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Die Sedo Holding AG auf einen Blick
T

( )
Jan. - Dez. Jan. - Dez. Veranderung in %
2012 2011

Finanzkennzahlen
Umsatz Mio. € 132,7 124,5 6,6 %
Bruttomarge % 18,8 22,0 -
EBITDA* Mio. € 5,0 7,6 -34,2 %
EBT vor Sondereffekten** Mio. € 3,7 6,7 -44,8 %
EBT Mio. € -56,6 3,2 -
Konzernergebnis Mio. € -58,9 -1,0 -
EPS € -1,93 -0,03 -

Bilanzkennzahlen

Kurzfristige Vermdgenswerte Mio. € 40,6 37,7 7,7 %
Langfristige Vermdégenswerte Mio. € 16,6 76,9 -78,4 %
Verbindlichkeiten Mio. € 24,5 23,0 6,5 %
Eigenkapital Mio. € 32,7 91,7 -64,3 %
Bilanzsumme Mio. € 57,2 114,6 -50,1 %
Die Sedo Holding-Aktie

Anzahl der Aktien am Jahresende 30.455.890 30.455.890 -
Marktkapitalisierung am Jahresende Mio. € 41,7 80,7 -48,3 %
Jahresendkurs € 1,37 2,65 -48,3 %
Jahreshochstkurs € 3,17 4,65 -31,8 %
Jahrestiefstkurs € 1,37 1,99 -31,2 %
Mitarbeiter am Jahresende

Inland 241 242 -0,4 %
Ausland 104 103 1,0 %
Gesamt 345 345 -

* EBITDA-Ergebnis der betrieblichen Téatigkeit vor Abschreibungen und Gangigkeitsabschlagen auf Domains

** EBT vor Sondereffekten 2012: vor auBerordentlichen Wertminderungen auf den Geschéfts- oder Firmenwert in der zahlungsmittelgenerierenden
Einheit (ZGE) Teilkonzern Sedo sowie in der ZGE affilinet Frankreich // 2011: vor Abschreibungen auf den Geschafts- oder Firmenwert in der ZGE
affilinet Frankreich

.
Quartalsentwicklung in Mio. € Q12012 Q22012 Q32012 [QENYPIIFN Q4 2011 |
Umsatz 34,4 32,2 32,1 34,0 32,5
EBITDA 2,4 0,9 0,4 1,3 2.1
EBT 2,2 -59,8 0,0 1,0 1,6
Konzernergebnis 1,3 -60,3 -0,3 0,5 -3,7
\_ .
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Vorwort des Vorstands
-l

Sehr geehrte Aktiondre, Geschaftsfreunde und Mitarbeiter,

im Geschaftsjahr 2012 konnte die Sedo Holding Gruppe ihre Umsatzerlése um 6,6% steigern und einen
Umsatz von 132,7 Mio. € (Vorjahr: 124,5 Mio. €) erwirtschaften. Ungeachtet dieser positiven Umsatz-
entwicklung auf Konzernebene zeigt der Blick auf die Geschaftsbereiche, dass sich die Gesellschaft im
abgelaufenen Geschaftsjahr mehreren groBen Herausforderungen stellen musste.

In unserem Geschaftsbereich Domain-Marketing setzte sich der Riickgang der Umsatzerlose weiter fort.
Im Geschaftsjahr 2012 wurden 31,7 Mio. € erwirtschaftet — nach 38,6 Mio. € im Vorjahr. Die Anzahl der
auf der Plattform handelbaren Domains reduzierte sich zum 31. Dezember 2012 auf 14,9 Mio. gegenuber
15,7 Mio. zum 31. Dezember 2011. Zum Stichtag standen rund 3,8 Mio. Domains (31. Dezember 2011:
4,4 Mio.) fir die Vermarktung im Bereich des performance-basierten Domain-Parkings zur Verfiigung.
Der Umsatz- sowie der damit verbundene Ergebnisriickgang im Domain-Marketing spiegeln die insgesamt
ricklaufige Entwicklung des Domain-Parking-Marktes wider. Im Gegensatz dazu konnte der Bereich des
Domain-Handels ein leichtes Umsatzwachstum erzielen.

In unserem Geschaftsbereich Affiliate-Marketing hingegen konnten die Umsatzerldse im Geschaftsjahr
2012 um 17,7 % auf 101,0 Mio. € gesteigert werden — nach 85,8 Mio. € im Vorjahr. Die Zahl der Partner-
programme erhohte sich um Uber 28 % auf 2.873 und die Zahl der angeschlossenen Webseiten um 6 %
auf 561.000. Die positive Umsatzentwicklung ist auf den Ausbau des GroBkundengeschafts sowie die
zunehmende Internationalisierung zurickzufiihren. Gleichwohl verlief die Umsetzung dieser beiden Wachs-
tumstreiber langsamer als erwartet und geplant. Trotz des deutlich liber Marktniveau liegenden Umsatz-
wachstums wurde dadurch das ambitionierte, urspringliche Wachstumsziel nicht erreicht. In den Ergebnis-
kennzahlen des Segments spiegeln sich zum einen die Einflisse der gesamtwirtschaftlichen Abschwachung,
insbesondere in Frankreich und Spanien, sowie zum anderen die Insolvenz eines GroBkunden in Deutsch-
land wider, die - neben Umsatzausfallen — auch Wertberichtigungen flr ausstehende Forderungen mit sich
brachten.

Infolge der negativen Ergebniseinfllisse der Segmente blieben auch auf Konzernebene die Ergebniskenn-
zahlen im Geschaftsjahr 2012 hinter den Vorjahreswerten zuriick. Konkret reduzierte sich das Ergebnis
vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Géangigkeitsabschlagen (EBITDA) von 7,6 Mio. € im Vorjahr
auf 5,0 Mio. €. Aufgrund der erlduterten Entwicklungen in beiden Segmenten wurden im zweiten Quartal
2012 auBerordentliche Wertminderungen auf den Geschafts- oder Firmenwert in Héhe von 57,1 Mio. €
in der zahlungsmittelgenerierenden Einheit (ZGE) Teilkonzern Sedo sowie in H6he von 3,2 Mio. € in der
ZGE affilinet Frankreich notwendig. Dadurch reduzierte sich flr das Geschaftsjahr 2012 das Ergebnis
vor Steuern (EBT) von 3,2 Mio. € im Vorjahr auf -56,6 Mio. €. Das Ergebnis je Aktie betrug -1,93 € nach
-0,03 € im Geschaftsjahr 2011.

Wir erwarten, dass der Trend des sich abschwachenden Geschéfts im Domain-Marketing auch im
Geschdftsjahr 2013 weiter anhalten wird. Um den Geschaftsbereich profitabel weiterfihren zu kénnen,
haben wir bereits in den vergangenen Monaten damit begonnen, die bestehenden Strukturen anzu-
passen und den Betrieb auf die Fokussierung der verbleibenden Opportunitdten auszurichten. Dies umfasst
laufende technische Optimierungen, eine verstarkte Zusammenarbeit mit Google, den Ausbau der Zusam-
menarbeit mit weiteren Advertising-Partnern und eine engere Abstimmung mit Schlisselkunden. Zudem
planen wir, unsere Aktivitdten im Bereich des Domain-Handels zu steigern. Dies soll zum einen durch fort-
schreitende Erh6hung der Anzahl handelbarer Domains (Inventar) und dabei insbesondere des Anteils der
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Dr. Dorothea

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Rothinger von Wichert-Nick
Marketing/Vertrieb Finanzen Technik Marketing/Vertrieb
Sedo affilinet

Festpreisangebote realisiert werden. Zum anderen soll die Zielgruppe der potenziellen Kaufer noch besser
angesprochen werden, um die Abschlusswahrscheinlichkeit zu erhéhen. Dazu wird die weltweite Reichwei-
ten-Steigerung dienen, die durch die weitere Internationalisierung sowie durch das Sedo MLS Netzwerk
gewahrleistet werden soll.

Im Affiliate-Marketing ist es 2013 unser Ziel, unsere Wachstumsstrategie durch eine weitere Starkung

und engere Verzahnung unserer internationalen Aktivitaten sowie der gezielten Weiterentwicklung unserer
Plattform durch datengetriebene Innovationen fortzusetzen. Dabei gilt es, unsere flihrende Position in der
Servicequalitat weiter zu festigen und auszubauen.

Fur das Geschaftsjahr 2013 erwartet der Vorstand einen Umsatzanstieg von rund 10% gegeniber dem
Geschaftsjahr 2012 (Umsatz 2012: 132,7 Mio. EUR), der vor allem durch das gute Wachstum im Bereich
Affiliate-Marketing getrieben wird, und ein Ergebnis vor Steuern zwischen 4,0 Mio. EUR und 5,0 Mio. EUR.
Auf Basis der aktuellen Markteinschatzung geht das Management fir das Geschaftsjahr 2014 von steigen-
den Umsatzen und Ergebnisbeitragen aus.

Kdln, den 7. Marz 2013

Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Rothinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick
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Bericht des Aufsichtsrats zum Geschaftsjahr 2012
T

Die Mitglieder des Aufsichtsrats sind:

e Michael Scheeren (55), Bankkaufmann (Vorsitz)

e Andreas Gauger (45), Kaufmann

e Tim Schumacher (36), Diplom-Kaufmann (seit 6. Juni 2012)

e Ralph Dommermuth (49), Vorstandsvorsitzender der United Internet AG (bis 6. Juni 2012)

Der Aufsichtsrat der Sedo Holding AG hat im Geschaftsjahr 2012 die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschaftsordnung
obliegenden Aufgaben wahrgenommen, den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens regelmaBig beraten und

seine Geschaftsfiihrung Uberwacht. Der Aufsichtsrat war in alle Entscheidungen von grundlegender Bedeutung fir das
Unternehmen unmittelbar eingebunden. Der Vorstand unterrichtete den Aufsichtsrat regelmaBig sowohl schriftlich als
auch mundlich, zeitnah und umfassend auch zwischen den Sitzungen Uber alle relevanten Fragen der Strategie, der
Unternehmensplanung und der strategischen Weiterentwicklung, Gber die Entwicklung und den Gang der Geschafte,
geplante und laufende Investitionen, die Lage des Konzerns einschlieBlich der Risikolage und des Risikomanagements
sowie die Compliance. Die strategische Ausrichtung des Unternehmens und Vorgange von besonderer Bedeutung stimm-
te der Vorstand laufend mit dem Aufsichtsrat ab. Der Vorstand legte dem Aufsichtsrat vierteljéhrlich einen umfassenden
Bericht Uber den Gang der Geschafte einschlieBlich der Umsatzentwicklung und Rentabilitdt sowie der Lage der Gesell-
schaft und der Geschaftspolitik vor. Die Berichte des Vorstands wurden sowohl hinsichtlich ihrer Gegenstande als auch
hinsichtlich ihres Umfangs den vom Gesetz, guter Corporate Governance und vom Aufsichtsrat an sie gestellten Anfor-
derungen gerecht. Die Berichte lagen jeweils allen Aufsichtsratsmitgliedern vor. Die vom Vorstand erteilten Berichte und
sonstigen Informationen hat der Aufsichtsrat auf ihre Plausibilitat hin Gberprift sowie kritisch gewirdigt und hinterfragt.

Der Aufsichtsrat hat sich regelmaBig vom Vorstand lGiber das vom Vorstand eingerichtete interne Kontrollsystem,
konzernweite Risikomanagement und interne Revisionssystem berichten lassen. Der Aufsichtsrat ist aufgrund seiner
Priifungen zu der Einschatzung gelangt, dass das interne Kontrollsystem, konzernweite Risikomanagement und interne
Revisionssystem wirksam und funktionsfahig sind.

Der Aufsichtsrat besteht aus drei Mitgliedern und hat keine Ausschiisse gebildet. Interessenkonflikte eines Aufsichtsrats-
mitglieds sind nicht bekannt geworden.

Am 19. August 2011 schloss die Sedo GmbH einen Beratervertrag mit Herrn Gauger. Herr Gauger unterstiitzt die Sedo
GmbH dabei, die aus der neuen Strategie resultierenden MaBnahmen praktisch umzusetzen und in die operativen
Geschaftsablaufe zu implementieren. Davon ausgenommen sind solche Tatigkeiten, die in den Aufgabenbereich von
Herrn Gauger als Aufsichtsratsmitglied der Sedo Holding AG fallen. Im Geschéftsjahr 2012 wurden Beratungsleistungen
in Hohe von 3 T€ (Vorjahr: 17 T€) in Anspruch genommen.

Neben der gesetzlichen Regelberichterstattung sind insbesondere folgende Themen intensiv beraten und gepriift worden:

e Der Jahres- und der Konzernabschluss fir das Geschaftsjahr 2011

e Die Einladung und die Tagesordnungspunkte fir die ordentliche Hauptversammlung 2012 mit den Beschluss-
vorschlagen

o Der vom Aufsichtsratsvorsitzenden zu erstattende Vergiltungsbericht, der Bericht des Aufsichtsrats an die Haupt-
versammlung sowie der Corporate Governance-Bericht fliir das Geschaftsjahr 2011

e Die Feststellung der Zielerreichung des Vorstands im Geschéftsjahr 2011 und die Zielvereinbarung fir das Geschafts-
jahr 2012

e Die Verlangerung der Vorstandsbestellung von Herrn Alexander Réthinger

e Die Wertberichtigungen bei affilinet Frankreich und Teilkonzern Sedo

Die Vorstellung des mittelfristigen Budgets und die Genehmigung des Gesamtbudgets der Sedo Holding-Gruppe fir

das Geschaftsjahr 2013

Der aktuelle Stand der Implementierung des Strategieprojektes

Der aktuelle Stand bei den Beteiligungen der Sedo Holding AG

Die Erdérterung von mdoglichen Akquisitionen

Die Erérterung der wichtigsten technischen Projekte

Die strategischen Themen bezlglich der Unternehmensorganisation und wichtige Personalthemen.

Die Sitzungstermine und der Finanzkalender fur das Geschaftsjahr 2013

Sitzungen und Teilnahme

Im Geschaftsjahr 2012 fanden vier Aufsichtsratssitzungen statt, in denen der Vorstand den Aufsichtsrat eingehend Uber
die wirtschaftliche Lage und Entwicklung der Gesellschaft und des Konzerns sowie Uber bedeutende Geschaftsvorfalle
informierte. Der Aufsichtsrat war in allen Sitzungen jeweils vollstéandig vertreten. Daneben wurden auBerhalb der
Sitzungen weitere Beschlisse im Umlaufverfahren gefasst.
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Corporate Governance

Der Aufsichtsrat beobachtet fortlaufend die Weiterentwicklung der Corporate Governance und deren Umsetzung bei
der Sedo Holding AG. Die aktuelle Entsprechenserklarung gemaB § 161 AktG zu den Empfehlungen der Regierungs-
kommission Deutscher Corporate Governance Kodex hat der Aufsichtsrat gemeinsam mit dem Vorstand am 7. Marz
2013 abgegeben und diese den Aktionaren der Gesellschaft auf der Internetseite sowie im Bundesanzeiger dauerhaft
zuganglich gemacht.

Der Deutsche Corporate Governance Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat flir seine Zusammensetzung konkrete Ziele
benennen soll, die unter Beachtung der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tatigkeit des Unter-
nehmens, potentielle Interessenskonflikte, eine festzulegende Altersgrenze fir Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt
(Diversity) berticksichtigen, und seit dem 15. Juni 2012 auch die Anzahl der unabhangigen Aufsichtsratsmitglieder im
Sinn von Nummer 5.4.2. Diese konkreten Ziele sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vorsehen.
Vorschlage des Aufsichtsrats an die zusténdigen Wahlgremien sollen diese Ziele beriicksichtigen. Die Zielsetzung des
Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance Bericht veréffentlicht werden.

Die im Rahmen der Hauptversammlung vom 6. Juni 2012 gewahlten Aufsichtsratsmitglieder sind bestellt bis zum Ablauf
der Hauptversammlung, die Uber die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder fir das Geschéftsjahr 2016 beschlieBen wird.
Da konkrete neue Wahlvorschlage des Aufsichtsrats erst mittelfristig zur turnusmaBigen Neuwahl von Aufsichtsratsmit-
gliedern an die Hauptversammlung im Jahr 2017 erfolgen mussen, erscheint es nicht sachgerecht, ohne Kenntnis der

bis dahin méglicherweise eintretenden Anderungen im regulatorischen Umfeld und den Marktbedingungen des Unter-
nehmens, schon heute konkrete Ziele daflir zu formulieren. Der Aufsichtsrat wird die Entwicklungen genau beobachten
und rechtzeitig vor der turnusgemaBen Neubesetzung des Aufsichtsrats zu den Empfehlungen des Kodex hinsichtlich der
konkreten Ziele und deren Umsetzung im Rahmen von Vorschlagen des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sowie
der Berichterstattung entscheiden.

Personalia Vorstand

Der Aufsichtsrat hat mit Beschluss vom 28. November 2011 Herrn Tobias Flaitz zum Vorstand Marketing und Vertrieb
Sedo bestellt. Er trat mit Wirkung zum 1. Februar 2012 die Nachfolge von Herrn Tim Schumacher an, der aus
persdnlichen Griinden zum 31. Dezember 2011 aus dem Vorstand ausschied.

Personalia Aufsichtsrat

Im Rahmen der ordentlichen Hauptversammlung am 6. Juni 2012 wurde der Aufsichtsrat neu gewahlt. Auf Vorschlag
der United Internet AG wurde vom Aufsichtsrat der Sedo Holding AG der zum Jahresende 2011 aus dem Vorstand aus-
geschiedene Herr Tim Schumacher als neues Aufsichtsratsmitglied zur Wahl vorgeschlagen. Neben Herrn Schumacher
wurden auch die Aufsichtsrate Herr Michael Scheeren und Herr Andreas Gauger von der Hauptversammlung mit gro-
Ber Mehrheit wieder zu Mitgliedern des Aufsichtsrats gewahlt. Darliber hinaus wurde Herr Ralph Dommermuth zum
Ersatzmitglied gewahlt. Herr Dommermuth tritt dann an die Stelle desjenigen, der als erster vor Ende seiner reguldaren
Amtszeit aus dem Aufsichtsrat ausscheiden sollte. Der Aufsichtsrat hat in seiner konstituierenden Sitzung Herrn Michael
Scheeren zum Vorsitzenden bestimmt. Die Aufsichtsratsmitglieder sind flir eine Amtszeit bis zur Beendigung der Haupt-
versammlung gewahlt, die tber die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats flir das Geschaftsjahr 2016 beschlieBt.
Damit unterstreicht die Gesellschaft die Kontinuitat in der Arbeit des Aufsichtsrats.

Erorterung des Jahres- und Konzernabschlusses 2012

Die Hauptversammlung der Sedo Holding AG hat am 6. Juni 2012 die Ernst & Young GmbH Wirtschaftspriifungsge-
sellschaft mit Sitz in Eschborn/Frankfurt am Main als Abschlussprifer fiir das Geschéftsjahr 2012 bestellt. Die Ernst

& Young GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft hat die Buchfiihrung, den Jahresabschluss der Sedo Holding AG, den
Konzernabschluss nach IFRS sowie den zusammengefassten Lagebericht der Sedo Holding AG und des Konzerns flr
das Geschéftsjahr 2012 geprift. Im Rahmen der Jahresabschlussprifung durch die Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prifungsgesellschaft wurde auch das Risikomanagementsystem geprift und analysiert. Wesentliche Schwachstellen
des internen Kontrollsystems, des Risikomanagementsystems sowie des Rechnungslegungsprozesses sind von den
Abschlussprifern nicht festgestellt worden. Der Abschlusspriifer erteilte jeweils einen uneingeschrankten Bestatigungs-
vermerk.
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Bericht des Aufsichtsrats zum Geschaftsjahr 2012
T

Der Aufsichtsrat hat sich von der Unabhangigkeit des Abschlusspriifers (iberzeugt und eine schriftliche Erklarung dazu
eingeholt.

Die genannten Abschlussunterlagen und die Prifungsberichte des Abschlusspriifers haben allen Aufsichtsratsmitglie-
dern rechtzeitig vorgelegen. An der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats am 18. Marz 2013 nahm der Abschlussprufer teil
und berichtete (ber seine Priifungen und seine wesentlichen Prifungsergebnisse, erlduterte seinen Priifungsbericht
und beantwortete Fragen der Aufsichtsratmitglieder. Nach eigener Priifung ist der Aufsichtsrat zu dem Ergebnis ge-
kommen, dass der Jahresabschluss, der zusammengefasste Lagebericht, der Konzernabschluss und die Berichte des
Abschlussprifers zu keinen Einwendungen Anlass geben. Der Aufsichtsrat teilt die Einschatzung der Abschlusspriifer,
dass das interne Kontroll- und Risikomanagementsystem, insbesondere auch bezogen auf den Rechnungslegungspro-
zess, keine wesentlichen Schwachstellen aufweist. Der Aufsichtsrat hat mit Beschluss vom 18. Marz 2013 den von der
Gesellschaft am 7. Marz 2013 aufgestellten Jahresabschluss der Sedo Holding AG und den von der Gesellschaft ebenfalls
am 7. Médrz 2013 aufgestellten Konzernabschluss nach IFRS filir das Geschaftsjahr 2012 gebilligt. Damit ist der Jahres-
abschluss im Sinne von § 172 AktG festgestellt.

Priifung des Berichts des Vorstands iiber Beziehungen zu verbundenen Unternehmen

Der Vorstand hat den von ihm aufgestellten Bericht liber die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen (Abhangigkeits-
bericht) fir das Geschéftsjahr 2012 dem Aufsichtsrat rechtzeitig vorgelegt. Der Bericht des Vorstands iber die Beziehun-
gen zu verbundenen Unternehmen war Gegenstand der Priifung durch den Abschlusspriifer. Der Abschlusspriifer erteilte

dem Bericht des Vorstands folgenden Bestatigungsvermerk:

~Nach dem abschlieBenden Ergebnis unserer Priifung sind Einwendungen gegen den Abhangigkeitsbericht nicht zu
erheben. Wir erteilen daher folgenden Bestatigungsvermerk:

Nach unserer pflichtmaBigen Prifung und Beurteilung bestatigen wir, dass

1. die tatsachlichen Angaben des Berichts richtig sind,

2. bei den im Bericht aufgefiihrten Rechtsgeschaften die Leistung der Gesellschaft nicht unangemessen hoch war,

3. bei den im Bericht aufgefiihrten MaBnahmen keine Umstande fiir eine wesentlich andere Beurteilung als die durch
den Vorstand sprechen.™

Den Prifungsbericht hat der Abschlusspriifer dem Aufsichtsrat vorgelegt. Der Abhangigkeitsbericht und der Priifungs-
bericht lagen dem Aufsichtsrat rechtzeitig vor. Der Aufsichtsrat hat den Abh&ngigkeitsbericht des Vorstands und den
Prifungsbericht geprift. Die abschlieBende Priifung durch den Aufsichtsrat erfolgte in der Aufsichtsratssitzung am

18. Marz 2013. An der Sitzung nahm der Abschlussprifer ebenfalls teil und berichtete liber seine Priifung des Abhangig-
keitsberichts und seine wesentlichen Prifungsergebnisse, erlauterte seinen Priifungsbericht und beantwortete die Fragen
der Aufsichtsratsmitglieder. Nach dem abschlieBenden Ergebnis seiner Priifung stimmt der Aufsichtsrat dem Abhangig-
keitsbericht des Vorstands und dem Prifungsbericht zu und hat keine Einwendungen gegen die Erklarungen des Vor-
stands am Schluss des Berichts zu erheben.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen Mitarbeitern fir ihr groBes Engagement im Geschaftsjahr 2012.

KéIn, 18. Marz 2013

Fir den Aufsichtsrat
Michael Scheeren
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Die Aktie
-l
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Die Aktie der Sedo Holding AG

Zum 31. Dezember 2012 stand die Aktie der Sedo Holding AG bei 1,37 €, gegeniber 2,65 € zum Vorjahresende. Mit ei-
nem Minus von 48,3 % blieb die Aktie damit hinter dem Gesamtmarkt zurick (DAX: +29,1 %). Die Marktkapitalisierung
reduzierte sich entsprechend von 80,7 Mio. € Ende 2011 auf 41,7 Mio. € zum Ende des Geschaftsjahres 2012.

Die Hauptversammlung

Die Hauptversammlung 2012 fand am Sitz der Gesellschaft in K6ln am 6. Juni 2012 statt. Vom Grundkapital der
Gesellschaft waren 89,95 % vertreten. Es wurde Uber die Entlastung der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats,
die Wahl des Abschlusspriifers und des Konzernabschlusspriifers sowie Gber die Wahl der Aufsichtsrate abgestimmt Die
Aktiondre haben zu allen abstimmungspflichtigen Tagesordnungspunkten jeweils mit Uber 99 % ihre Zustimmung erteilt.

Grundkapital

Das Grundkapital der Gesellschaft betragt zum 31. Dezember 2012 30.455.890 €, eingeteilt in 30.455.890 auf den
Namen lautende Stilickaktien, mit ebenso vielen Stimmrechten.

Investor Relations

Der Kapitalmarkt wurde durch das Management der Gesellschaft und die Investor Relations Abteilung im Geschafts-

jahr 2012 regelméaBig Uber die Entwicklung des Unternehmens informiert. Im Rahmen des Geschaftsberichts und der
Quartalsberichte sowie der Presse- und Analystenkonferenzen wurde ausfihrlich iber die Gesellschaft berichtet. Dariber
hinaus wurde in persdnlichen Gesprachen lber Strategie und Finanzergebnisse informiert. Die Sedo Holding AG bietet
auf ihrer Internetseite www.sedoholding.com allen Interessierten Zugang zu aktuellen Finanzinformationen und weiteren,
wirtschaftlich relevanten Informationen zum Unternehmen.
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Das Geschaftsmodell

10

Die Sedo Holding Gruppe betreibt fiihrende Marktplatze
fur Performance-Werbung und Domains im Internet

Die Sedo Holding Gruppe ist ein unabhangiger Anbieter von performance-basierten Marketingldsungen im Internet. Sie
vereint die beiden fihrenden Marktplatze fir Affiliate- und Domain-Marketing im Internet: Dabei steht die Marke affilinet
flr das Affiliate-Marketing- und die Marke Sedo flir das Domain-Marketing-Geschaft der Sedo Holding. Die Sedo Holding
Gruppe ist mit eigenen Niederlassungen in finf europadischen Landern, Deutschland, Frankreich, Spanien, GroBbritannien
und den Niederlanden, sowie in den USA vertreten.

Ausgehend von einer hohen Bedeutung des Internets als Informationskanal wachst die Relevanz, die Menschen vor allem
Uber dieses Medium zu erreichen. Es ist nicht mehr nur das Fernsehen oder die Tageszeitung, die Verbraucher animieren
sich online weiterfiihrend zu informieren oder einzukaufen, sondern das Netz selbst ist Bestandteil des taglichen Lebens
geworden mit Diensten wie Facebook, Youtube und Twitter. Die Nutzer bewegen sich in der virtuellen Welt und missen
auch dort ohne Medienbruch mit Angeboten angesprochen werden. Insbesondere fir Image- und Werbekampagnen ist
das Internet als Zugangsmaglichkeit fir die jeweiligen Zielgruppen inzwischen unverzichtbar.

Unsere Marktplatze

Messbarer Erfolg durch Performance-Marketing

Die Anzahl der Internetnutzer und deren Verweildauer im Internet steigen weiter an. Die fortschreitende Verbreitung der
leistungsfahigen Breitbandinternetanschlisse und Mobilfunknetze und die damit verbundene Buchung von Datenflatrates
tragen ihren Teil dazu bei. Die Verbraucher, die sich vermehrt und langer im Medium Internet bewegen, kénnen haufiger
mit individualisierter Werbung angesprochen werden. Durch die Interaktivitédt und direkte Messbarkeit des Mediums
Internet kdnnen sich Onlinekampagnen von der klassischen Werbung gezielt abheben. Zudem werden die verwendeten
Tools fur Planung, Tracking, Reporting und Optimierung immer leistungsstarker. Diese Entwicklung fihrt dazu, dass
Werbung im Internet gegentiiber den klassischen Werbeformen einen konkreten Mehrwert bietet — und ihr Anteil am
Gesamtwerbemarkt daher weiter zunimmt.

( )
@, attiine: —— (S€AO L  sedo
| mE: HOLDING 3 ,
Affiliate-Marketing Domain-Marketing
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affilinet — Affiliate-Marketing

affilinet

OUR MISSION: YOUR SUCCESS

Affiliate-Marketing - also der Vertrieb Uber Partnerschaften im Internet - ist einer der starksten Kanale an der Schnitt-
stelle von Online Marketing und eCommerce. Grundlage des Geschafts ist die hoch automatisierte und skalierbare
Qualitatsplattform www.affili.net. Die Plattform ist mit ihren Performance-Marketingldsungen das Bindeglied zwischen
den Online-Werbetreibenden (Advertiser) als Anbieter von Partnerprogrammen und den Webseitenbetreibern (Publisher)
als registrierte Vertriebspartner. affilinet ist mit Niederlassungen in Deutschland, Frankreich, Spanien, GroBbritannien
und den Niederlanden in wichtigen Markten Europas vertreten. Im Partnernetzwerk sind rund 561.000 Publisher-
Webseiten angeschlossen und es verfugt Uber ein Angebot von 2.873 Partnerprogrammen.

affilinet fungiert als Mittler zwischen Werbetreibenden, die ihre Produkte online vertreiben mdchten, und Webseiten-
betreibern, die mit zielgruppenspezifischen Inhalten das Produktangebot der Werbetreibenden bewerben und ihnen auf
diese Weise Kunden zufiihren. Hierbei kdnnen die Publisher aus den zur Verfiigung stehenden Partner-Programmen frei
wahlen. Sie richten ihre Entscheidung nach der Attraktivitat oder der Affinitat des Programms zum Inhalt der eigenen
Webseite aus. Der Advertiser erhélt von affilinet einen Online-Zugriff fir die Verwaltung seiner Partnerschaften und
Werbemittel. Je genauer das beworbene Produkt zur Zielgruppe der eigenen Webseite passt, desto groBer sind die
Aussichten des Publishers auf attraktive Provisionen. Der Advertiser erzielt durch die zielgruppenspezifische Ansprache
potenzieller Kunden Uber entsprechende Webseiten den Vorteil, im Internet ein virtuelles Filialnetz Gber viele Internet-
seiten hinweg aufzubauen.

Die affilinet Plattform bietet Advertisern und Publishern alle Tools und Funktionalitaten, wie z. B. Werbemittel-Hosting,

Produktdatenbank, umfassende Reporting-Tools und Webservices fur ein effizientes und erfolgreiches Affiliate-Marketing.

affilinet selbst Gbernimmt Tracking, Administration, Zahlungsmanagement und Fraud-Kontrolle sowie eine umfangreiche
Beratungsleistung zur Entwicklung und Optimierung der Programme der Advertiser und der Umsatzmaoglichkeiten

flr Publisher. Letztere werden fir ihre Vertriebsleistung auf Provisionsbasis — d. h. Pay-per-Click, Pay-per-Lead bzw.
Pay-per-Sale - vergltet.

Geschaftsbericht 2012

Eines der fihrenden europaischen Performance Netzwerke
Advertiser Agenturen Publisher
+ Uber 2.500 Top-Programme, + Europaische Top-Agenturen + Uber 500.000 Publisher
viele davon exklusiv * Dedizierte Serviceleistungen in Europa
fir Agenturen = Alle wichtigen Business-Modelle
» Exklusive Publisher-
Websites & Angebote
\§ .
( ] ) ( } ] )
Exzellenter Kundenservice Integrierte Technologie
+ Proaktive Beratung zur ROI-Optimierung « Transparente und flexible Tracking-Technologie
+ Proaktiver Kundenservice + State-of-the-art-Reporting- und
+ Experten in allen relevante Branchen und Verwaltungsplattform
Publisher-Business-Modellen » Progressive Produktentwicklung mit Bezug
* Qualitats-Team garantiert hochqualitativen auf Kundenbeddrnisse und Markitrends
Traffic
N\ . N .
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Online-Werbung/
Mobile Werbung

User
schaltet klickt auf den Banner Transaktion (Click, Lead,
Werbemittel des Sale) al:dde:t YVebsﬂe des
Advertisers vertisers
Vergiitung fiir
Publisher erfolgreiche Transaktion Advertiser

Im Ergebnis erzielen die Advertiser hohe Vertriebserfolge durch die Kombination einer hohen Reichweite mit ziel-
gruppenspezifischer Vermarktung und profitieren dabei von affilinets Professionalitat, einem flexiblen Produkt sowie
einem exzellenten Service. Die Publisher erhalten fiir die Bereitstellung von Werbeplédtzen auf ihren Internetseiten eine
Vergutung und kénnen dariber die Bereitstellung von Inhalten auf ihren Internetseiten finanzieren.

User

Transaktions-Tracking

Vergiitung Transaktionsbestatigung

Publisher Advertiser
affilinet




31. Dezember Jck V211310151 Verdnderung
Affiliate-Marketing 2012 2011 1)
Umsatz in Mio. € 101,0 85,8 17,7
Contribution in Mio. € -0,9 -1,1 -
Contribution (bereinigt)* in Mio. € 2,3 2,4 -4,2
Mitarbeiter 183 169 8,3
Partnerprogramme 2.873 2.238 28,4
Websites 561.000 529.000 6,0
* vor Abschreibungen auf Geschéfts- oder Firmenwerte

I\ .

Fallbeispiel: Erfolgreiches Affiliate-Marketing von 1&1

Die 1&1 Internet AG ist mit Uber 11 Millionen Kunden-
vertrégen ein fihrender Internet-Provider und stellt
Privatpersonen, Gewerbetreibenden und Freiberuf-
lern ein umfassendes Spektrum ausgereifter Online-
Anwendungen zur Verfligung. Das Produktangebot
reicht von Webhosting (Internet-Prasenzen, Domains,
Online-Shops, Payment-Systeme) Uber schnelle DSL-
Zugénge und Telefonie bis hin zum Personal Informa-
tion Management via Internet. Erganzt werden die
1&1 Produkte durch attraktive Bundlings mit Soft-
und Hardware.

Im Herbst 2003 startete 1&1 sein erstes
Affiliate-Programm bei affilinet. Affiliate-Marketing ist
fir 1&1 ein idealer Kanal zur Gewinnung von Neu-
kunden und zur Steigerung der Umsatze. Die groBe
Publishervielfalt und der enge Kontakt zu den relevan-
ten Publishern bei affilinet ermdglichen eine sehr hohe
Reichweite und gleichzeitig eine spezifische Ansprache
der richtigen Zielgruppe fir Angebote von 1&1.

MaBnahmen dafur waren unter anderem die Aus-
weitung der Publisher-Akquise Uber gezielte Direkt-
ansprache, Newsletter- und Promotion-Aktionen.

Auch die Einflihrung spezieller Incentivierungs-MaBnahmen und attraktiver Verglitungsmodelle, vor allem fiir Top-Affi-
liates, war fur den Erfolg ausschlaggebend. Durch den Auf- und Ausbau eines produktbasierten Werbemittel-Portfolios
unter Ausnutzung innovativer Werbeformate (PagePeel, VideoAds, Microsites, Newsletter-Templates, DSL- und Domain-
Verfligbarkeitscheck) gelang es affilinet, ein bedeutender Marketing-Partner fir einen der fiihrenden Internet-Provider zu
werden.

Im Zuge der langjahrigen Zusammenarbeit mit der 1&1 Internet AG konnten starke Zuwdchse bei den 1&1-Neukunden
erzielt werden. Die Komplexitat und standige Weiterentwicklung des 1&1-Produktportfolios bieten zudem immer wieder
neue Chancen, den Affiliate-Kanal stetig weiter auszubauen. Ein erheblicher Neukundenanteil konnte so beispielsweise
durch die Einfihrung neuer Tarife flir mobiles Internet und mobiles Telefonieren Uber affilinet generiert werden. Auch
hier ist eine besonders enge Zusammenarbeit und Abstimmung zwischen 1&1 und affilinet Voraussetzung, um uber die
gesamte Palette des 1&1-Angebots immer wieder OptimierungsmaBnahmen durchzuflihren und schnell auf die Anforde-
rungen der Publisher reagieren zu kdnnen.

Letztlich fihren standige Optimierungen der komplexen 1&1-Vergltungsstruktur zu stabilen und langfristigen

Beziehungen mit den Publishern. Dieses hohe Engagement zahlt sich fiir alle Seiten aus: Das 1&1 Partnerprogramm
ist eines der umsatzstarksten Programme des gesamten affilinet-Netzwerks.

Geschéaftsbericht 2012
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Das Geschaftsmodell

‘sedo

Im Domain-Marketing stellt Sedo eine globale Handelsplattform fiir Domains bereit. Mit Standorten in Deutschland,
GroBbritannien und den USA bietet Sedo Uber die Plattform www.sedo.com Dienstleistungen rund um Domains welt-
weit an. Sedo stellt dabei Tools fir den Kauf, Verkauf, Bewertung und die Monetarisierung von Domains bereit. Rund

1,5 Millionen Mitglieder sind Ende 2012 bereits weltweit registriert und das Angebot an zum Verkauf stehenden Domains
betragt zum Jahresende 14,9 Millionen. Von diesen stehen im Bereich des performance-basierten Domain-Parkings rund
3,8 Millionen Domains fir Vermarktungszwecke zur Verfiigung.

Sedo - Domain-Marketing

Das Ziel der Handelsplattform ist es, Kaufer und Verkaufer von Domains zusammenzufiihren, oder Domains erfolgreich
zu vermarkten. Die Kaufer méchten aus einer umfangreichen Datenbank unkompliziert den fir ihre Zwecke geeignetsten
Domain-Namen auswahlen. Die Verkaufer sind daran interessiert, den bestmdglichen Preis fur ihre angebotene Domain
zu erzielen und modchten ihre Domain daher einer mdglichst groBen Anzahl an Interessenten prasentieren. Im Rahmen
des Domain-Parkings vermittelt Sedo zwischen Werbetreibenden beziehungsweise Vermittlern von Werbung und Domain-
Inhabern, um zueinander passende Werbeinhalte und Domain-Namen zu koppeln.

Uber die Handelsplattform wird der Kauf und Verkauf der Domains abgewickelt. Dies kann in Form von Sofort-Kauf,
Verhandlungen zwischen Kaufer und Verkaufer oder Uber eine Auktion erfolgen. Auch ist es moglich, professionelle
Sedo-Broker mit den Verhandlungen zu beauftragen. Diese Losung kommt meist zum Einsatz, wenn eine Domain bereits
vergeben ist und nicht als zum Verkauf stehend angeboten wird. Innerhalb der Domain-Bewertung bietet Sedo nach
wissenschaftlichen Kriterien erstellte Wertgutachten fir Domain-Namen an. Bei einem Domain-Transfer tbernimmt Sedo
flr Kaufer und Verkaufer die sichere und professionelle Abwicklung der Domainibertragung.

( )
31. Dezember Jch W I=V211 1 = o Verdanderung
Domain-Marketing 2012 2011 in %
Umsatz in Mio. € 31,7 38,6 -17,9
Contribution in Mio. € -54,6 4,7 -
Contribution (bereinigt)* in Mio. € 2,5 4,7 -46,8
Mitarbeiter 153 168 -8,9
Domains in Mio. 14,9 15,7 -5,1
Vermarktbare Domains in Mio. 3,8 4,4 -13,6
Registrierte Mitglieder in Mio. 1,5 1,4 7,1
* vor Abschreibungen auf Geschafts- oder Firmenwerte
\_ .
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Erfolgreiche Website-Monetarisierung mit Sedo

Sedo bietet mit dem Produkt Domain-Parking Domain-Inhabern die Gelegenheit, die Wartezeit bis zu einem tatsachli-
chen Verkauf ihrer Domain zu lGberbriicken und ihre Domain zu monetarisieren, indem sie ihre Domain kostenlos parken
und diese als Werbeflache zur Verfligung stellen. Auf diese Weise verdienen die Domain-Inhaber bis zum Verkauf Geld,
zugleich erhalten sie aber auch aussagekraftige Statistiken, die eine unterstitzende Funktion im Rahmen von Verkaufs-
verhandlungen haben kdnnen.

( N Ein Internet-Nutzer, der beispielsweise die Inter-
netseite ,zins.de"™ besucht, bekommt dort sofort so
genannte ,Sponsored Links" zu den Themen Kre-
dite, Zinsen und Finanzen eingeblendet, wenn der
Inhaber der Domain ein entsprechendes Keyword
gesetzt hat.

Finanzdienstleister und Kreditinstitute kdnnen hier
Werbekunden sein. Diese schalten beispielsweise
zum Keyword Zinsen zielgruppenspezifische Wer-
bung Uber einen Werbevermittler, die dann auf der
bisher ungenutzten Domain eingeblendet wird. Bei
einem Klick auf einen dieser Werbe-Links gelangt
der Nutzer auf die Seite des Werbepartners und
kann sich hier weiter Uber das gesuchte Angebot
informieren.

Geschaftsbericht 2012 15
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1. Struktur der Sedo Holding AG

Als unabhangiger Anbieter von performance-basierten Marketinglésungen im Internet vereint die Sedo Holding Gruppe
die beiden fuhrenden Marktplatze fir Affiliate- und Domain-Marketing im Internet: Dabei steht die Marke affilinet fur das
Affiliate-Marketing- und die Marke Sedo flr das Domain-Marketing-Geschaft der Sedo Holding AG.

Die Sedo-Holding-Gruppe ist mit eigenen Niederlassungen in finf europadischen Landern — Deutschland, Frankreich,
Spanien, GroBbritannien, den Niederlanden - und in den USA vertreten. affilinet als europaischer Spezialist flir Affiliate-
Marketing bietet Online-Werbetreibenden einen effektiven digitalen Vertriebskanal und den Vertriebspartnern attraktive
Verdienstmdoglichkeiten. Sedo ist der Spezialist fiir Domain-Marketing und ein fiihrender Marktplatz fir den Domain-
Handel. Im performance-basierten Bereich Domain-Parking gehort Sedo zu den flihrenden Unternehmen.

2. Wirtschaftliches Umfeld

Konjunkturelle Entwicklung

Der Internationale Wahrungsfonds (IWF) hat 2012 seine Wachstumsprognose fir die Weltwirtschaft bereits unterjahrig
mehrfach nach unten korrigiert. Im Rahmen des letzten Updates seines World Economic Outlook vom 23. Januar 2013
hat der IWF letztendlich ein Wachstum der Weltwirtschaft im Jahr 2012 von 3,2 % (nach 3,9 % im Vorjahr) errechnet.
Das sind 0,3 Prozentpunkte weniger als der IWF noch in seiner Prognose vom April 2012 vorausgesagt hatte. Zurlickzu-
flihren ist die schwacher als erwartet ausgefallene globale Wirtschaftsentwicklung insbesondere auf die Schuldenkrise in
Europa und die schwachelnde Konjunktur in den USA sowie den damit verbundenen Unsicherheiten.

Das weltweite Wachstum 2012 wurde primar von den Schwellen- und Entwicklungslandern getragen, die um 5,1 %
(nach 6,3 % im Vorjahr) zulegen konnten. Deutlich schwécher fiel das Wachstum in den entwickelten Volkswirtschaften
Europas, Nordamerikas und Japans aus, die nur ein Wachstum von 1,3 % (nach 1,6 % im Vorjahr) verzeichnen konnten.

Fir die Euro-Zone hat der IWF 2012 eine Rezession mit einem Riickgang der Wirtschaftsleistung um 0,4 % festgestellt
und damit um 0,1 Prozentpunkte mehr als noch in der Aprilprognose 2012 erwartet. Zu dieser negativen Entwicklung
haben insbesondere die Euro-Zonen-Schwergewichte Spanien und Italien beigetragen, die laut IWF 2012 eine starke
Rezession ausweisen mussten.

Fir Deutschland hat der IWF 2012 ein Wirtschaftswachstum von 0,9 % errechnet. Dies sind zwar 0,3 Prozentpunkte
mehr, als der IWF in seiner Prognose vom April 2012 vorausgesagt hatte, gleichzeitig jedoch 2,2 Prozentpunkte weniger,
als die die deutsche Wirtschaft 2011 erreichen konnte. Ursachlich hierfir sehen Wirtschaftsfachleute insbesondere die
weltweite wirtschaftliche Abschwachung und deren negativer Einfluss auf den traditionell starken deutschen Export.

Globaler Werbemarkt wachst wieder schneller

Fir die kommenden drei Jahre prognostiziert die Mediaagentur ZenithOptimedia in ihrer aktuellen Studie ,Advertising
Expenditure Forecast" ein beschleunigtes Wachstum fiir den weltweiten Werbemarkt. Flir 2012 lag der Zuwachs bei
3,3 %, Wachstumstreiber waren dabei die Schwellen- und Entwicklungsléander sowie der Werbetrager Internet.

Deutscher Werbemarkt trotzt der Eurokrise

Nach Angaben von Nielsen Media Research hat der deutsche Werbemarkt der Eurokrise getrotzt und blieb im Jahr 2012
stabil. Demnach konnte der Bruttowerbedruck im Vorjahresvergleich sogar um 0,9 % auf 26,2 Mrd. € zulegen. So gab es
einen guten Start im ersten Quartal 2012 mit einem Wachstum von 3,7 % ggi. dem Vorjahr, jedoch enttauschte vor al-
lem das dritte Quartal 2012 als das Schwachste. Hier waren die Erwartungen vor allem aufgrund der Olympischen Spiele
als attraktive Werbeplattform deutlich héher gewesen.

Geschaftsbericht 2012 17
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Uberaus positiv liberraschte der Online-Werbemarkt, der 2012 im Vergleich zum Gesamtbruttowerbemarkt um 17,3 %
Uberproportional stark gewachsen ist. Vor allem Werbung auf mobilen Medien gewinnt an Bedeutung. Dies geht unter
anderem auf die wachsende Penetration von Smartphones zurlick. So vereinte dieser noch relativ junge Markt rund

56 Mio. € der Werbeausgaben auf sich. Nielsen Media Research erwartet flir 2013 eine Fortsetzung dieser Entwicklung.

Online-Werbemarkt weiterhin sehr dynamisch

Nach Angaben des Online-Vermarkterkreis (OVK) hat der Online-Werbemarkt 2012 die 6-Mrd.-€-Grenze durchbrochen
und ist um 13 % auf 6,5 Mrd. € gewachsen. Damit konnte das Internet seinen Abstand auf die Printmedien und die
Position als zweitstdrkstes Werbemedium im Mix ausbauen.

Dabei wird der Online-Werbemarkt in drei wesentliche Segmente unterteilt, die sich alle unterschiedlich stark entwickelt
haben:

e Klassische Online-Werbung

e Suchwortvermarktung

o Affiliate-Netzwerke

Fir die Sedo Holding AG sind dabei insbesondere die Bereiche Suchwortvermarktung, als spezifisches Marktumfeld

flir Sedo im Segment Domain-Parking, und Affiliate-Netzwerke, als relevanter Markt flr affilinet, von entscheidender
Bedeutung. Auf die Suchwortvermarktung entfielen 2012 rund 2,3 Mrd. Euro, dies entspricht einer Zunahme von rund
10 % in dem flr das Domain-Marketing unter der Marke Sedo relevanten Markts. Bei dem fur affilinet relevanten Markt,
den Affiliate-Netzwerken, sind Bruttowerbeinvestitionen von rund 0,4 Mrd. Euro geflossen, was ein Wachstum um 10 %
darstellt. Der groBte Teil der Werbeausgaben flieBt aber nach wie vor in die klassische Online-Werbung mit einem Zu-
wachs bei den Werbeausgaben von rund 15% gegenliber dem Vorjahr auf 3,8 Mrd. Euro.

Sedo veroffentlicht regelméaBig Studien zum Domain Sekundarmarkt und berichtet Gber aktuelle Markttrends. Laut der
Studie ,Domain Sekundarmarkt 2012" ist der Sekundarmarkt fir Domains relativ stabil, wobei 2012 ein leichter Riick-
gang mit 36.181 verkauften Domains Uber Sedo zu verzeichnen war (Vorjahr: 39.951). Der Durchschnittspreis einer
Domain sank 2012 auf 1.463 Euro verglichen mit 1.516 Euro im Vorjahr. Der Topverkauf im Geschaftsjahr 2012 war die
VerduBerung der Domain webhosting.co.uk (0,5 Mio. US-Dollar), verglichen mit dem Vorjahres Topverkauf von
gambling.com (2,5 Mio. US-Dollar) ein deutlicher Riickgang.

Messbarer Erfolg durch Performance-Marketing

Die Anzahl der Internetnutzer und deren Verweildauer im Internet steigen weiter an. Die fortschreitende Verbreitung
der leistungsfahigen Breitband-Internetanschliisse und Mobilfunknetze und die damit verbundene Buchung von Daten-
flatrates tragen ihren Teil dazu bei. Die Verbraucher, die sich vermehrt und langer im Medium Internet bewegen, kdnnen
haufiger mit individualisierter Werbung angesprochen werden. Durch die Interaktivitat und direkte Messbarkeit des
Mediums Internet kdnnen sich die Onlinekampagnen von der klassischen Werbung gezielt abheben. Zudem werden die
verwendeten Tools flir Planung, Tracking, Reporting und Optimierung immer leistungsstarker. Diese Entwicklung flihrt
dazu, dass Werbung im Internet gegeniber den klassischen Werbeformen einen konkreten Mehrwert bietet — und ihr
Anteil am Gesamtwerbemarkt daher weiter zunimmt.
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3. Geschaftsentwicklung

Mitarbeiter

Jedes Unternehmen ist stark von seiner Kultur gepragt. Diese zeichnet sich bei der Sedo Holding Gruppe durch
Transparenz, kulturelle Vielfalt, internationalen Dialog und soziale Werte aus. Jeder tragt in der Gruppe mit seinen
individuellen Talenten, Stérken und Ideen dazu bei, ein optimales Gesamtergebnis fiir den Kunden zu erzielen. Dabei
werden die Individualitat und die kulturelle Vielfalt der Mitarbeiter geférdert und gelebt.

Internationalitat erleben

Mit Mitarbeitern aus Uiber 30 verschiedenen Nationalitédten innerhalb der Sedo Holding AG werden ganz verschieden-
artige Anspriche des stark internationalen Kundenstamms zielgruppengerecht bedient. Dies geschieht tiber Bliros in
finf Landern Europas und den USA, die taglich miteinander kommunizieren, interagieren und deren Mitarbeiter auch
regelmaBig zwischen den Standorten reisen. Daher spielt das Thema ,Interkulturelle Kompetenz" fir Mitarbeiter in der
Gruppe eine besondere Rolle. Um diese Fahigkeiten zusatzlich zu fordern, wurde das Exchange Programm ins Leben
gerufen, dass sich einer groBen Nachfrage erfreut. Damit werden Mitarbeiter fiir einen Zeitraum von bis zu drei Monaten
intensiv unterstitzt, wahrend sie in einem ausldandischen Bliro arbeiten.

Ausbildung und Mitarbeiterentwicklung

Bei der Stellenbesetzung wird Wert auf eine gute Mischung aus erfahrenen Experten und motivierten Neueinsteigern
gelegt. Gleichzeitig ist es das Ziel, eine gute berufliche Entwicklung durch regelmaBige Trainings- und Weiterbildungs-
moglichkeiten zu gewahrleisten, welche die Vertiefung und Erweiterung der bestehenden Kenntnisse und Fahigkeiten
ermdglichen sollen. Daruber hinaus werden Mitarbeiter auf ihrem personlichen Karriereweg auch Uber interne Stellen-
wechsel oder Spezialisierungen unterstitzt.

Aufgrund der sehr spezifischen und sich schnell entwickelnden Branche ist es unerlasslich, die Mitarbeiter der Sedo
Holding Gruppe auch ,on the job™ aus- und weiterzubilden. Dies geschieht zu einem groBen Teil durch interne Trainings -
hier werden die Mitarbeiter von Kollegen geschult, die auf ihrem Gebiet Experten sind oder es werden interne Workshops
zum Austausch von Wissen unter den verschiedenen Fachbereichen veranstaltet. Auch die regelmaBige Mdglichkeit, an
relevanten Messen und Kongressen teilzunehmen, wird den Mitarbeitern eingerdaumt, um sich mit externen Spezialisten
auszutauschen und gleichzeitig weiterzubilden.

Fir die Mitarbeiter auf Teamleiterebene werden Flhrungstrainings veranstaltet. Ein eingerichtetes Fihrungscurriculum
soll die Filhrungskréfte in der Gruppe u. a. auf die Anforderungen in den Bereichen Gespréachsflihrung, Konfliktmanage-
ment und Teamentwicklung vorbereiten. Zusétzlich rundet die Teilnahme an externen Seminaren zur Weiterentwicklung
der Fliihrungskompetenz das Aus- und Weiterbildungsangebot ab.

Fir die Sedo Holding Gruppe als innovatives Unternehmen sind junge Menschen mit Engagement und kreativen Ideen

wichtig. Seit 2002 werden daher Schulabsolventen/-innen ausgebildet. Ihnen wird die Mdglichkeit gegeben, sich aktiv im
Tagesgeschehen einzubringen und eine selbststandige Arbeitsweise zu erlernen.

Entwicklung der Mitarbeiterzahlen

Insgesamt beschéftigte die Sedo Holding Gruppe zum 31. Dezember 2012 unverandert zum Vorjahr 345 Mitarbeiter. In
Deutschland reduzierte sich die Zahl der Mitarbeiter zum Jahresende von 242 im Vorjahr auf 241. In den auslandischen
Gesellschaften erhdhte sich die Mitarbeiterzahl von 103 auf 104.
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Innerhalb der beiden Geschéftsbereiche sind 183 Mitarbeiter im Affiliate-Marketing (Vorjahr: 169) und 153 im Domain-
Marketing (Vorjahr: 168) beschéftigt. In der Muttergesellschaft waren zum 31. Dezember 2012 insgesamt 9 Mitarbeiter
tatig (Vorjahr: 8).

Der Personalaufwand erhohte sich von 18,8 Mio. € im Vorjahr auf 20,3 Mio. € (+8,0 %). Ursachlich hierflir, war der
Anstieg der durchschnittlichen Mitarbeiterzahl (2012: 349 Mitarbeiter; 2011: 341 Mitarbeiter) sowie die anteilige Mittel-
fristtantieme flr die vier Vorstandsmitglieder, die im Geschéaftsjahr 2012 erstmalig zurlickgestellt wurde (0,4 Mio. €). Im
Vorjahr war ein positiver Einmaleffekt in Hohe von 0,3 Mio. € aus der Ausbuchung verfallener virtueller Aktienoptionen
im Personalaufwand erhalten.

Geschiaftsentwicklung der Segmente

Affiliate-Marketing (affilinet)

affilinet ist der Spezialist fir Affiliate-Marketing innerhalb der Sedo Holding Gruppe. Mit Biros in Deutschland, Frank-
reich, GroBbritannien, den Niederlanden, Spanien, Osterreich und der Schweiz betreibt affilinet eines der fiihrenden
Affiliate-Netzwerke in Europa.

Die Plattform bietet mit ihren Performance-Marketinglésungen Online-Werbetreibenden (Advertiser) einen effektiven
digitalen Vertriebskanal und den registrierten Vertriebspartnern (Publisher) attraktive Verdienstmdglichkeiten.

Im Geschaftsjahr 2012 konnten im Affiliate-Marketing-Segment die Umsatzerlése um 17,7 % von 85,8 Mio. € auf
101,0 Mio. € gesteigert werden. Wachstumstreiber waren dabei der Ausbau des GroBkundengeschafts und die voran-
schreitende Internationalisierung. Trotz der positiven Umsatzeffekte blieben die Impulse von beiden Seiten hinter den
urspringlichen Erwartungen zurtick. Nachdem im dritten Quartal alle geplanten GroBkundenaktivitdten umgesetzt und
angelaufen waren hat sich - gegenldufig und nahezu zeitgleich - der Markt in Frankreich und Spanien deutlich einge-
trubt. In diesen Landern hat insbesondere der Einzelhandel die Kaufzuriickhaltung infolge der gesamtwirtschaftlichen
Abschwdchung zu spiren bekommen. Dariiber hinaus hat die Sedo Holding AG durch die Insolvenz von Neckermann
einen wichtigen Advertiser verloren und musste neben den ausgebliebenen Umsatzen auch Wertberichtigungs-
aufwendungen flr drohende Zahlungsausfalle von 0,3 Mio. € vornehmen.

Die Umsatzkosten erhdhten sich gegeniiber dem Vorjahr um 19,4 % auf 86,7 Mio. € (Vorjahr: 72,6 Mio. €). Der Anstieg
der Umsatzkostenquote resultierte aus der sich verandernden Kundenstruktur sowie aus der sich verschiebenden regio-
nalen Umsatzverteilung.

Da entgegen der urspringlichen Erwartung bei affilinet Frankreich im ersten Halbjahr 2012 keine Trendwende hin zu
einem profitablen Ergebnis realisiert werden konnte, wurde eine auBerordentliche Wertminderung des Geschéfts- oder
Firmenwerts von 3,2 Mio. € in der zahlungsmittelgenerierenden Einheit (ZGE) affilinet Frankreich zum 30. Juni 2012
notwendig.

Die EBIT-nahe Kennzahl Contribution (siehe Anhang: 39. Segmentberichterstattung) belief sich im Berichtszeitraum
auf -0,9 Mio. € nach -1,1 Mio. € im Vorjahr. Die um Sondereffekte bereinigte Contribution betrug 2,3 Mio. € (Vorjahr:
2,4 Mio. €).

Zum Ende des Berichtszeitraums konnte die Zahl der zur Verfiigung stehenden Partnerprogramme von 2.238 Ende 2011
auf 2.873 zum 31. Dezember 2012 um 28 % gesteigert werden. Die Anzahl der angeschlossenen Webseiten erhdhte sich
im gleichen Zeitraum, von rund 529.000 auf 561.000 (+6 %).

Domain-Marketing (Sedo)

Sedo ist der Spezialist fiir Domain-Marketing innerhalb der Sedo Holding Gruppe. Mit Biiros in Deutschland, GroB-
britannien und den USA sowie zahlreichen internationalen Webseiten ist Sedo in mehr als 20 Sprachen weltweit aktiv.

Sedo ist der filhrende Marktplatz fir den Handel mit Domains. Auch im performance-basierten Bereich Domain-Parking,

in dem Sedo Werbung auf Domainnamen vermarktet, gehort Sedo zu den flihrenden Unternehmen. Das Dienstleistungs-
angebot umfasst auBerdem die Bereiche Domainvermittlung, Domaintransfer und Domainbewertung.
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Im Segment Domain-Marketing verzeichnete die Sedo Holding Gruppe im Geschaftsjahr 2012 einen Umsatzriickgang
um 17,9 % von 38,6 Mio. € im Vorjahr auf 31,7 Mio. €. Dabei hat sich das Domain-Parking-Geschaft im Jahresverlauf
zunehmend abgeschwacht. Nach einer Beschleunigung dieser Entwicklung im zweiten Quartal hat die Gesellschaft das
Parking-Geschaft grundlegend neu bewertet. Ausschlaggebend fiir diese Entwicklung ist neben dem insgesamt stark
rtcklaufigen Markt ein zunehmender Wettbewerb durch neue, preisaggressive Anbieter. Verstarkend wirkt sich auch der
Fortschritt bei Browsertechnologien aus, der erschwerte Bedingungen flr die Monetarisierung im Parking-Geschaft mit
sich bringt. Die Sedo Holding AG konzentriert ihre Anstrengungen darauf, die Strukturen im Parking-Geschaft anzu-
passen, um den Bereich profitabel fortzufuhren und die sich bietenden Opportunitaten zu nutzen. Die Umsatzkosten
reduzierten sich im Berichtszeitraum um 13,9% von 24,5 Mio. € im Vorjahr auf 21,1 Mio. €.

Aufgrund der zuvor beschriebenen Entwicklungen im Parking-Geschaft wurden im ersten Halbjahr 2012 auBerordentliche
Wertminderungen des Geschafts- oder Firmenwerts von 57,1 Mio. € in der zahlungsmittelgenerierenden Einheit (ZGE)
Teilkonzern Sedo notwendig.

Die Contribution (siehe Anhang: 39. Segmentberichterstattung) belief sich im Geschéaftsjahr 2012 auf -54,6 Mio. € nach
4,7 Mio. € im Vorjahreszeitraum. Die um Sondereffekte bereinigte Contribution betrug 2,5 Mio. €.

Die Anzahl der auf der Plattform handelbaren Domains reduzierte sich zum 31. Dezember 2012 auf 14,9 Mio. gegenliber
15,7 Mio. zum 31. Dezember 2011. Darilber hinaus stehen rund 3,8 Mio. Domains im Bereich des performancebasierten
Domain-Parkings fur Vermarktungszwecke zur Verfligung. Die Anzahl der registrierten Mitglieder lag mit 1,5 Mio. zum
31. Dezember 2012 auf dem Niveau des Vorjahres.

4. Innovationen und Produktentwicklung

Als ein flihrender europaischer Anbieter von performance-basierten Marketinglésungen im Internet verfligt die Sedo
Holding Gruppe uber eine dezentral organisierte Produktentwicklung. Beide spezialisierten Geschaftssegmente arbeiten
dabei unabhdngig voneinander an optimal fiir den jeweiligen Markt abgestimmten Losungen. Damit ist die Gesellschaft in
der Lage, schnell und flexibel neue Ideen marktfahig zu machen und auf Trends zu reagieren. Zusatzlich werden Syn-
ergien im Bereich der IT-Infrastruktur und des Wissenstransfers genutzt, um Entwicklungen kostenglnstig realisieren

zu kdnnen. Bereits bestehende Produkte werden von den Teams stetig weiterentwickelt und den Markterfordernissen
angepasst.

affilinet betreibt eines der fliihrenden Affiliate-Netzwerke Europas. Grundlage dieses Netzwerks ist eine Uiber Jahre eigen-
entwickelte, skalierbare und innovative Plattform, welche die fiir Programm- und Partnerschaftsmanagement, Tracking,
Reporting sowie Abrechnung und Auszahlung notwendigen Funktionalitéten zentral fir alle Lander und in mehreren
Sprachen bereitstellt.

Der Fokus im Affiliate-Marketing liegt insbesondere auf Innovationen zur Optimierung der Werbeauslieferung und
Automatisierung der Plattform. Ziel ist es, neben den GroBkunden auch allen anderen Marktteilnehmern Performance
Marketing zuganglich zu machen und als effizientes Instrument anzubieten. Daflir wurden 2012 beispielhaft folgende
Projekte abgeschlossen: Zum einen die Implementierung eines Datawarehouses als Basis fur die Automatisierung und
qualitative Steigerung des Reportings, Benchmarking sowie die Entwicklung einer neuen Generation datengetriebener
Innovationen. Zum anderen der ,Match Master", welcher unter Zuhilfenahme intelligenter Algorithmen fir jeden Adverti-
ser passende Publisher im affilinet Netzwerk noch besser identifizieren soll. Der Algorithmus ist lernfahig, analysiert den
Erfolg bisheriger Vernetzungsaktivitaten und entwickelt daraus optimierte Empfehlungen.

Sedo betreibt als Spezialist fir Domain-Marketing die weltweit fihrende Handelsplattform fiir Domainnamen. Kunden
aus 200 Landern nutzen die Produkte des Marktflihrers in 20 sprach- und landerspezifischen Benutzeroberflachen.

Den Kern der Handelsaktivitaten bildet der Uber viele Jahre selbst entwickelte internationale Domain-Marktplatz unter
www.sedo.com. Innerhalb von Sedo treibt ein Team aus Businessanalysten und Produktmanagern in den Kernbereichen
Domain-Handel und Domain-Parking Innovationen sowie die permanente Optimierung des konsequent an den Anforde-
rungen der Kernmarkte ausgerichteten Produktportfolios voran. Die interne Entwicklungsabteilung gewahrleistet eine an-
forderungsgerechte Auslieferung bei standig zu optimierender time-to-market. Im Domainhandel liegt der Schwerpunkt
auf der stédndigen Verbesserung der Usability aller Handelsprozesse, der Erhohung der Funktionalitat durch Innovation
sowie der Steigerung der Verkaufer- und Kaufer-Reichweite durch beispielsweise den Ausbau des SedoMLS Netzwerkes.
Eine Innovation im Handel und USP am Markt ist beispielsweise der sogenannte ,Pricer® zur besseren Wertbestimmung
von Domains. Im Domain-Parking liegt der Fokus auf der permanenten Optimierung der Traffic Monetarisierung.

Geschaftsbericht 2012 21



Lagebericht
T

5. Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage

Konzernzahlen in Mio. €

132,7

124,5

6,7
3,7
Umsatz EBITDA EBT* -
2011 2012 2011 2012 2011 2012

* vor Sondereffekten

Ertragslage

Im Geschaftsjahr 2012 erwirtschaftete die Sedo Holding mit 132,7 Mio. € einen um 6,6 % hdéheren Umsatz als im Vor-
jahr (124,5 Mio. €). Die Wachstumstreiber in den einzelnen Segmenten wurden bereits zuvor in der Geschaftsentwick-
lung der Segmente detailliert beschrieben.

Resultierend aus einem verdanderten Umsatzmix infolge des starkeren Wachstums des (im Vergleich zum Domain-
Marketing) niedrigmargigeren Affiliate-Marketings ging die Bruttomarge von 22,0 % im Vorjahr auf 18,8% zurlick. Das
Bruttoergebnis reduzierte sich entsprechend von 27,3 Mio. € auf 24,9 Mio. €.

Die Vertriebskosten beliefen sich auf 13,3 Mio. € nach 12,8 Mio. € im Vorjahr. Die Verwaltungskosten verminderten sich
leicht von 8,0 Mio. € auf 7,7 Mio. €, da im Vorjahr Beratungsaufwendungen fir ein Strategieprojekt enthalten waren. Die
sonstigen betrieblichen Aufwendungen von 4,1 Mio. € (Vorjahr: 5,9 Mio. €) und die sonstigen betrieblichen Ertrage von
3,8 Mio. € (Vorjahr: 5,7 Mio. €) resultieren insbesondere aus Wahrungseffekten. Da flir beide Positionen ein Bruttoaus-
weis erforderlich ist, werden sie einzeln dargestellt.

Insgesamt erwirtschaftete der Konzern im Geschaftsjahr 2012 ein Ergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und
Gangigkeitsabschlagen (EBITDA) von 5,0 Mio. € nach 7,6 Mio. € im Vorjahr (-34,2 %).

Das Zinsergebnis reduzierte sich gegenltiber dem Vorjahr von 0,4 Mio. € auf 0,2 Mio. €. Dies lag maBgeblich an der Riick-
fihrung des an Hi-Media gewahrten und im Juni 2011 von dieser Gesellschaft zuriickgezahlten Verkauferdarlehens.

Aufgrund der bereits erlauterten Entwicklungen in beiden Segmenten waren im zweiten Quartal 2012 auBerordentliche
Wertminderungen auf den Geschafts- oder Firmenwert von 57,1 Mio. € in der zahlungsmittelgenerierenden Einheit (ZGE)
Teilkonzern Sedo sowie von 3,2 Mio. € in der ZGE affilinet Frankreich notwendig. Dadurch belief sich das Ergebnis vor
Steuern (EBT) auf -56,6 Mio. € nach 3,2 Mio. € im Vorjahr. Vermindert um Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in
Hohe von 2,3 Mio. € (Vorjahr: 4,2 Mio. €) ergab dies ein Konzernergebnis von -58,9 Mio. € (Vorjahr: -1,0 Mio. €). Das
Ergebnis je Aktie betrug -1,93 € nach -0,03 € im Geschaftsjahr 2011.

Das EBT vor Sondereffekten belief sich auf 3,7 Mio. € (Vorjahr: 6,7 Mio. € - bereinigt um Abschreibungen auf Geschafts-

oder Firmenwerte). Das hieraus resultierende bereinigte Konzernergebnis betrug entsprechend 1,4 Mio. € (Vorjahr:
2,5 Mio. € - bereinigt um Abschreibungen auf Geschéafts- oder Firmenwerte).
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Finanzlage

Der Cashflow der betrieblichen Tatigkeit hat sich im Geschéaftsjahr 2012 gegeniliber dem Vorjahr von 4,4 Mio. € auf
3,3 Mio. € reduziert. Dies resultiert vor allem aus dem Riickgang des Bruttoergebnisses.

Die Nettoeinzahlungen der betrieblichen Tatigkeit lagen bei 1,2 Mio. € nach 3,6 Mio. € im Vorjahr. Beim Cashflow aus
dem Investitionsbereich summiert sich der Nettofinanzbedarf auf 16,1 Mio. €, nachdem hier im Vorjahr im Zuge der
Riickzahlung eines an Hi-media S.A. gewahrten Verkauferdarlehens ein Uberschuss von 11,1 Mio. € realisiert wurde. Der
Cashflow aus dem Investitionsbereich wurde hauptsachlich durch die Auszahlungen fir kurzfristige Ausleihungen an ver-
bundene Unternehmen (kurzfristige Tagesgeldanlage Uberschissiger Liquiditdt bei der United Internet AG) in Héhe von
15,0 Mio. € beeinflusst.

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente zum Ende der Berichtsperiode beliefen sich auf 6,4 Mio. €. Zusammen
mit der zuvor genannten Tagesgeldanlage in Hohe von 15,0 Mio. € lagen diese bei 21,4 Mio. € und somit leicht Gber dem
Vorjahreswert von 21,1 Mio. €.

Vermogenslage

Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2012 haben sich die k__urzfristigen Vermdgenswerte um 2,9 Mio. € auf 40,6 Mio. €
erhoht (31. Dezember 2011: 37,7 Mio. €). Wesentliche Anderung innerhalb dieser Bilanzposition war die Zunahme der
Ertragsteuerforderungen von 0,2 Mio. € auf 1,5 Mio. €, resultierend aus geleisteten Steuervorauszahlungen.

Gegenilber dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2011 haben sich die Geschafts- oder Firmenwerte durch die auBerordent-
liche Wertminderung im Teilkonzern Sedo und bei affilinet Frankreich zum 30. Juni 2012 maBgeblich reduziert und sum-
mieren sich auf 12,2 Mio. € nach 72,2 Mio. € im Vorjahr. Insgesamt wurden dadurch noch langfristige Vermdgenswerte
von 16,6 Mio. € nach 76,9 Mio. € ausgewiesen.

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten haben sich zum Stichtag 31. Dezember 2012 von 22,7 Mio. € auf 24,2 Mio. € leicht
erhoht. Dieser Anstieg resultiert im Wesentlichen aus erhéhten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von
19,5 Mio. € nach 18,2 Mio. € zum 31. Dezember 2011 sowie einem Anstieg der sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten
auf 3,0 Mio. € (nach 2,3 Mio. € zum 31. Dezember 2011). Letzterer resultierte unter anderem aus der zuriickgestellten
mittelfristigen erfolgsabhangigen Vorstandsvergtitung in Hohe von 0,4 Mio. €.

Die Bilanzsumme reduzierte sich im Vergleich zum 31. Dezember 2011 von 114,6 Mio. € auf 57,2 Mio. €. Ausgehend von
einem Eigenkapital von 32,7 Mio. € (nach 91,7 Mio. € zum 31. Dezember 2011) ergab sich eine Eigenkapitalquote von
57,2% (31. Dezember 2011: 80,0%).

Einzelabschluss nach HGB

Die Sedo Holding AG (Sedo Holding) ist die Muttergesellschaft der Sedo Holding Gruppe.

Im Geschaftsjahr 2012 belief sich der Umsatz der Sedo Holding auf 1,8 Mio. € nach 2,2 Mio. € im Vorjahr. Erwirtschaftet
wurden diese Umsatzerlose insbesondere aus Dienstleistungen der Sedo Holding fiir ihre Tochtergesellschaften.

Die Abschreibungen beliefen sich wie im Vorjahr auf 0,2 Mio. €. Zudem wurden Abschreibungen auf Vermogenswerte
des Umlaufvermdgens in Hohe von 4,9 Mio. € (Vorjahr: 0 €) gebucht, welche sich auf innerkonzernliche Forderungen
gegenulber der affilinet Ltd. beziehen. Im Geschaftsjahr 2012 reduzierten sich die sonstigen betrieblichen Aufwendungen,
die im Wesentlichen Rechts-, Beratungs- und Prifungskosten sowie EDV-Dienstleistungen umfassen, von 2,0 Mio. € im
Vorjahr auf 1,3 Mio. €. Zurlickzuflhren ist dies im Wesentlichen auf niedrigere Wahrungskursverluste.

Die Ertrdge aus Gewinnabflhrungsvertragen beliefen sich 2012 auf 0,4 Mio. € nach 3,4 Mio. € im Vorjahr. Diese erga-
ben sich aus der Gewinnabflihrung der affilinet GmbH sowie im Vorjahr der Response Republic Beteiligungsgesellschaft
Deutschland GmbH. Der Riickgang der Ertrage aus der Gewinnabfiihrung resultiert aus der im Einzelabschluss der affi-
linet GmbH vorgenommenen Abschreibung auf den Beteiligungsbuchwert der affilinet France SAS in Héhe von 3,3 Mio.
€. Des Weiteren wurden Aufwendungen aus Gewinnabflihrungsvertragen von 52,1 Mio. € realisiert (Vorjahr: 0 €). Diese
resultieren im Wesentlichen aus der Teilwertabschreibung auf den Beteiligungsbuchwert der Sedo GmbH in Hohe von
50,0 Mio. € sowie weiteren innerkonzernlichen Wertberichtigungen.
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Das Ergebnis der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit betrug im Geschaftsjahr 2012 insgesamt -56,8 Mio. € nach 3,9 Mio. €
im Vorjahr. Der Rickgang resultiert im Wesentlichen aus den bereits beschriebenen Teilwertabschreibungen. Die Steuern
vom Einkommen und vom Ertrag summierten sich auf 1,4 Mio. € (Vorjahr: 2,8 Mio. €). Damit ergibt sich ein Jahresfehl-
betrag von -58,3 Mio. € nach einem Jahresiberschuss von 1,1 Mio. € im Vorjahr. Im Ergebnis belduft sich der Bilanzver-
lust fur das Geschaftsjahr 2012 auf -57,1 Mio. € (Vorjahr: Bilanzgewinn 1,1 Mio. €).

Die Bilanzsumme verminderte sich im Vergleich zum 31. Dezember 2011 um 3,9 Mio. € auf 106,8 Mio. € (Vorjahr:
110,7 Mio. €). Ausgehend von einem Eigenkapital von 39,5 Mio. €, ergibt sich eine Eigenkapitalquote von 37,0 % nach
88,3 % im Vorjahr.

Die gesamten Verbindlichkeiten stiegen im Geschaftsjahr 2012 von 11,6 Mio. € auf 66,1 Mio. € signifikant an. Zurick-
zuflihren ist dies auf Verbindlichkeiten gegeniber verbundenen Unternehmen in Hohe von 66,0 Mio. €, im Wesentlichen
bedingt durch die oben genannten Effekte aus dem Gewinnabfiihrungsvertrag mit der Response Republic Beteiligungsge-
sellschaft Deutschland GmbH.

Das Anlagevermdgen lag zum 31. Dezember 2012 mit 84,3 Mio. € auf Vorjahresniveau. Dabei blieben innerhalb der
Finanzanlagen die Anteile an verbundenen Unternehmen (50,0 Mio. €) und Ausleihungen an verbundene Unternehmen
(34,3 Mio. €) gegeniiber dem Vorjahr unverandert.

Das Umlaufvermdgen reduzierte sich von 26,2 Mio. € auf 22,4 Mio. € zum 31. Dezember 2012. Dabei erhdhten sich die
Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstdnde von 6,5 Mio. € im Vorjahr auf 17,6 Mio. €. Vermindert um die darin
beinhalteten Tagesgeldanlagen in H6he von 15,0 Mio. € sind die Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstdande von
6,5 Mio. € im Vorjahr auf 2,6 Mio. € zuriickgegangen.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten beliefen sich auf 4,9 Mio. € und summieren sich zusammen mit
der zuvor genannten Tagesgeldanlage auf 19,9 Mio. € und damit leicht Gber das Vorjahresniveau (19,7 Mio. €).

6. Nachtragsbericht

Nach Ende des Berichtszeitraums sind keine Ereignisse eingetreten, die substanzielle Auswirkungen auf die Unterneh-
menssituation der Sedo Holding Gruppe, insbesondere auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage, gehabt hatten.

7. Vergitungsbericht

Fur die Festlegung der Vorstandsverglitung ist der Aufsichtsrat zustédndig. Die Verglitung der Vorstandsmitglieder ist
leistungsorientiert und teilt sich in einen festen und zwei variable Bestandteile (kurz- und mittelfristig) auf. Daneben
existiert ein Vergltungsbestandteil mit langfristiger Anreizwirkung in Form virtueller Aktienoptionen (Stock Appreciation
Rights). Die Hohe der Verglitungsbestandteile wird regelmaBig Gberprift. Die feste Verglitung wird monatlich als Gehalt
ausgezahlt. Die Hohe der variablen Vergitung ist von der Erreichung bestimmter, zu Beginn des Geschéftsjahres verein-
barter quantitativer und qualitativer Ziele abhangig. In Abhdngigkeit der Zielerreichung wird durch den Aufsichtsrats-
vorsitzenden die Hohe des variablen Teils festgelegt, der auf einen bestimmten Maximalbetrag begrenzt ist. Eine nach-
tragliche Anderung der Erfolgsziele ist ausgeschlossen. Eine Mindestzahlung des variablen Vergiitungsbestandteils wird
nicht garantiert. Versorgungszusagen der Gesellschaft gegentber den Vorstdnden bestehen nicht.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten eine Vergiitung, iber die die Hauptversammlung beschlieBt. Jedes Mitglied des
Aufsichtsrats erhalt eine feste Vergltung in Hohe von 15.000 € pro Jahr. Der Vorsitzende erhalt das Doppelte. Zusatzlich
zu der festen Vergutung erhélt jedes Mitglied des Aufsichtsrats (einschlieBlich des Aufsichtsratsvorsitzenden und seines
Stellvertreters) jahrlich eine am Erfolg des Unternehmens orientierte Vergilitung, die 250 € je 0,01 € des im Konzern-
abschlusses der Gesellschaft fiir das betreffende Geschéftsjahr ausgewiesenen Ergebnisses pro Aktie betragt, das den
Mindestbetrag von 0,30 € pro Aktie Ubersteigt. In Absprache mit den Aufsichtsratsmitgliedern ist es dabei Firmenpolitik,
konzerninterne Aufsichtsratsmandate nicht zu vergiten.

Weitere Angaben zu Vorstands- und Aufsichtsratsvergitung finden Sie auch im Konzernanhang unter Punkt 35.
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8. Risikobericht

Ziel des Risikomanagements ist die systematische Auseinandersetzung mit potenziellen Risiken und die Foérderung des
risikoorientierten Denkens und Handelns in der Organisation. Der kontrollierte Umgang mit Risiken soll dazu beitragen,
bestehende Chancen konsequent zu nutzen und den Geschéaftserfolg zu steigern. Die Konzeption, Organisation und
Aufgabe des Enterprise Risk Managements wurden vom Vorstand der Sedo Holding AG vorgegeben und im Rahmen eines
konzernweit verfliigbaren Risikohandbuchs dokumentiert. Diese Vorgaben werden laufend mit den sich dndernden gesetz-
lichen Rahmenbedingungen abgeglichen, angepasst und gegebenenfalls weiterentwickelt.

Im Rahmen des Risikomanagementprozesses werden Unternehmensrisiken bei klaren Verantwortlichkeiten konzern-
weit einheitlich identifiziert, klassifiziert und bewertet. Die Sedo Holding setzt das Enterprise Risk Management nicht
nur zur Identifikation von bestandsgefahrdenden Risiken ein, vielmehr werden auch Risiken identifiziert und Uberwacht,
die unterhalb der Bestandsgeféhrdung liegen, jedoch erheblichen negativen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Konzerns haben kdnnen. Auch im Geschaftsjahr 2012 wurde eine unternehmensweite Risikoinventur
durchgefihrt.

Risikoszenarien wurden hinsichtlich ihres negativen Einflusses auf das Ergebnis vor Steuern der jeweils analysierten
Gesellschaft und der Eintrittswahrscheinlichkeit dieses Schadens bewertet. Fir die so identifizierten potenziellen wesent-
lichen Risiken wurden, soweit sinnvoll, risikobeschrankende MaBnahmen definiert. Darliber hinaus wurden zur proaktiven
Uberwachung Friihwarnindikatoren mit festgelegten Grenzwerten, sofern dies méglich ist, den Risiken zugeordnet. Der
Risikostatus wird quartalsweise an den Vorstand und von diesem an den Aufsichtsrat kommuniziert. Bei unvermittelt ein-
tretenden Risiken oder bei einer erheblichen Risikoverdnderung wird die Ad hoc-Berichtspflicht ausgeldst und das Risiko
wird unverziglich an den Vorstand und von diesem gegebenenfalls an den Aufsichtsrat berichtet.

Im Folgenden werden die wesentlichen Risiken und Unsicherheiten der Sedo Holding Gruppe fiir das Geschéaftsjahr 2012
dargestellt.

Markt und wirtschaftliche Entwicklung

Die Sedo Holding Gruppe ist auBer im deutschen Markt in mehreren Landern wirtschaftlich tatig und unterliegt den Ein-
flussen der wirtschaftlichen Entwicklung dieser Teilmarkte. Die wirtschaftliche Entwicklung hat Einfluss auf das Konsum-
verhalten der Verbraucher und damit auch auf die Hohe der Werbeausgaben der potenziellen Werbetreibenden und damit
auf die GroBe des Gesamtmarktes flir die Sedo Holding Gruppe. Einige Lénder, in denen die Gesellschaft tatig ist, sind
von der ,Euro-Krise™ betroffen. Die konjunkturelle Lage ist hier deutlich angespannt. Insolvenzen von Geschaftspartnern
und damit einhergehende Zahlungsausfalle sind eingetreten und weiterhin méglich. Die weitere Entwicklung unterliegt
daher im Hinblick auf Zahlungsausfalle und die Hohe der Online-Werbebudgets der Kunden Unsicherheiten, die wesentli-
chen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben kénnen. Die Sedo Holding begegnet diesem Risiko mit
einer intensiven Marktbeobachtung und aktivem Prozess- sowie Forderungsmanagement, um madglichst frihzeitig auf
negative Entwicklungen reagieren zu kdnnen.

Wettbewerb

Sowohl bereits bestehende Wettbewerber als auch Marktteilnehmer, die neu in unsere Markte eintreten, sorgen flir
intensiven Wettbewerb. Sie versuchen, ihre Marktposition zu starken und weiter auszubauen. Besonders kleinere
Spezialisten kdonnen flexibel Entwicklungen in ihrem Bereich vorantreiben und damit ihren Kundenkreis gezielt anspre-
chen und auf dessen Bedirfnisse eventuell schneller reagieren. Auf diese Unsicherheiten kann die Sedo Holding Gruppe
nur sehr begrenzt Einfluss nehmen. Dieser Wettbewerb kdénnte zu einer Verschlechterung der Vermdégens-, Finanz und
Ertragslage fiihren, da den Werbetreibenden und den Domaininhabern zunehmend eine Vielfalt von Plattformen, Netz-
werken und Spezialisten zur Verfiigung steht. Durch aktives Kundenmanagement und einen hohen Servicelevel sowie
die Erbringung von neuen, innovativen Werbeprodukten und -dienstleistungen auch auf internationaler Ebene starkt
die Sedo Holding Gruppe die Kunden- und Partnerbindung und baut die eigene Marktposition national und international
weiter aus.

Geschaftsbericht 2012 25



Lagebericht
T

Produktentwicklung

Auf den Markten fir performance-basierte Marketinglésungen im Internet finden technologische Neuerungen in kurzen
Abstanden statt. Die ,time to market" ist ein wichtiger Erfolgsfaktor. So werden beispielsweise laufend neue Tools und
Konzepte entwickelt, die technisch verfligbar gemacht und in das Produktangebot integriert werden miuissen. Falls der
technologische Fortschritt nicht oder nur unzureichend genutzt wird, kénnten Wettbewerber eine gegentiber dem Ange-
bot der Sedo Holding hohere Qualitat der Produkte, Dienstleistungen oder Prozesse erreichen. Dies kdnnte die Wettbe-
werbssituation schwachen, da die Sedo Holding dann die von den Kunden gewinschten Produkte nicht, nicht zeitnah
oder nicht in der gewilinschten Qualitat liefern kénnte. In der Folge konnte die Sedo Holding wichtige Kunden und damit
Umsatz und Ergebnis verlieren. Durch intensive Beobachtung von Markt und Wettbewerbern, durch die Evaluierung der
technologischen Mdglichkeiten, durch Kooperationen und durch eigene Entwicklungen wirkt die Sedo Holding Gruppe die-
sem Risiko entgegen. Es wurden auBerdem Strategieprojekte in den Unternehmen, die zur Sedo Holding Gruppe geho-
ren, durchgefihrt, die gezielt auf die Produktentwicklung einwirken.

Reichweite

Ein wichtiges Differenzierungsmerkmal der Sedo Holding Gruppe stellt das Portfolio von hochwertigen und stark frequen-
tierten Webseiten und Domains, die zur Vermarktung genutzt werden, dar. Falls sehr viele wichtige Seiten, Domains oder
Netzwerkpartner verloren gehen wirden oder zu wenige oder zu reichweitenschwache Werbetrager im Portfolio waren
und die Gesellschaft nicht in der Lage ware, diese entsprechend zu ersetzen, kdnnten wir gegentiber Werbetreibenden an
Attraktivitat verlieren. Resultiert daraus fir das Unternehmen ein Umsatzriickgang, kann es zu einer Verschlechterung
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage kommen. Die Sedo Holding begrenzt dieses Risiko durch eine aktive Betreuung
der Partner und Kunden, eine standige Verbesserung der Servicequalitat, den Ausbau der internationalen Organisation
und die maximale Ausschopfung des Umsatzpotenziales des Netzwerkes und der Domains.

Abhdngigkeit von Kunden/Geschaftspartnern

Sowohl bei affilinet als auch bei Sedo werden teilweise wesentliche Umsatzanteile mit einzelnen groBen Geschéaftspart-
nern erzielt. Wirden diese Geschaftspartner ihre Geschaftsbeziehung mit der Sedo Holding einschranken oder beenden,
kdnnte es zu einer deutlichen Verschlechterung der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage kommen. Die Sedo Holding
Gruppe reduziert dieses Risiko durch erfahrene Key Account Manager, durch mdéglichst langfristige, tiefe und enge Koope-
rationen mit diesen Geschaftspartnern, durch eine Verbreiterung der Kundenbasis sowie durch ein Giberzeugendes Pro-
dukt- und Dienstleistungsangebot. Zudem sind die Gesellschaften bestrebt, neue Kunden zu gewinnen, um die Abh&ngig-
keit von einzelnen Geschaftspartnern abzuschwachen.

Preis-/Margendruck

Der gegenwaértig intensive Wettbewerb wie auch die teilweise Abhangigkeit von groBeren Geschaftspartnern erhéhen den
Druck auf Margen und Preise. Aufgrund der aktuellen Wettbewerbssituation und der wirtschaftlichen Entwicklung in ein-
zelnen Landern kdnnte sich die Sedo Holding Gruppe dazu entscheiden, in diesen Landern mit Preis-/Margennachlassen
zu agieren oder zu reagieren. Sollte es in Zukunft zu sinkenden Preisen und/oder Margen kommen, kénnte das zu einer
Verschlechterung der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage fihren. Um diesem Risiko entgegenzuwirken, bietet die Sedo
Holding Gruppe innovative zusatzliche Dienstleistungen und neue margenstarkere Produkte an.

Wahrungsrisiken

Selbsténdige Tochtergesellschaften der Sedo Holding AG sind in GroBbritannien und den USA wirtschaftlich tatig. Die
Wahrungsrisiken der Gesellschaft resultieren aus konzerninternen FinanzierungsmaBnahmen und der operativen Tatig-
keit. Dies kann Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben. Derzeit wird das Risiko als unwesentlich
eingestuft.
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Liquiditit

Die Sedo Holding AG weist zum Stichtag keine Bankverbindlichkeiten aus. Auf Basis des derzeitigen Informationsstandes
ist die Liquiditdt der Sedo Holding AG als gesichert anzunehmen, um alle zuklinftigen Zahlungsverpflichtungen erfillen
zu kénnen.

Im Cash-Management werden konzernweit der Bedarf und Uberschuss an Zahlungsmitteln zentral ermittelt. Durch ein
konzernweites Cash-Pooling wird die Anzahl externer Bankgeschafte auf ein MindestmalB reduziert. Die Gesellschaft
hat zur Steuerung ihrer Bankkonten und der internen Verrechnungskonten sowie zur Durchflihrung automatisierter
Zahlungsvorgange standardisierte Prozesse und Systeme etabliert.

Geschafts- oder Firmenwerte

Basierend auf den zahlungsmittelgenerierenden Einheiten zum Jahresende und den vom Management getroffe-

nen Annahmen wurde die Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte ermittelt. Sollte sich bei einer zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit eine der getroffenen Annahmen verschlechtern, so kénnte dies zu einem Wertminderungs-
aufwand fuhren.

Gesetzgebung

Gesetzliche Novellierungen sowie Rechtsprechungen werden durch Rechtsexperten fiir die Sedo Holding Gruppe fort-
laufend beobachtet. Diese entwickeln sich in den meisten Landern, in denen die Sedo Holding Gruppe tatig ist, bezliglich
des Schutzes von Markenrechten und der Verantwortung fir Inhalte im Online-Markt standig weiter. Trotz der hierdurch
zunehmenden Klarheit hinsichtlich der Rechte und Pflichten aller Marktteilnehmer bleiben in diesen Bereichen nach wie
vor Unsicherheiten bestehen. Es ist nicht auszuschlieBen, dass einzelne Marktteilnehmer versuchen, diese Unsicherheiten
zu ihrem Vorteil zu nutzen. Zudem werden die Entwicklungen der Cookie-Regelung auf européischer Ebene intensiv
beobachtet. Je nach Umsetzung der Regelung in das jeweilige nationale Recht ergeben sich fiir die jeweiligen Gesell-
schaften unterschiedliche Anforderungen zur Einhaltung sowie Umsetzung dieser Regelung im Hinblick auf das Setzen
von Cookies. Die Auswertung bzw. Informationsgewinnung tber solche Browser-Cookies ist ein wesentlicher Bestandteil
der Online-Werbung. Eine Nutzungseinschrankung kdnnte zur Folge haben, dass eigens entwickelte technische Lésungen
nur noch bedingt eingesetzt werden kénnten und wiirde das Geschaft in Teilen stark behindern. Daher begegnet die Sedo
Holding Gruppe diesen Risiken durch die zeitnahe Umsetzung neuer Anforderungen durch Rechtsprechung und Gesetz,
intensiver Beobachtung der Entwicklungen sowie durch regelmdBige Beratung mit Experten in diesen Rechtsgebieten.

Personal

Ein wichtiger Erfolgsfaktor der Sedo Holding Gruppe ist die Qualifikation und Marktkenntnis ihrer Mitarbeiter. Es herrscht
ein intensiver Wettbewerb um qualifizierte und leistungsbereite Fach- und Fihrungskrafte mit branchenspezifischem Hin-
tergrund. Eine hohe Personalfluktuation oder der Verlust von Personal in Schllsselpositionen kénnte die Entwicklung der
Sedo Holding Gruppe negativ beeinflussen. Die Sedo Gruppe begegnet diesen Risiken mit einer aktiven Personalentwick-
lung. Bisher ist es stets gelungen, den Weggang von Schliisselpersonen in ausreichend kurzer Zeit zu kompensieren.

Qualitative Angaben zum Gesamtrisiko

Die wesentlichen Risiken der aktuellen und zukiinftigen Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage konzentrieren sich neben
der Marktentwicklung auf die Bereiche Wettbewerb, Gesetzgebung, Produktentwicklung und Abhangigkeiten von Kun-
den und Partnern sowie dem daraus resultierenden Druck auf die Margen. Personalrisiken beschranken sich weiterhin
auf einzelne Unternehmenseinheiten, in denen ein ausgepragtes Spezialwissen benétigt wird, das auf dem Arbeitsmarkt
nur begrenzt verfliigbar ist. Durch die Risikomanagementkultur begegnet die Sedo Holding diesen Risiken proaktiv und
begrenzt sie auf ein Minimum. Die Eintrittswahrscheinlichkeiten werden von uns als moderat eingeschatzt. Bestandsge-
fahrdende Risiken waren im Geschaftsjahr 2012 weder aus Einzelrisiken noch aus der Gesamtrisikosituation fiir die Sedo
Holding AG erkennbar.
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Jahrliche Priifung des Risikofriiherkennungssystems nach § 317 (4) HGB

Im Rahmen der Jahresabschlussprifung beurteilen die Wirtschaftspriifer sowohl die Einrichtung als auch die mdgliche
Funktionsfahigkeit des bei der Sedo Holding AG eingerichteten Risikofriiherkennungssystems. Fir das Jahr 2012 wurde
von den Wirtschaftspriifern die Erflllung der gesetzlichen Anforderungen des Risikofriherkennungssystems gepriift.

9. Erlauterungen der Angaben nach HGB

Zusammensetzung des Kapitals

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft betragt 30.455.890,00 €. Dieses ist eingeteilt in 30.455.890 auf den Namen
lautende nennwertlose Aktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von 1,00 € je Aktie. Jede Aktie hat in der
Hauptversammlung eine Stimme. Weitere Aktiengattungen existieren nicht.

Beschrankungen, die Aktien betreffen

Der Vorstand der Sedo Holding AG hat am 29. September 2009 mit Zustimmung des Aufsichtsrats vom selben Tage
beschlossen, das Grundkapital der Gesellschaft im Wege einer Sachkapitalerhdhung aus dem genehmigtem Kapital von
26.205.890,00 € um 4.250.000,00 € auf 30.455.890,00 € durch Ausgabe von 4.250.000 neuen, auf den Namen lauten-
den nennwertlosen Stiickaktien mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 1,00 € je Aktie (,Neue Aktien™) zu
erhdhen. Als Sacheinlage wurden Geschéaftsanteile an der Sedo GmbH mit Sitz in KoIn eingebracht. Die Durchfiihrung
der Kapitalerhohung 2009 wurde am 20. November 2009 in das Handelsregister der Gesellschaft eingetragen. Aufgrund
vertraglich vereinbarter Haltefristen dirfen die neuen Aktien fir eine bestimmte Zeit nicht gehandelt werden. Sie wurden
daher zunéachst nicht zum bdérslichen Handel zugelassen. Die Halfte der Neuen Aktien, d. h. 2.125.000 Stick, wurden

ab Oktober 2011 zum Handel zugelassen. Die verbleibenden Neuen Aktien, d. h. die Ubrigen 2.125.000 Sttick, sollen ab
Oktober 2013 zum Handel zugelassen werden.

Direkte Beteiligung am Kapital

Zum 31. Dezember 2012 hielt die United Internet AG, Montabaur, nach Kenntnis der Gesellschaft, unmittelbar und
mittelbar Gber die United Internet Beteiligungen GmbH, Montabaur, 24.197.838 Stlickaktien bzw. 79,45 % der Anteile
der Sedo Holding AG.

Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder, Satzungsanderungen

Die Bestellung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands richtet sich nach den §§ 84, 85 AktG, I. 4. der Geschafts-
ordnung fir den Aufsichtsrat und § 6 Abs. 1 der Satzung der Gesellschaft. Vorstandsmitglieder bestellt der Aufsichtsrat
auf hochstens funf Jahre. Der Aufsichtsrat kann die Bestellung zum Vorstandsmitglied und die Ernennung zum Vorsit-
zenden des Vorstands widerrufen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt. Der Vorstand besteht aus einer oder mehreren
Personen, deren Anzahl der Aufsichtsrat festlegt. Der Aufsichtsrat kann ein Mitglied des Vorstands zum Vorsitzenden
ernennen. Es kdnnen stellvertretende Vorstandsmitglieder bestellt werden.

Jede Satzungsanderung bedarf eines Beschlusses der Hauptversammlung. Der Beschluss der Hauptversammlung bedarf

einer Mehrheit, die mindestens drei Viertel des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals umfasst. Zu Ande-
rungen der Satzung, die lediglich die Fassung betreffen, ist der Aufsichtsrat ermachtigt.
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Befugnisse des Vorstands zur Ausgabe von Aktien

Der Vorstand wird ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 18. Mai 2015
einmal oder mehrfach um insgesamt bis zu 15.200.000,00 € durch Ausgabe von bis zu Stiick 15.200.000 neue nenn-
wertlose Aktien gegen bar und/oder Sacheinlage zu erhohen (Genehmigtes Kapital 2010).

Bei einer Kapitalerhdhung ist den Aktiondren ein Bezugsrecht einzuraumen.

Der Vorstand ist jedoch ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats Spitzenbetréage vom Bezugsrecht der Aktionare
auszunehmen und das Bezugsrecht auch insofern auszuschlieBen, als dies erforderlich ist, um den Inhabern von Options-
oder Wandlungsrechten auf Aktien der Gesellschaft ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Umfang einrdumen zu
kdnnen, wie es ihnen nach Auslibung der Rechte bzw. Erflillung der Wandlungspflichten zustehen wiirde.

Der Vorstand ist auBerdem ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der Aktionare auszuschlieBen,
wenn die Aktien gegen bar ausgegeben werden und der Ausgabepreis der neuen Aktien im Zeitpunkt der endgiltigen
Festlegung des Ausgabepreises den Borsenpreis der Aktien der Gesellschaft mit gleicher Ausstattung nicht wesentlich
unterschreitet und die gemaB § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen Aktien insgesamt zehn vom Hundert des Grund-
kapitals nicht Gberschreiten. Auf diese Begrenzung sind Aktien anzurechnen, die aufgrund anderer Ermachtigungen in
unmittelbarer oder entsprechender Anwendung von § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Bezugsrechtsausschluss verauBert
oder ausgegeben wurden.

Dariber hinaus ist der Vorstand erméchtigt, das Bezugsrecht mit Zustimmung des Aufsichtsrats auszuschlieBen, soweit
neue Aktien gegen Sachleistung ausgegeben werden sollen und der Bezugsrechtsausschluss im Interesse der Gesell-
schaft liegt.

Der Vorstand wird ferner ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Kapitalerh6hung,
den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der Aktienausgabe festzulegen.

Der Aufsichtsrat wird ermachtigt, § 5 dieser Satzung entsprechend der Durchfiihrung der Erh6hung des Grundkapitals
oder nach Ablauf dieser Erméachtigungsfrist neu zu fassen.

Das Grundkapital ist des Weiteren um bis zu 1.044.010,00 €, eingeteilt in bis zu 1.044.010 nennwertlose Aktien, bedingt
erhéht (Bedingtes Kapital 2004). Die bedingte Kapitalerhdhung dient der Gewahrung von Umtauschrechten an die
Inhaber von Wandelschuldverschreibungen, zu deren Ausgabe die Hauptversammlung am 17. Mai 2004 den Vorstand
bzw. den Aufsichtsrat ermachtigt hat. Sie ist nur insoweit durchzufiihren, als von diesen Umtauschrechten Gebrauch
gemacht wird und die Gesellschaft die Wandlungsrechte nicht durch Ubertragung eigener Aktien erfiillt. Die Aktien
nehmen von Beginn des Geschaftsjahres, in dem sie durch Ausiibung des Umtauschrechts entstehen, am Gewinn teil.
Beziglich der Vorstandsmitglieder der Gesellschaft ist der Aufsichtsrat, beziiglich der sonstigen zur Ubernahme der
Wandelschuldverschreibung berechtigten Personen ist der Vorstand der Gesellschaft ermachtigt, die weiteren Einzel-
heiten der bedingten Kapitalerhdhung und ihrer Durchfiihrung festzulegen.

Das Grundkapital ist weiterhin um bis zu 14.100.000,00 €, eingeteilt in bis zu 14.100.000 Stammaktien ohne Nennwert,
bedingt erhoht (Bedingtes Kapital 2010). Die bedingte Kapitalerh6hung dient der Gewdhrung von Aktien an die Inhaber
oder Glaubiger von Options-oder Wandelschuldverschreibungen, die gemaB der Ermachtigung der Hauptversammlung
vom 19. Mai 2010 bis zum 18. Mai 2015 von der Gesellschaft oder einem nachgeordneten Konzernunternehmen bege-
ben werden, soweit die Ausgabe gegen bar erfolgt ist und die Options- oder Wandlungsrechte nicht aus dem Bestand
eigener Aktien oder aus genehmigten Kapital bedient werden. Sie wird nur insoweit durchgefiihrt, als von Options- oder
Wandlungsrechten aus den vorgenannten Schuldverschreibungen Gebrauch gemacht wird bzw. Wandlungspflichten aus
solchen Schuldverschreibungen erfiillt werden und die Options- oder Wandlungsrechte nicht aus dem Bestand eigener
Aktien oder aus genehmigten Kapital bedient werden. Die Aktien nehmen von Beginn des Geschéaftsjahres, in dem sie
durch Ausuibung des Options- bzw. Umtauschrechtes entstehen, am Gewinn teil. Der Vorstand ist ermachtigt, die weite-
ren Einzelheiten der Durchfiihrung der bedingten Kapitalerhéhung festzusetzen.

Der Aufsichtsrat ist ermachtigt, § 5 der Satzung entsprechend der jeweiligen Auslibung der Umtauschrechte und
entsprechend der jeweiligen Inanspruchnahme des bedingten Kapitals neu zu fassen.
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Befugnisse des Vorstands zum Riickkauf von Aktien

Die Gesellschaft, vertreten durch den Vorstand, wurde in der Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 gemaB § 71 Abs. 1
Nr. 8 AktG ermachtigt, bis zum 19. Mai 2015 eigene Aktien im Umfang von bis zu zehn vom Hundert des Grundkapitals
zu erwerben. Die Erméachtigung kann ganz oder in Teilbetragen, einmal oder mehrmals, fur einen oder mehrere Zwecke
von der Gesellschaft ausgelibt werden; sie kann aber auch von abhdngigen oder im Mehrheitsbesitz der Gesellschaft
stehenden Unternehmen oder fiir ihre oder deren Rechnung von Dritten ausgelibt werden. Auf die erworbenen eigenen
Aktien dirfen zusammen mit anderen eigenen Aktien, die sich im Besitz der Gesellschaft befinden oder ihr nach den

§8§ 71 a ff. AktG zuzurechnen sind, zu keinem Zeitpunkt mehr als zehn vom Hundert des Grundkapitals entfallen. Die
Ermachtigung darf nicht zum Zwecke des Handels mit eigenen Aktien genutzt werden.

Der Erwerb der eigenen Aktien kann auf alle gesetzlich zulassigen Weisen erfolgen, insbesondere durch Rickkauf tGber
die Borse und/oder mittels einer 6ffentlichen Kaufofferte. Bei einem Erwerb Uber die Borse darf der Gegenwert fir den
Erwerb der eigenen Aktien (ohne Erwerbsnebenkosten) zehn vom Hundert des Borsenkurses nicht unterschreiten und
den Bodrsenkurs nicht um mehr als zehn vom Hundert Gberschreiten.

Beim Erwerb von eigenen Aktien Uber eine 6ffentliche Kaufofferte kann die Gesellschaft ein formelles Angebot veroffent-
lichen oder zur Abgabe von Angeboten &ffentlich auffordern, und dabei jeweils als Gegenleistung Barzahlung oder die
Ubertragung liquider Aktien vorsehen.

Der Ausschluss bzw. die Beschrankung des Andienungsrechts der Aktiondre bedarf eines Beschlusses des Vorstands und
der Zustimmung des Aufsichtsrats.

Der Vorstand wurde ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die so erworbenen eigenen Aktien und bereits friiher
erworbene eigenen Aktien zu allen gesetzlich zuldssigen Zwecken zu verwenden, insbesondere eine VerauBerung der
eigenen Aktien in anderer Weise als liber die Bérse oder durch Angebot an alle Aktiondare vorzunehmen, wenn die eige-
nen Aktien gegen eine Barleistung, die den Bdrsenpreis von Aktien der Gesellschaft gleicher Ausstattung zum Zeitpunkt
der VerauBerung nicht wesentlich unterschreitet, oder gegen eine Sachleistung, deren Wert bei einer Gesamtbeurteilung
nicht unangemessen niedrig ist, verauBert werden (jeweils ohne Erwerbsnebenkosten). Die vorstehende Ermachtigung
zur VerduBerung gegen eine Barleistung verringert sich um den Anteil am Grundkapital, der auf Aktien entfallt, fir die
wahrend der Laufzeit dieser Ermachtigung das Bezugsrecht in unmittelbarer oder entsprechender Anwendung von § 186
Abs. 3 Satz 4 AktG ausgeschlossen wurde.

Ferner wurde der Vorstand ermachtigt, die aufgrund dieser Ermachtigung erworbenen und die friher erworbenen
eigenen Aktien mit Zustimmung des Aufsichtsrats zur Gewahrung von Aktien an Mitglieder des Vorstands und an
sonstige Mitarbeiter der Gesellschaft sowie an Mitglieder der Geschaftsfiihrungen und Mitarbeiter von mit der Gesell-
schaft im Sinne der §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen zu verwenden, zu deren Bezug diese Personen aufgrund
von Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen berechtigt sind. Soweit eigene Aktien an Mitglieder des Vorstands der Gesell-
schaft (ibertragen werden sollen, obliegt die Entscheidung hieriiber dem Aufsichtsrat der Gesellschaft.

Der Vorstand wurde zudem ermachtigt, die aufgrund dieser Ermachtigung erworbenen und die friiher erworbenen
eigenen Aktien mit Zustimmung des Aufsichtsrats zur Erfiillung von Wandel- oder Optionsrechten bzw. Wandlungs-
pflichten aus durch die Gesellschaft oder von abhangigen oder im Mehrheitsbesitz der Gesellschaft stehenden
Unternehmen ausgegebenen Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen zu verwenden.

Der Vorstand wurde weiter ermachtigt, die aufgrund dieser Ermachtigung erworbenen und die friher erworbenen
eigenen Aktien mit Zustimmung des Aufsichtsrats ohne weiteren Hauptversammlungsbeschluss einzuziehen. Der
Aufsichtsrat ist erméchtigt, § 5 der Satzung entsprechend der jeweiligen Inanspruchnahme der Ermachtigung zur
Einziehung anzupassen.

Das Bezugsrecht der Aktiondre auf eigene Aktien wird insoweit ausgeschlossen, wie diese Aktien gemaB den
vorstehenden Ermachtigungen verwendet werden.

Die vorstehenden Ermachtigungen wurden am 20. Mai 2010 wirksam und gelten bis zum 19. Mai 2015.
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10. Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach § 289a HGB

Die Unternehmensfiihrung der Sedo Holding AG als bérsennotierte deutsche Aktiengesellschaft wird in erster Linie
durch das Aktiengesetz und durch die Vorgaben des Deutschen Corporate Governance Kodex in seiner jeweils aktuellen
Fassung bestimmt.

Der Begriff Corporate Governance steht flr eine verantwortungsbewusste und auf langfristige Wertschépfung aus-
gerichtete Fihrung und Kontrolle von Unternehmen. Effiziente Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat,
Achtung der Aktionarsinteressen, Offenheit und Transparenz der Unternehmenskommunikation sind wesentliche Aspekte
guter Corporate Governance.

Vorstand und Aufsichtsrat der Sedo Holding AG sehen sich in der Verpflichtung, durch eine verantwortungsbewusste und
langfristig ausgerichtete Unternehmensfiihrung fir den Bestand des Unternehmens und eine nachhaltige Wertschépfung
zu sorgen.

Der nachfolgende Bericht enthélt die Erklarung zur Unternehmensfiihrung gemaB § 289a HGB sowie den Corporate
Governance Bericht gemaB Ziffer 3.10 des Deutschen Corporate Governance Kodex von Vorstand und Aufsichtsrat.

Fiihrungs- und Unternehmensstruktur

Entsprechend ihrer Rechtsform verfligt die Sedo Holding AG mit ihren Organen Vorstand und Aufsichtsrat Gber eine zwei-
geteilte Leitungs- und Uberwachungsstruktur. Das dritte Organ bildet die Hauptversammlung. Alle drei Organe sind dem
Wohl des Unternehmens verpflichtet.

Der von der Hauptversammlung gewahlte Aufsichtsrat bestand im Geschaftsjahr 2012 aus drei Mitgliedern. Die Amts-
periode des Aufsichtsrats betragt in der Regel finf Jahre. Aufsichtsratsmitglieder sollen im Regelfall nicht alter als

70 Jahre sein. Der Aufsichtsrat halt mit dem Vorstand regelmaBig Kontakt und Gberwacht und berat den Vorstand

bei der Fliihrung der Geschéfte und dem Risikomanagement des Unternehmens. In regelmdBigen Abstéanden erortert
der Aufsichtsrat mit dem Vorstand alle fir das Unternehmen relevanten Fragen der Strategie und deren Umsetzung,
der Planung, der Geschaftsentwicklung, der Risikolage, des Risikomanagements und der Compliance. Er diskutiert
mit dem Vorstand die Quartals- und Halbjahresberichte vor ihrer Veréffentlichung und verabschiedet die Jahres-
planung sowie den Einzel- und Konzernabschluss. Dabei berlicksichtigt er die Priifungsberichte des Abschlussprifers.
In den Aufgabenbereich des Aufsichtsrats fallen auch die Bestellung der Vorstandsmitglieder sowie die Festlegung der
Vorstandsvergiitung und deren regelmé&Bige Uberpriifung. Zur Selbstbeurteilung fithrt der Aufsichtsrat regelmé&Big eine
Effizienzprifung durch. Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die fir ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fort-
bildungsmaBnahmen eigenverantwortlich wahr und werden dabei von der Gesellschaft angemessen unterstitzt.

Der Vorstand ist das Leitungsorgan des Konzerns und bestand im Geschaftsjahr 2012 aus vier Personen. Der Vorstand
fihrt die Geschafte nach Gesetz und Satzung sowie der vom Aufsichtsrat genehmigten Geschaftsordnung inklusive eines
Katalogs zustimmungspflichtiger Geschafte. Entscheidungen von grundlegender Bedeutung bedlrfen der Zustimmung
durch den Aufsichtsrat. Der Vorstand ist zustandig fir die Aufstellung der Quartals- und Jahresabschliisse sowie fir die
Besetzung von personellen Schllsselpositionen im Unternehmen. Beschliisse werden grundsatzlich mit einfacher Stim-
menmehrheit gefasst. Ein Mitglied des Vorstands kann vom Aufsichtsrat zum Vorsitzenden bzw. Sprecher ernannt werden
Der Vorstand tauscht sich regelmaBig mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden aus. Fur die Mitglieder des Vorstandes gilt
ebenfalls eine Altersgrenze von 70 Jahren.

Die jahrliche ordentliche Hauptversammlung ist das Organ der Willensbildung der Aktionare der Sedo Holding AG. Auf
der Hauptversammlung wird den Anteilseignern der Jahresabschluss vorgelegt. Die Aktionare entscheiden Uber die
Verwendung des Ergebnisses und stimmen zu weiteren durch Gesetz und Satzung festgelegten Themen ab. Jede Aktie
besitzt eine Stimme. Zur Teilnahme an der Hauptversammlung sind diejenigen Aktionare berechtigt, die sich recht-

zeitig anmelden und die am Tag der Hauptversammlung im Aktienregister eingetragen sind. Die Aktionare kdnnen ihre
Stimmrechte auf der Hauptversammlung auch durch einen von der Gesellschaft gestellten Stimmrechtsvertreter ausiiben
lassen.

Zusammensetzung von Vorstand und Aufsichtsrat

Der Vorstand der Sedo Holding AG bestand im Geschéftsjahr 2012 aus Frau Dr. Dorothea von Wichert-Nick (Marketing/
Vertrieb affilinet) und den Herren Tobias Flaitz (Marketing/Vertrieb Sedo), Axel Hamann (Finanzen), Alexander Rothinger
(Technik).
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Der Aufsichtsrat achtet bei Neubesetzungen des Vorstands auch auf Vielfalt (Diversity) im Sinne des Deutschen
Corporate Governance Kodex. Dabei wird insbesondere auch eine angemessene Berucksichtigung von Frauen angestrebt.

Der von der Hauptversammlung gewadhlte Aufsichtsrat besteht derzeit aus den Herren Michael Scheeren (Aufsichtsrats-
vorsitzender), Andreas Gauger und Tim Schumacher.

Der Aufsichtsrat der Sedo Holding AG ist so zusammengesetzt, dass seine Mitglieder insgesamt Uber die zur ordnungs-
gemaBen Wahrnehmung seiner Aufgaben erforderlichen Kenntnisse, Fahigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfiigen.
Darlber hinaus verfiigen die Mitglieder des Aufsichtsrats Uber internationale Erfahrung.

Dem Aufsichtsrat gehort eine ausreichende Anzahl unabhangiger Mitglieder an, die in keiner geschaftlichen oder per-
sonlichen Beziehung zur Gesellschaft oder zu deren Vorstand stehen. Ferner iben diese unabhangigen Mitglieder keine
Organfunktion oder Beratungsaufgaben bei wesentlichen Wettbewerbern aus.

Der Deutsche Corporate Governance Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat flir seine Zusammensetzung konkrete Ziele
benennen soll, die bei Vorschlagen des Aufsichtsrats an die zustandigen Wahlgremien berlicksichtigt werden sollen. Der
Aufsichtsrat hat in diesem Zusammenhang keine konkreten Ziele formuliert. Die im Rahmen der Hauptversammlung
vom 6. Juni 2012 gewahlten Aufsichtsratsmitglieder sind bestellt bis zum Ablauf der Hauptversammlung, die Gber die
Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder fliir das Geschaftsjahr 2016 beschlieBen wird. Da konkrete neue Wahlvorschlage
des Aufsichtsrats erst mittelfristig zur turnusmaBigen Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern an die Hauptversammlung
im Jahr 2017 erfolgen missen, erscheint es nicht sachgerecht, ohne Kenntnis der bis dahin mdglicherweise eintretenden
Anderungen im regulatorischen Umfeld und den Marktbedingungen des Unternehmens, schon heute konkrete Ziele dafiir
zu formulieren. Der Aufsichtsrat wird die Entwicklungen genau beobachten und rechtzeitig vor der turnusgeméaBen Neu-
besetzung des Aufsichtsrats zu den Empfehlungen des Kodex hinsichtlich der konkreten Ziele und deren Umsetzung im
Rahmen von Vorschldgen des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sowie der Berichterstattung entscheiden.

Steuerungssysteme

Die internen Steuerungssysteme unterstiitzen das Management bei der Uberwachung und Steuerung des Konzerns
und der Segmente. Die Systeme bestehen aus Planungs-, Ist- und Vorschaurechnungen und basieren auf der jahrlich
Uberarbeiteten strategischen Planung des Konzerns. Dabei werden insbesondere Marktentwicklungen, technologische
Entwicklungen und Trends, deren Einfluss auf die eigenen Produkte und Services sowie die finanziellen Mdglichkeiten
des Konzerns beriicksichtigt. Die Unternehmenssteuerung hat das Ziel, die Sedo Holding und Tochterunternehmen
kontinuierlich und nachhaltig zu entwickeln.

Das Konzern-Berichtswesen umfasst monatliche Ergebnisrechnungen sowie quartalsweise erstellte IFRS-Reportings
aller konsolidierten Tochtergesellschaften und stellt die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns sowie der
Unternehmensbereiche dar. Die Finanzberichterstattung wird durch weitere Detailinformationen erganzt, die fir die
Beurteilung und zur Steuerung des operativen Geschéfts notwendig sind.

Ein weiterer Bestandteil der Steuerungssysteme sind vierteljahrlich erstellte Berichte zu den wesentlichen Risiken des
Unternehmens.

Die genannten Berichte werden in den Vorstands- und Aufsichtsratssitzungen diskutiert und stellen wesentliche
Beurteilungs- und Entscheidungsgrundlagen dar.

Das operative Geschéft der Gesellschaft wird im Wesentlichen iber die MessgroBen Umsatz, Bruttoertrag, EBITDA,
Contribution, EBIT und EBT sowie Uiber eine Reihe weiterer wesentlicher, nicht-finanzieller Kennzahlen wie Reichweite,
gehandelte und vermarktbare Domains, registrierte Mitglieder, angeschlossene Websites sowie verfligbare Partner-
programme Uberwacht und gesteuert.

Wesentliche Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanagementsystems
im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess der Sedo Holding AG

Die Sedo Holding AG versteht das Risikomanagement als Teil des internen Kontrollsystems, das in Anlehnung an das
international anerkannte COSO-Rahmenwerk (,,Internal Control - Integrated Framework™) nach der Definition des COSO
(Committee of Sponsoring Organizations of the Treadway Commission) aufgebaut ist.
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Die Interne Revision ist verantwortlich fiir die unabhdngige Uberpriifung der Funktionsfahigkeit dieses internen Kont-
rollsystems. Zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben verfligt die interne Revision Uiber umfassende Informations-, Prif- und
Eintrittsrechte. Im Jahr 2012 wurde keine interne Revisionsprifung durchgefiihrt.

Risikoeinschatzung

Die Sedo Holding AG sieht das Risikomanagement als eine MaBnahme, um Risiken, die die Erreichung von Unterneh-
menszielen geféahrden kdénnten, zu erkennen, zu bewerten und auf ein vertretbares MaB abzumildern sowie die erkannten
Risiken zu Uberwachen. Ein Risikomanagement verlangt organisiertes Handeln, um mit Unsicherheit und Bedrohung in
geeigneter Form umzugehen und halt Mitarbeiter dazu an, Vorschriften und Instrumente einzusetzen, um die Risiko-
management-Grundsatze umzusetzen.

Das Risikomanagementsystem der Sedo Holding AG ist ein System, mit dem Risiken erkannt und bewertet werden, vor
allem solche Geschéftsvorfalle, die die Existenz des Unternehmens gefahrden kénnten. Es umfasst neben dem opera-
tiven Risikomanagement auch die systematische Risikofriiherkennung, -steuerung und -liberwachung. Das rechnungs-
legungsbezogene Risikomanagement ist dabei auf das Risiko der Falschaussage in der Buchflihrung sowie in der externen
Berichterstattung ausgerichtet.

Spezifische rechnungslegungsbezogene Risiken kénnen z. B. aus dem Abschluss ungewdhnlicher oder komplexer
Geschafte, insbesondere zeitkritisch zum Ende des Geschaftsjahres, auftreten. Weiterhin sind Geschaftsvorfalle, die nicht
routinemaBig verarbeitet werden, mit einem latenten Risiko behaftet. Einem eingegrenzten Personenkreis wurden not-
wendigerweise Ermessensspielraume bei Ansatz und Bewertung von Vermdgensgegenstanden und Schulden eingerdumt,
woraus weitere rechnungslegungsbezogene Risiken resultieren kénnen.

Beschreibung des internen Kontrollsystems

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem der Sedo Holding AG umfasst alle Grundsatze, Verfahren und
MaBnahmen zur Sicherung der Wirksamkeit, Wirtschaftlichkeit und der OrdnungsmaBigkeit der Rechnungslegung sowie
zur Sicherung der Einhaltung der maBgeblichen rechtlichen Vorschriften.

In den Rechnungslegungsprozess sind unter Risikoaspekten definierte, interne Kontrollen eingebettet. Das rechnungs-
legungsbezogene interne Kontrollsystem umfasst sowohl praventive als auch detektivische Kontrollen, zu denen IT-
gestltzte und manuelle Abstimmungen, die Funktionstrennung, das Vier-Augen-Prinzip, allgemeine IT-Kontrollen, wie
z. B. Zugriffberechtigungen in IT-Systemen oder ein Change-Management sowie deren Uberwachung, gehéren.

Das interne Kontrollsystem ermdglicht durch die in der Sedo Holding AG festgelegten Organisations-, Kontroll- und
Uberwachungsstrukturen die Erfassung, Aufbereitung und Wiirdigung von unternehmensbezogenen Sachverhalten sowie
deren sachgerechte Darstellung in der Konzernrechnungslegung. Die Steuerung der Prozesse zur Rechnungslegung
erfolgt durch den Bereich Konzernrechnungslegung. Gesetze, Rechnungslegungsstandards und andere Verlautbarungen
werden fortlaufend beziglich der Relevanz und Auswirkungen auf den Jahresabschluss analysiert. Die in den Konzern-
rechnungslegungsprozess involvierten Mitarbeiter werden regelmdBig geschult. Bei Bedarf werden entsprechend externe
Fachberater konsultiert. Die Konzerngesellschaften sind fur die Einhaltung des ordnungsgemafBen und zeitgerechten
Ablaufs ihrer rechnungslegungsbezogenen Prozesse und Systeme verantwortlich und werden dabei vom Bereich Konzern-
rechnungslegung unterstitzt. Erganzt wird das beschriebene rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem durch
sogenannte Entity Level Controls (Kontrollen auf Unternehmensebene) durch die obersten Entscheidungsgremien.

Insbesondere persoénliche Ermessensentscheidungen, fehlerhafte Kontrollen, kriminelle Handlungen oder sonstige
Umsténde kdnnen allerdings der Natur der Sache nach nicht ausgeschlossen werden und flihren dann zu einer einge-
schrankten Wirksamkeit und Verlasslichkeit des eingesetzten internen Kontroll- und des Risikomanagementsystems,
sodass auch die konzernweite Anwendung der eingesetzten Systeme keine absolute Sicherheit hinsichtlich der richtigen,
vollstandigen und zeitnahen Erfassung von Sachverhalten in der Konzernrechnungslegung gewahrleisten kann.

Die getroffenen Aussagen beziehen sich nur auf die in den Konzernabschluss der Sedo Holding AG einbezogenen Tochter-

unternehmen, bei denen die Sedo Holding AG mittelbar oder unmittelbar Gber die Mdglichkeit verfligt, deren Finanz- und
Geldpolitik zu bestimmen, um aus der Tatigkeit dieser Unternehmen Nutzen zu ziehen.
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Compliance

Compliance ist ein integraler Bestandteil der Unternehmens- und Fuhrungskultur der Sedo Holding Gruppe. Fur die Sedo
Holding AG bedeutet Compliance die Ubereinstimmung der Aktivitaten mit allen fiir die Geschaftstatigkeit maBgeblichen
Gesetzen sowie mit den eigenen Grundsatzen und Regeln.

Dazu z&hlen auch der offene und faire Umgang mit Mitarbeitern, Geschéaftspartnern, Aktiondren und der Offentlichkeit
sowie ein entsprechendes Verhalten. Als Dienstleistungskonzern mit mehreren Millionen Kunden und Geschaftspartnern
ist Sedo Holding darauf angewiesen, durch untadeliges Verhalten das Vertrauen dieser Kunden und Geschaftspartner zu
gewinnen und zu erhalten.

Um ein einheitliches vorbildliches Handeln und Verhalten im Einklang mit den maBgeblichen Gesetzen sowie den firmen-
eigenen Grundsatzen und Regeln zu gewahrleisten, wurden vom Vorstand verschiedene Leit- und Richtlinien entwickelt,
die fur den Uberwiegenden Teil des Konzerns als unmittelbarer Verhaltenskodex gelten.

Der Verhaltenskodex enthalt neben den gesetzlichen Vorgaben auch die Fihrungsleitlinien der Gesellschaft und soll ei-
genverantwortliches Handeln eines jeden einzelnen Mitarbeiters férdern und ihm daftr Orientierung geben. Damit schafft
er einen sicheren Handlungsrahmen fir richtige Entscheidungen bei schwierigen Fragen im Geschéaftsalltag. Darliber
hinaus konkretisiert er das Selbstverstandnis und die Werte der Gesellschaft und gilt fir Vorstand, Geschéftsfuhrung,
FUhrungskrafte und alle Mitarbeiter gleichermaBen als Leitbild.

VerstéBen gegen die Compliance wird im Interesse aller Mitarbeiter und des Unternehmens nachgegangen und die jewei-
ligen Ursachen werden im Rahmen der Mdglichkeiten beseitigt. Dazu gehort auch die konsequente Verfolgung von Fehl-
verhalten im Rahmen der jeweils geltenden internen Richtlinien, der jeweiligen gesetzlichen Regelungen und sonstiger
Vorschriften. Zu diesem Zweck hat der Vorstand der Gesellschaft entsprechende Verfahren etabliert, die die Einhaltung
der Compliance einschlieBlich der oben genannten Werte sicherstellen und sie nachhaltig in der Organisation verankern.

Finanzpublizitat

Die Sedo Holding berichtet den Aktionaren, Analysten und der Presse nach einem festen Finanzkalender viermal im
Geschaftsjahr Uber die Geschaftsentwicklung sowie Uber die Finanz- und Ertragslage. Der Finanzkalender wird auf der
Internetseite der Gesellschaft und gemaB den Vorgaben des Gesetzgebers verodffentlicht und regelméaBig aktualisiert.
Darlber hinaus informiert der Vorstand durch Adhoc-Meldungen umgehend Uber nicht 6ffentlich bekannte Umstande, die
dazu geeignet sind den Aktienkurs erheblich zu beeinflussen.

Der Kapitalmarkt wurde durch das Management der Gesellschaft und die Investor Relations-Abteilung im Geschaftsjahr
2012 regelmaBig uber die Entwicklung des Unternehmens informiert. Zudem finden zur Vorstellung der Halbjahres- und
Jahreszahlen Analystenkonferenzen statt. Auf der Internetseite http://www.sedoholding.com bietet die Gesellschaft
Zugang zu Finanzinformationen und weiteren wirtschaftlich relevanten Informationen tUber den Sedo-Holding-Konzern.

Rechnungslegung und Abschlusspriifung

Die Rechnungslegung des Konzerns erfolgt nach den Grundsatzen der International Financial Reporting Standards
(IFRS). Der flr Ausschiittungs- und Steuerbelange relevante Einzelabschluss wird dagegen nach den Regeln des
Deutschen Handelsgesetzbuchs (HGB) erstellt. Einzel- und Konzernabschluss werden durch unabhangige Abschlussprifer
geprift. Die Wahl des Abschlusspriifers erfolgt durch die Hauptversammlung. Flr das Geschaftsjahr 2012 wurde die
Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft zum Abschlussprifer bestellt. Der Aufsichtsrat erteilt den Prifungs-
auftrag, legt die Prifungsschwerpunkte und das Prifungshonorar fest und Gberprift die Unabhdngigkeit des Abschluss-
prifers.

Verglitung von Vorstand und Aufsichtsrat

Die Grundzige des Vergltungssystems von Vorstand und Aufsichtsrat werden im Vergltungsbericht dieses Lageberichts
dargestellt. Die Offenlegung der Gesamtvergltung fir die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat sowie deren Auftei-
lung nach fixen und variablen Vergitungsteilen findet sich im Konzernanhang unter Punkt 35.
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Aktienoptionsprogramme

Die Grundzlige des Mitarbeiterbeteiligungsprorammes der Sedo Holding AG werden im Vergltungsbericht dieses Lage-
berichts beschrieben. Weitere Einzelheiten dazu enthalt der Konzernanhang unter Punkt 32.

Aktienbesitz von Vorstand und Aufsichtsrat — Director’s Dealings

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats der Sedo Holding AG sind nach § 15a WpHG gesetzlich verpflichtet, den
Erwerb und die VerauBerung von Aktien der Sedo Holding AG oder sich darauf beziehenden Finanzinstrumenten offen-
zulegen, wenn der Wert der Geschafte, die ein Organmitglied und ihm nahestehende Personen innerhalb eines Kalender-
jahres getatigt haben, die Summe von 5.000 € erreicht oder Ubersteigt.

Fur das Geschéftsjahr 2012 wurden uns keine Geschéfte durch Organmitglieder oder nahestehende Personen gemeldet,
die gemaB § 15a WpHG europaweit zu verdéffentlichen gewesen waren. Darliber hinaus wurden der Gesellschaft keine
veroéffentlichungspflichtigen Wertpapiergeschéafte gemeldet.

Weitere Angaben zum Aktienbesitz von Vorstand und Aufsichtsrat finden sich auch im Konzernanhang unter Punkt 35.

Erklarung nach § 161 AktG zur Beachtung der Empfehlungen
des Deutschen Corporate Governance Kodex

Die Corporate Governance bei der Sedo Holding AG orientiert sich am Deutschen Corporate Governance Kodex, den
die von der Bundesministerin fir Justiz im September 2001 eingesetzte Regierungskommission erstmals am 26. Febru-
ar 2002 veroffentlicht hat. Am 15. Mai 2012 wurde die zehnte und aktuell geltende Fassung des Deutschen Corporate
Governance Kodex fertig gestellt und am 15. Juni 2012 durch das Bundesministerium der Justiz im Bundesanzeiger
(http://www.bundesanzeiger.de/) veroffentlicht.

Der Kodex enthalt drei Arten von Standards:

e Vorschriften, die geltende deutsche Gesetzesnormen beschreiben,
e Empfehlungen,

e Anregungen.

Die Vorschriften sind von deutschen Unternehmen zwingend anzuwenden.

Zu den Empfehlungen mussen borsennotierte Unternehmen gemaB § 161 des deutschen Aktiengesetzes (AktG) jahrlich
eine Erklarung lUber deren Beachtung veroffentlichen.

Von Anregungen kdnnen die Unternehmen ohne Offenlegungspflicht abweichen.

Am 7. Marz 2013 haben Vorstand und Aufsichtsrat der Sedo Holding AG die aktuelle jahrliche Entsprechenserklarung
nach § 161 AktG abgegeben und im Anschluss auf der Internet-Seite der Gesellschaft (www.sedoholding.com) sowie im
Bundesanzeiger veroffentlicht.

Vorstand und Aufsichtsrat der Sedo Holding AG erkléaren gemaB § 161 Aktiengesetz:

Die Sedo Holding AG hat den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex in der geltenden Fassung vom
15. Mai 2012 (,Kodex") seit deren Wirksamwerden am 15. Juni 2012 entsprochen und plant, diesen Empfehlungen auch
weiterhin zu entsprechen, jeweils bis auf folgende Ausnahmen:

Selbstbehalt bei D&O-Versicherungen (Kodex-Ziffer 3.8)

Das Aktiengesetz (AktG) schreibt vor, dass in D&O-Versicherungen fiir Vorstande ein obligatorischer Selbstbehalt in Hohe
von mindestens 10 % des Schadens bis mindestens zur 1,5-fachen Hohe des Jahresfestgehalts zu vereinbaren ist (§ 93
AktG). Der Kodex empfiehlt Gber die Vorschriften des AktG hinaus, auch in einer D&O-Versicherung fir den Aufsichtsrat
einen entsprechenden Selbstbehalt zu vereinbaren.
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Die Sedo Holding AG hat die Vorgaben des Gesetzgebers mit der Anderung der bestehenden D&O-Versicherungsvertréage
seit dem 1. Januar 2010 umgesetzt und einen Selbstbehalt fir Vorstandsmitglieder vereinbart. Auf einen Selbstbehalt fur
die Aufsichtsratsmitglieder wurde verzichtet. Motivation und Verantwortung, mit der die Mitglieder des Sedo Holding-Auf-
sichtsrats ihre Aufgaben wahrnehmen, werden sich nach Ansicht der Sedo Holding AG durch einen solchen Selbstbehalt
nicht verandern.

Ausschiisse (Kodex-Ziffer 5.3)

Der Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat einen Priifungsausschuss (Audit Committee) einrichten soll, der sich insbe-
sondere mit Fragen der Rechnungslegung, des Risikomanagements und der Compliance, der erforderlichen Unabhangig-
keit des Abschlusspriifers, der Erteilung des Prifungsauftrags an den Abschlussprifer, der Bestimmung von Priifungs-
schwerpunkten und der Honorarvereinbarung befasst. Der Kodex empfiehlt dariber hinaus, dass der Aufsichtsrat einen
Nominierungsausschuss bildet, der ausschlieBlich mit Vertretern der Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat flir
dessen Wahlvorschldage an die Hauptversammlung geeignete Kandidaten vorschlagt. Mit den Ausschiissen soll die Effizi-
enz der Aufsichtsratsarbeit und die Behandlung komplexer Sachverhalte gesteigert werden.

Der Aufsichtsrat der Sedo Holding AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern. Die Mitglieder befassen sich in ihrer Gesamt-
heit - neben ihren sonstigen Pflichten - auch mit den genannten Themen. Ausschiisse wurden nicht gebildet. Bei der
aktuellen GréBe des Aufsichtsrats erscheint die Bildung von Ausschiissen nicht geeignet, die Effizienz der Aufsichtsrats-
arbeit zu steigern. Die Geschéftsordnung des Aufsichtsrates sieht deshalb auch vor, Ausschiisse erst bei mehr als drei
Aufsichtsratsmitgliedern einzurichten.

Ziele fiir die Zusammensetzung des Aufsichtsrats (Kodex-Ziffer 5.4.1)

Der Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat flir seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen soll, die unter Beach-
tung der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tatigkeit des Unternehmens, potentielle Interessenskon-
flikte, eine festzulegende Altersgrenze fiir Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) bericksichtigen und seit dem
15. Juni 2012 auch die Anzahl der unabhangigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nummer 5.4.2. Diese konkreten
Ziele sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vorsehen. Vorschlage des Aufsichtsrats an die zu-
standigen Wahlgremien sollen diese Ziele berlicksichtigen. Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umset-
zung sollen im Corporate Governance Bericht veroffentlicht werden.

Die im Rahmen der Hauptversammlung vom 6. Juni 2012 gewahlten Aufsichtsratsmitglieder sind bestellt bis zum Ablauf
der Hauptversammlung, die Uber die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder fiir das Geschéaftsjahr 2016 beschlieBen wird.
Da konkrete neue Wahlvorschlage des Aufsichtsrats erst mittelfristig zur turnusmaBigen Neuwahl von Aufsichtsratsmit-
gliedern an die Hauptversammlung im Jahr 2017 erfolgen miissen, erscheint es nicht sachgerecht, ohne Kenntnis der

bis dahin méglicherweise eintretenden Anderungen im regulatorischen Umfeld und den Marktbedingungen des Unter-
nehmens, schon heute konkrete Ziele dafiir zu formulieren. Der Aufsichtsrat wird die Entwicklungen genau beobachten
und rechtzeitig vor der turnusgemaBen Neubesetzung des Aufsichtsrats zu den Empfehlungen des Kodex hinsichtlich der
konkreten Ziele und deren Umsetzung im Rahmen von Vorschlagen des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sowie
der Berichterstattung entscheiden.

Vergiitung der Aufsichtsratsmitglieder (Kodex-Ziffer 5.4.6)
Der Kodex empfiehlt, dass bei der Verglitung der Aufsichtsratsmitglieder der Vorsitz und der stellvertretende Vorsitz im
Aufsichtsrat sowie der Vorsitz und die Mitgliedschaft in den Ausschissen beriicksichtigt werden.

Solange der Aufsichtsrat alle Themen in seiner Gesamtheit behandelt und keine Ausschiisse gebildet werden, berick-
sichtigt Sedo Holding AG nur den Vorsitz des Aufsichtsrates gesondert.

Der Kodex empfiehlt seit dem 15. Juni 2012, dass eine erfolgsorientierte Vergiitung der Aufsichtsratsmitglieder auf eine
nachhaltige Unternehmensentwicklung ausgerichtet sein soll. Die Aufsichtsrate der Sedo Holding AG erhalten eine feste
sowie eine erfolgsabhangige Vergltung. Die erfolgsabhangige Verglitung knlpft — bis zum 15. Juni 2012 kodexkonform
- an die Uberschreitung einer Schwelle beim Konzernergebnis pro Aktie im betreffenden Geschéaftsjahr. Seit der Kodex-
anderung weicht die Sedo Holding AG ab. Die Sedo Holding AG halt auch weiterhin eine erfolgsabhangige Vergitung

fir angemessen, wenn sie wie hier am tatsachlich ausgewiesenen Ergebnis pro Aktie im betreffenden Geschaftsjahr
orientiert ist. Die Organe sehen daher keinen unmittelbaren Handlungsbedarf fiir das Vergitungssystem. Sie werden die
Entwicklungen der Vergltungssystematik fiir Aufsichtsratsvergiitungen beobachten und analysieren und gegebenenfalls
im Anschluss der Hauptversammlung ein neues Vergltungssystem vorschlagen.

Vorstand und Aufsichtsrat erklaren weiter, dass die Sedo Holding AG den Empfehlungen des Kodex in der Fassung vom

26. Mai 2010 seit der letzten Entsprechenserklarung vom 7. Marz 2012 mit den dort genannten Ausnahmen bis zum
14. Juni 2012 entsprochen hat.
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11. Abhangigkeitsbericht

Der Vorstand der Sedo Holding AG hat dem Aufsichtsrat nach § 312 Abs. 1 AktG einen Abhangigkeitsbericht vorgelegt,
der sich unter anderem mit der moglichen Abhdngigkeit von der Mehrheitsaktiondrin United Internet AG befasst. Er
schlieBt mit der Erklarung ab, dass die Gesellschaft nach den Umstéanden, die dem Vorstand in dem Zeitpunkt bekannt
waren, in dem das Rechtsgeschaft vorgenommen oder die MaBnahme getroffen oder unterlassen wurde, bei jedem
Rechtsgeschaft eine angemessene Gegenleistung erhielt oder dadurch, dass die MaBnahme getroffen oder unterlassen
wurde, nicht benachteiligt wurde.

12. Prognosebericht

Konjunkturerwartungen

Der Internationale Wahrungsfonds (IWF) hat in seinem aktualisierten Weltwirtschaftsausblick vom Januar 2013 die Prog-
nosen flir die Weltwirtschaft leicht nach unten korrigiert. Insbesondere infolge der langsamer als erwartet verlaufenden
Erholung der Euro-Zone geht der IWF inzwischen nur noch von einem globalen Zuwachs um 3,5 % fiir 2013 und 4,1 %

flir 2014 aus. Das sind jeweils 0,1 Prozentpunkte weniger als noch im Rahmen der Oktoberprognose des Fonds erwartet.

Fir die Euro-Zone selbst geht der IWF inzwischen von einer Rezession bis Anfang 2014 aus. Dabei soll die Wirtschafts-
leistung, die bereits 2012 um 0,6 % zuriickging, 2013 nochmals um 0,2 % schrumpfen - nachdem der Fonds bisher
noch ein minimales Wachstum um 0,1 % prognostiziert hatte. Erst fir 2014 wird fur die Euro-Zone wieder ein Wachs-
tum (1,0 %) erwartet. Der IWF erklarte die zégerliche Erholung in der Euro-Zone mit der andauernden Unsicherheit bei
Unternehmen und Konsumenten, ob die inzwischen ergriffenen politischen MaBnahmen tatsachlich ausreichen, um die
Schuldenkrise in den Griff zu bekommen.

Auch flr Deutschland revidierte der IWF seine Wachstumsprognose vom Oktober 2012 und reduzierte die Voraussage
flir 2013 von 0,9 % auf 0,6 %. Fir 2014 rechnet der Fonds mit einem Wirtschaftswachstum um 1,4 %.

Markt- / Branchenerwartungen

Flr die kommenden Jahre prognostiziert die Mediaagentur ZenithOptimedia in ihrer aktuellen Studie ,Advertising Expen-
diture Forecast" ein beschleunigtes Wachstum fiir den weltweiten Werbemarkt. Danach sollen die Werbeumsétze — nach
einem Zuwachs um 3,3 % in 2012 - 2013 und 2014 um weitere 4,1 % bzw. 5,6 % zunehmen.

Im Online-Sektor waren die Aktivitaten der Werbungtreibenden in Deutschland im Jahr 2012 unverandert durch eine
groBe Investitionsbereitschaft bestimmt. Das Internet konnte dadurch seine Position als zweitstarkstes Werbemedium
im Mediamix um 2,2 Prozentpunkte ausbauen. Auch fiir 2013 erwartet der Online-Vermarkterkreis (OVK) eine positive
Entwicklung des Online-Werbemarktes und prognostiziert ein Wachstum der Brutto-Werbeinvestitionen in Deutschland
um bis zu 11 % auf 7,18 Mrd. €.

Unternehmenserwartungen

Die Sedo Holding ist fest davon Uberzeugt, dass insbesondere den performance-orientierten Werbeformen, also dem
Teil der Werbung, der auf ein unmittelbares Handeln von Konsumenten und sonstigen Kunden hinwirkt, im interaktiven
Medium Internet mittel- und langfristig weiterhin ein gutes Wachstum bevorsteht.

Im Bereich Affiliate-Marketing soll zuklinftig weiter in Automatisierung und Optimierung der Vertriebsprozesse sowie
den Ausbau der Servicequalitat investiert werden. Es werden steigende Umsatze durch die ErschlieBung weiterer
Kundenpotenziale erwartet. Dabei handelt es sich um internationale Kunden auf der einen Seite und kleinere Werbe-
treibende und Webseiten (,Long Tail") auf der anderen Seite. Im Vordergrund steht dabei die bessere Nutzung der
bereits existierenden Reichweite durch neue Plattformfunktionalitdaten und innovative Vertriebskonzepte.
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Lagebericht
T

Automatisierung, Optimierung und Vereinfachung sind die Grundlage, um Uber die bestehenden Kunden hinaus neue
Zielgruppen, sowohl auf Seiten der Werbetreibenden als auch der Publisher zu erreichen. Der nachhaltige Ausbau der
Datamining- und Optimierungstechnologien erlaubt das Angebot integrierter und ROI optimierter Losungen fir die
Werbekunden und stédrkt damit die Kundenbindung. Dies in Kombination mit einer nachhaltigen Kostenorientierung ist
Grundlage fur weiteres Wachstum im Performance Marketing.

Im Bereich des Domain-Marketings, in dem Sedo weiter eine weltweit filhrende Position halt, entwickelt sich der Markt
derzeit ambivalent.

Das Domain-Parking ist durch einen stagnierenden bis riickldufigen Markttrend gekennzeichnet, in dem die Gesellschaft
aber weiterhin die verbleibenden Opportunitdten nutzen wird. Dazu wird die Monetarisierung in diesem Bereich gestei-
gert und die Vertriebsaktivitdten zur Gewinnung von Kunden in einem ricklaufigen Gesamtmarkt forciert.

Der Domain-Handel bewegt sich auf solidem Niveau, sowohl auf dem Marktplatz als auch im Reseller-System ,SedoMLS".
Ziel ist es, hierdurch weitere SedoMLS-Kooperationen die Reichweite der Kaufer-Zielgruppen zu steigern. Dartber hinaus
ist eine erhohte Benutzerfreudlichkeit der Websites, des Marktplatzes sowie der Plattform allgemein zu erreichen, um die
Interaktionen zu vereinfachen und Transaktionen zu steigern. Weiteres Potenzial sieht das Management im Ausbau der
bestehenden Internationalisierung als Alleinstellungsmerkmal gegeniiber dem Wettbewerb sowie in der Einflihrung der
neuen gTLDs (generic Top Level Domains) in den Jahren 2013 und 2014 und den daraus resultierenden Mdglichkeiten im
Sekundarmarkt. Die neuen TLDs werden voraussichtlich positiven Einfluss auf Angebot und Nachfrage nach Domains flr
spezifische Themen und Geographien haben und dabei fiir Sedo die Méglichkeit eréffnen, am vorhandenen, weltweiten
eCommerce-Wachstum zu partizipieren. Flr die daraus resultierenden Chancen sollen im Jahr 2013 die entsprechenden
Voraussetzungen geschaffen werden.

Fiur das Gesamtjahr 2013 erwartet der Vorstand einen Umsatzanstieg von rund 10 % gegeniiber dem Geschaftsjahr
2012 (Umsatz 2012: 132,7 Mio. €), der vor allem durch das gute Wachstum im Bereich Affiliate-Marketing getrieben wird
und ein Ergebnis vor Steuern zwischen 4,0 Mio. € und 5,0 Mio. €. Auf Basis der aktuellen Markteinschatzung geht das
Management flr das darauffolgende Geschaftsjahr 2014 von steigenden Umsatzen und Ergebnisbeitragen aus.

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen

Der vorliegende Lagebericht enthalt zukunftsbezogene Aussagen des Vorstands, die auf gegenwartigen Erwartungen,
Vermutungen, Prognosen und den derzeit verfigbaren Informationen basieren. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind
nicht als Garantien fiir die darin genannten zukilnftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Vielmehr sind

die zuklnftigen Entwicklungen und Ergebnisse von einer Vielzahl von Faktoren abhangig. Sie beinhalten verschiedene
Risiken und Unwégbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich kiinftig mdglicherweise als nicht zutreffend erweisen
kénnen. Die Sedo Holding AG Ubernimmt keine Verpflichtung, die in diesem Bericht gemachten zukunftsbezogenen
Aussagen anzupassen bzw. zu aktualisieren.

Kéln, den 7. Marz 2013
Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Roéthinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick
(Marketing/Vertrieb Sedo) (Finanzen) (Technik) (Marketing/Vertrieb affilinet)
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Bilanz und Gesamtergebnisrechnung

Bilanz nach IFRS
zum 31. Dezember 2012

f

~
AKTIVA
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 15 6.400.346 21.067.559
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 16 14.958.897 13.386.017
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 17 15.131.840 69.241
Vorrate 18 1.653.323 2.119.884
Ertragsteuerforderungen 19 1.484.601 211.711
Abgegrenzte Aufwendungen 20 395.984 527.762
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 21 359.242 231.786
Sonstige nicht-finanzielle Vermdgenswerte 22 198.579 109.687
Kurzfristige Vermégenswerte 40.582.812 37.723.647
Anteile an at-equity bilanzierten Unternehmen 12 1.052.067 999.001
Sachanlagen 23 941.518 1.039.553
Anzahlungen auf immaterielle Vermdgenswerte 24 0 409.275
Immaterielle Vermdgenswerte (ohne Geschafts- oder Firmenwerte) 24 1.921.376 1.302.531
Geschéfts- oder Firmenwerte 10 12.216.820 72.152.636
Latente Steueranspriiche 13 516.656 1.004.266
Langfristige Vermogenswerte 16.648.437 76.907.262
Gesamtsumme Vermodgen 57.231.249 114.630.909
PASSIVA
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25 19.454.288 18.152.933
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 26 11.882 100.464
Steuerrickstellungen 28 217.818 216.071
Sonstige Rickstellungen 29 509.920 1.031.624
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 30 3.046.779 2.317.632
Sonstige nicht-finanzielle Verbindlichkeiten 31 926.505 870.318
Kurzfristige Verbindlichkeiten 24.167.192 22.689.042
Latente Steuerschulden 13 344.248 286.715
Langfristige Verbindlichkeiten 344.248 286.715
Gesamtsumme Verbindlichkeiten 24.511.440 22.975.757
Eigenkapital
Grundkapital 33 30.455.890 30.455.890
Kapitalricklage 33 38.472.402 38.468.974
Kumuliertes Konzernergebnis 33 -36.098.702 22.792.658
Wahrungsumrechnungsposten 33 64.731 139.824
Eigenkapital Anteilseigner des Mutterunternehmens 32.894.321 91.857.346
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 33 -174.512 -202.194
Gesamtsumme Eigenkapital 32.719.809 91.655.152
Gesamtsumme Verbindlichkeiten und Eigenkapital 57.231.249 114.630.909

W
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Gesamtergebnisrechnung nach IFRS

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012

( )
Jan.-Dez. Jan.-Dez.
in€ Anhang 2012 2011
Umsatzerldse 39 132.695.036 124.475.855
Umsatzkosten 4 -107.757.364 -97.125.997
Marge in % vom Umsatz 18,8 % 22,0 %
Bruttoergebnis vom Umsatz 24.937.672 27.349.858
Vertriebskosten 5 -13.334.681 -12.772.672
Verwaltungskosten 6 -7.685.343 -7.972.464
Sonstige betriebliche Aufwendungen 7 -4.113.616 -5.940.914
Sonstige betriebliche Ertrage 8 3.848.148 5.653.762
Abschreibungen auf im Rahmen von Unternehmensakquisitionen
aktivierte immaterielle Vermégenswerte 9 -196.042 -120.690
Abschreibungen auf Geschafts- oder Firmenwerte 10 -60.238.736 -3.500.000
Ergebnis der betrieblichen Tatigkeit -56.782.598 2.696.880
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 11 -25.558 -82.496
Zinsen und ahnliche Ertrage 11 184.953 477.211
Ergebnis von at-equity bilanzierten Unternehmen 12 53.066 77.032
Ergebnis vor Steuern -56.570.137 3.168.627
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 13 -2.296.713 -4.212.386
Konzernergebnis -58.866.850 -1.043.759
Sonstiges Ergebnis
Gewinne/Verluste aus Wahrungsumrechnungen nach Steuern -71.921 -12.523
Sonstiges Ergebnis nach Steuern -71.921 -12.523
Gesamtergebnis nach Steuern -58.938.771 -1.056.282
Vom Konzernergebnis entfallen auf:
Anteilseigner des Mutterunternehmens -58.891.360 -1.086.568
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 24.510 42.809
Vom Gesamtergebnis entfallen auf:
Anteilseigner des Mutterunternehmens -58.966.453 -1.094.478
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 27.682 38.196
Ergebnis je Aktie
verwassert/unverwassert (€/Aktie), bezogen auf das den Inhabern
von Stammaktien des Mutterunternehmens zuzurechnende Ergebnis 14 -1,93 -0,03
Gewichteter Durchschnitt der im Umlauf befindlichen Aktien
(verwassert/unverwassert) 30.455.890 30.455.890
N .
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Kapitalflussrechnung

Kapitalflussrechnung nach IFRS
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012

-

~N
Jan.-Dez. Jan.-Dez.
in€ Anhang 2012 2011
Konzernergebnis -58.866.850 -1.043.759
Berichtigungen zur Uberleitung des Konzernergebnisses zu den
Nettoein-/-auszahlungen der betrieblichen Tatigkeit
Abschreibungen auf immaterielle Vermodgenswerte und Sachanlagen 4-6, 9, 24 1.049.841 1.051.457
Abschreibungen auf Geschafts- oder Firmenwerte 10 60.238.736 3.500.000
Wertberichtigungen auf Vorrate 18 468.527 342.799
Nettoaufwand/-ertrag aus Anlagenabgéngen 11.177 5.428
Veranderung latente Steuern 13 414.167 923.746
Personalaufwand aus Mitarbeiterbeteiligungen 32, 33 3.428 -300.115
Ergebnis von at-equity bilanzierten Unternehmen 12 -53.066 -77.032
Cash Flow der betrieblichen Tatigkeit 3.265.960 4.402.524
Verdnderungen der Aktiva und Passiva
Veranderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -1.421.995 1.161.629
Veranderung der Forderungen gegen verbundene Unternehmen -62.599 -17.379
Veranderung der Vorrate -1.966 -24.220
Veranderung der Ertragsteuerforderungen -1.272.890 910.289
Veranderung der abgegrenzten Aufwendungen 149.865 34.610
Veranderung der sonstigen finanziellen Vermdgenswerte -125.261 294.436
Veranderung der sonstigen nicht-finanziellen Vermodgenswerte -88.892 367.799
Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 772.696 264.863
Veranderung der Verbindlichkeiten gegenliber verbundenen Unternehmen -88.582 -149.642
Veranderung der Steuerriickstellungen 1.747 -2.494.210
Verénderung der sonstigen Rickstellungen -521.704 -4.286
Veranderung der sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten 515.672 -834.031
Veranderung der sonstigen nicht-finanziellen Verbindlichkeiten 56.187 -295.276
Verdanderungen der Aktiva und Passiva -2.087.722 -785.418
Nettoein-/-auszahlungen der betrieblichen Tatigkeit 1.178.238 3.617.106
W,
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Jan.-Dez. Jan.-Deaz.
in€ Anhang 2012 2011
Cash Flow aus dem Investitionsbereich
Investitionen in Sachanlagen 23 -442.393 -517.013
Investitionen in immaterielle Vermdgenswerte 24 -253.925 -601.125
Dividenden und ahnliche Einzahlungen aus Beteiligungen 12 0 33.810
Einzahlungen aus Anlagenabgangen 11.360 9.034
Auszahlungen fur kurzfristige Ausleihungen an verbundene Unternehmen 15, 17 -15.000.000 0
Auszahlungen im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen 3 -424.781 0
Ein-/Auszahlungen aus der VerduBerung von Unternehmen
(abzuglich abgehender liquider Mittel) 0 12.194.828
Nettofinanzbedarf/-iiberschuss im Investitionsbereich -16.109.739 11.119.534
Cash Flow aus dem Finanzierungsbereich
Rickzahlungen von Wandelschuldverschreibungen 32 0 -563
Nettoauszahlungen im Finanzierungsbereich 0 -563
Nettozunahme / -abnahme der Zahlungsmittel und
Zahlungsmitteldquivalente -14.931.501 14.736.077
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente zu Beginn des
Geschaftsjahres 21.067.559 6.316.289
Effekte aus dem Zugang von Zahlungsmitteln und
Zahlungsmitteldquivalenten durch Erstkonsolidierung 271.068 0
Effekte aus der Verédnderung der Wechselkurse auf die liquiden Mittel -6.780 15.193
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldaquivalente zum Ende der
Berichtsperiode 6.400.346 21.067.559
Zinseinzahlungen 160.365 775.478
Zinsauszahlungen -28.616 -137.592
Steuerrickerstattungen 188.516 1.229.118
Auszahlungen fur Steuern -3.345.423 -6.036.190

~N
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Entwicklung des Eigenkapitals
T

Entwicklung des Eigenkapitals nach IFRS

44

Kapital-

Grundkapital riicklage

in Aktien und in € €

Anhang 33 33
Stand zum 31. Dezember 2010 30.455.890 38.769.089
Konzernergebnis 0 0
Sonstiges Ergebnis 0 0
Gesamtergebnis 0 0
Zufuhrungen / Reduzierungen aus Mitarbeiterbeteiligungsprogramm 0 -300.115
Stand zum 31. Dezember 2011 30.455.890 38.468.974
Konzernergebnis 0 0
Sonstiges Ergebnis 0 0
Gesamtergebnis 0 0
Zufihrungen / Reduzierungen aus Mitarbeiterbeteiligungsprogramm 0 3.428
Stand zum 31. Dezember 2012 30.455.890 38.472.402
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Wahrungs- Eigenkapital Anteile ohne
Kumuliertes umrechnungs- Anteilseigner des beherrschenden Gesamtes
Konzernergebnis differenzen Mutterunternehmens Einfluss Eigenkapital
€ € € € €

33 33 33
23.879.226 147.734 93.251.939 -240.390 93.011.549
-1.086.568 0 -1.086.568 42.809 -1.043.759
0 -7.910 -7.910 -4.613 -12.523
-1.086.568 -7.910 -1.094.478 38.196 -1.056.282
0 0 -300.115 0 -300.115
22.792.658 139.824 91.857.346 -202.194 91.655.152
-58.891.360 0 -58.891.360 24.510 -58.866.850
0 -75.093 -75.093 3.172 -71.921
-58.891.360 -75.093 -58.966.453 27.682 -58.938.771
0 0 3.428 0 3.428
-36.098.702 64.731 32.894.321 -174.512 32.719.809
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Entwicklung des Anlagevermogens
T

Entwicklung des Anlagevermogens nach IFRS

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN
Differenzen

Anderung aus Wih-
Konsolidie- Umbu- rungsum-
01.01.2012 rungskreis Zugdnge Abgidnge chungen [CEOHLTTLEE 31.12.2012

IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Lizenzen, Markenrechte u. &. 2.592.020 0 0 0 0 -25.970 2.566.050
Software 3.973.766 0 253.925 16.424 409.275 -89 4.620.453
Internetplattform 1.878.900 63.083 0 0 0 0 1.941.983
Datenbanken/Kundenstamm 5.680.030 431.483 0 0 0 -2.216 6.109.297
Anzahlungen 409.275 0 0 0 -409.275 0 0
Zwischensumme Lizenzen/
Software/Anzahlungen 14.533.991 494.566 253.925 16.424 1) -28.275 15.237.783
Geschéfts- oder Firmenwerte 89.906.816 300.220 0 0 0 2.700 90.209.736
104.440.807 794.786 253.925 16.424 V] -25.575 105.447.519
SACHANLAGEN
Betriebs- und Geschafts-
ausstattung 4.136.314 4.260 442.393  790.765 0 -2.777 3.789.425
4.136.314 4.260 442.393 790.765 (1] -2.777 3.789.425
FINANZANLAGEN
Anteile an at-equity
bilanzierten Unternehmen 999.001 0 53.066 0 0 0 1.052.067
999.001 0 53.066 0 0 0 1.052.067
109.576.122 799.046 749.384 807.190 (1] -28.352 110.289.011

01.01.2011 31.12.2011

IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Lizenzen, Markenrechte u. &. 2.548.493 0 0 0 0 43.527 2.592.020
Software 3.780.956 0 191.850 0 0 960 3.973.766
Internetplattform 1.878.900 0 0 0 0 0 1.878.900
Datenbanken/Kundenstamm 5.675.817 0 0 0 0 4.213 5.680.030
Anzahlungen 0 0 409.275 0 0 0 409.275
Zwischensumme Lizenzen/
Software/Anzahlungen 13.884.166 0 601.125 0 1) 48.700 14.533.991
Geschafts- oder Firmenwerte 89.903.846 0 0 0 0 2.970 89.906.816
103.788.012 1] 601.125 0 0 51.670 104.440.807
SACHANLAGEN
Betriebs- und Geschéfts-
ausstattung 3.677.052 0 517.013 68.671 0 10.921 4.136.314
3.677.052 1] 517.013 68.671 (1] 10.921 4.136.314
FINANZANLAGEN
Anteile an at-equity
bilanzierten Unternehmen 955.779 0 43.222 0 0 0 999.001
955.779 0 43.222 0 0 0 999.001
108.420.843 0 1.161.360 68.671 (1] 62.590 109.576.122
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AUFGELAUFENE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
Differenzen
aus Wah-
Wertminde- rungsum-

01.01.2012 Zugdnge rungen Abgdnge rechnung 31.12.2012 01.01.2012 31.12.2012
1.866.207 52.443 0 0 -29.339 1.889.311 725.813 676.739
3.677.978 291.546 0 16.424 -45 3.953.055 295.788 667.398
1.878.900 31.542 0 0 1.910.442 0 31.541
5.399.100 164.500 0 0 5.563.600 280.930 545.697
0 0 0 0 0 409.275 0
12.822.184 540.030 0 16.424 -29.383 13.316.407 1.711.806 1.921.376
17.754.180 0 60.238.736 0 0 77.992.916 72.152.636 12.216.820
30.576.364 540.030 60.238.736 16.424 -29.383 91.309.323 73.864.442 14.138.196
3.096.761 509.811 0 755.322 -3.343 2.847.907 1.039.553 941.518
3.096.761 509.811 755.322 -3.343 2.847.907 1.039.553 941.518
0 0 0 0 0 0 999.001 1.052.067
V] V] V] 0 0 1] 999.001 1.052.067

33.673.126 1.049.841 60.238.736 771.746 -32.727 94.157.230 75.902.997 16.131.781

01.01.2011 31.12.2011 01.01.2011 31.12.2011
1.605.617 153.913 46.148 0 60.529 1.866.207 942.876 725.813
3.446.047 231.377 0 0 555 3.677.978 334.909 295.788
1.878.900 0 0 0 1.878.900 0 0
5.287.031 112.069 0 0 5.399.100 388.786 280.930

0 0 0 0 0 0 409.275

12.217.595 497.358 46.148 0 61.083 12.822.184 1.666.572 1.711.806

14.254.180 0 3.500.000 0 0 17.754.180 75.649.666 72.152.636

26.471.775 497.358 3.546.148 61.083 30.576.364 77.316.238 73.864.442

2.618.958 507.950 0 39.504 9.356 3.096.761 1.058.093 1.039.553

2.618.958 507.950 39.504 9.356 3.096.761 1.058.093 1.039.553
0 0 0 0 0 0 955.779 999.001

V] V] V] 0 0 0 955.779 999.001
29.090.733 1.005.309 3.546.148 39.504 70.440 33.673.126 79.330.110 75.902.997
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1. Informationen zum Unternehmen

Geschaftstatigkeit

Gegenstand der Geschaftstatigkeit der Sedo Holding AG (im Folgenden ,die Gesellschaft" oder ,Sedo Holding Gruppe"
oder ,Konzern") ist der Erwerb, das Halten und das Verwalten von Beteiligungen an anderen Unternehmen im In- und
Ausland sowie die Erbringung von Marketing-, Vertriebs- und sonstigen Dienstleistungen in den Bereichen Informations-
und Telekommunikationstechnologie, die Beratung von Unternehmen in Marketing-, Vertriebs- und Werbefragen sowie
die Vermarktung von Informations- und Telekommunikationstechnologien und Produkten aus diesen Bereichen.

Die Gesellschaft ist entsprechend der Satzung zu allen Geschaften und MaBnahmen berechtigt, die zur Erreichung des
Gesellschaftszweckes dienlich sein kdnnen. Sie ist befugt, Unternehmen aller Art im In- und Ausland zu erwerben oder
sich daran zu beteiligen und Zweigniederlassungen im In- und Ausland zu errichten.

Die Gesellschaft ist berechtigt, ihre Geschaftstatigkeit auch durch Tochter-, Beteiligungs- und Gemeinschafts-
unternehmen auszuliben. Sie kann ihren Betrieb ganz oder teilweise in verbundene Unternehmen ausgliedern oder
verbundenen Unternehmen Uberlassen.

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in 50670 Koéln, Im Mediapark 6, Deutschland, mit Niederlassungen oder Tochter-
gesellschaften in Miinchen, Hannover, Kéln, Montabaur, Cambridge/Boston (Massachusetts/USA), Haarlem (Niederlande),
Groningen (Niederlande), Saint-Denis (Frankreich), London (GroBbritannien) und Madrid (Spanien). Die Blirogebdude der
Gesellschaft sind samtlich gemietet.

Mitarbeiter

Die Sedo Holding Gruppe beschaftigte zum 31. Dezember 2012 345 Mitarbeiter (Vorjahr 345). Die durchschnittliche
Mitarbeiterzahl betrug 349 (Vorjahr 341). Die Mitarbeiter verteilen sich auf folgende Bereiche:

e B
Produkt-Management und Entwicklung 72 67
Marketing 17 19
Vertrieb 154 153
Verwaltung 70 65
EDV 16 15
Einkauf Performance-Leistungen (Vertriebspartner) 20 22
Durchschnittliche Mitarbeiterzahl 349 341

\_ .

Die berichtende Gesellschaft

Die Obergesellschaft des Konzerns, die Sedo Holding AG, wurde am 6. September 1996 als 1&1 Multimedia Service
GmbH gegriindet. Durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 24. Januar 1997 wurde die Gesellschaft

in 1&1 Online Dialog GmbH umbenannt. Mit Beschluss vom 29. September 1999 erfolgte die Umbenennung in
AdLINK Internet Media GmbH Europe. Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 14. Februar 2000 erfolgte
die Umwandlung in eine Aktiengesellschaft unter dem Namen AdLINK Internet Media AG. Die Hauptversammlung
vom 19. Mai 2010 hat beschlossen, die bisherige Firma der Gesellschaft aufgrund der erfolgten Neuausrichtung in
Sedo Holding AG zu @ndern und auch den satzungsmaBigen Sitz der Gesellschaft nach Kdln zu verlegen.

Die Sedo Holding AG ist beim Amtsgericht Kéln unter HR B 70359 eingetragen.
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Die Muttergesellschaft

Der Abschluss der Sedo Holding AG wird in den Abschluss des obersten Mutterunternehmens des Konzerns, der
United Internet AG mit Sitz in 56410 Montabaur, Elgendorfer Strasse 57, Bundesrepublik Deutschland, einbezogen.
Die United Internet AG ist dabei die direkte Muttergesellschaft der Sedo Holding AG, wobei ein Teil der Anteile indirekt
Uber die United Internet Beteiligungen GmbH mit Sitz in 56410 Montabaur, Elgendorfer Strasse 57, Bundesrepublik
Deutschland, gehalten wird.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

2.1 Grundlagen der Abschlusserstellung

Entsprechend Artikel 4 der sogenannten IAS-Verordnung (Verordnung (EG) Nr. 1606/2002 des Europaischen Parlaments
und des Rates vom 19. Juli 2002 betreffend die Anwendung internationaler Rechnungslegungsstandards ABI. EG Nr.

L 243 S. 1) erstellt die Sedo Holding Gruppe den Konzernabschluss nach IFRS (,International Financial Reporting Stan-
dards") und den diesbezliglichen Interpretationen des IFRS IC (,IFRS Interpretations Committee"“). Die Gesellschaft hat
bei der Aufstellung des Konzernabschlusses erganzend dazu die Vorschriften des § 315a Abs. 1 HGB beachtet und auch
angewendet. Es wurden alle am Bilanzstichtag gliltigen IFRS beachtet, wie sie in der Europadischen Union anzuwenden
sind.

Die Berichtswahrung ist Euro. Die Angaben im Anhang erfolgen entsprechend der jeweiligen Angabe in Tausend Euro
(T€) oder Millionen Euro (Mio. €). Die Erstellung des Konzernabschlusses erfolgt grundsatzlich unter Anwendung des
Anschaffungskostenprinzips. Hiervon ausgenommen sind derivative Finanzinstrumente und zur VerdauBerung verfligbare
Finanzinvestitionen, die zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden, jedoch von der Gesellschaft in den Jahren 2012
und 2011 nicht gehalten bzw. eingegangen wurden und somit nicht zur Anwendung kamen.

Der Bilanzstichtag ist der 31. Dezember 2012.

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 26. Mdrz 2012 den Konzernabschluss 2011 gebilligt. Der Konzernabschluss
wurde am 8. Mai 2012 im elektronischen Bundesanzeiger veroffentlicht.

Der Konzernabschluss 2012 wurde vom Vorstand der Gesellschaft am 7. Marz 2013 aufgestellt und im Anschluss an
den Aufsichtsrat weitergeleitet. Der Aufsichtsrat wird am 18. Marz 2013 uber die Billigung des Konzernabschlusses
entscheiden.

2.2 Konsolidierungsgrundsatze

In den Konzernabschluss sind die Sedo Holding AG sowie alle von ihr beherrschten inlandischen und auslandischen
Tochtergesellschaften (Mehrheitsbeteiligungen) einbezogen. Eine Beherrschung liegt vor, wenn die Gesellschaft die
Mdoglichkeit hat, die Finanz- und Geschaftspolitik zu bestimmen und daraus wirtschaftlichen Nutzen ziehen kann. Dies
geht regelmaBig mit einem Stimmrechtsanteil von mehr als 50 % einher. Bei der Beurteilung, ob Kontrolle vorliegt,
werden Existenz und Auswirkung potenzieller Stimmrechte, die aktuell ausiibbar oder umwandelbar sind, bericksichtigt.
Die Abschliisse der Tochterunternehmen werden unter Anwendung einheitlicher Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
zum gleichen Bilanzstichtag aufgestellt wie der Abschluss des Mutterunternehmens.

Alle konzerninternen Salden, Transaktionen, Ertrage, Aufwendungen sowie Gewinne und Verluste aus konzerninternen
Transaktionen, die im Buchwert von Vermdgenswerten enthalten sind, werden in voller Héhe eliminiert.

Tochterunternehmen werden ab dem Erwerbszeitpunkt, d. h. ab dem Zeitpunkt, zu dem der Konzern die Beherrschung

erlangt, voll konsolidiert. Die Einbeziehung in den Konzernabschluss endet, sobald die Beherrschung durch das Mutter-
unternehmen nicht mehr besteht.

Geschaftsbericht 2012 49



Anhang

Anteile ohne beherrschenden Einfluss (Minderheitenanteile) stellen den Anteil des Ergebnisses und des Nettovermdégens
dar, der nicht dem Konzern zuzurechnen ist. Anteile ohne beherrschenden Einfluss werden in der Konzern-Gesamt-
ergebnisrechnung und in der Konzern-Bilanz separat ausgewiesen. Der Ausweis in der Konzern-Bilanz erfolgt innerhalb
des Eigenkapitals, getrennt vom auf die Anteilseigner des Mutterunternehmens entfallenden Eigenkapital. Verluste eines
Tochterunternehmens werden den Anteilen ohne beherrschenden Einfluss auch dann zugeordnet, wenn dies zu einem
negativen Saldo fihrt. Bei Erwerben von Anteilen ohne beherrschenden Einfluss oder VerduBerungen von Anteilen mit
beherrschendem Einfluss, ohne dass der beherrschende Einfluss verloren geht, werden die Buchwerte der Anteile mit
und ohne beherrschenden Einfluss angepasst, um die Anderung der jeweiligen Beteiligungsquote widerzuspiegeln. Der
Betrag, um den die fir die Anderung der Beteiligungsquote zu zahlende oder zu erhaltende Gegenleistung den Buchwert
des betreffenden Anteils ohne beherrschenden Einfluss Ubersteigt, ist direkt in dem auf den Anteil mit beherrschendem
Einfluss entfallenden Eigenkapital zu erfassen.

Der Konzern umfasst zum 31. Dezember 2012 folgende Gesellschaften, an denen die Sedo Holding AG unmittelbar oder
mittelbar mehrheitlich (entsprechend den in Klammern angegebenen Quoten/Abkirzung) beteiligt ist. Der Konsolidie-
rungskreis entspricht damit bis auf die im Geschaftsjahr 2012 erworbene Cleafs B.V. dem des Vorjahres.

» Response Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH, Montabaur/Deutschland
(100 %/, Response Republic”)
e Sedo GmbH, Koéln/Deutschland (100 %/,Sedo Germany")
e DomCollect Worldwide Intellectual Property AG, Zug/Schweiz
(100 %, [0,002 % treuhanderisch gehalten]/,DomCollect”)
e Sedo.com LLC, Cambridge (Boston)/USA (100 %/,Sedo USA")
e Sedo London Limited, London/GroBbritannien (100 %/,Sedo UK")
o affilinet GmbH, Miinchen/Deutschland (100 %/, affilinet Germany”)
o affilinet Espafia SLU, Madrid/Spanien (100 %/, affilinet Spain”)
affilinet Nederland B.V., Haarlem, Niederlande (100 %, ,affilinet Netherlands™)
affilinet Ltd., London/GroBbritannien (100 %/, affilinet UK" )
affilinet France SAS, Saint-Denis/Frankreich (100 %/, affilinet France")
Cleafs B.V., Groningen/Niederlande (100%/,Cleafs")

Darliber hinaus wird die Intellectual Property Management Company Inc. mit Sitz in Dover, Delaware, USA (,IPMC"),
seit 1. Januar 2010 als vollkonsolidiertes Unternehmen in den Konzernabschluss einbezogen. Die Sedo GmbH halt 49 %
der Anteile an der IPMC sowie eine Kaufoption auf weitere 32 % der Anteile, die seit dem 1. Januar 2010 ausibbar ist.
Bereits die Mdglichkeit der Ausiibung der Kaufoption fihrt nach IAS 27 ,Konzern- und Einzelabschlisse™ dazu, dass die
Gesellschaft seit dem Geschaftsjahr 2010 vollkonsolidiert wird. Bis zum 31. Dezember 2009 wurde das Unternehmen als
assoziiertes Unternehmen at equity bilanziert.

Die Sedo London Limited, London, GroBbritannien, befindet sich in Liquidation.

Seit dem Geschaftsjahr 2012 nimmt die affilinet Ltd., London, GroBbritannien, eingetragen unter der Nr. 05409037,
die Moglichkeit der Befreiung von der Prifung des handelsrechtlichen Jahresabschlusses gemaB Absatz 479A des

UK Companies Act in Anspruch.

Beteiligungen, auf deren Finanz- und Geschaftspolitik die Gesellschaft einen maBgeblichen Einfluss ausiben kann,
werden als assoziierte Unternehmen nach der Equity-Methode bilanziert und in den Konzernabschluss einbezogen. Die

folgenden Gesellschaften sind diesem Kreis zuzurechnen:

e DomainsBot Srl, Rom/Italien (49 %/,DomainsBot Italy”)
e DomainsBot Inc., San Francisco/Kalifornien/USA (49 %/,DomainsBot USA")

Beteiligungen, auf deren Finanz- und Geschaftspolitik die Gesellschaft keinen maBgeblichen Einfluss ausliiben kann
(< 20 % der Stimmrechte), fallen als Finanzinstrumente unter den Anwendungsbereich von IAS 39 und werden zum
beizulegenden Zeitwert bewertet. Die Gesellschaft halt momentan keine solchen Beteiligungen.

Fir weitere Informationen verweisen wir auf Anhangsangabe ,3. Unternehmenstransaktionen®.
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2.3 Anderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen den im Vorjahr angewandten Methoden mit
Ausnahme des erstmals angewendeten nachfolgend aufgelisteten Uberarbeiteten IFRS Standards. Aus der Anwendung
dieses Uberarbeiteten IFRS Standards ergaben sich keine wesentlichen Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Konzerns.

Anderung von IFRS 7 - Finanzinstrumente: Anhangsangaben

Im Oktober 2010 hat das IASB einen Standard mit Anderungen an IFRS 7 beziiglich der Angabepflichten bei Aus-
buchungen verdffentlicht. Mit Hilfe der neuen Anderungen sollen die Finanzberichte kiinftig tibersichtlicher werden und
damit Anwendern bei Transaktionen hinsichtlich der Ubertragung von Vermdgenswerten, beispielsweise Verbriefungen,
mehr Einsicht gewahren. Zusatzlich wird eine wesentliche Vereinheitlichung der Angabepflichten nach IFRS und US-GAAP
erreicht. Die Anderungen sind fiir Geschéftsjahre, die am oder nach dem 1. Juli 2011 beginnen, anzuwenden. Die
Anwendung des geanderten Standards hatte keine Auswirkungen auf den Konzernabschluss der Gesellschaft.

Das IASB und das IFRS IC haben die nachfolgend aufgelisteten Standards und Interpretationen veréffentlicht, die bereits
im Rahmen des Komitologieverfahrens in das EU-Recht iibernommen wurden, aber im Geschaftsjahr 2012 noch nicht
verpflichtend anzuwenden waren. Der Konzern wendet diese Standards und Interpretationen nicht vorzeitig an.

IFRS 10 - Konzernabschliisse

Im Mai 2011 veroffentlichte das IASB als Teil eines ,Pakets" von fiinf neuen und Uberarbeiteten Standards den neuen
Standard IFRS 10. IFRS 10 ersetzt die in IAS 27 ,Konzern- und Einzelabschliisse™ und SIC-12 ,Konsolidierung-Zweck-
gesellschaften™ enthaltenen Leitlinien Uber Beherrschung und Konsolidierung. IAS 27 wird in ,Einzelabschllisse™ umbe-
nannt; der Standard behandelt zuklnftig nur noch Regelungen zu Einzelabschliissen. IFRS 10 andert die Definition von
~Beherrschung" dahin gehend, dass zur Ermittlung eines Beherrschungsverhaltnisses auf alle Unternehmen die gleichen
Kriterien angewandt werden. Diese Definition wird durch umfassende Anwendungsleitlinien gestiitzt, die verschiedene
Arten aufzeigen, wie ein berichtendes Unternehmen (Investor) ein anderes Unternehmen (Beteiligungsunternehmen)
beherrschen kann. Der neue Standard ist auf Geschaftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014
beginnen. Eine friihere Anwendung ist zulassig, wenn das gesamte ,Standard-Paket" zeitgleich angewendet wird. Die
Anwendung des neuen Standards wird aus heutiger Sicht voraussichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzern-
abschluss der Gesellschaft haben.

IFRS 11 - Gemeinschaftliche Vereinbarungen

Im Mai 2011 veroffentlichte das IASB als Teil eines ,Pakets™ von funf neuen und Uberarbeiteten Standards den neuen
Standard IFRS 11. Durch die geanderten Definitionen gibt es nunmehr zwei ,Arten" gemeinschaftlicher Vereinbarun-
gen: gemeinschaftliche Tatigkeiten und Gemeinschaftsunternehmen. Das bisherige Wahlrecht der Quotenkonsolidie-
rung bei gemeinschaftlich gefiihrten Unternehmen wurde abgeschafft. Partnerunternehmen eines Gemeinschaftsunter-
nehmens haben verpflichtend die Equity-Bilanzierung anzuwenden. Unternehmen, die an gemeinschaftlichen Tatigkeiten
beteiligt sind, werden zukiinftig Regelungen anwenden missen, die mit den derzeit geltenden Bilanzierungsvorschriften
fir gemeinschaftliche Vermdgenswerte oder gemeinschaftliche Tatigkeiten vergleichbar sind. Der neue Standard tritt
flr Rechnungslegungsperioden in Kraft, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine friihere Anwendung ist
zuldssig, wenn das gesamte ,Standard-Paket" zeitgleich angewendet wird. Die Anwendung des neuen Standards wird
aus heutiger Sicht voraussichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

IFRS 12 - Angaben zu Anteilen an anderen Unternehmen

Im Mai 2011 veroffentlichte das IASB als Teil eines ,Pakets™ von finf neuen und Uberarbeiteten Standards den neuen
Standard IFRS 12. IFRS 12 legt die erforderlichen Angaben fiir Unternehmen fest, die in Ubereinstimmung mit den
beiden neuen Standards IFRS 10 ,Konzernabschliisse™ und IFRS 11 ,Gemeinschaftliche Vereinbarungen" bilanzieren;
der Standard ersetzt die derzeit in IAS 28 ,Anteile an assoziierten Unternehmen" enthaltenen Angabepflichten. Geman
dem neuen Standard IFRS 12 missen Unternehmen Angaben machen, die es dem Abschlussadressaten ermdglichen,
die Art, Risiken und finanziellen Auswirkungen zu beurteilen, die mit dem Engagement des Unternehmens bei Tochter-
unternehmen, assoziierten Unternehmen, gemeinschaftlichen Vereinbarungen und nicht konsolidierten strukturierten
Unternehmen (Zweckgesellschaften) verbunden sind. Der neue Standard tritt flir Rechnungslegungsperioden in Kraft, die
am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine friihere Anwendung - auch teilweise - ist zuldssig, ohne dass dies zu
einer verpflichtenden Anwendung von IFRS 10, IFRS 11 oder der gednderten IAS 27 und IAS 28 fihrt. Die Anwendung
des neuen Standards wird aus heutiger Sicht voraussichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der
Gesellschaft haben.
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IFRS 13 - Bewertung zum beizulegenden Zeitwert

Im Mai 2011 veréffentlichte das IASB den neuen Standard IFRS 13. IFRS 13 beschreibt, wie der beizulegende Zeitwert
zu bestimmen ist und erweitert die Angaben zum beizulegenden Zeitwert; der Standard enthalt keine Vorgaben, in
welchen Féllen der beizulegende Zeitwert zu verwenden ist. IFRS 13 gilt flir Berichtsperioden, die am oder nach dem
1. Januar 2013 beginnen; eine frihere Anwendung ist zulassig. Der Standard wird prospektiv zu Beginn der Berichts-
periode angewandt, fir die die erstmalige Anwendung erfolgt. Die Anwendung des neuen Standards wird aus heutiger
Sicht keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

IAS 27 - Einzelabschliisse (iiberarbeitet 2011)

Im Mai 2011 veroffentlichte das IASB als Teil eines ,Pakets™ von finf neuen und Uberarbeiteten Standards den
Uberarbeiteten Standard IAS 27. Nach Veroéffentlichung des IFRS 10 enthalt IAS 27 (Uberarbeitet 2011) nur noch
Regelungen zu Einzelabschlliissen. Der Uiberarbeitete Standard tritt flir Rechnungslegungsperioden in Kraft, die am oder
nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine frihere Anwendung ist zulassig, wenn das gesamte ,Standard-Paket" zeitgleich
angewendet wird. Der Uberarbeitete Standard wird mangels Anwendungsbereichs keine Auswirkungen auf den Konzern-
abschluss der Gesellschaft haben.

IAS 28 - Anteile an assoziierten Unternehmen und Joint Ventures (iiberarbeitet 2011)

Im Mai 2011 veroffentlichte das IASB als Teil eines ,Pakets"™ von fiinf neuen und Uberarbeiteten Standards den Uber-
arbeiteten Standard IAS 28. Dieser wird um die Punkte geandert, die sich als Folge der Verdéffentlichung der neuen
Standards IFRS 10, IFRS 11 und IFRS 12 ergeben. Der Uberarbeitete Standard tritt flir Rechnungslegungsperioden
in Kraft, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine frilhere Anwendung ist zuldssig, wenn das gesamte
~Standard-Paket" zeitgleich angewendet wird. Die Anwendung des neuen Standards wird aus heutiger Sicht voraus-
sichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

Anderungen zu IAS 1 - Darstellung des Abschlusses

Im Juni 2011 veréffentlichte das IASB Anderungen zum Standard IAS 1, die im Wesentlichen die Darstellung des
sonstigen Ergebnisses betreffen. Der gednderte Standard ist flir Geschaftsjahre, die am oder nach dem 1. Juli 2012
beginnen, anzuwenden. Die Anwendung des neuen Standards wird aus heutiger Sicht keinen wesentlichen Einfluss auf
den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

Anderungen zu IAS 12 - Ertragsteuern

Im Dezember 2010 verdffentlichte das IASB Anderungen zum Standard IAS 12, die aus Vorschldgen resultieren, die

in einem Standardentwurf im September 2010 zur 6ffentlichen Kommentierung herausgegeben wurden. Nach IAS 12
hangt die Bewertung latenter Steuern davon ab, ob der Buchwert eines Vermdgenswertes durch Nutzung oder durch
VerduBerung realisiert wird. Die Anderung bietet eine praktische Lésung fiir dieses Problem durch die Einfithrung einer
widerlegbaren Vermutung, dass die Realisierung des Buchwerts im Normalfall durch VerauBerung erfolgt. In diesem
Zusammenhang wurde SIC 21 ,Realisierung von neubewerteten, nicht planmaBig abzuschreibenden Vermégenswerten™
zurlickgezogen. Der gednderte Standard ist flir Geschaftsjahre, die am oder nach dem 1. Januar 2013 beginnen,
anzuwenden. Diese Anderung wird mangels Anwendungsbereich keine Auswirkungen auf den Konzernabschluss der
Gesellschaft haben.

Anderungen zu IAS 19 - Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhiltnisses

Im Juni 2011 veréffentlichte das IASB Anderungen zum Standard IAS 19 mit dem Ziel, die bilanzielle Darstellung von
Pensionsverpflichtungen transparenter zu machen. Zu den wesentlichen Neuerungen zahlt die Streichung des Wahlrechts
zur erfolgswirksamen Erfassung von versicherungsmathematischen Gewinnen oder Verlusten. Der gednderte Standard ist
fiir Geschéftsjahre, die am oder nach dem 1. Januar 2013 beginnen, anzuwenden. Diese Anderung wird mangels Anwen-
dungsbereichs keine Auswirkungen auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

Anderungen zu IFRS 7 /IAS 32 - Anpassungen zur Saldierung von Finanzaktiva und -passiva (Offsetting)
Im Dezember 2011 hat das IASB Erganzungen zu IAS 32 und IFRS 7 veroffentlicht. Darin stellt das IASB einige Details
in Bezug auf die Saldierung von Finanzaktiva mit -passiva klar und fordert diesbezlglich erganzende Zusatzangaben.
Diese Erganzungen sind fir Geschaftsjahre, die am oder nach dem 1. Januar 2013 (Zusatzangaben) bzw. 2014 (Klar-
stellungen) beginnen, verpflichtend und rickwirkend anzuwenden. Die Anwendung des neuen Standards wird aus
heutiger Sicht keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.
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Das IASB hat nachfolgend aufgelistete Standards verdéffentlicht, die von der EU bislang nicht anerkannt wurden. Die
Standards sind im Geschéaftsjahr 2012 noch nicht verpflichtend anzuwenden und werden vom Konzern nicht angewendet.

IFRS 9 - Finanzinstrumente

Im November 2009 verdéffentlichte das IASB den neuen Standard IFRS 9 zur Kategorisierung und Bewertung von
finanziellen Vermodgenswerten. Die Veroffentlichung von IFRS 9 schlieBt Phase 1 des dreiteiligen IASB-Projekts zur
vollstandigen Uberarbeitung der Bilanzierung von Finanzinstrumenten und somit von IAS 39 ab. GemaB IFRS 9 regelt
ein neuer, weniger komplexer Ansatz die Kategorisierung und Bewertung von finanziellen Vermdgenswerten. Dem-
nach gibt es nunmehr nur noch zwei anstatt vier Bewertungskategorien fir aktivische Finanzinstrumente. Im Oktober
2010 wurde IFRS 9 um Bestimmungen zur Bilanzierung von finanziellen Verbindlichkeiten erganzt; im Dezember 2011
erfolgte eine Verschiebung des verpflichtenden Datums der Erstanwendung. Diese ist nun ab 1. Januar 2015 verpflich-
tend vorzunehmen. In Einklang mit den Forderungen der G20 ist allerdings eine freiwillige vorzeitige Anwendung bereits
flr Geschaftsjahre, die 2009 oder spéater enden, zuldssig. Die Anwendung des neuen Standards wird aus heutiger Sicht
voraussichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

Jahrliches Anderungsverfahren - Verbesserungen der IFRS 2011

Am 17. Mai 2012 verdffentlichte das IASB im Rahmen des jéhrlichen Anderungsverfahrens den vierten finalen Standard

mit Anderungen zu bestehenden IFRS (,0mnibus-Standard"). Mit der Zusammenfassung dieser Anderungen in einem

Dokument beabsichtigt das IASB, den Aufwand fir alle Beteiligten zu reduzieren. Durch das Annual Improvement Project

2009 - 2011 werden kleinere Anderungen an insgesamt finf Standards wie folgt vorgenommen, wobei sich Folge-

anderungen an anderen Standards ergeben:

e IFRS 1 ,Erstmalige Anwendung der International Financial Reporting Standards": Klarstellungen zur wiederholten
Anwendung von IFRS 1 sowie zu Fremdkapitalkosten eines qualifizierten Vermdgenswerts, fir den der Beginn der
Aktivierung von Fremdkapitalkosten vor dem Zeitpunkt des Ubergangs auf IFRS liegt.

o IAS 1 ,Darstellung des Abschlusses™: Angabe von Vorjahresvergleichsinformationen.

e IAS 16 ,Sachanlagen®: Klarstellung der Bilanzierung von Wartungsgeraten.

e IAS 32 ,Finanzinstrumente: Ausweis": Bilanzierung der Ertragsteuerwirkung von Ausschiittungen an den Inhaber
eines Eigenkapitalinstruments muss in Ubereinstimmung mit IAS 12 Ertragsteuern erfolgen.

e IAS 34 ,Zwischenberichterstattung®: Stetigkeit der Angaben in Bezug auf die Summe der Segmentvermdgenswerte.

Die verabschiedeten Anderungen sind fiir Geschéftsjahre, die am oder nach dem 1. Januar 2013 beginnen, riickwirkend
anzuwenden. Die Anwendung der geanderten Standards wird voraussichtlich keinen wesentlichen Einfluss auf den
Konzernabschluss der Gesellschaft haben.

Konzernabschliisse, gemeinsame Vereinbarungen und Angaben zu Beteiligungen an anderen Unternehmen:
Ubergangsleitlinien (Anderungen an IFRS 10, IFRS 11 und IFRS 12)

Am 28. Juni 2012 hat der IASB den Standard Konzernabschlliisse, Gemeinsame Vereinbarungen und Angaben zu Beteili-
gungen an anderen Unternehmen: Ubergangsleitlinien (Anderungen an IFRS 10, IFRS 11 und IFRS 12) veréffentlicht.

Die Anderungen fiihren zu einer Konkretisierung und Klarstellung der Ubergangsvorschriften in IFRS 10. Zudem werden
Erleichterungen gewahrt, indem die anzugebenden angepassten Vergleichszahlen auf die bei Erstanwendung unmittel-
bar vorangegangene Vergleichsperiode beschrédnkt werden und die Angabepflicht von vergleichenden Informationen zu
unkonsolidierten strukturierten Unternehmen bei Erstanwendung des IFRS 12 gestrichen wurde.

Die Anderungen treten - analog zu IFRS 10, IFRS 11 und IFRS 12 - fiir Geschéftsjahre in Kraft, die an oder nach dem
1. Januar 2013 beginnen.

Investmentgesellschaften (Anderungen an IFRS 10, IFRS 12 und IAS 27)

Am 31. Oktober 2012 hat der IASB den Standard Investmentgesellschaften (Anderungen an IFRS 10, IFRS 12 und

IAS 27) veroéffentlicht. Bereits mit dem Exposure Draft (August 2011) wurde vorgeschlagen, Investmentgesellschaften
(investment entities) als eine eigenstdndige Form von Unternehmen zu definieren, die von den Konsolidierungs-
vorschriften in IFRS 10 Konzernabschlisse ausgenommen sind. Durch die stattdessen vorzunehmende Bilanzierung zum
Fair Value soll der Informationsnutzen der Finanzberichterstattung erhéht werden.

Der finale Standard behalt die wesentlichen Ziige des Exposure Drafts bei. Grundlegende Anderungen ergeben sich
jedoch hinsichtlich der geanderten Definition einer Investmentgesellschaft. So erfolgt die Abkehr von der Definition
mittels sechs strikt einzuhaltender Kriterien, stattdessen wird eine weniger restriktive Definition (einzuhaltende Kriterien)
mit zusatzlich zu berlicksichtigenden Faktoren gekoppelt.
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Die Anderungen treten fiir Geschaftsjahre in Kraft, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine freiwillige
vorzeitige Anwendung ist gestattet. Somit besteht ein Gleichlauf zwischen dem Erstanwendungszeitpunkt des
Investmentgesellschaften-Standards und dem von EFRAG vorgeschlagenen Erstanwendungszeitpunkt fur die
Konsolidierungsstandards IFRS 10, IFRS 11 und IFRS 12.

2.4 Zusammenfassung wesentlicher Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Umsatzrealisierung

Die Sedo Holding Gruppe ist ein filhrendes unabhangiges Werbenetzwerk in Europa. Uber die zur Sedo Holding Gruppe
gehdrenden Spezialisten bietet sie Werbekunden differenzierte Online-Marketing- und Vertriebslésungen in den
Bereichen Affiliate- und Domain-Marketing an. Bei der Umsatzrealisierung ist dabei zwischen den einzelnen Spezialisten
des Konzerns zu unterscheiden.

Domain-Marketing

Die Gesellschaft betreibt eine Handelsplattform fur den Domain-Sekundarmarkt. Dartber hinaus bietet die Gesellschaft
den Domaininhabern an, nicht genutzte Domains zu Werbezwecken zu vermarkten (Domain-Parking).

Die Gesellschaft erzielt Erlése aus dem Betrieb der Handelsplattform in Form von Verkaufsprovisionen bei erfolgreichem
Verkauf einer Domain Uber die Plattform und Umsatzerldse fiir Dienstleistungen rund um den Themenbereich Domain-
bewertung und Domaintransfers. Die Verkaufsprovisionen und Dienstleistungen im Bereich der Domaintransfers
bemessen sich dabei in der Regel prozentual vom erzielten Verkaufspreis, wahrend es sich bei den sonstigen Dienst-
leistungen um Festpreise handelt. Die Gesellschaft erfasst die Ertrdge mit Rechnungsstellung in den Umsatzerldsen.
Die Realisierung des Umsatzes erfolgt nach Abschluss der Transaktion beziehungsweise nach der Erbringung der
Dienstleistung.

Ferner erwirtschaft die Gesellschaft Umsatzerlose aus der Werbevermarktung der im Domain-Parking befindlichen
Domains. Die Gesellschaft erhdlt dabei monatlich durch den Werbepartner eine erfolgsabhangige Verglitung auf Basis der
generierten Klicks. In den Umsatzerlésen wird monatlich die von dem Werbepartner gutgeschriebene Vergiitung erfasst.
Zahlungen an die Domaininhaber fiir die Bereitstellung der Domain werden nicht abgezogen (Bruttomethode).

Die Gesellschaft betreibt einen Eigenhandel mit Domains. Die erzielten Verkaufserlése werden im Falle eines Verkaufes
nach dessen Vollzug (Geldeingang) in Hohe des vereinbarten Verkaufspreises als Umsatz erfasst und ausgewiesen.

Affiliate-Marketing

Im Bereich Affiliate-Marketing betreibt die Gesellschaft eine Online-Werbeplattform, eine internetbasierte erfolgsbasierte
Vertriebslésung, bei der der Werbetreibende oder Produktanbieter seine Vertriebspartner, die Betreiber von Webseiten,
Uber eine gemeinsame Plattform gewinnt, steuert und vergitet. Im Rahmen der Partnerprogramme des Produktanbie-
ters (Advertiser), die Uber die Plattform verfligbar sind, unterstiitzen die Webseitenbetreiber (Affiliate oder Publisher) die
Anbieter beim Vertrieb ihrer Waren und Dienstleistungen durch Einbindung von Werbemitteln auf ihren Webseiten und
erhalten in der Regel als Gegenleistung fiir die erfolgreiche Vermittlung eines Kunden eine Verglitung. Ziel der Plattform
ist eine effiziente Verbindung und Kommunikation zwischen den Werbetreibenden und den Betreibern der Webseiten zu
schaffen.

Die Gesellschaft als Betreiber der Plattform gewahrleistet den reibungslosen Betrieb der Plattform und ist fur die
Leistungsmessung und Abwicklung zustandig. Sowohl fiir den Advertiser als auch fir den Affiliate ist die Gesellschaft der
jeweilige Vertragspartner. Gegenuber den Affiliates ibernimmt die Gesellschaft das Solvenzrisiko des Werbetreibenden
sowie die Abrechnung und Auszahlung der erzielten Vergltungen, entsprechend den Vertragsbedingungen mit den
Affiliates.

Den Advertiser unterstitzt und berét affilinet bei der Auflegung von Partnerprogrammen sowie der Gewinnung von
Affiliates flr die jeweiligen Programme.
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Fir die Nutzung der Admin- und Management-Tools innerhalb der Partnerprogramme, die Zahlung der Transaktionen
und die Erstellung der monatlichen Abrechnung gegeniber den Betreibern der Webseiten wird die Gesellschaft von den
Produktanbietern vergitet. Basis der Abrechnung ist die an den Affiliate zu zahlende Verglitung. Die Berechnung erfolgt
dabei anhand folgender Preismodelle, die einzeln oder in Kombination zur Auswahl stehen:

Berechnung auf Klickbasis (,,Cost per Click™)
Bei der Abrechnung auf Klickbasis entsteht eine abrechenbare Leistung, wenn der Besucher einer Webseite nachweislich
auf das eingeblendete Werbemittel des Werbetreibenden klickt. Der Betrag pro Klick ist dabei fix.

Berechnung auf Basis einer bestimmten Aktion des Internetnutzers (,,Cost per Action")

Eine abrechenbare Leistung entsteht, wenn der Besucher einer Webseite die vorab definierte Aktion, wie das Anlegen
eines Nutzerkontos oder Eintragen in einen E-Mail-Versender nachweislich abschlieBt. Die Vergiitung pro Aktion ist
dabei fix.

Berechnung auf Basis getdtigter Kaufe oder Bestellungen (,,Cost per Sale™)
Die Abrechnung erfolgt in diesem Falle in der Regel als Prozentsatz der tatsachlichen Umsatze oder Bestellungen des
Advertisers.

Die Rechnungsstellung erfolgt im Voraus oder auf monatlicher Basis nach der Leistungserbringung. Die Erfassung in den
Umsatzerldsen erfolgt mit Leistungserbringung. Vorab in Rechnung gestellte Betrage werden abzlglich der erbrachten
Leistungen als erhaltene Anzahlungen erfasst. In den Fallen, in denen Leistungen nicht monatlich abgerechnet werden,
werden die erbrachten Leistungen ermittelt und zu den mit den Kunden vereinbarten Preisen als Umsatzerldse erfasst.

Die Gesellschaft bilanziert die Umsatzerldése nach der Bruttomethode. Die Verglitungen der Affiliates sind den Umsatz-
kosten zugewiesen.

Fremdwahrungsumrechnung

Der Konzernabschluss wird in Euro, der funktionalen und der Darstellungswdhrung der Gesellschaft, aufgestellt. Jedes
Unternehmen innerhalb des Konzerns legt seine eigene funktionale Wahrung fest. Die im Abschluss des jeweiligen
Unternehmens enthaltenen Posten werden unter Verwendung dieser funktionalen Wahrung bewertet. Fremdwahrungs-
transaktionen werden zunachst zu dem am Tag des Geschéftsvorfalls gliltigen Kassakurs in die funktionale Wahrung um-
gerechnet. Monetdre Vermdgenswerte und Schulden in einer Fremdwahrung werden zu jedem Stichtag unter Verwendung
des Stichtagskurses in die funktionale Wahrung umgerechnet. Alle Wahrungsdifferenzen werden erfolgswirksam erfasst.
Hiervon ausgenommen sind Wahrungsdifferenzen aus Fremdwahrungskrediten, soweit sie zur Sicherung einer Nettoinves-
tition in einen ausléandischen Geschaftsbetrieb eingesetzt werden. Diese werden bis zur VerauBerung der Nettoinvestition
direkt im Eigenkapital und erst bei deren Abgang im Periodenergebnis erfasst. Nicht-monetére Posten, die zu historischen
Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskosten in einer Fremdwahrung bewertet wurden, werden mit dem Kurs am
Tag des Geschéftsvorfalls umgerechnet. Nicht-monetdre Posten, die mit ihrem beizulegenden Zeitwert in einer Fremd-
wahrung bewertet werden, werden mit dem Kurs umgerechnet, der zum Zeitpunkt der Ermittlung des beizulegenden
Zeitwerts glltig war. Jegliche im Zusammenhang mit dem Erwerb eines auslandischen Geschaftsbetriebs entstehenden
Geschafts- oder Firmenwerte und jegliche am beizulegenden Zeitwert ausgerichteten Anpassungen der Buchwerte der
Vermodgenswerte und Schulden, die aus dem Erwerb dieses auslandischen Geschaftsbetriebs resultieren, werden als
Vermogenswerte und Schulden des auslandischen Geschaftsbetriebs bilanziert und zum Stichtagskurs umgerechnet.

Die Vermogenswerte und Schulden der auslandischen Geschaftsbetriebe werden zum Stichtagskurs in Euro umgerech-
net. Die Bewertung der Eigenkapitalpositionen zum Erwerbszeitpunkt wird zu historischen Anschaffungs- beziehungs-
weise Herstellungskosten vorgenommen. Die Umrechnung von Ertragen und Aufwendungen erfolgt zum Wechselkurs
des Geschaftsvorfalls (aus praktischen Erwagungen wird zur Umrechnung ein gewichteter Durchschnittskurs gewahlt).
Die hieraus resultierenden Umrechnungsdifferenzen werden als separater Bestandteil des Eigenkapitals erfasst. Der
im Eigenkapital fir einen auslandischen Geschaftsbetrieb erfasste kumulative Betrag wird bei der VerauBerung dieses
auslandischen Geschaftsbetriebs erfolgswirksam aufgeldst.

Die Wechselkurse der fiir die Sedo Holding Gruppe wesentlichen Wahrungen entwickelten sich wie folgt:

Stichtagskurs Durchschnittskurs
(im Verhiéltnis zu einem €) m 31.12.2011
US-Dollar 1,3186 1,2939 1,2855 1,3920
Britisches Pfund 0,8158 0,8353 0,8110 0,8679
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Sachanlagen

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskosten abzliglich kumulierter planmaBiger Abschrei-
bungen und kumulierter Wertminderungsaufwendungen angesetzt. Die planmaBigen Abschreibungen erfolgen linear liber
deren voraussichtliche wirtschaftliche Nutzungsdauer. Im Zugangsjahr werden Vermdgenswerte des Sachanlagevermo-
gens zeitanteilig abgeschrieben. Die Restbuchwerte, die Nutzungsdauern und die Abschreibungsmethode der Vermdgens-
werte werden mindestens an jedem Jahresabschlussstichtag Uberprift; wenn die Erwartungen von den bisherigen Schat-
zungen abweichen, werden die entsprechenden Anderungen gemaB IAS 8 als Anderungen von Schitzungen bilanziert.

Eine Sachanlage wird entweder bei Abgang ausgebucht oder dann, wenn aus der weiteren Nutzung oder VerduBerung
des Vermogenswerts kein wirtschaftlicher Nutzen mehr erwartet wird. Die aus dem Abgang des Vermdégenswerts resul-
tierenden Gewinne oder Verluste werden als Differenz aus NettoverdauBerungserlésen und Buchwert des Vermdgenswerts
ermittelt und werden im Zeitpunkt der Ausbuchung in den sonstigen betrieblichen Ertrédgen oder sonstigen betrieblichen
Aufwendungen erfasst.

Fur die Abschreibungen werden folgende Nutzungsdauern zu Grunde gelegt:

( )
in Jahren
Mietereinbauten Bis zu 10
Kraftfahrzeuge 5 bis 6
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 3 bis 10
Biroeinrichtung 5 bis 13

\_ .

Mietereinbauten werden entweder Uber ihre jeweilige Nutzungsdauer oder Uber die kiirzere Laufzeit des
Mietverhaltnisses abgeschrieben.

Fremdkapitalkosten

Fremdkapitalkosten werden in der Periode als Aufwand erfasst, in der sie angefallen sind, soweit sie nicht direkt dem
Erwerb, dem Bau oder der Herstellung eines qualifizierten Vermdgenswertes zugeordnet werden kdnnen. In diesem Fall
sind sie gemaB IAS 23 den Herstellungskosten zuzurechnen und damit zu aktivieren.

Unternehmenszusammenschliisse und Geschiafts- oder Firmenwerte

Unternehmenszusammenschliisse werden unter Anwendung der Erwerbsmethode bilanziert. Bei der Erstkonsolidierung
eines Unternehmenserwerbs werden dabei alle identifizierbaren Vermdgenswerte, Verbindlichkeiten und Eventual-
verbindlichkeiten zum beizulegenden Zeitwert zum Erwerbsstichtag angesetzt.

Geschafts- oder Firmenwerte aus einem Unternehmenszusammenschluss werden bei erstmaligem Ansatz zu
Anschaffungskosten bewertet, die sich als Uberschuss der Anschaffungskosten des Unternehmenserwerbs (iber die
beizulegenden Zeitwerte der erworbenen identifizierbaren Vermdgenswerte, Schulden und Eventualschulden bemessen.
Nach dem erstmaligen Ansatz wird der Geschafts- oder Firmenwert zu Anschaffungskosten abziiglich kumulierter
Wertminderungsaufwendungen bewertet und nicht planmaBig abgeschrieben. Geschafts- oder Firmenwerte werden
mindestens einmal jahrlich oder dann auf Wertminderung getestet, wenn Hinweise darauf hindeuten, dass der Buchwert
gemindert sein kénnte. Die Gesellschaft nimmt die jahrliche Uberpriifung des Geschafts- oder Firmenwerts auf Wert-
haltigkeit zum Bilanzstichtag vor.

Der Geschéafts- oder Firmenwert, der bei einem Unternehmenszusammenschluss erworben wurde, wird beginnend mit

dem Ubernahmetag einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit des Konzerns zugeordnet, unabhéngig davon, ob andere
Vermoégenswerte oder Schulden des Konzerns diesen Einheiten bereits zugewiesen worden sind.
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Ein Wertminderungsbedarf wird durch die Ermittlung des erzielbaren Betrages der zahlungsmittelgenerierenden
Einheit, der der Geschafts- oder Firmenwert zugewiesen ist, bestimmt. Der erzielbare Betrag eines Vermdgenswerts,
ist der hdhere der beiden Betrage aus (a) beizulegendem Zeitwert eines Vermdgenswerts oder einer zahlungsmittel-
generierenden Einheit abziiglich VerduBerungskosten und dem (b) Nutzungswert. Ubersteigt der Buchwert eines
Vermdgenswerts seinen erzielbaren Betrag, wird der Vermdégenswert als wertgemindert betrachtet und auf seinen
erzielbaren Betrag abgeschrieben.

Der erzielbare Betrag der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten der Sedo Holding Gruppe wird auf Basis der Berech-
nung eines Nutzungswerts unter Verwendung von Cash-Flow-Prognosen ermittelt. Die Ermittlung des Nutzungswerts
basiert auf der fir die jeweilige zahlungsmittelgenerierende Einheit vorliegenden Dreijahresplanung, sowie der auf
Basis externer branchenbezogener Marktstudien und Managementerwartungen prognostizierten Cash Flows flr einen
Planungszeitraum von einem weiteren Jahr. Nach diesem Vierjahreszeitraum werden die Cash Flows unter Verwendung
von Wachstumsraten von 0 % in der CGU TK Sedo bzw. 1,0 % in den CGUs affilinet Germany und affilinet Netherlands
(Vorjahr 1,0 %) extrapoliert.

Zu den wesentlichen Annahmen des Managements, auf denen die Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts abziiglich
VerauBerungskosten beruht, gehdéren Annahmen bezuglich Umsatzentwicklung, Margenentwicklung, Entwicklung der
Kosten und des Diskontierungszinssatzes.

Immaterielle Vermogenswerte

Erworbene immaterielle Vermégenswerte werden bei der erstmaligen Erfassung zu Anschaffungs- beziehungsweise
Herstellungskosten bewertet. Die Anschaffungskosten von im Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses
erworbenen immateriellen Vermdgenswerten entsprechen ihrem beizulegenden Zeitwert zum Erwerbszeitpunkt. Die
immateriellen Vermdgenswerte werden in den Folgeperioden mit ihren Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungs-
kosten abzliglich kumulierter Abschreibungen und kumulierter Wertminderungsaufwendungen angesetzt. Kosten fir
selbst geschaffene immaterielle Vermdgenswerte werden mit Ausnahme von aktivierungsfahigen Entwicklungskosten
erfolgswirksam in der Periode erfasst, in der sie anfallen.

Es wird zwischen immateriellen Vermdgenswerten mit bestimmbarer und solchen mit unbestimmbarer Nutzungs-
dauer unterschieden.

Immaterielle Vermdgenswerte mit bestimmbarer Nutzungsdauer werden Uber deren erwartete wirtschaftliche Nut-
zungsdauer abgeschrieben und auf eine mdgliche Wertminderung Uberpriift, sofern Hinweise vorliegen, dass der
immaterielle Vermogenswert wertgemindert sein kdnnte. Die Nutzungsdauer und die Abschreibungsmethode werden

im Fall von immateriellen Vermdgenswerten mit einer bestimmbaren Nutzungsdauer mindestens zum Ende eines je-

den Geschaftsjahres Uberprift, soweit Hinweise fur eine Veranderung der zugrunde liegenden Schatzungen vorliegen.
Etwaige erforderliche Anderungen der Abschreibungsmethode oder der Nutzungsdauer werden als Anderungen von
Schatzungen behandelt. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte mit begrenzter Nutzungsdauer werden in der
Gesamtergebnisrechnung unter der Aufwandskategorie erfasst, die der Funktion des immateriellen Vermdgenswerts im
Unternehmen entspricht. Ausgenommen hiervon sind die Abschreibungen auf im Rahmen von Unternehmenszusammen-
schllissen erworbene immaterielle Vermdgenswerte, welche in der Gesamtergebnisrechnung in einer separaten Position
ausgewiesen werden.

Bei immateriellen Vermdgenswerten mit unbestimmbarer Nutzungsdauer wird mindestens einmal jahrlich flir den ein-
zelnen Vermdgenswert oder auf der Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit eine Uberpriifung auf Werthaltigkeit
durchgefiihrt. Diese immateriellen Vermogenswerte werden nicht planmaBig abgeschrieben. Die Nutzungsdauer eines
immateriellen Vermdgenswerts mit unbestimmbarer Nutzungsdauer wird einmal jahrlich dahingehend Uberpriift, ob die
Einschatzung einer unbestimmbaren Nutzungsdauer weiterhin gerechtfertigt ist. Ist dies nicht der Fall, wird die Anderung
der Einschatzung von einer unbestimmbaren Nutzungsdauer zur bestimmbaren Nutzungsdauer auf prospektiver Basis
vorgenommen.
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Die angesetzten Nutzungsdauern ergeben sich aus der folgenden Ubersicht:

4 3
in Jahren
Markenrechte* Unbestimmbar
Internetplattformen 5
Kundenstamm / Datenbanken 5
Lizenzen und sonstige Rechte 3 bis 6
Software 3

* Die Einstufung eines Markenrechtes als immaterieller Vermdgenswert mit unbestimmbarer
Nutzungsdauer erfolgt nur dann, wenn keine Planungen des Managements fir die Einstellung
der zukinftigen Nutzung der Marke zum jeweiligen Bilanzstichtag vorliegen und auch sonst keine
objektiven Griinde gegen die Einstufung sprechen.

& .

Anteile an at-equity bilanzierten Unternehmen

Anteile an at-equity bilanzierten Unternehmen werden nach der Equity-Methode bilanziert. Als at-equity bilanziertes
(assoziiertes) Unternehmen ist ein Unternehmen definiert, bei welchem die Sedo Holding Gruppe tUber maBgeblichen
Einfluss verfligt und das weder ein Tochterunternehmen noch ein Joint Venture ist.

Nach der Equity-Methode werden die Anteile an einem assoziierten Unternehmen in der Bilanz zu Anschaffungskosten
zuziiglich nach dem Erwerb eingetretener Anderungen des Anteils der Gesellschaft am Reinvermégen des assoziierten
Unternehmens erfasst. Der mit einem assoziierten Unternehmen verbundene Geschafts- oder Firmenwert ist im Buch-
wert des Anteils enthalten und wird nicht planmaBig abgeschrieben. Die Gesamtergebnisrechnung enthalt den Anteil der
Gesellschaft am Gesamtergebnis des assoziierten Unternehmens. Unmittelbar im Eigenkapital des assoziierten Unter-
nehmens ausgewiesene Anderungen werden von der Gesellschaft in Hhe ihres Anteils erfasst und - sofern zutreffend -
in der Eigenkapitalveranderungsrechnung dargestellt. Gewinne und Verluste aus Transaktionen zwischen der Gesellschaft
und dem assoziierten Unternehmen werden entsprechend dem Anteil am assoziierten Unternehmen eliminiert.

Der Bilanzstichtag und die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden fir ahnliche Geschaftsvorfalle und Ereignisse unter
vergleichbaren Umstdnden des assoziierten Unternehmens und der Gesellschaft stimmen im Wesentlichen lberein. So-
weit erforderlich werden Anpassungen an konzerneinheitliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden vorgenommen.

Wertminderung von nicht-finanziellen Vermdégenswerten

Die Gesellschaft beurteilt an jedem Bilanzstichtag, ob Anhaltspunkte dafiir vorliegen, dass ein Vermdgenswert wert-
gemindert sein kdnnte. Liegen solche Anhaltspunkte vor oder ist eine jéhrliche Uberpriifung eines Vermdgens-

werts auf Werthaltigkeit erforderlich, nimmt die Gesellschaft eine Schatzung des erzielbaren Betrags des jeweiligen
Vermogenswerts vor. Der erzielbare Betrag eines Vermdgenswerts ist der hohere der beiden Betrage aus beizulegen-
dem Zeitwert eines Vermogenswerts oder einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit abziiglich VerauBerungskosten

und dem Nutzungswert. Der erzielbare Betrag ist fir jeden einzelnen Vermdgenswert zu bestimmen, es sei denn, ein
Vermogenswert erzeugt keine Cash Flows, die weitestgehend unabhangig von denen anderer Vermodgenswerte oder
anderer Gruppen von Vermdgenswerten sind. Ubersteigt der Buchwert eines Vermdgenswerts seinen erzielbaren Betrag,
wird der Vermdgenswert als wertgemindert betrachtet und auf seinen erzielbaren Betrag abgeschrieben. Zur Ermittlung
des Nutzungswerts wird der erwartete kiinftige Cash Flow unter Zugrundelegung eines Abzinsungssatzes vor Steuern,
der die aktuellen Markterwartungen hinsichtlich des Zinseffekts und der spezifischen Risiken des Vermdgenswerts wider-
spiegelt, auf seinen Barwert abgezinst. Zur Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts abzlglich der Verkaufskosten wird
ein angemessenes Bewertungsmodell angewandt. Dieses stitzt sich auf Bewertungsmultiplikatoren, Bérsenkurse von
boérsengehandelten Unternehmen oder andere zur Verfligung stehende Indikatoren fiir den beizulegenden Zeitwert.

Wertminderungsaufwendungen, mit Ausnahme von Wertminderungen des Geschafts- oder Firmenwerts, werden in den
Aufwandskategorien erfasst, die der Funktion des wertgeminderten Vermdgenswerts im Unternehmen entsprechen. Dies
gilt nicht fur zuvor neubewertete Vermégenswerte, sofern die Gewinne aus der Neubewertung im Eigenkapital erfasst
wurden. In diesem Falle wird die Wertminderung bis zur Héhe des Betrags aus einer vorangegangenen Neubewertung im
Eigenkapital erfasst.

Sedo Holding AG



Fir Vermdgenswerte, mit Ausnahme des Geschéfts- oder Firmenwerts, wird zu jedem Bilanzstichtag eine Uberpriifung
vorgenommen, ob Anhaltspunkte dafir vorliegen, dass ein zuvor erfasster Wertminderungsaufwand nicht mehr langer
besteht oder sich verringert hat. Wenn ein solcher Anhaltspunkt vorliegt, nimmt die Gesellschaft eine Schatzung des
erzielbaren Betrags vor. Ein zuvor erfasster Wertminderungsaufwand wird nur dann rickgangig gemacht, wenn sich

seit der Erfassung des letzten Wertminderungsaufwands eine Anderung in den Schatzungen ergeben hat, die bei der
Bestimmung des erzielbaren Betrags herangezogen wurden. Ist dies der Fall, so wird der Buchwert des Vermdgenswerts
auf seinen erzielbaren Betrag erhoht. Dieser Betrag darf jedoch nicht den Buchwert bersteigen, der sich nach Bertick-
sichtigung der Abschreibungen ergeben wiirde, wenn in den friiheren Jahren kein Wertminderungsaufwand fur den
Vermogenswert erfasst worden ware. Eine solche Wertaufholung wird sofort im Periodenergebnis erfasst, es sei denn,
der Vermoégenswert wird zum Neubewertungsbetrag erfasst. In diesem Fall ist die Wertaufholung als eine Wertsteigerung
durch Neubewertung zu behandeln. Ein fur einen Geschafts- oder Firmenwert erfasster Wertminderungsaufwand wird
auch bei Erhéhung des erzielbaren Betrags in den Folgejahren nicht aufgeholt.

Die Uberprifung von immateriellen Vermégenswerten mit unbestimmbarer Nutzungsdauer auf Werthaltigkeit erfolgt
mindestens einmal jahrlich. Die Uberprufung wird in Abhangigkeit des Einzelfalls fur den einzelnen Vermdgenswert oder
auf der Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit durchgefihrt. Die Uberprifung erfolgt zum Bilanzstichtag.

Finanzinvestitionen und andere finanzielle Vermdégenswerte

Finanzielle Vermodgenswerte im Sinne von IAS 39 werden in Abhdngigkeit des Einzelfalls entweder als finanzielle
Vermogenswerte, die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden, als Darlehen und Forderungen,

als bis zur Endfalligkeit gehaltene Finanzinvestitionen oder als zur VerduBerung verfiigbare finanzielle Vermdgens-

werte klassifiziert. Die finanziellen Vermdgenswerte werden bei der erstmaligen Erfassung zum beizulegenden Zeit-

wert bewertet. Im Falle von anderen Finanzinvestitionen als solchen, die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert
bewertet werden, werden darlber hinaus Transaktionskosten berlicksichtigt, die direkt dem Erwerb des Vermdgenswerts
zuzurechnen sind.

Die Einordnung der finanziellen Vermdgenswerte in die Bewertungskategorien erfolgt zum Zeitpunkt ihres erstmaligen
Ansatzes. Umwidmungen werden, sofern diese zuldssig und erforderlich sind, zum Ende eines Geschaftsjahres vorge-
nommen. In den Geschaftsjahren 2012 und 2011 wurden keine Umwidmungen vorgenommen.

Alle marktlblichen Kaufe und Verkaufe von finanziellen Vermdgenswerten werden am Transaktionstag bilanziell erfasst.
Marktibliche Kaufe und Verkaufe sind Kaufe oder Verkaufe von finanziellen Vermégenswerten, die die Lieferung der
Vermodgenswerte innerhalb eines durch Marktvorschriften oder -konventionen festgelegten Zeitraums vorschreiben.

Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Vermdégenswerte

Die Kategorie der erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Vermdgenswerte enthalt die zu
Handelszwecken gehaltenen finanziellen Vermdgenswerte und finanzielle Vermégenswerte, die beim erstmaligen Ansatz
als zum beizulegenden Zeitwert zu bewertende finanzielle Vermdgenswerte eingestuft werden. Zum 31. Dezember 2012
sind wie im Vorjahr keine finanziellen Vermégenswerte des Konzerns in diese Kategorie eingestuft.

Darlehen und Forderungen

Darlehen und Forderungen sind nicht-derivative finanzielle Vermdgenswerte mit festen oder bestimmbaren Zahlungen,
die nicht in einem aktiven Markt notiert sind. Nach der erstmaligen Erfassung werden die Darlehen und Forderungen zu
fortgeflihrten Anschaffungskosten unter Anwendung der Effektivzinsmethode abzliglich Wertberichtigungen flir Wert-
minderungen bewertet. Fortgefiihrte Anschaffungskosten werden unter Berlicksichtigung samtlicher Disagien und Agien
beim Erwerb berechnet und beinhalten séamtliche Gebilhren, die ein integraler Teil des Effektivzinssatzes und der Trans-
aktionskosten sind. Gewinne und Verluste werden im Periodenergebnis erfasst, wenn die Darlehen und Forderungen
ausgebucht werden oder wertgemindert sind, sowie im Rahmen von Amortisationen.

Bis zur Endfélligkeit gehaltene finanzielle Vermdgenswerte

Bis zur Endfélligkeit gehaltene finanzielle Vermdgenswerte sind nicht-derivative finanzielle Vermégenswerte mit festen
oder zumindest ermittelbaren Zahlungsbetragen und festen Falligkeitsterminen, die der Konzern bis zur Falligkeit zu
halten beabsichtigt und in der Lage ist. Zum 31. Dezember 2012 sind wie im Vorjahr keine finanziellen Vermdgenswerte
des Konzerns in diese Kategorie eingestuft.

Geschaftsbericht 2012 59



Anhang

Zur VerduBerung verfiigbare finanzielle Vermégenswerte

Zur VerauBerung verfluigbare finanzielle Vermdgenswerte sind nicht-derivative finanzielle Vermdgenswerte, die als zur
VerduBerung verfiugbar klassifiziert und nicht in eine der drei vorstehend genannten Kategorien eingestuft sind. Nach
der erstmaligen Erfassung werden zur VerauBerung gehaltene finanzielle Vermdgenswerte zum beizulegenden Zeitwert
bewertet, wobei die nicht realisierten Gewinne oder Verluste abzlglich latenter Steuern direkt im Eigenkapital (in der
Neubewertungsriicklage) erfasst werden. Kommt es zur Einschdtzung einer dauerhaften Wertminderung, werden die
zuvor im Eigenkapital erfassten Verluste in das sonstige Finanzergebnis in der Gesamtergebnisrechnung umgebucht.

Beim Abgang der Vermdégenswerte wird der zuvor direkt im Eigenkapital erfasste kumulierte Gewinn oder Verlust
erfolgswirksam in die Position Sonstige betriebliche Aufwendungen beziehungsweise Sonstige betriebliche Ertrage in die
Gesamtergebnisrechnung umgebucht. Erhaltene oder gezahlte Zinsen aus Finanzinvestitionen werden als Zinsertrage
oder Zinsaufwendungen ausgewiesen. Es wird die Effektivzinsmethode angewandt. Dividenden werden mit Entstehung
des Rechtsanspruchs auf die Zahlung erfolgswirksam erfasst.

Zum 31. Dezember 2012 waren wie zum Vorjahresstichtag keine Finanzinstrumente als zur VerauBerung verfligbare
finanzielle Vermdgenswerte klassifiziert.

Beizulegender Zeitwert
Der beizulegende Zeitwert von zur VerdauBerung verfligbaren finanziellen Vermégenswerten, die auf organisierten
Markten gehandelt werden, wird durch den am Bilanzstichtag notierten Marktpreis bestimmt.

Wertminderung von finanziellen Vermégenswerten

Der Konzern ermittelt an jedem Bilanzstichtag, ob eine Wertminderung eines finanziellen Vermodgenswerts oder einer
Gruppe von finanziellen Vermdgenswerten vorliegt.

Vermdgenswerte, die mit ihren fortgefiihrten Anschaffungskosten bilanziert werden

Besteht ein objektiver Hinweis, dass eine Wertminderung bei mit fortgefiihrten Anschaffungskosten bilanzierten
Darlehen und Forderungen eingetreten ist, ergibt sich die Héhe des Verlustes als Differenz zwischen dem Buchwert des
Vermogenswerts und dem Barwert der erwarteten zukiinftigen Cash Flows (mit Ausnahme erwarteter kinftiger, noch
nicht eingetretener Kreditausfalle), abgezinst mit dem urspriinglichen Effektivzinssatz des finanziellen Vermdgenswerts
(d. h. dem bei erstmaligem Ansatz ermittelten Effektivzinssatz). Der Buchwert des Vermdgenswerts wird unter Verwen-
dung eines Wertberichtigungskontos reduziert. Der Wertminderungsverlust wird ergebniswirksam erfasst.

Es wird zunachst festgestellt, ob ein objektiver Hinweis auf Wertminderung bei finanziellen Vermégenswerten individuell
oder zusammen besteht. Stellt der Konzern fest, dass fir einen individuell untersuchten finanziellen Vermdgenswert,
sei er bedeutsam oder nicht, kein objektiver Hinweis auf Wertminderung vorliegt, ordnet er den Vermdgenswert einer
Gruppe finanzieller Vermdgenswerte mit vergleichbaren Ausfallrisikoprofilen zu und untersucht sie zusammen auf Wert-
minderung. Vermogenswerte, die individuell auf Wertminderung untersucht werden und flr die eine Wertberichtigung
erfasst wird, werden nicht in die pauschale Wertminderungsbeurteilung auf Portfoliobasis einbezogen.

Verringert sich die H6he der Wertberichtigung in einer der folgenden Berichtsperioden und kann diese Verringerung
objektiv auf einen nach der Erfassung der Wertminderung aufgetretenen Sachverhalt zurliickgefiihrt werden, wird die
friher erfasste Wertberichtigung riickgangig gemacht. Die Wertaufholung wird ergebniswirksam erfasst, ist jedoch der
Hoéhe nach auf die fortgefiihrten Anschaffungskosten zum Zeitpunkt der Wertaufholung beschrankt.

Liegen bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen objektive Hinweise (wie z. B. die Wahrscheinlichkeit einer
Insolvenz, signifikante finanzielle Schwierigkeiten des Schuldners oder Alter der Forderung) dafur vor, dass eine
Beeintrachtigung des Wertes der Forderung gegeben sein kdnnte, wird eine angemessene Wertminderung auf Basis von
Erfahrungswerten vorgenommen. Die erfassten Wertminderungen und Forderungen werden in der Periode ausgebucht, in
der sie als uneinbringlich eingestuft werden. Die Gesellschaft nimmt die Wertberichtigungen dabei Uberwiegend auf Basis
von Falligkeitsbandern vor; dabei erfolgt eine Wertberichtigung fiir Forderungen, die eine Uberfalligkeit von mehr als

90 Tage aufweisen, in Héhe von 25 % und auf mehr als 120 Tage Uberfédllige Forderungen in Héhe von 100 %.
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Vorrate

Vorrate sind mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten und NettoverauBerungswert bewertet.
Der NettoverdauBerungswert ist der geschatzte Verkaufserlos abzliglich der erwarteten notwendigen Kosten bis zum
VerauBerungszeitpunkt. Die Vorrate der Gesellschaft bestehen aus Domains, die zum Zwecke der WeiterverauBerung
erworben wurden. Die Haltedauer der Domains ist abhdngig von der Attraktivitat (Gangigkeit) der einzelnen Domains.
Eine zunehmende Haltedauer wird als Indikation flir eine geringere Attraktivitat/Géngigkeit angesehen. Die geringere
Gangigkeit der Domain wird dabei als sinkende Verkaufswahrscheinlichkeit interpretiert, wodurch der erzielbare Netto-
verauBerungserlos infolge der héheren Kosten bis zum VerauBerungszeitpunkt in Verbindung mit einer geringeren
Verkaufspreiserwartung sinkt.

Entsprechend werden auf die Domains auf Basis ihrer Restbuchwerte Abschldge zum Ende eines jeweiligen Geschafts-
jahres vorgenommen, die im Zeitablauf ansteigen. Die Abschlage werden erstmalig zum Ende des dem Erwerb folgenden
Geschaftsjahres vorgenommen. Nach einer Haltedauer von sieben Jahren wird die Verkaufswahrscheinlichkeit seitens der
Gesellschaft als gegen Null tendierend eingestuft und wird vereinfachend mit Null angenommen. Die Hohe der Gangig-
keitsabschlage und die zeitliche Staffelung stellen eine bestmdgliche Schatzung dar und sind entsprechend mit Unsicher-
heiten behaftet.

Die Gangigkeitsabschldge stellen sich im Zeitablauf wie folgt dar:

n n+1 n+2 n+3 n+4 n+5 n+6 n+7
Buchwert 100 % | 85,7 % | 71,4 % | 57,1 % | 42,9 % | 28,6 % | 14,3 % 0 %
Gangigkeitsabschlag im Verhaltnis
zum Buchwert 14,3 % | 16,7 % 20 % 25% | 33,3 % 50 % | 100 %

Uber die Gangigkeitsabschldge hinaus testet die Gesellschaft den Domainbestand zum jeweiligen Bilanzstichtag auf
das Vorliegen von Anzeichen, die ein starkeres Absinken des NettoverdauBerungswertes als mit den unterstellten
Gangigkeitsabschlagen anzeigt. Um diesem Umstand Rechnung zu tragen, wurde die bestehende Methode zur
Gangigkeitsanalyse dahingehend erganzt, dass das Vierfache der (annualisierten) Verkaufserlése des abgelaufenen
Jahres die Buchwerte der jeweiligen Domainportfolios decken soll. Fiir weitere Informationen wird auf Anhangs-
angabe , 18 Vorrate" verwiesen. Neben der Gangigkeitsanalyse untersucht die Gesellschaft auch die wiederkehrenden
Unterhaltungskosten, die sogenannten Registrierungskosten, mit dem Ziel, diese zu reduzieren.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente bestehen aus Bankguthaben, sonstigen Geldanlagen, Schecks und
Kassenbestanden, die allesamt einen hohen Liquiditatsgrad und eine - gerechnet vom Erwerbszeitpunkt - Restlaufzeit
von unter drei Monaten aufweisen.

Finanzielle Verbindlichkeiten

Verzinsliche Darlehen

Darlehen werden bei der erstmaligen Erfassung mit dem beizulegenden Zeitwert der erhaltenen Gegenleistung abzlglich

der mit der Kreditaufnahme verbundenen Transaktionskosten bewertet.

Nach der erstmaligen Erfassung werden die verzinslichen Darlehen unter Anwendung der Effektivzinsmethode zu
fortgefihrten Anschaffungskosten bewertet.

Gewinne und Verluste werden erfolgswirksam erfasst, wenn die Schulden ausgebucht werden sowie im Rahmen von
Amortisationen.
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Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten umfassen die zu Handelszwecken
gehaltenen finanziellen Verbindlichkeiten sowie andere finanzielle Verbindlichkeiten, die bei ihrem erstmaligen Ansatz
als erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten klassifiziert werden. Zum

31. Dezember 2012 waren wie im Vorjahr keine finanziellen Verbindlichkeiten als erfolgswirksam zum beizulegenden
Zeitwert bewertet eingestuft.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten werden zum Zeitpunkt der erstmaligen Erfassung mit dem beizulegenden Zeitwert angesetzt. Nach
der erstmaligen Erfassung werden die Verbindlichkeiten unter Anwendung der Effektivzinsmethode zu fortgefiihrten
Anschaffungskosten bewertet.

Ausbuchungen finanzieller Vermdgenswerte und finanzieller Verbindlichkeiten

Finanzielle Vermodgenswerte

Ein finanzieller Vermdgenswert (beziehungsweise ein Teil eines finanziellen Vermégenswerts oder ein Teil einer Gruppe
ahnlicher finanzieller Vermdgenswerte) wird ausgebucht, wenn die vertraglichen Rechte auf den Bezug von Cash Flows
aus einem finanziellen Vermdgenswert erloschen sind.

Finanzielle Verbindlichkeiten
Eine finanzielle Verbindlichkeit wird ausgebucht, wenn die dieser Verbindlichkeit zugrunde liegende Verpflichtung erfillt
oder gekundigt oder erloschen ist.

Wird eine bestehende finanzielle Verbindlichkeit durch eine andere finanzielle Verbindlichkeit desselben Kreditgebers mit
substanziell verschiedenen Vertragsbedingungen ausgetauscht oder werden die Bedingungen einer bestehenden Verbind-
lichkeit wesentlich gedndert, wird ein solcher Austausch oder eine solche Anderung als Ausbuchung der urspriinglichen
Verbindlichkeit und Ansatz einer neuen Verbindlichkeit behandelt. Die Differenz zwischen den jeweiligen Buchwerten wird
erfolgswirksam erfasst. Ein solcher Austausch oder Anderung fand in den Geschéftsjahren 2012 und 2011 nicht statt.

Riickstellungen

Eine Rickstellung wird dann angesetzt, wenn die Gesellschaft eine gesetzliche oder faktische Verpflichtung aufgrund
eines vergangenen Ereignisses besitzt, der Abfluss von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen zur Erflllung der
Verpflichtung wahrscheinlich und eine verldssliche Schatzung der Hohe der Verpflichtung maoglich ist. Sofern der Konzern
flr eine passivierte Rickstellung zumindest teilweise eine Riickerstattung erwartet, wird die Erstattung als gesonderter
Vermdgenswert nur dann erfasst, wenn der Zufluss der Erstattung so gut wie sicher ist. Der Aufwand zur Bildung der
Rickstellung wird nach Abzug der Erstattung erfolgswirksam erfasst. Ist der aus der Diskontierung resultierende Zins-
effekt wesentlich, werden Riickstellungen zu einem Zinssatz vor Steuern abgezinst, der - sofern im Einzelfall erforder-
lich - die flr die Schuld spezifischen Risiken widerspiegelt. Im Falle einer Abzinsung wird die durch Zeitablauf bedingte
Erhdhung der Riickstellungen unter den Finanzaufwendungen erfasst.

Mitarbeiterbeteiligungsmodelle

Die Behandlung von Mitarbeiterbeteiligungsmodellen ist in IFRS 2 ,Anteilsbasierte Verglitung" geregelt. Die Gegen-
buchung der Personalaufwendungen der von der Gesellschaft aufgelegten Mitarbeiterbeteiligungsprogramme erfolgt
in der Kapitalriicklage, da die Modelle als aktienbasierte Vergitungstransaktionen mit Ausgleich durch Eigenkapital-
instrumente bilanziert werden.

Hierbei ist zu beachten, dass bei aktienbasierten Verglitungstransaktionen, die der Gesellschaft das vertragliche Wahl-
recht einrdumen, ob der Ausgleich in bar oder durch die Ausgabe von Eigenkapitalinstrumenten erfolgen soll, die
Gesellschaft zu bestimmen hat, ob eine gegenwartige Verpflichtung zum Barausgleich besteht, und die aktienbasierte
Vergiltungstransaktion entsprechend abzubilden ist. Eine gegenwartige Verpflichtung zum Barausgleich liegt zum Beispiel
dann vor, wenn die Mdglichkeit eines Ausgleichs durch Eigenkapitalinstrumente keinen wirtschaftlichen Gehalt hat (z. B.
weil der Gesellschaft die Ausgabe von Aktien gesetzlich verboten ist) oder der Barausgleich eine vergangene betriebliche
Praxis oder erklarte Richtlinie der Gesellschaft war oder ist.

Das aktuelle Mitarbeiterbeteiligungsprogramm, welches auf virtuellen Aktienoptionen basiert (sogenannte Stock Appre-
ciation Rights oder auch SAR), ist eine solche aktienbasierte Vergltungstransaktion mit vertraglichem Wahlrecht. Die
Gesellschaft bilanziert die Transaktion gemaB den Vorschriften flr aktienbasierte Vergitungstransaktionen mit Ausgleich
durch Eigenkapitalinstrumente.

Sedo Holding AG



Bei Planen mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente werden die Wertkomponenten im Zusagezeitpunkt auch fur die
Folgebewertung bis zum Ende der Laufzeit festgelegt und der beizulegende Zeitwert ist zum Zeitpunkt der Gewahrung
zu ermitteln. Jedoch ist zu jedem Bewertungsstichtag eine Neueinschatzung des zu erwartenden Ausliibungsvolumens
vorzunehmen, mit der Folge einer entsprechenden Anpassung des Zufiihrungsbetrags im laufenden Geschaftsjahr unter
Bericksichtigung der bislang schon erfolgten Zufihrung. Notwendige Anpassungsbuchungen sind jeweils in der Periode
vorzunehmen, in der neue Informationen ber das Austibungsvolumen bekannt werden.

Die Ermittlung des Personalaufwands fiir Mitarbeiterbeteiligungsmodelle der Gesellschaft erfolgt auf der Basis von
anerkannten Optionspreismodellen (in der Regel Binomialmodelle).

Leasing

Bei den Leasingvertragen handelt es sich um Operating-Leasingverhaltnisse, wobei die Gesellschaft ausschlieBlich als
Leasingnehmer auftritt. Die Bilanzierung der Leasinggegenstdnde erfolgt beim Leasinggeber, da dieser wirtschaftlicher
Eigentiimer ist. Die daflir anfallenden Leasingraten werden linear als Aufwand Uber die Leasingdauer verteilt.

Steuern

Tatsdchliche Steuererstattungsanspriiche und Steuerschulden

Der Steueraufwand der Periode setzt sich aus laufenden und latenten Steuern zusammen. Steuern werden erfolgs-
wirksam in der Gesamtergebnisrechnung erfasst, es sei denn, sie beziehen sich auf Posten, die unmittelbar im Eigen-
kapital oder im sonstigen Ergebnis erfasst wurden.

Der laufende Steueraufwand wird unter Anwendung der Steuervorschriften, die am Bilanzstichtag gelten oder in Kirze
gelten werden, der Lander, in denen die Tochtergesellschaften und assoziierten Unternehmen tatig sind und zu versteu-
erndes Einkommen erwirtschaften, berechnet. Das Management Uberprift regelmaBig die Veranderungen der Steuer-
gesetze und -vorschriften, vor allem in Bezug auf auslegungsfahige Sachverhalte, und bildet, wenn angemessen, Riick-
stellungen basierend auf den Betragen, die an die Finanzverwaltung erwartungsgemaB abzufihren sind.

Latente Steuern

Nach IAS 12 ,Ertragsteuern" sind latente Steuern auf temporare Differenzen zwischen den Buchwerten der Vermdgens-
werte und Schulden in der Bilanz und ihren Steuerwerten zu bilden (Verbindlichkeits-Methode). Latente Steueranspriiche
und -schulden werden flr temporare Differenzen gebildet, die zu steuerpflichtigen oder abzugsféahigen Betréagen bei der
Ermittlung des zu versteuernden Einkommens kiinftiger Perioden flihren, es sei denn, die abweichenden Wertansatze
resultieren aus dem erstmaligen Ansatz eines Vermdgenswertes oder Schuld zu einem Geschéaftsvorfall, der kein Unter-
nehmenszusammenschluss ist und zum Zeitpunkt des Geschaftsvorfalls weder das Ergebnis vor Steuern noch das zu
versteuernde Einkommen beeinflusst hat (Initial Differences).

Latente Steuerschulden, die durch temporare Differenzen im Zusammenhang mit Beteiligungen an Tochterunternehmen

und assoziierten Unternehmen entstehen, werden angesetzt, es sei denn, dass der Zeitpunkt der Umkehrung der tempo-
raren Differenzen im Konzern bestimmt werden kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die temporaren Differenzen in

absehbarer Zeit aufgrund dieses Einflusses nicht umkehren werden.

Latente Steuern werden unter Anwendung der Steuersatze (und Steuervorschriften) bewertet, die am Bilanzstich-

tag gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet sind und deren Geltung zum Zeitpunkt der Realisierung des
latenten Steueranspruchs beziehungsweise der Begleichung der latenten Steuerschuld erwartet wird. Die Auswirkungen
von Steuersatz- oder Steuervorschriftsanderungen auf die latenten Steueranspriiche und -schulden werden im Regel-
fall erfolgswirksam berlicksichtigt, es sei denn die latenten Steueranspriiche und -schulden sind erfolgsneutral gebildet
worden.

Latente Steueranspriiche und -schulden werden saldiert, wenn ein einklagbarer, entsprechender Rechtsanspruch auf
Aufrechnung besteht und wenn die latenten Steueranspriiche und -schulden sich auf Ertragsteuern beziehen, die von der
gleichen Steuerbehoérde erhoben werden fiir entweder dasselbe Steuersubjekt oder unterschiedliche Steuersubjekte, die
beabsichtigen, den Ausgleich auf Nettobasis herbeizufihren.
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Umsatzsteuer

Umsatzerlése, Aufwendungen und Vermoégenswerte werden nach Abzug der Umsatzsteuer erfasst, mit Ausnahme

folgender Falle:

* Wenn die beim Kauf von Vermdgenswerten oder Dienstleistungen angefallene Umsatzsteuer nicht von der
Steuerbehdrde eingefordert werden kann, wird die Umsatzsteuer als Teil der Herstellungskosten des Vermdgenswerts
beziehungsweise als Teil der Aufwendungen erfasst.

e Forderungen und Schulden werden mitsamt dem darin enthaltenen Umsatzsteuerbetrag angesetzt.

Der Umsatzsteuerbetrag, der von der Steuerbehdrde erstattet oder an diese abgefiihrt wird, wird in der Konzern-Bilanz
unter Sonstige nicht-finanzielle Vermdgenswerte beziehungsweise Sonstige nicht-finanzielle Verbindlichkeiten erfasst.

2.5 Wesentliche Ermessensentscheidungen und Schatzungen

Die Anwendung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfordern im Rahmen der Erstellung des Konzernab-
schlusses teilweise Ermessensentscheidungen sowie Annahmen und Schatzungen des Managements. Diese wirken sich
auf die Hohe der zum Stichtag ausgewiesenen Ertrage, Aufwendungen, Vermégenswerte und Schulden sowie den Aus-
weis von Eventualschulden aus. Die tatsachlichen Werte kénnen von diesen Annahmen und Schatzungen abweichen, was
in Zukunft zu wesentlichen Anpassungen des Buchwerts der betroffenen Vermdgenswerte oder Schulden flihren kdnnte.

Die wichtigsten zukunftsbezogenen Annahmen sowie sonstige am Stichtag bestehende wesentliche Quellen von
Schatzungsunsicherheiten, auf Grund derer ein betrachtliches Risiko besteht, dass in zuklinftigen Perioden eine
wesentliche Anpassung der Buchwerte von Vermdgenswerten und Schulden erforderlich sein kénnte, werden
nachstehend erlautert.

Wertminderung von nicht-finanziellen Vermdégenswerten

Der Konzern Uberpriift zu jedem Bilanzstichtag, ob Anhaltspunkte fiir eine Wertminderung nicht-finanzieller Vermo-
genswerte vorliegen. Der Geschafts- oder Firmenwert sowie andere immaterielle Vermdgenswerte mit unbestimmbarer
Nutzungsdauer werden mindestens einmal jéhrlich Gberpriift. Unabhangig von der jahrlichen Uberpriifung erfolgt in
jedem Fall eine Uberpriifung der Werthaltigkeit der nicht-finanziellen Vermégenswerte, wenn Hinweise vorliegen, dass
der Buchwert den erzielbaren Betrag Ubersteigt.

Zur Schatzung des erzielbaren Betrags (das heiBt des Nutzungswerts oder des beizulegenden Zeitwerts) der zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit oder des Vermdgenswerts muss die Unternehmensleitung die voraussichtlichen zukinftigen
Cash Flows schatzen und dartber hinaus einen angemessenen Abzinsungssatz wahlen, um den Barwert dieser Cash
Flows zu ermitteln. Fir weitere Einzelheiten wird auf die Anhangsangabe ,10. Wertminderungen des Geschafts- oder
Firmenwerts und der immateriellen Vermdgenswerte mit unbestimmbarer Nutzungsdauer®™ verwiesen.

Zu den wesentlichen Annahmen des Managements im Hinblick auf die Bestimmung des erzielbaren Betrags der zahlungs-
mittelgenerierenden Einheiten gehéren Annahmen beziiglich Umsatzentwicklung, Margenentwicklung und des Diskontie-
rungszinssatzes.

Latente Steueranspriiche

IAS 12 verlangt die Bildung von latenten Steueransprichen auf Vortrage noch nicht genutzter steuerlicher Verluste und
Steuergutschriften. Steueranspriiche werden in dem MaBe bilanziert, in dem es wahrscheinlich ist, dass ein zu versteu-
erndes Ergebnis verfligbar sein wird, gegen das die temporaren Differenzen und nicht genutzten steuerlichen Verluste
verwendet werden kénnen. Die Unternehmenseinheiten werden individuell darauf beurteilt, ob es wahrscheinlich ist, dass
kiinftiges positives steuerliches Ergebnis entsteht.

Aktienbasierte Vergiitung

Der Aufwand fir die aktienbasierten Vergltungen in Form von Eigenkapitalinstrumenten als Entlohnung fir die geleistete
Arbeit an Mitarbeiter (siehe Anhangsangabe ,32. Mitarbeiterbeteiligungsmodelle™) wird mit dem beizulegenden Zeitwert
dieser Eigenkapitalinstrumente zum Zeitpunkt ihrer Gewahrung bewertet. Zur Schatzung des beizulegenden Zeitwertes
wird auf ein geeignetes anerkanntes Optionspreismodell zurtickgegriffen. Die Berechnung erfolgt auf der Grundlage von
Annahmen hinsichtlich der voraussichtlichen Laufzeit der Option, der Dividendenrendite und der Volatilitat. Entspre-
chend der langfristigen Ausrichtung dieser Vergltungsvereinbarungen unterliegen solche Schatzungen wesentlichen
Unsicherheiten. Die Annahmen der Laufzeiten der Optionen und Dividendenrendite basieren auf historischen Daten und
Schatzungen und entsprechen eventuell nicht dem tatsachlichen zukiinftigen Ausliibungsverhalten der Berechtigten oder
tatsachlich erzielten Dividendenrenditen. Die erwarteten Volatilitdten orientieren sich an der historischen Volatilitét und
der Annahme, dass die historische Volatilitat die beste Schatzung fiur die klinftige Entwicklung darstellt. Insofern kann
die tatsachliche Volatilitat von den getroffenen Annahmen abweichen. Die virtuellen Aktienoptionsprogramme erfordern
zusatzlich eine Annahme hinsichtlich der Form der Begleichung der Anspriiche aus der aktienbasierten Verglitung, welche
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nicht zwingend zum Zeitpunkt der Begleichung so eintreten missen. Die zu bilanzierenden Aufwendungen, die zuklnftig
erfolgswirksam in der Gesamtergebnisrechnung erfasst werden und auf Basis der getroffenen Annahmen und Schéatzun-
gen ermittelt wurden, betragen zum 31. Dezember 2012 6 T€ (Vorjahr 16 T€).

Wertminderungen von finanziellen Vermdégenswerten

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden in der Bilanz abziiglich der vorgenommenen Wertberichtigun-
gen ausgewiesen. Die Wertberichtigung von zweifelhaften Forderungen erfolgt auf der Grundlage von regelmaBigen
Uberpriifungen sowie Bewertungen im Rahmen der Kreditiiberwachung. Die getroffenen Annahmen (ber die Héhe der
Wertminderungen hinsichtlich des erwarteten Zahlungsverhaltens und der Bonitdt der Kunden unterliegen wesentlichen
Unsicherheiten. Zum Bilanzstichtag sind Wertberichtigungen in Héhe von 1.554 T€ (Vorjahr 1.648 T€) erfasst. Weitere
Informationen siehe Anhangsangabe ,16. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen®.

Nutzungsdauer der Sachanlagen und immateriellen Vermoégenswerte

Sachanlagen und immaterielle Vermégenswerte werden beim erstmaligen Ansatz zu Anschaffungs- oder Herstellungs-
kosten bewertet. Sachanlagen und immaterielle Vermogenswerte mit begrenzter Nutzungsdauer werden linear Uber die
angenommene wirtschaftliche Nutzungsdauer abgeschrieben. Die angenommene Nutzungsdauer basiert auf Erfahrungs-
werten und ist mit wesentlichen Unsicherheiten, insbesondere bezlglich der zukinftigen technologischen Entwicklung,
behaftet. Die Einstufung der Nutzungsdauer eines immateriellen Vermdgenswerts als unbegrenzt ist dabei eine Einschat-
zung unter den zum Bilanzstichtag verfligbaren Informationen und Managementerwartungen und mit Unsicherheiten im
Hinblick auf zuklnftige Entwicklungen behaftet.

Gangigkeitsabschldge bei Vorraten (Domains)

Vorrate sind mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten und NettoverauBerungswert bewer-
tet. Der NettoverauBerungswert ist der geschatzte Verkaufserlos abzliglich der erwarteten notwendigen Kosten bis zum
VerauBerungszeitpunkt. Mit zunehmender Haltedauer (> 12 Monate) der Domains nimmt die Gesellschaft Gangigkeits-
abschlage vor, die im Zeitablauf ansteigen. Sowohl die Hohe, als auch die zeitliche Verteilung der Abschlage stellen eine
bestmadgliche Schatzung des NettoverdauBerungswertes dar und sind daher mit Schatzungsunsicherheiten behaftet. Die
Buchwerte der Vorrate zum Bilanzstichtag betrugen 1.653 T€ (Vorjahr 2.120 T€). Zu weiteren Informationen wird auf
Anhangsangabe ,18. Vorrate"™ verwiesen.

Bilanzierung von Unternehmenszusammenschliissen

Geschafts- oder Firmenwerte aus einem Unternehmenszusammenschluss werden bei erstmaligem Ansatz zu Anschaf-
fungskosten bewertet, die sich als Uberschuss der Anschaffungskosten des Unternehmenserwerbs (iber die beizulegen-
den Zeitwerte der erworbenen identifizierbaren Vermdgenswerte, Schulden und Eventualschulden bemessen.

Die Bestimmung der zum Erwerbsstichtag jeweils beizulegenden Zeitwerte dieser Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten
unterliegt dabei wesentlichen Schatzungsunsicherheiten. Bei Identifizierung von immateriellen Vermdgenswerten wird

in Abhangigkeit von der Art des immateriellen Vermdgenswerts und der Komplexitat der Bestimmung des beizulegen-
den Zeitwerts entweder auf das unabhdngige Gutachten eines externen Bewertungsgutachters zuriickgegriffen oder der
beizulegende Zeitwert intern unter Verwendung einer angemessenen Bewertungstechnik ermittelt, deren Basis Ublicher-
weise die Prognose der insgesamt erwarteten kinftigen generierten Zahlungsmittel ist. Diese Bewertungen sind eng
verbunden mit den Annahmen, die das Management beziiglich der kiinftigen Entwicklung der jeweiligen Vermdgenswerte
getroffen hat sowie des anzuwendenden Diskontierungszinssatzes.

Die Buchwerte der Geschéfts- oder Firmenwerte betrugen zum Bilanzstichtag 12.217 T€ (Vorjahr 72.153 T€). Die
Buchwerte der aus Unternehmenszusammenschlissen resultierenden bilanzierten immateriellen Vermdgenswerte (ohne
Geschafts- oder Firmenwerte) beliefen sich zum Bilanzstichtag auf 1.195 T€ (Vorjahr 899 T€).

Riickstellungen

Eine Ruickstellung wird dann angesetzt, wenn der Konzern eine gesetzliche oder faktische Verpflichtung aufgrund eines
vergangenen Ereignisses besitzt, der Abfluss von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen zur Erflllung der Verpflichtung
wahrscheinlich und eine verlassliche Schatzung der Héhe der Verpflichtung mdglich ist. Solche Schatzungen unter-
liegen wesentlichen Unsicherheiten. Fir weitere Informationen verweisen wir auf die Anhangsangabe ,29. Sonstige
Rickstellungen®.
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Anhang

3. Unternehmenstransaktionen

Geschaftsjahr 2012

Zum 3. Juli 2012 wurde das im Affiliate-Marketing tatige Unternehmen Cleafs B.V., Groningen, Niederlande, iber-
nommen. Das 2007 gegrindete Unternehmen betreibt Affiliate-Programme in den Niederlanden, hauptsachlich auf den
Gebieten Reisen, Ticketing und Einzelhandel. Durch den Kauf von Cleafs B.V. starkt und erweitert affilinet zum einen
sein Portfolio in diesen Bereichen und erwartet Synergieeffekte durch die Erweiterung des Netzwerks an Advertisern und
Publishern, zum anderen wurde das Expertenteam und -knowhow von Cleafs B.V. im Einzelhandel und Ticketing tUber-
nommen. Erworben wurden 100 % der Aktien der Cleafs B.V.

Die Erstkonsolidierung der Cleafs B.V. erfolgte gemaB IFRS 3 ,Unternehmenszusammenschliisse" unter Anwendung
der Erwerbsmethode. Die Ergebnisse der erworbenen Gesellschaft wurden beginnend mit dem Erwerbszeitpunkt in den
Konzernabschluss einbezogen.

Der Marktwert der erbrachten Gegenleistung (Kaufpreis) betrugt 550 T€, wovon 425 T€ in Zahlungsmitteln beglichen
wurden. Eine bedingte Gegenleistung in Hohe von 125 T€ wurde als finanzielle Verbindlichkeit passiviert. Die bedingte
Gegenleistung ist an die Erreichung vereinbarter operativer Ziele gekoppelt. Die Anschaffungsnebenkosten betrugen
97 T€. Davon wurden 77 T€ im Geschaftsjahr 2012 und 20 T€ im Geschéftsjahr 2011 als Aufwand erfasst.

Die beizulegenden Zeitwerte der identifizierbaren Vermdgenswerte und Schulden der Cleafs B.V. stellen sich wie folgt
dar:

( )

Vermdgenswerte

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 271

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 200

Sonstige finanzielle Vermodgenswerte 21

Immaterielle Vermdgenswerte 495

Sachanlagen 4
991

Schulden

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 314

Erhaltene Anzahlungen 215

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 88

Latente Steuerschulden 124
741

Summe des identifizierbaren Nettovermogens

zum beizulegenden Zeitwert 250

Geschafts- oder Firmenwert aus dem

Unternehmenserwerb 300

Ubertragene Gegenleistung 550

\_ .

Der Geschafts- oder Firmenwert in Hohe von 300 T€ spiegelt vor allem Synergieeffekte und die entsprechenden Ertrags-
aussichten wider, die durch eine hohere Reichweite des Netzwerks an Advertisern und Publishern beider Unternehmen
erzielt werden sollen. Der Geschafts- oder Firmenwert wurde der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ,affilinet
Netherlands™ im Segment Affiliate Marketing zugeordnet und ist steuerlich nicht absetzbar.
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Die erworbenen immateriellen Vermdgenswerte wurden mittels einkommensorientierter Ansatze bewertet. Die beizu-
legenden Zeitwerte der bernommenen Technologie wurden anhand des Verfahrens der Lizenzpreisanalogie, der Zeitwert
des Kundenstamms wurde nach der Multiperiod-Excess-Earnings-Methode ermittelt. Die Nutzungsdauern der erworbenen
immateriellen Vermdgenswerte stellen sich wie folgt dar:

( )
Beizulegender Nutzungsdauer
Zeitwert (in TE€) in Jahren
Kundenstamm 432 5
Technologie 63 1
495
I\ .

Der Ergebnisbeitrag der Cleafs B.V. vom Erstkonsolidierungszeitpunkt bis zum 31. Dezember 2012 betrug 71 T€, die
dabei erzielten Umsatzerldse beliefen sich auf 1.164 T€. Ware die Cleafs B.V. bereits zum 1. Januar 2012 in den Konso-
lidierungskreis einbezogen worden, hatten die Umsatzerlése des Konzerns im Geschaftsjahr 2012 133.840 T€ und das
Konzernergebnis -58.842 T€ betragen.

Geschiftsjahr 2011

Im Geschaftsjahr 2011 fanden keine Unternehmenstransaktionen statt.
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Erlauterungen zur Gesamtergebnisrechnung

4. Umsatzkosten

4 )
EE - T
Direkte Produktkosten 97.906 88.057
Wertminderungen Vorrate 469 343
Personalaufwand 7.008 6.535
Abschreibungen 242 236
Sonstige Kosten 2.132 1.955

107.757 97.126
\_ V.

Die direkten Produktkosten beinhalten im Wesentlichen die Verglitungen an Domaininhaber und Affiliates. Die Umsatz-
kosten erhohten sich analog zu dem Anstieg der Umsatzerldse. Relativ zum Umsatz gesehen erhdhte sich die Aufwands-
quote von 78,0 % auf 81,2 %. Fir eine Erlauterung der Wertminderungen auf Vorrate wird auf Anhangsangabe

»18. Vorrate" verwiesen.

5. Vertriebskosten

4 )
Personalaufwand 8.910 8.497
Abschreibungen 315 332
Sonstige Kosten 4.110 3.944

13.335 12.773
\_ V.

Die Vertriebskosten umfassen Vertriebseinzelkosten und Vertriebsgemeinkosten. Darunter fallen grundsatzlich alle
Personal-, Material- und Abschreibungsaufwendungen sowie sonstige Aufwendungen des Vertriebsbereichs. Die
Vertriebskosten sind aufgrund der Stérkung des Vertriebsbereichs gegeniiber dem Vorjahr gestiegen. Die Aufwandsquote
im Vergleich zum Umsatz betrug 10,0 % (Vorjahr 10,3 %).
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6. Verwaltungskosten

( )
2012

Personalaufwand 4.398 3.738
Abschreibungen 297 363
Sonstige Kosten 2.990 3.871

7.685 7.972

\

.

Die allgemeinen Verwaltungskosten umfassen die Personal- und Sachkosten der zentralen Verwaltungsbereiche, die nicht
mit Produktmanagement, Produktentwicklung, Leistungseinkauf oder Vertrieb in Verbindung stehen. Die Verwaltungs-
kosten sind gegentiber dem Vorjahr gesunken; die Aufwandsquote im Vergleich zum Umsatz betrug 5,8 % (Vorjahr

6,4 %). Wesentliche Ursache hierfiir sind im Vorjahr enthaltene Beratungsaufwendungen im Rahmen eines Strategie-
projekts. Der Anstieg der enthaltenen Personalaufwendungen ist im Wesentlichen durch einen positiven Einmaleffekt

im zweiten Quartal des Vorjahres begriindet, der aus der Ausbuchung verfallener SARs aufgrund des Ausscheidens der
betreffenden Mitarbeiter aus der Sedo Holding Gruppe resultierte.

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

( )
EE - T
Wahrungsverluste 3.229 5.040

Forderungsverluste und Neubildung
von Wertberichtigungen auf Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen 873 546
Sonstiges 12 355
4.114 5.941
\_ .
8. Sonstige betriebliche Ertrage
( )
nte U 201
Wahrungsgewinne 3.143 5.030
Auflésung von Wertberichtigungen auf Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen 560 365
Sonstiges 145 259
3.848 5.654
N\ .
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9. Abschreibungen auf im Rahmen von Unternehmens-
akquisitionen aktivierte immaterielle Vermogenswerte

Die Abschreibungen verteilen sich wie folgt auf die einzelnen Vermdgenswerte:

4 )
nte . BEEUE] 20w
Kundenstamm 164 112
Technologie 32 -
Trademark - 9
196 121
N\ V.

Aufgrund des Erwerbs der Cleafs B.V. sind die im Rahmen von Unternehmensakquisitionen aktivierten immateriellen Ver-
mogenswerte sowie die Abschreibungen auf diese angestiegen. Die Abschreibungen auf im Rahmen von Unternehmens-
erwerben aktivierte immaterielle Vermdgenswerte werden in der Gesamtergebnisrechnung separat ausgewiesen. Eine
Zuordnung auf die einzelnen Funktionsbereiche erfolgt nicht.

10. Wertminderungen des Geschifts- oder Firmenwerts
und der immateriellen Vermogenswerte mit
unbestimmbarer Nutzungsdauer

Geschafts- oder Firmenwerte

Geschafts- oder Firmenwerte sind mindestens einmal jahrlich einem Werthaltigkeitstest zu unterziehen. Die plan-
maBige Uberpriifung erfolgte wie im Vorjahr zum Bilanzstichtag; zudem erfolgte eine auBerplanméBige Uberpriifung der
Werthaltigkeit der Geschéfts- oder Firmenwerte zum 30. Juni 2012. Die Uberpriifung wurde auf Ebene der einzelnen
Berichtseinheiten vorgenommen, denen ein Geschafts- oder Firmenwert zugewiesen ist. Insgesamt hat der Konzern vier
zahlungsmittelgenerierende Einheiten definiert. Im Affiliate-Marketing entsprechen diese den regionalen Verantwortlich-
keiten, die im Wesentlichen mit den jeweiligen Tochtergesellschaften der Sedo Holding AG Ubereinstimmen. Im Domain-
Marketing ist dies der gesamte Teilkonzern Sedo (ohne die IPMC, die seit 1. Januar 2010 als vollkonsolidiertes Unter-
nehmen in den Konzernabschluss einbezogen wird).

4 )
Diffe- Diffe-

Buch- renz aus Buch- renz aus Buch-
wert Wah- wert WELE wert
zum 1. Wert- rungs- zum 31. Wert- LN zum 31.
SELITETS minde- umrech- Dezem- minde- umrech- DR
2011 rungen nung ber 2011 rungen LWL TN ber 2012
Affiliate-Marketing 18.571 - -3.500 - 15.071 300 -3.154 - 12.217
affilinet Germany 11.917 - - - 11.917 - - - 11.917
affilinet France 6.654 - -3.500 - 3.154 - -3.154 - -
affilinet Netherlands - - - - - 300 - - 300
Domain-Marketing 57.079 - - 3 57.082 - =57.085 3 -
Teilkonzern Sedo 57.079 - - 3 57.082 - -57.085 3 -

Geschifts- oder

Firmenwerte,
gesamt 75.650 - -3.500 3 72.153 300 -60.239 3  12.217
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AuBerplanmaBiger Werthaltigkeitstest zum 30. Juni 2012

Im Geschaftsjahr 2012 hatte sich der Trend eines schwacheren Geschéfts im Domain-Parking entgegen unseren
Erwartungen nochmals verstarkt. Als Folge wurde die Ergebnisprognose flir das Geschaftsjahr 2012 korrigiert, was die
Gesellschaft am 5. Juni 2012 per Ad-hoc Mitteilung veroéffentlichte. Das 2. Quartal zeigte eine Beschleunigung dieser
Entwicklung. In diesem Zusammenhang hat die Gesellschaft zum 30. Juni 2012 einen auBerplanmaBigen Werthaltigkeits-
test ihrer Geschafts- oder Firmenwerte durchgefihrt.

Zum Zwecke der Uberpriifung der Werthaltigkeit der Geschéafts- oder Firmenwerte wurde der erzielbare Betrag der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten auf Basis der Berechnung eines Nutzungswerts unter Verwendung von Cash-
Flow-Prognosen ermittelt. Die Ermittlung des Nutzungswerts basierte auf der fir die jeweilige zahlungsmittelgenerie-
rende Einheit vorliegenden, vom Management genehmigten und zum Ende des ersten Halbjahres 2012 Uberarbeiteten
Dreijahresplanung fir die Geschaftsjahre 2012 bis 2014 sowie einer Management-Einschatzung fir das folgende Jahr
2015. Cash Flows, die nach dem Planungszeitraum von vier Jahren anfallen, wurden in den zahlungsmittelgenerieren-
den Einheiten affilinet Germany und affilinet France unter Verwendung einer Wachstumsrate von 1,0 % (Vorjahr 1,0 %)
extrapoliert, in der zahlungsmittelgenerierenden Einheit Teilkonzern Sedo wurde eine Wachstumsrate von 0 % (Vorjahr
1,0 %) verwendet.

Die Ermittlung des Nutzungswerts erfolgte anhand einer Discounted-Cash-Flow-Bewertung. Der ermittelte Nutzungswert
entspricht etwa dem beizulegenden Zeitwert abzliglich VerauBerungskosten. Der fiir die Cash-Flow-Prognosen verwen-
dete Abzinsungssatz vor Steuern bewegte sich je nach zahlungsmittelgenerierender Einheit in einer Bandbreite von 11 %
bis 14 % (Vorjahr 10 % bis 13 %). Die Berechnung des Abzinsungssatzes bericksichtigt die spezifischen Umstande

des Konzerns und basiert auf seinen durchschnittlich gewichteten Kapitalkosten (WACC). Die durchschnittlich gewich-
teten Kapitalkosten berilicksichtigen sowohl das Fremd- als auch das Eigenkapital. Das unternehmensspezifische Risiko
wird durch die Anwendung individueller Betafaktoren einbezogen, welche jahrlich auf Grundlage 6ffentlich zuganglicher
Marktdaten ermittelt werden.

Den in die Planungen einflieBenden Werten liegen zahlreiche Annahmen zugrunde, sodass die Ermittlung des Nutzungs-
werts ermessensabhangig ist. Die Bandbreite der wichtigsten Parameter ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle:

( )
Wesentliche Annahmen 2012-2015 >2015
Umsatzwachstum affilinet Germany 5,4 -17,0 1,0
(in %) affilinet France 0,3 - 20,1 1,0

Teilkonzern Sedo -4,3 - -8,9 0,0
Gewinnmargen-Wachstum affilinet Germany -0,1 - +0,3 -
(in Prozentpunkten) affilinet France -0,6 - +0,4 -
Teilkonzern Sedo -1,8-+1,2 -
Abzinsungssatz vor Steuern affilinet Germany 10,89
(in %) affilinet France 12,22
Teilkonzern Sedo 14,04
\_ V.

Im Rahmen der auBerplanméaBigen Uberpriifung der Werthaltigkeit der Geschéafts- oder Firmenwerte zum 30. Juni 2012
wurden im Berichtszeitraum Wertminderungen von 3.154 T€ auf den Geschéfts- oder Firmenwert der affilinet France
sowie 57.085 T€ auf den Geschafts- oder Firmenwert des Teilkonzerns Sedo ermittelt. Beim Geschafts- oder Firmen-
wert von affilinet Germany ergab sich wie im Vorjahr kein Wertminderungsbedarf. Entgegen der urspringlichen Planung
konnte der Turnaround bei affilinet France im ersten Halbjahr 2012 nicht erreicht werden. Die erzielten Ergebnisse lagen
unter den Plan- sowie auch unter den Vorjahreswerten. Dabei waren die Umsatzerldse riicklaufig; gleichzeitig ging im
ersten Halbjahr auch die prozentuale Bruttomarge deutlich zurlick. Dieser Margendruck resultiert unter anderem aus der
Gewinnung internationaler Kunden. Griinde fiir die Planverfehlung im ersten Halbjahr waren unter anderem technische
und organisatorische Probleme bei einzelnen GroBkunden, die zu niedrigeren Umsatzerldsen fiihrten, jedoch auch der
Verlust einzelner Kunden. Die Ergebnisse des ersten Halbjahres sowie die unklare Marktsituation aufgrund der schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage berlicksichtigend, wurde die Planung fiir die Folgejahre entsprechend (berarbeitet. Der
Buchwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit affilinet France lberstieg damit den erzielbaren Betrag, was einen
Wertminderungsaufwand von 3.154 T€ zur Folge hatte. Im Teilkonzern Sedo waren weiterhin ricklaufige Umsatze und
Margen im Parking-Geschaft zu verzeichnen. Eine Beschleunigung dieser Entwicklung im zweiten Quartal 2012 hat dazu
gefuhrt, dass die Sedo Holding AG die Entwicklung des Parking-Geschéafts grundlegend neu eingeschatzt und wesentlich
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pessimistischer beurteilt hat. Die Gesellschaft sieht auch zukilinftig keine Trendwende und beabsichtigt, das Geschaft
durch Anpassung der Strukturen profitabel fortzuflihren sowie alle verbleibenden Opportunitaten zu nutzen. Diese
Entwicklung berlicksichtigend wurden auch die Planzahlen fiir die Folgejahre entsprechend nach unten korrigiert. Der
Buchwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit Teilkonzern Sedo Uberstieg damit den erzielbaren Betrag, was einen
Wertminderungsaufwand von 57.085 T€ zur Folge hatte.

PlanmaBiger Werthaltigkeitstest zum 31. Dezember 2012

Zum Zwecke der Uberpriifung der Werthaltigkeit der Geschéfts- oder Firmenwerte wurde der erzielbare Betrag der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten auf Basis der Berechnung eines Nutzungswerts unter Verwendung von Cash-
Flow-Prognosen ermittelt. Die Ermittlung des Nutzungswerts basiert auf der fiir die jeweilige zahlungsmittelgenerierende
Einheit vom Management erstellten sowie vom Aufsichtsrat genehmigten Dreijahresplanung flir die Geschaftsjahre 2013
bis 2015 sowie einer Management-Einschatzung fir das folgende Jahr 2016. Cash Flows, die nach dem Planungszeit-
raum von vier Jahren anfallen, wurden in den zahlungsmittelgenerierenden Einheiten affilinet Germany und affilinet
Netherlands unter Verwendung einer Wachstumsrate von 1,0 % extrapoliert (Vorjahr 1,0 %), in der zahlungsmittel-
generierenden Einheit Teilkonzern Sedo wurde eine Wachstumsrate von 0 % (Vorjahr 1,0 %) verwendet.

Die Ermittlung des Nutzungswerts erfolgte anhand einer Discounted-Cash-Flow-Bewertung. Der ermittelte Nutzungswert
entspricht etwa dem beizulegenden Zeitwert abzliglich VerauBerungskosten. Der fiir die Cash-Flow-Prognosen verwen-
dete Abzinsungssatz vor Steuern bewegt sich je nach zahlungsmittelgenerierender Einheit in einer Bandbreite von 12 %
bis 13 % (Vorjahr 10 % bis 13 %). Die Berechnung des Abzinsungssatzes berlicksichtigt die spezifischen Umstande des
Konzerns und basiert auf seinen durchschnittlich gewichteten Kapitalkosten (WACC). Die durchschnittlich gewichteten
Kapitalkosten bertcksichtigen sowohl das Fremd- als auch das Eigenkapital. Das unternehmensspezifische Risiko wird
durch die Anwendung individueller Betafaktoren einbezogen, welche jahrlich auf Grundlage 6ffentlich zuganglicher Markt-
daten ermittelt werden.

Den in die Planungen einflieBenden Werten liegen zahlreiche Annahmen zugrunde, sodass die Ermittlung des Nutzungs-
werts ermessenabhangig ist (siehe auch Anhangsangabe ,2.5 Wesentliche Ermessensentscheidungen und Schatzun-
gen®). Die Bandbreite der wichtigsten Parameter ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle:

( )
Wesentliche Annahmen 2013-2016 >2016
Umsatzwachstum affilinet Germany 10,0 - 20,1 1,0
(in %) affilinet Netherlands 5,0 - 46,7 1,0
Gewinnmargen-Wachstum affilinet Germany -06-+0,1 -

(in Prozentpunkten) affilinet Netherlands -0,1-+2,1 -
Abzinsungssatz vor Steuern affilinet Germany 13,26
(in %) 11,56
affilinet Netherlands
Wesentliche Annahmen Vorjahr 2012-2015 >2015
Umsatzwachstum affilinet Germany 10,0 - 20,2 1,0
(in %) affilinet France 8,0 - 21,7 1,0
Teilkonzern Sedo 59 -10,3 1,0
Gewinnmargen-Wachstum affilinet Germany -1,8-10,2 -
(in Prozentpunkten) affilinet France -2,0-04 -
Teilkonzern Sedo 0,4-3,3 -
Abzinsungssatz vor Steuern affilinet Germany 12,02
(in %) affilinet France 10,28
Teilkonzern Sedo 12,61
\_ .

Im Rahmen der planméaBigen Uberpriifung der Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte zum Bilanzstichtag
wurden keine weiteren Wertminderungen der Geschafts- oder Firmenwerte ermittelt; im Vorjahr ergab sich ein Wert-
minderungsbedarf von 3.500 T€ auf den Geschafts- oder Firmenwert der affilinet France. Bei den Ubrigen Geschafts-
oder Firmenwerten ergab sich wie im Vorjahr kein Wertminderungsbedarf.
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Sensitivitdt der getroffenen Annahmen

Das Management ist der Auffassung, dass nach verniinftigem Ermessen derzeit keine Anderung einer der zur Bestim-
mung des Nutzungswerts der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ,affilinet Germany" getroffenen Grundannahmen
absehbar ist, die dazu fiihren kdnnte, dass der Buchwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ihren erzielbaren
Betrag Ubersteigt. Bei der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ,affilinet Netherlands"™ Gbersteigt der erzielbare Betrag
den Buchwert geringfiigig, sodass eine negative Anderung einer der getroffenen wesentlichen Annahmen zu einem Wert-
minderungsaufwand fliihren kénnte. Waren die bei den Werthaltigkeitstests von affilinet Netherlands zugrunde gelegten
Wachstumsraten der Jahre 2013 bis 2016 1,0 % niedriger gewesen, hétte dies dazu gefiihrt, dass der Uberschuss des
erzielbaren Betrags Uber den Buchwert sich auf Null reduziert hatte. Den gleichen Effekt hatte eine Reduzierung der

bei den Werthaltigkeitstests von affilinet Netherlands zugrunde gelegten Bruttomargen der Jahre 2013 bis 2016 um

0,2 Prozentpunkte.

Die Buchwerte der als mit unbestimmbarer Nutzungsdauer eingestuften immateriellen Vermégenswerte entwickelten sich
in der Berichtsperiode wie folgt:

( )
Wahrungs-

Buch- umrech- Buch- Buch-
wert zum nungs- Aus- wert zum wert zum
01.01.2011 differenzen LT T I I M P LN 31.12.2012
affilinet® 433 n/a - 433 433
Sedo® 179 n/a - 179 179
GreatDomains® 53 -7 -46 - -
665 -7 -46 612 612

\_ V.

11. Finanzergebnis

( )
nte. U 201

Zinsaufwendungen aus Kontokorrentkrediten
und sonstige Zinsaufwendungen -26 -82
Zinsaufwand -26 -82
Zinsertrage aus Guthaben bei Kreditinstituten
und sonstige Zinsertrage 13 96
Zinsertrage aus Darlehensforderung = 290
Zinsertrage verbundene Unternehmen 172 91
Zinsertrag 185 477
Zinsergebnis 159 395

N\ .

Die Zinsaufwendungen beinhalten im Wesentlichen Bereitstellungsprovisionen, Zinsen fiir Kontokorrentkredite sowie
Zinsen auf Steuerzahlungen resultierend aus Betriebspriifungen.

Die Zinsertrage von verbundenen Unternehmen resultieren aus der kurzfristigen Anlage Uberschissiger Liquiditat bei der

United Internet AG. Die Zinsertrage aus der Darlehensforderung des Vorjahres resultieren aus dem an die Hi-media S.A.
gewahrten Verkauferdarlehen, welches im zweiten Quartal 2011 planmaBig zuriickgezahlt wurde.
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12. Anteile und Ergebnis der at-equity bilanzierten

Unternehmen
4 )
Buchwert zum Beginn des Geschiftsjahres 999 956
Zahlung von Dividenden = -34
Ergebnisbeitrage 53 77
Buchwert zum Ende des Geschiftsjahres 1.052 999
\_ .

Die Ergebnisbeitrage resultieren aus dem anteiligen Ergebnis von DomainsBot Srl und ihrer Tochtergesellschaft, an
denen die Sedo Holding AG mittelbar mit 49 % beteiligt ist.

Die nachfolgende Tabelle enthalt zusammengefasste Finanzinformationen zu den at-equity bilanzierten Unternehmen.

4 N\

31.12.2012

Bilanzwerte (anteilig nach Anteilsbesitz)

Kurzfristige Vermdgenswerte 514 424
Langfristige Vermdégenswerte 74 72
Kurzfristige Schulden 202 187
Eigenkapital 386 309

Werte der Gesamtergebnisrechnung (anteilig nach
Anteilsbesitz)

Umsatzerlose 374 351
Periodenergebnis 53 77

13. Ertragsteueraufwand und latente Steuern

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag setzen sich wie folgt zusammen:

4 N\
Ertragsteuern fir frihere Perioden -193 -46
Ertragsteuern flr die aktuelle Periode -1.690 -3.242
Veranderung latenter Steuerschulden 65 54
Veranderung latenter Steueranspriiche -479 -978

-2.297 -4.212
L V.

Nach dem deutschen Steuerrecht setzen sich die Ertragsteuern aus Kérperschaftsteuer- und Gewerbesteuer sowie
Solidaritdatszuschlag zusammen. Seit 1. Januar 2008 betragt der Kdrperschaftsteuersatz in Deutschland 15,0 %
(zzgl. 5,5 % Solidaritatszuschlag).

Die Gewerbeertragsteuer in Deutschland wird auf das zu versteuernde Einkommen der Gesellschaft erhoben, korrigiert
durch Kirzungen bestimmter Ertrage, die nicht gewerbeertragsteuerpflichtig sind und durch Hinzurechnung bestimmter
Aufwendungen, die fir Gewerbeertragsteuerzwecke nicht abzugsfahig sind. Die durchschnittliche Gewerbesteuer-
belastung vor Hinzurechnungen betragt fiir die deutschen Gesellschaften 17,0 % (Vorjahr 16,8 %).

Der Konzernsteuersatz in Hohe von 32,8 % (Vorjahr 32,6 %) flr das aktuelle Geschaftsjahr ergibt sich entsprechend aus
dem gliltigem Korperschaftsteuersatz einschlieBlich Solidaritatszuschlag und der Gewerbesteuerbelastung.
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Die Uberleitung vom Gesamtsteuersatz auf den effektiven Steuersatz der Gesellschaft stellt sich wie folgt dar:

~
2012

Ergebnis vor Steuern -56.570 3.169
Steuersatz 32,8 % 32,6 %
Erwarteter Ertragsteueraufwand 18.555 -1.033
Steuerlich nicht abzugsfédhige Geschéfts- oder Firmen-
wertabschreibung -19.758 -1.141
Wertminderung von latenten Steueranspriichen -375 -720
Nichtansatz von latenten Steueranspriichen
auf Verluste des Geschaftsjahres -462 -898
Unterschiede in den Steuersatzen zwischen der
Sedo Holding AG und den Tochtergesellschaften -137 -177
Steuerlich nicht abzugsfahige Aufwendungen und Ertrage
und sonstige Effekte 74 -204
Abweichung durch die Bemessungsgrundlage fir
die Gewerbesteuer -18 -18
Nicht zu versteuerndes Ergebnis At-equity-Beteiligung 17 25
Periodenfremde tatsachliche Steuern -193 -46
Tatsachlicher Ertragsteueraufwand -2.297 -4.212

\_ £

In den Geschaftsjahren 2012 und 2011 gab es keine Umkehrungen von temporaren Differenzen aus Sachverhalten, die
in der Vergangenheit nicht zum Ansatz latenter Steueranspriiche oder -schulden gefiihrt haben.

Die kurzfristigen Anteile der latenten Steueranspriiche und -schulden werden in Ubereinstimmung mit IAS 1 in der Bilanz
unter den langfristigen Vermdgenswerten und Schulden ausgewiesen.

Die latenten Steuern des Konzerns setzen sich wie folgt zusammen:

( )

31.12.2012

Unterschiedlicher Wertansatze und
Konsolidierungsanpassungen 517 1.004

Gesamte latente Steueranspriiche 517 1.004

Unterschiedlicher Wertansatze und
Konsolidierungsanpassungen 344 287

Gesamte latente Steuerschulden 344 287

Latente Steueranspriiche

Zum 31. Dezember 2012 wurden in einzelnen Konzerngesellschaften beziehungsweise Organkreisen latente Steuer-
anspriiche in Summe von 0,5 Mio. € (Vorjahr 1,0 Mio. €) angesetzt, die sich aus noch nicht genutzten laufenden steuer-
lichen Verlusten und aus einem Uberhang latenter Steueranspriiche ergeben. Die Realisierbarkeit dieser latenten Steuer-
anspriche hangt von positivem zu versteuerndem Einkommen der zugrunde gelegten Steuerplanung ab.

Im Geschaftsjahr 2012 erfolgte wie im Vorjahr keine Nutzung von vorgetragenen steuerlichen Verlusten. Die Summe
der nicht aktivierten latenten Steueranspriiche auf Verlustvortrdage belduft sich auf 3,3 Mio. € (Vorjahr 1,9 Mio. €). Wie
im Vorjahr wurden keine latenten Steueranspriiche auf Verlustvortrage aktiviert, nachdem die Gesellschaft die latenten
Steueranspriiche auf Verlustvortrage der affilinet France SAS im Geschaftsjahr 2011 wertberichtigt hat.
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Die Veranderung der latenten Steueranspriiche stellt sich wie folgt dar:

4 )
2012 [INNETTH
Buchwert zu Beginn des Geschdftsjahres 1.004 1.963
Neubildung 64 488
Verbrauch 176 727
Wertminderung 375 720
Buchwert zum Ende des Geschidftsjahres 517 1.004
\_ .

In Deutschland bestanden zum Bilanzstichtag lediglich kdrperschaftsteuerliche Verlustvortrage der Response Republic
Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH in Hohe von 3,6 Mio. € (Vorjahr 3,6 Mio. €), die aufgrund des bestehenden
Ergebnisabflihrungsvertrages mit der Sedo Holding AG nicht genutzt werden kdnnen. Des Weiteren bestanden Verlust-
vortrage bei affilinet Ltd., affilinet France SAS sowie der DomCollect Worldwide Intellectual Property AG.

Latente Steuerschulden

Die latenten Steuerschulden resultieren mit 344 T€ (Vorjahr 287 T€) aus der unterschiedlichen Behandlung von im
Rahmen von Unternehmenserwerben aktivierten immateriellen Vermdgenswerten nach IFRS und der Steuerbilanz. Die
Veranderung zum Vorjahr ist auf die Auflosung entsprechend den in der Berichtsperiode verbuchten Abschreibungen
zurlickzufiihren bzw. resultiert aus den aktivierten immateriellen Vermdgenswerten im Rahmen der Akquisition der
Cleafs B.V.

14. Ergebnis je Aktie

Das ,unverwasserte" Ergebnis je Aktie (basic earnings per share) wird berechnet, indem das den Inhabern von Namens-
aktien zuzurechnende Ergebnis durch den fir den Zeitraum gewogenen Durchschnitt der ausgegebenen Aktien geteilt
wird.

Das ,verwasserte" Ergebnis je Aktie (diluted earnings per share) wird ahnlich dem Ergebnis je Aktie ermittelt, mit der
Ausnahme, dass die durchschnittliche Anzahl der ausgegebenen Aktien um den Anteil erhéht wird, der sich ergeben
hatte, wenn die aus den ausgegebenen Wandelschuldverschreibungen und Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen resultie-
renden Wandlungsrechte ausgetlibt worden waren.

Zum 31. Dezember 2012 ist das Grundkapital eingeteilt in 30.455.890 Stiick auf den Namen lautende Stiickaktien

mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von 1 € (Vorjahr 30.455.890 Stiick). Die Gesellschaft hielt zum

31. Dezember 2012 wie zum Vorjahresstichtag keine eigenen Aktien. Der gewogene Durchschnitt der fir die Berechnung
zugrunde gelegten Anzahl an Aktien belauft sich fiir das Geschéftsjahr 2012 auf 30.455.890 Stiick (Vorjahr 30.455.890).
Bei Zugrundelegung dieser Stiickzahl ergibt sich ein unverwassertes Ergebnis je Aktie von -1,93 € (Vorjahr -0,03 €).

Zum 31. Dezember 2012 und 2011 waren keine Wandlungsrechte mehr ausstehend. Somit entsprach das unverwdsserte
Ergebnis je Aktie von -1,93 € (Vorjahr -0,03 €) jeweils dem verwasserten Ergebnis je Aktie. Im Falle eines negativen
Ergebnisses ist ein Verwasserungseffekt nicht zu beriicksichtigen, da sich durch die hdhere zu berticksichtigende Aktien-
anzahl rechnerisch eine Verbesserung des Ergebnisses je Aktie ergibt.
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Erlauterungen zur Bilanz

15. Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente betrugen zum 31. Dezember 2012 6.400 T€ (Vorjahr 21.068 T€). Sie
werden in der Regel mit variablen Zinssatzen fir taglich kiindbare Guthaben verzinst. Der starke Riickgang gegenlber
dem Vorjahr resultiert daher, dass die Sedo Holding AG Uberschissige liquide Mittel kurzfristig bei der United Internet AG
als Tagesgeld anlegt, welche in den Forderungen gegen verbundene Unternehmen ausgewiesen werden.

Die Entwicklung und Verwendung der Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente ist der Konzern-Kapitalfluss-
rechnung zu entnehmen.

16. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2012

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Dritte 16.513 15.034
Wertberichtigungen -1.554 -1.648
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 14.959 13.386

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind nicht verzinslich und haben in Abhangigkeit der geografischen
Herkunft berwiegend eine Falligkeit von 30 bis 90 Tagen. Die Entwicklung der Wertberichtigungen im Berichtszeitraum
stellt sich im Einzelnen wie folgt dar:

( )
nte  EEEUY 201
Wertberichtigungen zum Beginn des Geschiaftsjahres 1.648 1.856
Verbrauch -353 -
Auflédsungen -560 -365
Zufuhrungen 819 177
Effekte aus Wechselkursanderungen = -20
Wertberichtigungen zum Ende des Geschiéftsjahres 1.554 1.648
\_ .

Alle Aufwendungen und Ertrage aus Wertberichtigungen und unterjdhrigen Ausbuchungen von Forderungen aus Lieferun-
gen sind in der Gesamtergebnisrechnung unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen und Ertragen ausgewiesen.

17. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

( )
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 132 69
Forderungen aus Tagesgeldanlage 15.000 -
Forderungen gegen verbundene Unternehmen,
gesamt 15.132 69

\_ .
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Die Altersstruktur der zum Bilanzstichtag nicht wertgeminderten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie der
Forderungen gegen verbundene Unternehmen sieht wie nachfolgend dargestellt aus.

4 )
Forderungen aus Forderungen aus Forderungen aus
Lieferungen und Lieferungen und Tagesgeldanlagen
Leistungen Leistungen Verbundene
Dritte Verbundene Unternehmen

31.12.2012 i B PR LEEN 31.12.2012 BB PRLIER 31.12.2012 Eci WP LkEE
Zum Abschlussstichtag weder
wertgemindert noch Uberfallig 10.751 8.819 132 69 15.000 -
Zum Abschlussstichtag nicht
wertgemindert und in den fol-
genden Zeitbandern Uberfallig
weniger als 30 Tage 2.210 2.222 = - = -
zwischen 31 und 60 Tage 1.151 1.723 - - - -
zwischen 61 und 90 Tage 273 507 - - - -
zwischen 91 und 120 Tage 148 - - - - -
mehr als 120 Tage - - - - - -
Gesamt 3.782 4.452 - - - -
Einzelwertberichtigte
Forderungen (netto) 426 115 - - - -
Buchwert (netto) 14.959 13.386 132 69 15.000 -

I\ .

18. Vorrate

Die Vorrdte in Hohe von 1.653 T€ (Vorjahr 2.120 T€) bestehen ausschlieBlich aus einem Handelsbestand an erworbenen
Domains, die als zur VerdauBerung verfligbar eingestuft wurden. Der als Umsatzkosten erfasste Betrag in der Berichts-
periode betrug 1.621 T€ (Vorjahr 1.427 T€). Dieser setzt sich zusammen aus Registrierungskosten sowie Wareneinsatz
fir verkaufte Domains von 1.152 T€ (Vorjahr 1.084 T€) sowie 469 T€ (Vorjahr 343 T€) flr erfasste Wertminderungen
auf den Domainbestand.

19. Ertragsteuerforderungen

Die Ertragsteuerforderungen betrugen zum 31. Dezember 2012 1.485 T€. Der Anstieg von 212 T€ zum Vorjahresstichtag
resultiert aus geleisteten Steuervorauszahlungen.
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20. Abgegrenzte Aufwendungen

( )
nte_ WEEREEUE] 31122011
Registrierungsgebihren Domains 108 115
Miete und Mietnebenkosten 59 91
EDV & Telefonkosten (Software/Miete) 59 164
Versicherungen 106 87
Sonstige vorausbezahlte Leistungen 64 71

396 528
I\ .

21. Sonstige finanzielle Vermogenswerte

( )
Kautionen 72 65
Forderungen gegen Mitarbeiter 7 6
Vertraglich vereinbarte Kostenerstattung - 75
Sonstige 280 86

359 232
\_ .

Die Kautionen entfallen im Wesentlichen auf Hinterlegungen fir laufende Mietvertréage verschiedener
Tochtergesellschaften.

22. Sonstige nicht-finanzielle Vermogenswerte

Die sonstigen nicht-finanziellen Vermodgenswerte sind von 110 T€ zum Vorjahresstichtag auf 199 T€ angestiegen
und resultieren ausschlieBlich aus Forderungen gegen das Finanzamt aus sonstigen Steuern (Umsatzsteuer etc.).

23. Sachanlagen

Die Investitionen im Geschéaftsjahr 2012 beliefen sich auf 442 T€ (Vorjahr 517 T€), die auf Ersatz- und Erweiterungs-
investitionen fur die Blro- und Servertechnik sowie auf Investitionen in angemietete Objekte und Bliromdbel entfallen
und zu etwa zwei Dritteln den Bereich Affiliate-Marketing betreffen.

Die Entwicklung der Buchwerte in den Geschéftsjahren 2012 und 2011 ist in der Anlage zum Konzernanhang
(Konzernanlagenspiegel) dargestellt.
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24. Immaterielle Vermogenswerte

Im Geschaftsjahr 2012 wurden immaterielle Vermégenswerte in Hohe von 254 T€ (Vorjahr 192 T€ zuzlglich geleisteter
Anzahlungen fir immaterielle Vermdgenswerte fur IT-Investitionen im Rahmen der Umsetzung der 2010 beschlossenen
affilinet-Strategie in H6he von 409 T€) erworben.

Als Folge des Erwerbs der Cleafs B.V. wurden im Rahmen der Kaufpreisallokation zudem 495 T€ immateriellen
Vermogenswerten zugeordnet. Fir weitere Informationen verweisen wir auf Anhangsangabe ,3. Unternehmens-

transaktionen™.

Die Entwicklung der Buchwerte in den Geschéftsjahren 2012 und 2011 ist in der Anlage zum Konzernanhang
(Konzernanlagenspiegel) dargestellt.

Die planmé&Bigen Abschreibungen der Sachanlagen sowie der immateriellen Vermdgenswerte werden in der Gesamt-
ergebnisrechnung in folgenden Funktionskosten ausgewiesen:

4 )
Summe Summe
Immateri- planmagige R LTLEICHE planmaBige
elle Vermo- Sach- Abschrei- W-IRYT0) L3 Sach- Abschrei-
genswerte anlagen bungen TRV (] anlagen bungen
Umsatzkosten 61 170 231 64 161 225
Vertriebskosten 100 227 327 109 196 305
Verwaltungskosten 183 113 296 203 151 354
PPA-Abschreibungen * 196 - 196 121 - 121
540 510 1.050 497 508 1.005

\_ .

*Abschreibungen auf im Rahmen von Unternehmensakquisitionen aktivierte immaterielle Vermogenswerte

Des Weiteren erfolgte im Geschaftsjahr 2011 die Buchung eines Wertminderungsaufwands in Héhe von 46 T€ auf
die Marke GreatDomains®. Flr weitere Informationen verweisen wir auf Anhangsangabe ,,10. Wertminderungen des
Geschafts- oder Firmenwerts und der immateriellen Vermdgenswerte mit unbestimmbarer Nutzungsdauer™.

25. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in H6he von 19.454 T€ (Vorjahr 18.153 T€) bestehen gegeniber
unabhangigen Dritten und haben eine Laufzeit von unter einem Jahr.

26. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen

Die Verbindlichkeiten gegenliber verbundenen Unternehmen in Héhe von 12 T€ (Vorjahr 100 T€) resultieren aus
Lieferungen und Leistungen.
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27. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

a) Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
Zum 31. Dezember 2012 und 2011 bestanden keine Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten.

b) Kreditlinien

Am 11. Mai 2012 wurde der zum Jahresende 2011 noch zur Verfigung stehende Rahmenkredit in Hohe von 500 T€ von
der Gesellschaft geklindigt. Damit hat die Sedo Holding Gruppe zum 31. Dezember 2012 noch die folgende Kreditlinie bei
einer Bank (Vorjahr zwei Banken).

( )

31.12.2012
Kreditlinien und Kontokorrentrahmen von Kreditinstituten 0,0 0,5
Inanspruchnahme zum Bilanzstichtag 0,0 0,0
Ungenutzte Kreditlinien zum Bilanzstichtag 0,0 0,5
Avalkreditlinien 0,3 0,3
Inanspruchnahme zum Bilanzstichtag 0,3 0,3
Ungenutzte Avalkreditlinien zum Bilanzstichtag 0,0 0,0
\_ V.

Der Avalkreditrahmen ist bis auf weiteres unbefristet.

28. Steuerrickstellungen

Die Steuerrickstellungen blieben auf Vorjahresniveau und verteilen sich auf folgende Lander:

( )
inte.  WEEREENE 31122011
Deutschland 206 189
Spanien 12 8
USA = 19

218 216
N\ .

29. Sonstige Riickstellungen

Die sonstigen Riickstellungen bestehen zum Bilanzstichtag in Hohe von 197 T€ (Vorjahr 334 T€) flr Prozessrisiken aus
anhangigen Verfahren in Frankreich (siehe auch Anhangsangabe ,,38. Sonstige finanzielle Verpflichtungen und Haftungs-
verhaltnisse") sowie einer Riickstellung in Hohe von 313 T€ (Vorjahr 698 T€) flur Verluste aus laufenden Vertragen.

( )
Zu Beginn des Geschiftsjahres 1.032 1.036
Verbrauch 605 260
Auflésung 114 41
Zufihrung 197 297
Zum Ende des Geschiftsjahres 510 1.032

\_ .
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30. Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

( )
Personalkosten (Urlaub, Tantiemen u. &a.) 1.411 974
Soziale Sicherheit 187 163
Beratung (Prifungskosten, Rechtsberatung u. &.) 280 339
Hauptversammlung, Geschaftsbericht,

Aufsichtsratsvergiltung 124 115
Mengenvereinbarungen 406 314
Miete, Mietnebenkosten 52 87
Sonstige 587 326
3.047 2.318

\_ .

31. Sonstige nicht-finanzielle Verbindlichkeiten

31.12.2012

Verbindlichkeiten gegeniiber dem Finanzamt

(Umsatzsteuer, Lohnsteuer etc.) 846 794
Sonstige 81 76
927 870

32. Mitarbeiterbeteiligungsmodelle

Das aktuelle Mitarbeiterbeteiligungsmodell der Sedo Holding Gruppe wurde vom Vorstand der Gesellschaft mit Beschluss
vom 1. August 2007 aufgelegt; seither wurden neun Tranchen begeben. Es dient zur Beteiligung von Flihrungskraften
beziehungsweise leitenden Mitarbeitern am langfristigen Unternehmenserfolg und beruht auf virtuellen Aktienoptionen
(sogenannte Stock Appreciation Rights).

Als Stock Appreciation Right (SAR) wird die Zusage der Sedo Holding AG (oder Tochtergesellschaft) bezeichnet, den
Berechtigten eine Zahlung zu leisten, deren Hohe der Differenz zwischen dem Ausgabepreis bei Einrdumung und dem
Mittelwert der Schlusskurse im Xetra-Handel fir die Aktie der Gesellschaft an der Frankfurter Wertpapierborse der letzten
10 Handelstage vor Ausiibung der Option entspricht. Der Ausgabepreis ist der Mittelwert der Schlusskurse im Xetra-
Handel fur die Aktie der Gesellschaft an der Frankfurter Wertpapierbodrse der letzten 10 Handelstage vor Einrdaumung der
Option, zuzlglich eines Aufschlags von 20 %. Die Zahlung des Wertzuwachses fiir den Berechtigten ist gleichzeitig auf
100 % des Ausgabepreises begrenzt.

Ein SAR entspricht einem virtuellen Bezugsrecht auf eine Aktie der Sedo Holding AG, ist aber kein Anteilsrecht und somit
keine (echte) Option auf den Erwerb von Aktien der Sedo Holding AG. Die Sedo Holding AG behalt sich jedoch das Recht
vor, ihrer Verpflichtung (beziehungsweise der Verpflichtung der Tochtergesellschaft) zur Auszahlung des Wertes der SAR
in bar stattdessen nach freiem Ermessen auch durch den Verkauf und die Ubertragung je einer Sedo Holding AG Aktie
pro SAR aus dem Bestand eigener Aktien an die Berechtigten zum Austibungspreis zu erfillen.

Das Optionsrecht kann hinsichtlich eines Teilbetrags von bis zu 25 % friihestens nach Ablauf von 24 Monaten seit dem

Zeitpunkt der Ausgabe der Option, hinsichtlich eines Teilbetrags von insgesamt (das heiBt einschlieBlich friher ausge-
Ubter Optionsrechte) bis zu 50 % friihestens 36 Monate nach dem Zeitpunkt der Ausgabe der Option, hinsichtlich eines
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Teilbetrags von insgesamt bis zu 75 % friihestens 48 Monate nach dem Zeitpunkt der Ausgabe der Option und hinsicht-
lich des Gesamtbetrags friihestens nach Ablauf von 60 Monaten nach dem Zeitpunkt der Ausgabe der Option ausgelbt
werden.

Auf Basis des existierenden Mitarbeiterbeteiligungsmodells ist im Geschaftsjahr 2012 insgesamt ein Betrag in Hohe von

3 T€ als Aufwand (Vorjahr 300 T€ Ertrag) verbucht worden. Der Ertrag im Vorjahr resultiert aus der Ausbuchung verfalle-
ner SAR aufgrund des Ausscheidens der betreffenden Mitarbeiter aus der Sedo Holding Gruppe. Die aus diesem Vorgang
resultierende Erhéhung der Kapitalricklage belief sich analog auf 3 T€ (Vorjahr 300 TE€ Reduzierung).

In den Geschaftsjahren 2012 und 2011 wurden keine neuen SAR ausgegeben.

Ausgaben 2010

Mit Beschluss des Vorstands vom 22. Marz 2010 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe einer
Tranche an einen leitenden Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst 40.000 Stlick virtuelle Aktien-
optionen zu einem Bezugspreis von 4,21 € (Tranche I).

Ausgaben 2009

Mit Beschluss des Vorstands vom 25. Marz 2009 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe einer
Tranche an einen leitenden Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst 30.000 Stlick virtuelle Aktien-
optionen zu einem Bezugspreis von 3,72 € (Tranche F). Alle ausgegebenen SAR dieser Tranche bzw. die darauf entfal-
lenen Optionsrechte sind mit dem Ausscheiden des Mitarbeiters aus der Sedo Holding Gruppe im Geschéftsjahr 2011
verfallen.

Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 30. Mdrz 2009 erfolgte die Ausgabe von SAR an das Vorstandsmitglied Andreas
Janssen. Das Volumen der ausgegebenen Tranche umfasst 100.000 Stiick zu einem Auslibungspreis von 3,72 €

(Tranche G). Alle ausgegebenen SAR dieser Tranche bzw. die darauf entfallenen Optionsrechte sind mit dem Ausscheiden
Herr Janssens aus der Sedo Holding Gruppe zum 30. Juni 2011 verfallen.

Mit Beschluss des Vorstands vom 25. Mai 2009 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe einer
Tranche an zwei leitende Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst 70.000 Stiick virtuelle Aktien-
optionen zu einem Bezugspreis von 4,32 € (Tranche H). 30.000 Stiick sind bereits in 2009 aufgrund des Ausscheidens
eines Optionsberechtigten verfallen; die verbliebenen 40.000 Stiick sind mit dem Ausscheiden des zweiten Mitarbeiters
aus der Sedo Holding Gruppe im Geschaftsjahr 2011 verfallen.

Ausgaben 2008

Mit Beschluss des Vorstands vom 22. Februar 2008 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat am 26. Februar 2008
erfolgte die Ausgabe einer Tranche an leitende Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Die Ausgabe umfasst ein Volumen
von 60.000 Stlick virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von 18,15 € (Tranche C). 30.000 SAR beziehungsweise
die darauf entfallenen Optionsrechte sind aufgrund des Ausscheidens der betroffenen Mitarbeiter aus der Sedo Holding
Gruppe im Jahr 2009, die restlichen 30.000 SAR im Geschaftsjahr 2011, verfallen.

Mit Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte mit Beschluss vom 6. Marz 2008 die Ausgabe einer Tranche an das
damalige Vorstandsmitglied Stéphane Cordier. Das Volumen der ausgegebenen Tranche umfasst 200.000 Stlick zu einem
Auslibungspreis von 18,60 € (Tranche D). Mit Vereinbarung vom 29. September 2009 hat Herr Cordier auf die ihm
gewahrten und noch nicht ausgeiibten 200.000 SAR verzichtet.

Mit Beschluss des Vorstands vom 30. Oktober 2008 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat am selbigen Tag erfolgte
die Ausgabe einer Tranche an einen leitenden Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Die Ausgabe umfasst ein Volumen
von 7.200 Stick virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von 7,43 € (Tranche E). Die ausgegebene Tranche ist
aufgrund des Ausscheidens des Optionsberechtigten in 2009 vollstandig verfallen.

Ausgaben 2007

Im Jahr 2007 erfolgten zwei Ausgaben im Rahmen des Mitarbeiterbeteiligungsmodells. Eine Ausgabe Gber 230.000 Stlick
virtuelle Aktienoptionen erfolgte mit Beschluss des Vorstands vom 3. September 2007 und Genehmigung durch den
Aufsichtsrat am 4. September 2007 zu einem Ausibungspreis von 15,51 € (Tranche A). 190.000 SAR beziehungsweise
die darauf entfallenen Optionsrechte sind aufgrund des Ausscheidens der betroffenen Mitarbeiter aus der Sedo Holding
Gruppe verfallen (davon 70.000 in 2008, 90.000 in 2009, 20.000 in 2010 und 10.000 in 2012).

Die Ausgabe einer Tranche B auf Basis des Beschlusses des Aufsichtsrats vom 28. November 2007 erfolgte an das
Vorstandsmitglied Andreas Janssen. Das Volumen der ausgegebenen Tranche B belief sich auf 200.000 Stilick virtuelle
Aktienoptionen zu einem Ausiibungspreis von 17,41 €. Alle ausgegebenen SAR dieser Tranche bzw. die darauf
entfallenen Optionsrechte sind mit dem Ausscheiden von Herrn Janssen aus der Sedo Holding Gruppe zum 30. Juni 2011
verfallen.
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Ubersicht iiber die Veridnderungen in den virtuellen Aktienoptionsprogrammen

Die Ubersicht der Verdnderungen in den ausgegebenen beziehungsweise ausstehenden virtuellen Aktienoptionen ergibt

sich aus der folgenden Tabelle:

-

Anzahl SAR

Durchschnittl.

Ausiibungs-
preis

Ausstehend zum 31. Dezember 2010 490.000 11,48 €
Verfall 400.000 11,71 €
davon Tranche B 200.000 17,41 €
davon Tranche C 30.000 18,15 €
davon Tranche F 30.000 3,72 €
davon Tranche G 100.000 3,72 €
davon Tranche H 40.000 4,32 €
Ausstehend zum 31. Dezember 2011 90.000 10,49 €
Verfall 10.000 15,51 €
davon Tranche A 10.000 15,51 €
Ausstehend zum 31. Dezember 2010 80.000 9,86 €

davon aus-

ibbar zum
31.12.2012

davon aus-
iibbar zum
2011 31.12.2011

davon Tranche A 40.000 - 50.000 -
davon Tranche I 40.000 - 40.000 -
Durchschnittliche gewichtete Restlaufzeit (Monate) 23 34

\

N

.

Zum Bilanzstichtag waren wie zum Vorjahresstichtag keine SAR auslibbar, da der Auslibungspreis der Tranchen Uber dem
Aktienkurs zum Bilanzstichtag lag. Die durchschnittlich gewichtete Restlaufzeit der ausstehenden SAR in Monaten belief
sich zum 31. Dezember 2012 auf 23 (Vorjahr 34).

Bewertung der virtuellen Aktienoptionen

Unter Verwendung eines Binomialmodells fir die Optionsbewertung wurde der Zeitwert der Tranchen A bis I unter
Verwendung der nachfolgend dargestellten Annahmen und Parameter ermittelt.

~
Erwar- Zeitwert
tete je SAR
Aus- Divi- Erwar- Erwar- Risiko- (arithm.
Ausgabe- iibungs- denden- tete Vo- tete freier Zeitwert zur Durch-
Tranche datum Volumen preis rendite Ilatilitat Dauer Zinssatz Ausgabe schnitt)
A 03. Sep 2007 230.000 15,51 € 0% 52,00% 5 Jahre 4,01% 863.075 € 3,75 €
B 28. Nov 2007 200.000 17,41 € 0% 55,00% 5 Jahre 3,86% 722.500 € 3,61 €
C 22. Feb 2008 60.000 18,15 € 0% 39,62% 5 Jahre 3,61% 231.300 € 3,86 €
D 06. Mrz 2008 200.000 18,60 € 0% 38,53% 5 Jahre 3,51% 870.000 € 4,35 €
E 30. Okt 2008 7.200 7,43 € 0%  53,24% 5 Jahre 3,24% 11.880 € 1,65 €
F 25. Mrz 2009 30.000 3,72 € 0% 72,91% 5 Jahre 2,61% 18.450 € 0,62 €
G 30. Mrz 2009 100.000 3,72 € 0% 72,91% 5 Jahre 2,47% 61.500 € 0,62 €
H 25. Mai 2009 70.000 4,32 € 0%  77,96% 5 Jahre 2,81% 53.550 € 0,77 €
I 22. Mrz 2010 40.000 4,21 € 0% 41,32% 5 Jahre 1,74% 25.800 € 0,65 €
\_

84

Sedo Holding AG



Der erfasste Personalaufwand aus den virtuellen Aktienoptionsprogrammen stellt sich wie folgt dar:

( )
Angaben in TE€ 2012 2011
Tranche A -3 -24
Tranche B = -217
Tranche C - -32
Tranche F = -5
Tranche G = -18
Tranche H - -12
Tranche I 6 8

3 -300
\_ .

Der im Geschaftsjahr 2011 ausgewiesene Ertrag resultiert aus der Ausbuchung verfallener SAR aufgrund des
Ausscheidens der betreffenden Mitarbeiter aus der Sedo Holding Gruppe.

33. Eigenkapital

Grundkapital

Das Grundkapital blieb im Geschéaftsjahr 2012 unverédndert und betrdgt 30.455.890 €. Das Grundkapital zum Bilanz-
stichtag ist in 30.455.890 auf den Namen lautende Stickaktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von 1 €
eingeteilt. Samtliche Aktien sind voll emittiert und einbezahlt.

Das Grundkapital wird zum 31. Dezember 2012 beziehungsweise 2011 wie folgt gehalten:

( )
31.12.2012 31.12.2011

TE % T€ %
United Internet AG 24.198 79,45 23.998 78,79
Tim Schumacher 1.658 5,45 1.658 5,45
Freie Aktionare 4.526 14,86 4.391 14,42
Aufsichtsrat (ohne Tim Schumacher) 74 0,24 409 1,34
30.456 100,00 30.456 100,00

\_ V.

Genehmigtes Kapital

Das genehmigte Kapital der Sedo Holding AG zum Bilanzstichtag stellt sich wie folgt dar:

31.12.2012

Genehmigtes Kapital
2010; bis 18. Mai 2015 15.200 15.200
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Genehmigtes Kapital 2010
Mit Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung am 19. Mai 2010 wurde dem Vorstand eine Ermachtigung flr eine
Grundkapitalerhdhung von bis zu 15.200.000 € (Genehmigtes Kapital 2010) erteilt.

Der Vorstand wurde ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats der Gesellschaft in der Zeit bis zum 18. Mai 2015
das Grundkapital der Gesellschaft einmalig oder mehrfach um insgesamt bis zu 15.200.000 € durch Ausgabe von neuen
nennwertlosen Aktien gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhdhen.

Bei einer Kapitalerhbhung gegen Bareinlage ist den Aktionaren ein Bezugsrecht einzurdumen. Der Vorstand ist aber

ermachtigt, jeweils mit Zustimmung des Aufsichtsrats, das Bezugsrecht der Aktionare auszuschlieBen,

e wenn der Ausgabebetrag der neuen Aktien im Zeitpunkt der endglltigen Festlegung des Ausgabebetrags den Borsen-
preis der Aktien der Gesellschaft mit gleicher Ausstattung nicht wesentlich unterschreitet und die gemaB §186 Abs.
3 Satz 4 AktG ausgegebenen Aktien insgesamt 10 % des Grundkapitals nicht Uberschreiten. Auf diese Begrenzungen
sind Aktien anzurechnen, die aufgrund anderer Ermdchtigungen in unmittelbarer oder entsprechender Anwendung
von §186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Bezugsrechtsausschluss verauBert oder ausgegeben wurden; oder

e soweit es erforderlich ist, um den Inhabern von Optionsscheinen, Wandelschuldverschreibungen oder Options-
anleihen, die von der Gesellschaft oder ihr nachgeordneten Konzernunternehmen ausgegeben wurden, ein Bezugs-
recht auf neue Aktien in dem Umfang einzuraumen, wie es ihnen nach Ausiibung ihres Wandlungs- oder Options-
rechts beziehungsweise nach Erflillung der Wandlungspflicht zustiinde; oder

e um Spitzenbetrdge vom Bezugsrecht auszunehmen.

Dartber hinaus ist der Vorstand ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht bei Kapitalerh6hungen
gegen Sacheinlagen auszuschlieBen, insbesondere im Zusammenhang mit dem Erwerb von Unternehmen und
Beteiligungen.

Im Berichtsjahr erfolgte keine Inanspruchnahme des genehmigten Kapitals, sodass das genehmigte Kapital 2010 zum
Bilanzstichtag 15.200.000 € betrug.
Bedingtes Kapital

Das bedingte Kapital der Sedo Holding AG zum Bilanzstichtag stellt sich wie folgt dar:

31.12.2012

Bedingtes Kapital

2004 (Wandelschuldverschreibung) 1.044 1.044
2010 (Options- oder Wandelschuldverschreibung);
bis 18. Mai 2015 14.100 14.100

Bedingtes Kapital 2004

In der ordentlichen Hauptversammlung am 17. Mai 2004 wurde eine bedingte Grundkapitalerh6hung um bis zu
1.250.000 € eingeteilt in bis zu 1.250.000 Stiick nennwertlose Aktien beschlossen. Die Eintragung in das Handelsregister
erfolgte am 4. August 2004. In Folge der Inanspruchnahme durch die Wandlung von Wandelschuldverschreibungen in
den Jahren 2007 und 2008 reduzierte sich das bedingte Kapital um 206 T€ auf 1.044 T€.

Die bedingte Kapitalerh6hung dient im Rahmen des Mitarbeiterbeteiligungsprogramms 2004 der Gewahrung von
Umtauschrechten an die Inhaber von neuen Wandelschuldverschreibungen, die bis zum 16. Mai 2009 von der
Gesellschaft oder einem nachgeordneten Konzernunternehmen begeben werden. Sie ist nur insoweit durchzufihren, als
von diesen Umtauschrechten Gebrauch gemacht wird. Die Aktien nehmen von Beginn des Geschaftsjahres, in dem sie
durch Ausiibung des Umtauschrechts entstehen, am Gewinn teil. Bezliglich der Vorstandsmitglieder ist der Aufsichtsrat
ermachtigt und beziiglich der sonstigen zur Ubernahme der Wandelschuldverschreibungen berechtigten Personen ist der
Vorstand der Gesellschaft ermachtigt, die weiteren Einzelheiten der bedingten Kapitalerhhung und ihrer Durchfiihrung
festzulegen.

Im Geschaftsjahr 2011 wurden die falligen Wandelschuldverschreibungen zurlickgezahlt (1 T€); Wandlungen von

Wandelschuldverschreibungen gab es keine. Damit waren zum Bilanzstichtag sowie zum Bilanzstichtag des Vorjahres
keine Wandelschuldverschreibungen mehr ausstehend.
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Bedingtes Kapital 2010

Die ordentliche Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 hat eine bedingte Kapitalerh6hung von bis 14,1 Mio. € eingeteilt
in 14.100.000 nennwertlose Aktien beschlossen. Die bedingte Kapitalerhdhung dient der Gewahrung von Aktien an die
Inhaber oder Glaubiger von Options- oder Wandelschuldverschreibungen, die gemaB der Ermachtigung der Haupt-
versammlung vom 19. Mai 2010 bis zum 18. Mai 2015 von der Gesellschaft oder einem nachgeordneten Konzernunter-
nehmen begeben werden, soweit die Ausgabe gegen bar erfolgt ist und die Options- oder Wandelrechte nicht aus dem
Bestand eigener Aktien oder aus dem genehmigtem Kapital bedient werden. Sie wird nur insoweit durchgefiihrt, als von
Options- oder Wandlungsrechten aus den vorgenannten Schuldverschreibungen Gebrauch gemacht wird beziehungs-
weise Wandlungspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfiillt werden und die Options- oder Wandelrechte nicht
aus dem Bestand eigener Aktien oder aus dem genehmigten Kapital bedient werden. Die Aktien nehmen von Beginn des
Geschaftsjahres, in dem sie durch Austibung des Options- beziehungsweise Umtauschrechts entstehen, am Gewinn teil.
Der Vorstand ist ermachtigt, die weiteren Einzelheiten der Durchfiihrung der bedingten Kapitalerhéhung festzusetzen.

Eigene Aktien

Durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 wurde der Vorstand gemaB § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG
ermachtigt, flir den Zeitraum von finf Jahren, das heiBt bis zum 19. Mai 2015, eigene Aktien im Umfang von bis zu zehn
vom Hundert des Grundkapitals zu erwerben. Der Gegenwert fur den Erwerb der Aktien darf zehn vom Hundert des
Bdrsenkurses nicht unterschreiten und den Borsenkurs nicht um mehr als zehn vom Hundert Gberschreiten. Die eigenen
Anteile kdnnen zu allen in der Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 genannten Zwecken verwendet werden. Zum
Bilanzstichtag halt die Gesellschaft keine eigenen Anteile.

In den Geschaftsjahren 2012 und 2011 erfolgte auf Basis der erteilten Ermachtigung kein Erwerb eigener Anteile.

Riicklagen

Kapitalriicklage

Die Kapitalriicklage enthalt die Aufgelder aus der Ausgabe von Aktien gemindert um die der Kapitalbeschaffung direkt
zuordenbaren Transaktionskosten. Die Kapitalriicklage umfasst auch die Betrdge der gemaB § 150 Abs. 1 AktG zu bilden-
den gesetzlichen Riicklage. Des Weiteren beinhaltet sie die Buchungen aus der Bilanzierung der Mitarbeiterbeteiligungs-
programme. Hinsichtlich der Verwendung der Kapitalriicklage gelten die Vorschriften des § 150 Abs. 3 und Abs. 4 AktG.

~N
Kapitalriicklage zu Beginn des Geschiftsjahres 38.469 38.769
Zuflihrung (Reduzierung) aus Mitarbeiterbeteiligungs-
programmen 3 -300
Kapitalriicklage zum Ende des Geschaftsjahres 38.472 38.469
V.

Gewinnriicklagen

Diese beinhalten zum einen die Position ,Kumuliertes Konzernergebnis®, welche die in der Vergangenheit erzielten
Ergebnisse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen enthdlt, soweit sie nicht ausgeschiittet werden.
Zum anderen ist die Position ,Wahrungsumrechnungsposten™ enthalten. Darin werden die Differenzen aus der erfolgs-
neutralen Wahrungsumrechnung von Abschliissen auslandischer Tochtergesellschaften erfasst. Eine detaillierte Ubersicht
zur Zusammensetzung und Verdanderung der Gewinnricklagen in den Geschaftsjahren 2012 und 2011 ist in der Entwick-
lung des Eigenkapitals dargestellt.

Anteile ohne beherrschenden Einfluss

Die Anteile ohne beherrschenden Einfluss umfassen die Fremdanteile am konsolidierten Eigenkapital der Intellectual
Property Management Company Inc. mit Sitz in Dover, Delaware, USA, und beliefen sich zum 31. Dezember 2012 auf
-175 T€ (Vorjahr -202 T€).
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34. Zusatzliche Angaben zu den Finanzinstrumenten

In den nebenstehenden Tabellen sind die finanziellen Vermégenswerte und Verbindlichkeiten nach Bewertungskategorien
und Klassen dargestellt.

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, sonstige kurzfristige
finanzielle Vermdgenswerte sowie die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und die sonstigen finanziellen
Verbindlichkeiten haben lberwiegend kurze Restlaufzeiten und deren Buchwerte entsprechen zum Abschlussstichtag
dem beizulegenden Zeitwert. Der beizulegende Zeitwert von festverzinslichen Ausleihungen ergibt sich als Barwert der
zuklnftig erwarteten Zahlungsstrome unter Verwendung der zum Bilanzstichtag aktuellen Zinsséatze.

Um die Verlasslichkeit der Bewertungen von Finanzinstrumenten zum beizulegenden Zeitwert vergleichbar darzustellen,

wurde in den IFRS eine Fair-Value-Hierarchie mit folgenden drei Levels eingefiihrt:

e Notierte (unbereinigte) Werte in aktiven Markten fir identische Vermdgenswerte oder Verbindlichkeiten (Level 1);

* Andere Input-Werte, die entweder direkt oder indirekt fiir die Vermdgenswerte oder Verbindlichkeiten abgeleitet
werden kdnnen (Level 2);

e Input-Werte, die nicht auf beobachtbaren Marktdaten basieren (Level 3)

Zum Bilanzstichtag existierten wie bereits zum Vorjahresstichtag keine zum beizulegenden Zeitwert bilanzierten
Finanzinstrumente im Konzern.

Die folgende Tabelle stellt die Nettogewinne und -verluste aus Finanzinstrumenten nach Bewertungskategorien fir die
Geschaftsjahre 2012 und 2011 dar.

4 )
Nettogewinne und -verluste
aus der Folgebewertung
Bewer-
tungskate- aus zum beizu- Wert-
gorie nach Zinsen und legenden berich- Netto-
IAS 39 Dividenden Zeitwert tigung ergebnis
Darlehen und Forderungen lar 185 - -259 -54 -128
Zur VerauBerung verfligbare
finanzielle Vermogenswerte afs - - - - -

davon erfolgsneutral - - - _ _

davon erfolgswirksam - - - _ -

Finanzielle Verbindlichkeiten,
bewertet zu fortgefiihrten

Anschaffungskosten flac -26 - - - -26
2012 159 - -259 -54 -154
Darlehen und Forderungen lar 477 - 188 -368 297
Zur VerauBerung verfligbare

finanzielle Vermdégenswerte afs - - - - -

davon erfolgsneutral - - - _ _

davon erfolgswirksam - - - _ _

Finanzielle Verbindlichkeiten,
bewertet zu fortgefihrten
Anschaffungskosten flac -82 - - - -82

2011 395 - 188 -368 215
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Wertansatz nach IAS 39
Bewer- Fortge- Beizulegen-

tungskate- fihrte An- der Zeitwert B :TSPATI GG B
31. Dezember 2012 gorie nach Buchwert schaffungs- (il der Zeitwert
in TE IAS 39 31.12.2012 kosten neutral) 31.12.2012
Aktiva
Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-
aquivalente lar 6.400 6.400 - 6.400
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen lar 14.959 14.959 - 14.959
Forderungen gegen verbundene
Unternehmen lar 15.132 15.132 - 15.132
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte lar 359 359 - 359
Passiva
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen flac 19.454 19.454 - 19.454
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen
Unternehmen flac 12 12 - 12
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten flac 3.557 3.557 - 3.557
Davon aggregiert nach Bewertungs-
kategorien gemas IAS 39:
Darlehen und Forderungen/Loans and
receivables (lar) lar 36.850 36.850 - 36.850
Finanzielle Verbindlichkeiten, bewertet zu
fortgefiihrten Anschaffungskosten/Financial
liabilities measured at amortised cost (flac) flac 23.023 23.023 - 23.023

\_ V.

Wertansatz nach IAS 39

Bewer- Fortge- Beizulegen-

tungs- filhrte An- der Zeitwert Beizulegen-
31. Dezember 2011 kategorie Buchwert schaffungs- (erfolgs- der Zeitwert
in TE nach IAS 39 31.12.2011 kosten neutral) 31.12.2011
Aktiva
Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-
aquivalente lar 21.068 21.068 - 21.068
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen lar 13.386 13.386 - 13.386
Forderungen gegen verbundene
Unternehmen lar 69 69 - 69
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte lar 232 232 - 232
Passiva
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen flac 18.153 18.153 - 18.153
Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen
Unternehmen flac 100 100 - 100
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten flac 3.349 3.349 - 3.349

Davon aggregiert nach Bewertungs-
kategorien gemas IAS 39:

Darlehen und Forderungen/Loans and
receivables (lar) lar 34.755 34.755 - 34.755

Finanzielle Verbindlichkeiten, bewertet zu
fortgefiihrten Anschaffungskosten/Financial
liabilities measured at amortised cost (flac) flac 21.602 21.602 - 21.602
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35. Beziehungen zu nahe stehenden Unternehmen
und Personen

Nachfolgend werden die Transaktionen mit nahe stehenden Unternehmen und Personen fir die Berichtsperiode
dargestellt. Als nahe stehend sind im Sinne des IAS 24 ,Angaben Uber Beziehungen zu nahe stehenden Unternehmen
und Personen® folgende Personengruppen und Unternehmen zu klassifizieren:
e Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats
e United Internet AG, Montabaur/Deutschland als Mehrheitsaktionarin der Sedo Holding AG

und deren Tochtergesellschaften
e At-equity bilanzierte Unternehmen der United Internet AG sowie der Sedo Holding AG

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

Mit Mitgliedern des Vorstands und Aufsichtsrats wurden im Berichtszeitraum, abgesehen von den laufenden Bezligen und
den nachfolgend aufgefiihrten Beratervertragen, keine sonstigen Rechtsgeschafte abgeschlossen.

Zum 31. Dezember 2012 hatte die Sedo Holding AG folgende Aufsichtsrate:
e Michael Scheeren, Bankkaufmann

e Andreas Gauger, Kaufmann

e Tim Schumacher, Diplom-Kaufmann

Die Aufsichtsrate der Sedo Holding AG waren dartber hinaus in folgenden gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten oder in
vergleichbaren in- oder auslandischen Kontrollgremien tatig:

e Michael Scheeren

— United Internet AG, Montabaur (stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats)
United Internet Media AG, Montabaur (stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats)
1&1 Internet AG, Montabaur (Vorsitzender des Aufsichtsrats)
- Goldbach Media AG, Klisnacht, Schweiz

e Andreas Gauger, Kaufmann
- Fonpit AG, Berlin
- Mitglied im Verwaltungsrat der Finalfolder AG, Baar, Schweiz
- Mitglied im Verwaltungsrat der ACAN Invest AG, Baar, Schweiz
- Mitglied im Verwaltungsrat der ACAN Management AG, Baar, Schweiz
- Independent Board Member bei der Parallels Inc., Bermuda

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten entsprechend des gliltigen Hauptversammlungsbeschlusses vom 26. Mai 2008
eine Vergltung, die aus einem festen und einem am wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens ausgerichteten variablen
Teil besteht. Die feste Verglitung betragt fiir ein einfaches Mitglied des Aufsichtsrats 15.000 € pro volles Geschaftsjahr.
Der Aufsichtsratsvorsitzende erhalt das Doppelte. Die erfolgsabhdangige Verglitung fiir jedes Mitglied des Aufsichtsrats
einschlieBlich des Aufsichtsratsvorsitzenden betragt pro volles Geschaftsjahr 250 € fiir jeden Cent, um den der nach IFRS
ermittelte Konzerngewinn pro Aktie der Sedo Holding AG den Mindestbetrag von 0,30 € Uberschreitet. Die Verglitung der
Aufsichtsratsmitglieder fur die Geschaftsjahre 2012 und 2011 stellt sich wie folgt dar:

( )
2012 2011

in TE Fix Variabel Gesamt Fix Variabel Gesamt
Michael Scheeren (Aufsichtsratsvorsitzender) 30 - 30 30 - 30
Andreas Gauger 15 - 15 15 - 15
Tim Schumacher (seit 6. Juni 2012) 9 - 9 - - -
54 - 54 45 - 45

\_ .
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Bis zur Beendigung der Hauptversammlung am 6. Juni 2012 gehorte Ralph Dommermuth dem Aufsichtsrat der Sedo
Holding AG an. In Absprache mit den Aufsichtsratsmitgliedern ist es Unternehmenspolitik, konzerninterne Aufsichtsrats-
mandate nicht zu verguten.

Am 15. Dezember 2010 schloss die affilinet GmbH einen Beratervertrag mit Herrn Scheeren. Herr Scheeren unterstiitzte
die affilinet GmbH dabei, die aus einem abgeschlossenen Strategieberatungs-Projekt resultierenden Ergebnisse praktisch
umzusetzen und in die operativen Geschaftsablaufe zu implementieren. Davon ausgenommen waren solche Tatigkeiten,
die in den Aufgabenbereich von Herrn Scheeren als Aufsichtsratsmitglied der Sedo Holding AG fallen. Im Geschaftsjahr
2011 wurden Beratungsleistungen in Hohe von 60 T€ in Anspruch genommen. Der Beratervertrag wurde nach erfolg-
reichem Abschluss zum 31. Juli 2011 gekindigt.

Am 19. August 2011 schloss die Sedo GmbH einen Beratervertrag mit Herrn Gauger. Herr Gauger unterstiitzt die Sedo
GmbH dabei, die aus einem abgeschlossenen Strategieberatungs-Projekt resultierenden Ergebnisse praktisch umzuset-
zen und in die operativen Geschaftsabldaufe zu implementieren. Davon ausgenommen sind solche Tatigkeiten, die in den
Aufgabenbereich von Herrn Gauger als Aufsichtsratsmitglied der Sedo Holding AG fallen. Im Geschaftsjahr 2012 wurden
Beratungsleistungen in Hohe von 3 T€ (Vorjahr 17 T€) in Anspruch genommen.

Der Vorstand der Sedo Holding AG bestand zum 31. Dezember 2012 aus vier Mitgliedern, namentlich Tobias Flaitz,
Axel Hamann, Alexander Rothinger und Dr. Dorothea von Wichert-Nick.

Fir die Festlegung der Vorstandsverglitung ist der Aufsichtsrat zustandig. Die Vergltung der Vorstandsmitglieder ist
leistungsorientiert und teilt sich in einen festen und einen variablen Bestandteil auf. Daneben existiert ein Vergltungs-
bestandteil mit langfristiger Anreizwirkung in Form von Wandelschuldverschreibungen, Aktienoptionen oder virtuellen
Aktienoptionen sowie eine erfolgsabhdngige Verglitung mit mittelfristigem Charakter, deren Auszahlung von vereinbarten
Zielen sowie dem Bestehen einer ungekiindigten Stellung zum 31. Dezember 2014 abhangig ist. Die H6he der Vergul-
tungsbestandteile wird regelmaBig Gberprift. Die feste Vergitung wird monatlich als Gehalt ausgezahlt. Die Hohe der
variablen Vergltung ist von der Erreichung bestimmter, zu Beginn des Geschaftsjahres fixierter finanzieller Ziele abhan-
gig, die sich im Wesentlichen an Umsatz- und Ergebniszahlen orientieren. In Abhangigkeit von der Zielerreichung wird
durch den Aufsichtsratsvorsitzenden die Hohe des variablen Teils festgelegt, der auf einen bestimmten Maximalbetrag
begrenzt ist. Eine nachtragliche Anderung der Erfolgsziele ist ausgeschlossen. Eine Mindestzahlung des variablen Vergii-
tungsbestandteils wird grundsatzlich nicht garantiert, kann aber beispielsweise wahrend der Probezeit vereinbart werden.

Die Vergiltung der Mitglieder des Vorstands belief sich im Geschéftsjahr 2012 auf insgesamt 1.209 T€ (Vorjahr 715 T€;
inkl. 292 T€ fur die im Geschaftsjahr 2011 ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder Andreas Janssen (30. Juni 2011) und
Tim Schumacher (31.12.2011)) entsprechend der nachfolgenden Ubersicht.

4 )
mittelfristige
Vergiitungs-
Gesamtvergiitung i variabel bestandteile
Tobias Flaitz * 297.989 - 163.703 - 40.000 - 94.286 n/a
Axel Hamann 300.004 125.002 200.004 100.002 - 25.000 100.000 n/a
Alexander Rothinger 273.258 158.786 173.258 135.595 = 23.191 100.000 n/a
Dr. Dorothea von
Wichert-Nick 338.000 139.000 198.000 99.000 40.000 40.000 100.000 n/a
1.209.251 422.788 734.965 334.597 80.000 88.191 394.286 n/a
* seit 1. Februar 2012
\_ V.

Die ausgewiesene variable Vergutung betrifft das Geschaftsjahr 2012. Sofern Uber die tatsachliche Héhe noch nicht
entschieden wurde, erfolgte eine Riickstellung zum 31. Dezember 2012; die Auszahlung erfolgt erst im Folgejahr bzw.
- soweit es die mittelfristige Tantieme betrifft — im Jahr 2015.
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Erlauterungen zu den langfristigen Vergiitungsbestandteilen

Die bestehenden langfristigen Verglitungskomponenten basieren auf den unter Anhangsangabe ,32. Mitarbeiterbeteili-
gungsmodelle® erlauterten Modellen. So weit nicht anders vermerkt, sind die Bedingungen und Funktionsweisen gleich-
lautend zu den beschriebenen Standardbedingungen. Die Hohe der Bezlge der langfristigen Vergltungsbestandteile

ist aus dem beizulegenden Zeitwert zum Zeitpunkt der Ausgabe der Wandelschuldschreibungen fir die im jeweiligen
Geschaftsjahr erworbenen Wandlungsrechte abgeleitet. Als erworbene Wandlungsrechte ist der Teil der ausgegebenen
Optionen definiert, deren Zeithlirden im Geschaftsjahr erreicht worden sind und die damit ausubbare (unverfallbare)
Rechte darstellen.

Virtuelle Aktienoptionen
Aus der im Geschaftsjahr 2007 erfolgten Ausgabe an virtuellen Aktienoptionen aus der Tranche A erhielt Herr Réthinger
30.000 Stiick SAR zu einem Austibungspreis von 15,51 €.

Zu Details der Ermittlung des beizulegenden durchschnittlichen Zeitwerts zum Ausgabezeitpunkt sei auf die Erlauterun-
gen in der Anhangsangabe ,32. Mitarbeiterbeteiligungsmodelle™ (Virtuelle Aktienoptionen, Tranche A) verwiesen.

Die Anzahl der Aktien und ausstehenden Bezugsrechte an der Sedo Holding AG, die Mitglieder des Vorstands und des
Aufsichtsrats halten, ist in der folgenden Tabelle dargestellt:

( )
Bezugsrechte aus
Aktienbesitz Mitarbeiterbeteiligungsprogramm

SAR U1 SAR
31.12.2012 Eciw b B LSRN 31.12.2012 preisin€ 31.12.2011

Aufsichtsrat

Michael Scheeren 72.656 72.656 = - -

Andreas Gauger 1.000 1.000 = - -

Tim Schumacher! 1.658.493 1.658.393 - - -

Ralph Dommermuth (bis 6.

Juni 2012) = 335.357°? = - -

Vorstand

Alexander Roéthinger = - 30.000 15,51 30.000
1.732.149 2.067.406 30.000 30.000

1) bis zum 31. Dezember 2011 Vorstandsmitglied; seit 6. Juni 2012 Mitglied des Aufsichtsrats
2) Uber Ralph Dommermuth Beteiligung GmbH

\ .

United Internet AG und deren Tochtergesellschaften

Die Geschaftsbeziehungen zwischen der Sedo Holding Gruppe und der United Internet Gruppe konzentrieren sich auf
folgende Gesellschaften der United Internet Gruppe:

(1) United Internet AG, Montabaur/Deutschland
(2) 1&l1 Internet AG, Montabaur/Deutschland
(3) 1&1 Internet Ltd., Slough/GroBbritannien
(4) 1&1 Internet Inc., Chesterbrook/USA
(5) 1&1 Internet S.A.R.L., Sarreguemines/Frankreich
(6) 1&1 Internet Espana S.L.U, Madrid/Spanien
(7) A1 Marketing, Kommunikation und neue Medien GmbH, Montabaur/Deutschland
(8) United Internet Media AG, Montabaur/Deutschland
(9) InterNetX GmbH, Regensburg/Deutschland

(10) united-domains AG, Starnberg/Deutschland

(11) United Domains, Inc., Cambridge/USA
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Die Volumina der gegenseitigen Leistungsbeziehungen ergeben sich aus der nachfolgenden Aufstellung:

4 )
EE - T
Umsatzerldse 3.008 2.039
Sonstige Erlose 45 18
Zinseinnahmen 172 91
Erworbene Vorrate (Domainbestande) 58 59
Versicherungsleistungen 36 39
bezogene sonstige Dienstleistungen 532 742

Vergltungen fir geparkte Domains und sonstige
Umsatzkosten 495 310
\_ V.

Die Umsatzerlose resultieren liberwiegend aus den von Gruppengesellschaften betriebenen Partnerprogrammen sowie in
kleinerem Umfang aus der Erbringung von Werbe- und Vertriebsleistungen im Bereich Domain-Marketing.

Die affilinet Ltd. stellt der 1&1 Internet Limited Geschaftsraume zur Verfigung; zudem hat die Sedo.com LLC Geschafts-
raume an die United Domains, Inc., Cambridge/USA, untervermietet. Die sonstigen Erl0se resultieren aus der Miete fir
die Raume sowie der Weiterbelastung von Dienstleistungen.

Die Zinsertrage resultieren aus der Anlage Uberschiissiger Zahlungsmittel bei der United Internet AG.

Die erworbenen Vorrate beziehen sich auf den Erwerb von Domains zu VerauBerungszwecken von der 1&1 Internet AG
sowie der InterNetX GmbH.

Die bezogenen Versicherungsleistungen betreffen Gruppenversicherungen, in denen der Konzern aufgrund der beste-
henden Mehrheitsbeteiligung der United Internet AG mit eingeschlossen ist. Die Konditionen der Gruppenversicherungen
sind fur die Sedo Holding Gruppe vorteilhafter (auf Grund von Bilindelungs- und Volumenvorteilen) als der Abschluss von
Versicherungsvertragen auf der Ebene der Sedo Holding Gruppe.

Die sonstigen bezogenen Dienstleistungen beinhalten insbesondere folgende Positionen:
e Registrierungsgebihren fir Domains

SAP Dienstleistungen

Druckerzeugnisse und Messekooperation

Serverdienstleistungen

Personalvermittiung

Die 1&1 Internet AG beziehungsweise deren Tochtergesellschaften vermarkten einen Teil ihrer Domains im Rahmen des
Domain Parkings der Sedo Holding Gruppe. Die ausgewiesenen Vergltungen resultieren aus der Werbevermarktung im
Bereich Domain-Marketing. Die sonstigen Umsatzkosten sind Verglitungen an die United Internet Media AG, die Publisher
im affilinet-Netzwerk ist.

Flr Informationen Uber die zum Bilanzstichtag noch offenen Salden mit verbundenen Unternehmen wird auf die
Anhangsangaben ,17. Forderungen gegen verbundene Unternehmen" sowie ,,26. Verbindlichkeiten gegeniber
verbundenen Unternehmen™ verwiesen.

At-equity bilanzierte Unternehmen
Im Einzelnen handelt es sich um die DomainsBot Srl sowie deren 100%ige US-amerikanische Tochtergesellschaft. Im
Berichtszeitraum wurden Softwaredienstleistungen in Héhe von 142 T€ (Vorjahr 165 T€) seitens der Sedo Germany

von der DomainsBot bezogen. Des Weiteren wurde eine Verbindlichkeit in Hohe von 20 T€ resultierend aus einer
vertraglichen Verpflichtung ergebniswirksam passiviert.
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36. Risiko- und Kapitalmanagement

Die Sedo Holding Gruppe unterliegt hinsichtlich ihrer Vermdgenswerte, Verbindlichkeiten und geplanten Transaktionen
Risiken. Als wesentliche Finanzrisiken sind zu nennen: Marktrisiken, Liquiditdtsrisiken sowie Ausfall- und Kreditrisiken.
Ziel des finanziellen Risikomanagements ist es, diese Risiken laufend zu iberwachen und soweit mdglich durch operative
und finanzorientierte Aktivitaten zu begrenzen.

Die Grundzige der Finanzpolitik werden vom Vorstand der Sedo Holding AG vorgegeben und vom Aufsichtsrat iberwacht
und im Rahmen eines konzernweit verfugbaren Risikohandbuchs dokumentiert. Diese Vorgaben werden laufend mit

den sich andernden gesetzlichen Rahmenbedingungen abgeglichen, angepasst und gegebenenfalls weiterentwickelt.
Bestimmte Transaktionen bedirfen auf Basis einer vorgegebenen Geschéftsordnung des Vorstands der vorherigen
Zustimmung durch den Aufsichtsrat.

Die Gesellschaft verwendet dabei keine derivativen Finanzinstrumente zur Absicherung von finanziellen Risiken.

Marktrisiken

Die Gesellschaft ist im Rahmen ihrer Geschéftstatigkeit in erster Linie mit finanziellen Risiken aus der Anderung von
Wechselkursen (Wahrungsrisiko), Zinssatzen (Zinsrisiko), Marktpreisrisiken (Preisrisiken) und Wettbewerbsrisiken
konfrontiert.

Wahrungsrisiken

Der Konzern ist im Euroraum und Uber selbststandige Tochtergesellschaften in GroBbritannien und den USA tatig. Im
Jahresabschluss sind keine externen Finanzierungsverbindlichkeiten in Fremdwahrung enthalten. Die Wahrungsrisiken
der Gesellschaft resultieren daher aus konzerninternen FinanzierungsmaBnahmen und der operativen Tatigkeit.

Die einzelnen Konzernunternehmen wickeln ihre operative Geschaftstatigkeit Uiberwiegend in ihrer jeweiligen funktio-
nalen Wahrung ab. Ausnahme bilden die Sedo GmbH, Kéln/Deutschland und die Sedo Holding AG als Einzelgesellschaft,
welche wesentliche Zahlungsstrome auBerhalb ihrer funktionalen Wahrungen aufweisen.

Zur Darstellung von Marktrisiken verlangt IFRS 7 Sensitivitédtsanalysen, welche die Auswirkungen hypothetischer
Anderungen von relevanten Risikovariablen auf Ergebnis und Eigenkapital zeigen. Die periodischen Auswirkungen werden
bestimmt, indem die hypothetischen Anderungen der Risikovariablen auf den Bestand der Finanzinstrumente zum
Abschlussstichtag bezogen werden. Dabei wird unterstellt, dass der Bestand zum Abschlussstichtag reprasentativ fur das
Gesamtjahr ist. Wahrungsrisiken im Sinne von IFRS 7 entstehen durch monetare Finanzinstrumente, die in einer von der
funktionalen Wahrung abweichenden Wahrung denominiert sind; wechselkursbedingte Differenzen aus der Umrechnung
von Abschlissen in die Konzernwahrung bleiben unbertcksichtigt. Als relevante Risikovariablen gelten grundsatzlich alle
nicht funktionalen Wahrungen, in denen Sedo Finanzinstrumente eingeht.

Wesentliche originare monetare Finanzinstrumente, aus denen flr die Gesellschaft Wahrungsrisiken bestehen, sind
Zahlungsmittel, Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie Forderungen und Verbind-
lichkeiten zwischen Konzerngesellschaften, die eine unterschiedliche funktionale Wahrung haben.

Bei den Wahrungssensitivitatsanalysen wurden die fir die Gesellschaft wesentlichsten Wéahrungspaare betrachtet: €/USD
und €/GBP. Grundlage fiir die Berechnung waren die durchschnittlichen Volatilitaten der einzelnen Wahrungen im Jahr
2012. Unterstellt man eine Aufwertung des Euro gegentiber US-Dollar und Britischem Pfund von 12 % beziehungsweise
9 %, so hatte dies eine Ergebnisauswirkung aus Finanzinstrumenten von -81 T€ (Vorjahr -72 T€). Bei Abwertungen von
Euro gegeniber Britischem Pfund und US-Dollar in derselben GréBenordnung und Konstellation hatte die Ergebnisaus-
wirkung aus Finanzinstrumenten 71 T€ (Vorjahr 75 T€) betragen.

Zinsrisiken

Die Gesellschaft finanziert ihren Fremdmittelbedarf kurzfristig. Zum Bilanzstichtag bestand ein positiver Finanzierungs-
saldo (Finanzierungsverbindlichkeiten abzliglich des Bestands an Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalenten sowie
der Tagesgeldanlage bei der United Internet AG) in Hohe von 21,4 Mio. € (Vorjahr 21,1 Mio. €). Samtliche Bestdnde an
Zahlungsmitteln sowie zur Verfligung stehende Kreditlinien basieren auf einer variablen Verzinsung. Ceterus paribus
betrdagt das Zinsanderungsrisiko vor Steuern p. a. 214 T€ (Vorjahr 211 T€) je 1%-ige Zinsanderung.
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Preisrisiken

Weder zum Bilanzstichtag noch wahrend des Geschaftsjahres 2012 verfligte die Gesellschaft Gber zur VerauBerung
verfligbare finanzielle Vermdgenswerte, die auf Basis von Marktpreisen erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert
bewertet werden.

Wettbewerbsrisiken
Neben den allgemeinen Wettbewerbsrisiken, die im Risikobericht erldutert werden, existieren keine konkreten Risiken.

Liquiditatsrisiken

Die Gesellschaft verfiigt kurzfristig Gber ausreichend hohe Bestande an Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalen-
ten, um ihren Zahlungsverpflichtungen jederzeit nachkommen zu kdnnen. Auf Basis der positiven Geschaftsentwick-
lung verfiigt die Gesellschaft zudem nach verniinftigem Ermessen (ber ausreichend hohe Bonitat, um im wenig wahr-
scheinlichen Fall des externen Kreditbedarfs neue Kreditlinien zu angemessenen Konditionen vereinbaren zu kénnen,
nachdem die Gesellschaft ihre bestehenden Kreditlinien ausnahmslos gekilindigt hat. Die Falligkeitsbander der zu
leistenden Auszahlungen durch die Gesellschaft sehen wie folgt aus.

( )
in T€ Falligkeitsstruktur der zu leistenden Zahlungen
2017 und
Zum 31.12.2012 2013 2014 2015 2016 spater
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 19.454 - - - -
Verbindlichkeiten gegenlber
verbundenen Unternehmen 12 - - - -
Sonstige Rickstellungen 510 - - - -
Sonstige finanzielle
Verbindlichkeiten 2.653 - 394 - -
Summe 22.629 - 394 - -
2016 und
Zum 31.12.2011 2012 2013 2014 2015 spater
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 18.153 - - - -
Verbindlichkeiten gegeniliber
verbundenen Unternehmen 100 - - - -
Sonstige Rickstellungen 1.032 - - - -
Sonstige finanzielle
Verbindlichkeiten 2.318 - - - -
Summe 21.603 - - - -
\_ V.

Ausfall- und Kreditrisiken

Die Gesellschaft ist aus ihrem operativen Geschéft einem Ausfallrisiko ausgesetzt. Daher werden die AuBenstande
dezentral fortlaufend Uberwacht. Ausfallrisiken werden mittels Einzelwertberichtigungen und pauschalierten Einzelwert-
berichtigungen Rechnung getragen. Der Konzern stellt dabei mit entsprechenden Kontrollverfahren und Verfahrens-
anweisungen sicher, dass Dienstleistungen nur an Kunden erbracht werden, die sich in der Vergangenheit als kredit-
wuirdig erwiesen haben, beziehungsweise das Risiko fir Neukunden sich in einem angemessenen Rahmen bewegt.
Darliber hinaus ist das Debitorenmanagement so angelegt, dass etwaige Risiken friihzeitig erkannt werden und
entsprechende GegenmaBnahmen ergriffen werden kdnnen.

Das maximale Ausfallrisiko wird durch die Buchwerte der in der Bilanz angesetzten finanziellen Vermdgenswerte
wiedergegeben.
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Zum Abschlussstichtag liegen keine wesentlichen, das maximale Ausfallrisiko mindernden Vereinbarungen (wie z. B.
Aufrechnungsvereinbarungen oder Warenkreditversicherungen) vor.

Bei der Gesellschaft besteht eine Risikokonzentration von rund 17 % (Vorjahr 19 %) der Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen gegen zwei (Vorjahr zwei) Kunden mit erstklassiger Bonitat. Eine Risikokonzentration wird dabei unter-
stellt, wenn die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen einen Dritten die Grenze von 5 % des gesamten
Forderungsbestands Uiberschreiten.

Kapitalmanagement

Vorrangiges Ziel der Kapitalsteuerung des Konzerns ist es, sicherzustellen, dass zur Unterstlitzung seiner Geschafts-
tatigkeit ausreichend hohe Liquiditatsreserven vorhanden sind. Zur Erreichung dieses Ziels versucht der Konzern ein
ausgewogenes Verhaltnis zwischen Fremd- und Eigenkapital und damit eine angemessene bilanzielle Eigenkapitalquote
zu erreichen.

Die Gesellschaft unterliegt dabei tiber den aktienrechtlichen Bestimmungen hinaus keinen weitergehenden satzungs-
maBigen oder vertraglichen Verpflichtungen zum Kapitalerhalt. Die im Rahmen der Unternehmenssteuerung von der
Gesellschaft herangezogenen Finanzkennzahlen sind Uberwiegend erfolgsorientiert. Ziele, Methoden und Prozesse des
Kapitalmanagements sind den erfolgsorientierten Finanzkennzahlen untergeordnet.

Der Konzern steuert seinen Kapitalbedarf durch Uberwachung und Management seines Working Capitals und
insbesondere auch auf Basis des konzerninternen Liquiditatsausgleichs (Cash Pool).

Zur Aufrechterhaltung und Anpassung der Kapitalstruktur kann die Gesellschaft eigene Aktien (bis zu 10 % des
ausstehenden Grundkapitals) erwerben oder von dem Genehmigten Kapital Gebrauch machen. Eigene Aktien kdnnen
dabei zur Akquisitionsfinanzierung verwandt oder eingezogen werden.

Im Laufe des Geschéftsjahres 2012 ergaben sich analog zum Vorjahr keine Anderungen der Ziele, Richtlinien oder
Verfahren des Kapitalmanagements des Konzerns.

37. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Zwischen Bilanzstichtag und Erstellungsdatum dieses Berichts gab es keine wesentlichen berichtspflichtigen Ereignisse.

38. Sonstige finanzielle Verpflichtungen und
Haftungsverhaltnisse
Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die wesentlichen sonstigen finanziellen Verpflichtungen der Sedo Holding Gruppe resultieren aus abgeschlossenen
Vertragen hinsichtlich folgender Bereiche:

(1) Mietvertrage von Blrordumen der einzelnen Standorte des Konzerns und
(2) Leasingverbindlichkeiten fur Bliroausstattung und Teile der Fahrzeugflotte.
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( )
Leasing &
in T€ Mieten Sonstiges Gesamt
31.12.2012
Bis 1 Jahr 1.258 79 1.337
1 - 4 Jahre 1.802 63 1.865
> 4 Jahre 408 1 409
3.468 143 3.611
. sti2201 |
Bis 1 Jahr 1.341 54 1.395
1 - 4 Jahre 1.430 77 1.507
> 4 Jahre 114 1 115
2.885 132 3.017
I\ .

Die im laufenden Geschaftsjahr als Aufwand erfassten Leasingzahlungen (Mieten und sonstiges operatives Leasing)
beliefen sich auf 1,7 Mio. € (Vorjahr 1,5 Mio. €).

Haftungsverhaltnisse und sonstige Verpflichtungen

Rechtsstreitigkeiten

Bei den Rechtsstreitigkeiten handelt es sich um anhangige Verfahren in Frankreich, wo die Gesellschaft in mehreren
Fallen wegen Markenrechtsverletzung sowie unlauterem Wettbewerb verklagt wurde. Fir etwaige Verpflichtungen aus
diesen Rechtsstreitigkeiten wurde eine Rickstellung flir Prozessrisiken gebildet, siehe Anhangsangabe ,29. Sonstige
Riickstellungen®.

Sonstige

Dem Vorstand sind keine Tatsachen bekannt, die eine sonstige Verpflichtung oder Haftung mit materiell nachteiligen
Auswirkungen auf die Geschaftstatigkeit, auf die finanziellen Umstande oder auf das Geschaftsergebnis der Gesellschaft
begriinden kénnten.

39. Segmentberichterstattung

Die Segmentberichterstattung wurde nach IFRS 8 ,Geschaftssegmente® erstellt. Der Vorstand der Sedo Holding AG
steuert und organisiert das Unternehmen sowohl nach geografischen als auch tétigkeitsfeldbezogenen Gesichtspunkten.
Die Organisation und Steuerung nach Tatigkeitsfeldern und deren Unterschiede in den angebotenen Produkten und
Dienstleistungen Uberwiegt jedoch in der internen Berichtsstruktur. Die interne Berichterstattung folgt nicht in jedem Fall
der rechtlichen Struktur und basiert auf den Geschaftssegmenten des Konzerns.

Der Konzern besteht aus einer Management-Holding (Sedo Holding AG) und den folgenden zwei nach Produkt- und
Leistungsspektrum differenzierten Geschaftssegmenten:

o Affiliate-Marketing mit der Marke affilinet

e Domain-Marketing mit der Marke Sedo

Die Uberleitungsspalte beinhaltet neben dem Ergebnis des Bereichs Corporate (im Wesentlichen die Sedo Holding AG)
die Effekte von Konsolidierungsbuchungen sowie Aufwendungen aus dem Mitarbeiterbeteiligungsprogramm.
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Affiliate-

Domain-

Summe

Summe
Sedo
Holding

Marketing Marketing Segmente Uberleitung Gruppe
Umsatzerldse mit konzernfremden Dritten 101.028 31.667 132.695 - 132.695
Umsatzerlése mit anderen Unternehmens-
bereichen 7 56 63 -63 -
Summe Umsatzerldse 101.035 31.723 132.758 -63 132.695
Contribution -893 -54.562 -55.455 -1.274 -56.729
Contribution (bereinigt, vor Abschreibungen
auf Geschafts- oder Firmenwerte) 2.261 2.523 4.784 -1.274 3.510
Abschreibungen 540 355 895 155 1.050
davon PPA-Abschreibungen 75 121 196 - 196
Abschreibungen auf Geschéfts- oder
Firmenwerte 3.154 57.085 60.239 - 60.239
Wertberichtigungen auf Vorréte - 469 469 - 469
Personalaufwand aus Mitarbeiterbeteiligungen - - - 3 3
Investitionen 543 165 708 -12 696
Beteiligungen an at-equity bilanzierten
Unternehmen - 1.052 1.052 - 1.052
Segmentvermoégen 26.985 15.724 42.709 14.522 57.231
davon Geschafts- oder Firmenwerte 12.217 - 12.217 - 12.217
Schulden 18.988 5.323 24.311 200 24.511
Beschéaftigte (zum 31.12.) 183 153 336 9 345

Summe
Sedo
Affiliate- Domain- Summe Holding
Marketing Marketing Segmente Uberleitung Gruppe
Umsatzerlése mit konzernfremden Dritten 85.805 38.573 124.378 98 124.476
Umsatzerlése mit anderen Unternehmens-
bereichen 5 61 66 -66 -
Summe Umsatzerldse 85.810 38.634 124.444 32 124.476
Contribution -1.095 4.729 3.634 -860 2.774
Contribution (bereinigt, vor Abschreibungen
auf Geschafts- oder Firmenwerte) 2.405 4.729 7.134 -860 6.274
Abschreibungen 323 500 823 228 1.051
davon PPA-Abschreibungen - 121 121 - 121
davon auBerplanmaBige Abschreibungen - 46 46 - 46
Abschreibungen auf Geschafts- oder
Firmenwerte 3.500 - 3.500 - 3.500
Wertberichtigungen auf Vorréte - 343 343 - 343
Personalaufwand aus Mitarbeiterbeteiligungen - - - -300 -300
Investitionen 864 192 1.056 62 1.118
Beteiligungen an at-equity bilanzierten
Unternehmen - 999 999 - 999
Segmentvermdgen 27.918 73.669 101.587 13.044 114.631
davon Geschafts- oder Firmenwerte 15.071 57.082 72.153 - 72.153
Schulden 18.535 9.530 28.065 -5.089 22.976
Beschaftigte (zum 31.12.) 169 168 337 8 345
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Die Steuerung durch die Geschéftsfiihrung erfolgt Gberwiegend auf Basis von Ergebniskennzahlen und auf Basis ei-
ner Gesamtkostenbetrachtung. Als SteuerungsgroBBe verwendet der Vorstand dabei eine interne Ergebniskennzahl fir
den jeweiligen Beitrag des Segments zum Konzernergebnis, der sogenannten ,Contribution®. Die Contribution ist eine
EBIT-nahe Kennzahl, bereinigt um konzerninterne Umlagen und Finanzierungseffekte und inklusive der Ergebnisse der
at-equity bilanzierten Unternehmen, die die operative Leistungskraft der Segmente widerspiegeln soll. Die Contribution
in Relation zum Umsatz ergibt die Contribution-Marge.

Die folgende Tabelle zeigt die Uberleitung von den Segmentwerten auf die Werte der Sedo Holding Gruppe.

( )
Contribution der Segmente -55.455 3.634
Contribution Corporate -1.268 -1.163
Personalaufwand aus Mitarbeiterbeteiligungen -3 300
Eliminierungen aus Konsolidierungsbuchungen =3 3
Contribution Sedo Holding Gruppe -56.729 2.774
Zinsen und ahnliche Aufwendungen -26 -82
Zinsen und ahnliche Ertrage 185 477
Ergebnis vor Steuern -56.570 3.169
Ertragsteueraufwand -2.297 -4.212
Konzernergebnis -58.867 -1.043
Segmentvermdgen 42.709 101.587
Vermdgen Corporate 12.953 11.041
Anteile an at-equity bilanzierten Unternehmen 1.052 999
Latente Steueranspriiche 517 1.004
Bruttovermogen der Sedo Holding Gruppe 57.231 114.631
Segmentschulden 24.311 28.065
Schulden Corporate -362 -5.592
Steuerrickstellungen 218 216
Latente Steuerschulden 344 287
Bruttoschulden der Sedo Holding Gruppe 24.511 22.976

\

.

In der regionalen Betrachtung werden die Umsatzerlose auf der Grundlage des Standorts des Kunden zugewiesen. Die
Vermogenswerte des Konzerns werden auf der Grundlage des Standorts der jeweiligen Tochtergesellschaft zugeordnet,
die diese Vermdgenswerte ausweist. Sie beinhalten gemaB IFRS 8.33 alle langfristigen Vermdgenswerte des Konzerns

mit Ausnahme von Finanzinstrumenten und latenten Steueranspriichen.

( )

Sonstige Sedo
2012 Europaische Nicht- Holding
Angaben in T€ Deutschland Lander Europa Gruppe

Umsatzerlése mit konzernfremden

Dritten 72.290 54.932 5.473 132.695
Investitionen 642 48 6 696
Langfristige Vermodgenswerte
(zum 31.12.) 11.967 4.025 140 16.132
Beschaéftigte (zum 31.12.) 241 70 34 345

\_ .
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Sonstige Sedo
2011 Europaische Nicht- Holding
Angaben in T€ Deutschland Lander Europa Gruppe

Umsatzerlése mit konzernfremden

Dritten 58.491 61.041 4.944 124.476
Investitionen 1.049 47 22 1.118
Langfristige Vermdgenswerte
(zum 31.12.) 72.268 3.310 325 75.903
Beschaftigte (zum 31.12.) 242 64 39 345

\_ .

Mit dem groBten Kunden, der dem Domain-Marketing zuzuordnen ist, realisierte der Konzern im Geschaftsjahr 2012
15,4 % (Vorjahr 22,7 %) seiner Umsatze.

40. Befreiung gemanB § 264 Abs. 3 HGB

Die folgenden Gesellschaften der Sedo Holding Gruppe nehmen gemaB § 264 Abs. 3 HGB die Mdglichkeit der Befreiung
der Gesellschaften von den Vorschriften der ersten, dritten und vierten Unterabschnitte des Zweiten Abschnittes des
Handelsgesetzbuches in Anspruch:

e Response Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH, Montabaur/Deutschland
o affilinet GmbH, Miinchen/Deutschland
e Sedo GmbH, Kdln/Deutschland

41. Konzernzugehorigkeit

Die Muttergesellschaft der Sedo Holding AG, die den Konzernabschluss fur den gréBten Kreis von Unternehmen aufstellt,
ist die United Internet AG. Das HGB-Ergebnis der United Internet AG flir das vorangegangene Geschaftsjahr 2011 betrug
179,2 Mio. € und das Eigenkapital nach HGB betrug 791,6 Mio. €.

Fur weitere Informationen verweisen wir auf das Internetportal (www.united-internet.de) der United Internet AG.

42. Honorare des Abschlusspriifers

Im Geschaftsjahr 2012 wurden auf Ebene der Sedo Holding AG Honorare in Hohe von 296 T€ (Vorjahr 342 T€) als
Aufwand erfasst. Diese beziehen sich auf Abschlussprifungsleistungen in Hohe von 111 T€ (Vorjahr 120 T€), auf
Steuerberatungsleistungen in Hohe von 158 T€ (Vorjahr 154 T€) und auf sonstige Leistungen in Hohe von 27 TE€
(Vorjahr 68 T€).

Auf Ebene des Konzerns wurden insgesamt 441 T€ (Vorjahr 493 T€) Honorare des Abschlusspriifers verbucht. Auf

Abschlussprifungsleistungen entfielen Honorare in Hohe von 249 T€ (Vorjahr 255 T€), auf Steuerberatungsleistungen
158 T€ (Vorjahr 164 T€), auf sonstige Leistungen 34 T€ (Vorjahr 74 T€).
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43. Corporate Governance Kodex

Die Erklarung nach § 161 AktG zur Beachtung des Deutschen Corporate Governance Kodex wurde durch den Vorstand
und den Aufsichtsrat abgegeben und ist den Aktionaren im Internetportal der Sedo Holding AG (www.SedoHolding.com)
dauerhaft zuganglich.

Koln, den 7. Médrz 2013

Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Rothinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick




Bestdatigungsvermerk
T

Zu dem Konzernabschluss und dem Bericht Uber die Lage der Gesellschaft und des Konzerns haben wir folgenden
Bestatigungsvermerk erteilt:

+Wir haben den von der Sedo Holding AG, KoIn, aufgestellten Konzernabschluss — bestehend aus Bilanz, Gesamtergeb-
nisrechnung, Eigenkapitalveranderungsrechnung, Kapitalflussrechnung und Anhang - sowie den Bericht Uber die Lage
der Gesellschaft und des Konzerns flir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 gepriift. Die Aufstellung
von Konzernabschluss und Bericht Giber die Lage der Gesellschaft und des Konzerns nach den IFRS, wie sie in der EU
anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315a Abs. 1 HGB anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften liegt in
der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgefiihrten Priifung eine Beurteilung Uber den Konzernabschluss und den Bericht (ber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns abzugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlusspriifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprtfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist die Prifung
so zu planen und durchzufiihren, dass Unrichtigkeiten und VerstéBe, die sich auf die Darstellung des durch den Konzern-
abschluss unter Beachtung der anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften und durch den Bericht Uber die Lage der
Gesellschaft und des Konzerns vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die
Geschaftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns sowie die Erwartungen tUber moég-
liche Fehler berticksichtigt. Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise fiir die Angaben im Konzernabschluss und Bericht Uber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns lUberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Priifung umfasst die Beurteilung der Jahres-
abschlisse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung des Konsolidierungskreises, der
angewandten Bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsatze und der wesentlichen Einschatzungen der gesetzlichen Ver-
treter sowie die Wiirdigung der Gesamtdarstellung des Konzernabschlusses und des Berichts iber die Lage der Gesell-
schaft und des Konzerns. Wir sind der Auffassung, dass unsere Priifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere
Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Konzernabschluss

den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315a Abs. 1 HGB anzuwendenden handels-
rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdégens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der Bericht lber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns steht in Einklang mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Konzerns und stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar."

Eschborn/Frankfurt am Main, 8. Marz 2013

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

von Seidel Titov
Wirtschaftsprifer Wirtschaftspriifer
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB3 den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der Konzernab-
schluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns
vermittelt und im Bericht Uber die Lage der Gesellschaft und des Konzerns der Geschaftsverlauf einschlieBlich des Ge-
schaftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechen-
des Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns
beschrieben sind.

Kéln, den 7. Médrz 2013
Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Roéthinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick
(Marketing/Vertrieb Sedo) (Finanzen) (Technik) (Marketing/Vertrieb affilinet)
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Quartals-Gesamtergebnisrechnung
T

Gesamtergebnisrechnung nach IFRS
Quartalsweise Entwicklung

4 )

2012 2012 2012 2012 2011
in€ 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
Umsatzerldse 34.434.265 32.203.369 32.091.495 33.965.907 32.502.166
Umsatzkosten -27.729.160  -26.313.522  -26.420.192  -27.294.490 -25.287.244
Marge in % vom Umsatz 19,5 % 18,3 % 17,7 % 19,6 % 22,2 %
Bruttoergebnis vom Umsatz 6.705.105 5.889.847 5.671.303 6.671.417 7.214.922
Vertriebskosten -3.073.863 -3.337.681 -3.489.067 -3.434.070 -3.383.375
Verwaltungskosten -1.661.923 -1.955.705 -1.937.703 -2.130.012 -2.050.139
Sonstige betriebliche Aufwendungen -725.807 -1.025.018 -1.462.451 -900.340 -1.508.208
Sonstige betriebliche Ertrage 882.439 910.010 1.236.548 819.151 1.528.817

Abschreibungen auf im Rahmen von
Unternehmensakquisitionen aktivierte

immaterielle Vermégenswerte -29.751 -30.393 -68.499 -67.399 -28.973
Abschreibungen auf Geschéafts-

oder Firmenwerte 0 -60.238.736 0 0 -3.500.000
Ergebnis der betrieblichen Tatigkeit 2.096.200 -59.787.676 -49.869 958.747 -1.726.956
Zinsen und a&hnliche Aufwendungen -2.145 -14.974 -309 -8.130 -13.643
Zinsen und ahnliche Ertrage 65.573 43.072 44.101 32.207 71.976
Ergebnis von at-equity bilanzierten Unter-

nehmen 12.491 12.696 23.530 4.349 24.878
Ergebnis vor Steuern 2.172.119 -59.746.882 17.453 987.173 -1.643.745
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -890.564 -555.511 -334.580 -516.058 -2.068.281
Konzernergebnis 1.281.555 -60.302.393 -317.127 471.115 -3.712.026

Sonstiges Ergebnis
Gewinne/Verluste aus Wahrungs-

umrechnungen nach Steuern -24.786 -20.962 -65.061 38.888 -40.499
Sonstiges Ergebnis nach Steuern -24.786 -20.962 -65.061 38.888 -40.499
Gesamtergebnis nach Steuern 1.256.769 -60.323.355 -382.188 510.003 -3.752.525

N .
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2012 2012 2012 2012 2011
in€ 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 4. Quartal
Vom Konzernergebnis entfallen auf:

Anteilseigner des Mutterunternehmens 1.272.268 -60.316.225 -303.985 456.582 -3.705.756
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 9.287 13.832 -13.142 14.533 -6.270
Vom Gesamtergebnis entfallen auf:

Anteilseigner des Mutterunternehmens 1.242.991  -60.327.597 -373.826 491.979 -3.743.484
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 13.778 4.242 -8.362 18.024 -9.041
Ergebnis je Aktie

verwassert/unverwassert (€/Aktie),

bezogen auf das den Inhabern von

Stammaktien des Mutterunternehmens

zuzurechnende Ergebnis 0,04 -1,98 -0,01 0,02 -0,12
Gewichteter Durchschnitt der im Umlauf

befindlichen Aktien (verwassert/unver-

wassert) 30.455.890 30.455.890 30.455.890 30.455.890 30.455.890
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Glossar

106

Advertiser
Handler bei affilinet, die Partnerprogramme
betreiben (siehe Publisher).

Affiliate-Marketing

Affiliates sind Vertriebspartner die Werbemittel
wie Banner oder Textlinks auf ihrer Website
einbinden, die zu einem kommerziellen Ange-
bot fihren. Kommt Uber diese Links ein Lead
zustande (z. B. ein Kauf), erhalt der Affiliate
eine Vergltung oder Provision.

Banner

Banner nennt man sowohl eine festgelegte
Werbeflache auf einer Internetseite als auch
das Werbemittel.

Branding

KommunikationsmaBnahmen, die das Ziel
haben, einen Markennamen (englisch: brand)
Uber unterschiedlichste Werbeformate bekann-
ter zu machen.

Channel

Gliederung von Internetangeboten nach
Themenschwerpunkten, z. B. Finanzen, IT,
Entertainment oder Reise.

Content
Die Inhalte, die auf Internetseiten eingeblendet
werden.

Domain
Die eindeutige Adresse einer Internetprasenz,
z. B. www.sedo.com.

Domainparking

Domains, die Sedo von den Domain-Inhabern

zwecks Vermarktung (Domain-Marketing) und
somit der Generierung zusatzlicher Einnahmen
zur Verfligung gestellt werden.

Lead
Damit bezeichnet man einen Kontakt, eine
Kundenanfrage oder eine sonstige vordefinierte

Aktion, die von einer bestimmten Werbemaf3-
nahme hervorgerufen werden soll (siehe auch
Pay-per-lead).

Pay-per-Click

Der Werbetreibende zahlt an den Vertriebs-
partner eine Provision abhangig von der Anzahl
der Klicks, die Nutzer auf das Werbemittel
vornehmen.

Pay-per-Lead

Der Werbetreibende zahlt an den Vertriebspart-
ner eine Provision pro qualifizierten Kunden-
kontakt. Ein qualifizierter Kundenkontakt kann
z. B. die Bestellung eines Newsletters, die
Anforderung eines Katalogs oder eine sonstige
Aktion sein.

Pay-per-Sale

Der Werbetreibende zahlt an den Vertriebs-
partner nur dann eine Provision, wenn durch
eine werbliche MaBBnhahme eine Bestellung
zustande kommt.

Publisher

Betreiber einer Website, der die bereitgestell-
ten Werbemittel von Advertisern gegen eine
Provision auf seiner Website verdffentlicht.

Targeting

Das Banner wird nur bei den Nutzern ein-
gespielt, die zuvor als Zielgruppe definiert
wurden. So spricht die Werbebotschaft poten-
zielle Kunden gezielt an und entfaltet gréBere
Wirkung.

Tracking

Verfahren um die Vermittlungstatigkeit des
Webseiteninhabers zu erfassen und zum Zweck
der Provisionsauszahlung zuordnen zu kénnen.

Unique User

Die Einheit Unique User zeigt, wie viele Ein-
zelpersonen Kontakt mit einem Werbetrager
hatten.
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Finanzkalender/Impressum

Finanzkalender 2013*

Veroffentlichung

14. MAI 2013 Quartalsbericht 2013

4. JUNI 2013 Hauptversammlung in Kéln

Veroffentlichung Halbjahresbericht 2013

14. AUGUST 2013 und Analystenkonferenz

Veroéffentlichung

13. NOVEMBER 2013 9-Monatsbericht 2013

\ .

* Vorlaufige Termine. Aktualisierungen werden entsprechend den Vorgaben des Gesetzgebers und auf unserer Internetseite www.sedoholding.com im Bereich
Investoren, Kalender verdéffentlicht.

Dieser Geschaftsbericht liegt in deutscher und englischer Sprache vor. Beide Fassungen stehen auch im Internet unter
www.sedoholding.com, Bereich Investoren, Berichte zum Download bereit. Im Zweifelsfall ist die deutsche Version
maBgeblich.

Haftungsausschluss

Dieser Bericht enthalt zukunftsbezogene Aussagen, welche die gegenwartigen Ansichten des Vorstands der Sedo Holding
AG hinsichtlich zukinftiger Ereignisse widerspiegeln. Diese zukunftsbezogenen Aussagen basieren auf unseren derzeit
glltigen Planen, Einschatzungen und Erwartungen. Zukunftsbezogene Aussagen entsprechen nur dem Sachstand zu dem
Zeitpunkt, zu dem sie getroffen werden. Diese Aussagen sind abhangig von Risiken und Unsicherheiten sowie sonstigen
Faktoren, auf die Sedo Holding AG vielfach keinen Einfluss hat und die zu erheblichen Abweichungen der tatséchlichen
Ergebnisse von diesen Aussagen fiihren kdnnen. Diese Risiken und Unsicherheiten sowie sonstigen Faktoren werden im
Rahmen unserer Risikoberichterstattung in den Geschéaftsberichten der Sedo Holding AG ausflihrlich beschrieben. Die
Sedo Holding AG hat nicht die Absicht, solche vorausschauenden Aussagen zu aktualisieren.

Herausgeber

Sedo Holding AG
Im Mediapark 6 B
50670 Koln

Investor Relations

Tel.: +49 (0)2602 96-1823
Fax: +49 (0)2602 96-1013
investorrelations@sedo.com

Mérz 2013
Registergericht: Kéln HRB 70359
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] HOLDING

Sedo Holding AG, KéIn
Bilanz zum 31. Dezember 2012

Aktiva

Anlagevermdgen

Immaterielle Vermégensgegenstande

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und &hnliche Rechte

und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung
Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen
Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Umlaufvermdgen
Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen
Sonstige Vermdgensgegenstande

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2011

EUR EUR EUR
24.135,00 167.939,00

24.152,00 46.694,00

49.975.420,14

49.975.420,14

34.300.000,00 34.300.000,00
84.275.420,14 84.275.420,14

84.323.707,14 84.490.053,14

0,00 25.868,47
16.139.322,91 6.226.189,07
1.442.705,34 231.952,52
17.582.028,25 6.484.010,06

4.861.267,96 19.701.304,40

22.443.296,21 26.185.314,46

16.534,46 3.888,84

106.783.537,81  110.679.256,44

Passiva

N

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital »)
Kapitalriicklage

Bilanzverlust / Bilanzgewinn

Ruckstellungen

Steuerriickstellungen
Sonstige Riickstellungen

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenuiber verbundenen Unternehmen

Sonstige Verbindlichkeiten
davon aus Steuern EUR 26.686,96 (Vj. EUR 35.471,43)

-57.134.243,18

31.12.2011
EUR EUR EUR
30.455.890,00 30.455.890,00

66.202.111,31 66.202.111,31
1.126.929,86

39.523.758,13 97.784.931,17

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 0,00 (Vj. EUR 0,000 )

Rechnungsabgrenzungsposten

206.142,08 189.353,22
995.422,36 1.058.750,74
1.201.564,44 1.248.103,96

74.346,15 146.913,19
65.951.640,85 11.386.768,57
32.228,24 37.539,55
66.058.215,24 11.571.221,31

0,00 75.000,00

106.783.537,81  110.679.256,44

Y Dariiber hinaus besteht ein bedingtes Kapital in Héhe von EUR 15.144.010,00 (Vorjahr: EUR 15.144.010,00)
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Sedo Holding AG HOLDING
Sedo Holding AG, Kéln
Gewinn- und Verlustrechnung fir 2012
2011
EUR EUR EUR
1. Umsatzerlose 1.829.251,92 2.195.988,88
2. Sonstige betriebliche Ertrége
davon aus Wahrungskursgewinnen EUR 248.402,27
(V. EUR 1.276.594,95) 408.129,82 1.286.482,70
2.237.381,74 3.482.471,58
3. Materialaufwand
Aufwendungen fir bezogene Leistungen 468.950,55 1.315.417,45
4. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehélter 1.458.393,28 967.302,25
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fur Unterstiitzung 56.538,31 99.690,48
davon fir Altersversorgung EUR 0,00
(Vj. EUR 0,00)
5. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermdgensgegensténde
des Anlagevermégens und Sachanlagen 155.048,14 228.314,80
b) auf Vermdgensgegenstande des Umlaufvermégens,
soweit diese die in der Kapitalgesellschaft tiblichen
Abschreibungen Uberschreiten 4.880.000,00 0,00
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen
davon aus Wahrungskursverlusten EUR 353.333,23
(V. EUR 840.617,29) 1.341.209,67 1.987.330,72
8.360.139,95 4.598.055,70
7. Ertréage aus Gewinnabfuhrungsvertrégen 394.224,80 3.438.314,61
8. Aufwendungen aus Gewinnabflihrungsvertragen 52.144.313,47 0,00
9. Ertrége aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens 805.256,63 1.440.275,36
davon aus verbundenen Unternehmen
EUR 805.256,63 (V. EUR 1.149.835,21)
10. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 405.052,64 494.464,92
davon aus verbundenen Unternehmen
EUR 392.582,19 (Vj. EUR 399.976,52)
11. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 157.701,84 343.683,33
davon an verbundene Unternehmen
EUR 133.626,06 (Vj. EUR 262.518,10)
-50.697.481,24 5.029.371,56
12. Ergebnis der gewodhnlichen Geschéftstatigkeit -56.820.239,45 3.913.787,44
13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.439.295,02 2.778.134,50
14. Sonstige Steuern 1.638,57 8.723,08
1.440.933,59 2.786.857,58
15. Jahresfehlbetrag (Jahrestiberschuss) -58.261.173,04 1.126.929,86
16. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 1.126.929,86 0,00
17. Bilanzverlust (Bilanzgewinn) -57.134.243,18 1.126.929,86
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Sedo Holding AG, Ké6In
Anhang fiir 2012

Allgemeine Hinweise

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemdR §§242ff. und §§264ff. HGB in der Fassung des
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG) sowie nach den einschldgigen Vorschriften des AktG aufgestellt. Es

gelten die Vorschriften fiir groRe Kapitalgesellschaften.
Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Um die Klarheit der Darstellung zu verbessern, haben wir einzelne Posten der Bilanz sowie der Gewinn- und
Verlustrechnung zusammengefasst und daher in diesem Anhang gesondert aufgegliedert und erlautert.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Erworbene immaterielle Vermoégensgegenstdande sind zu Anschaffungskosten bilanziert und werden, sofern sie
der Abnutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um planmaRige Abschreibungen (3 bis 6 Jahre;
lineare Methode) vermindert.

Das Sachanlagevermdégen ist zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und wird, soweit abnutzbar, um
planmafige Abschreibungen vermindert.

Die Vermogensgegenstinde des Sachanlagevermégens werden nach Maligabe der voraussichtlichen
Nutzungsdauer linear abgeschrieben.

Geringwertige Anlageglter bis zu einem Netto-Einzelwert von EUR 150,00 sind im Jahr des Zugangs voll
abgeschrieben; ihr sofortiger Abgang wurde unterstellt. Anlagegiiter mit einem Netto-Einzelwert von mehr als
EUR 150,00 bis EUR 1.000,00 werden Uber ihre gewohnliche Nutzungsdauer abgeschrieben. Die Abschreibungen
auf Zugdnge des Sachanlagevermégens werden im Ubrigen zeitanteilig vorgenommen.

Bei den Finanzanlagen werden die Anteilsrechte zu Anschaffungskosten bzw. niedrigeren beizulegenden Werten

und die Ausleihungen grundsatzlich zum Nennwert angesetzt.

Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande sind zum Nennwert angesetzt. Allen risikobehafteten Posten
ist durch die Bildung angemessener Einzelwertberichtigungen Rechnung getragen. Unverzinsliche Forderungen mit
einer Laufzeit von mehr als einem Jahr werden abgezinst.

Die liquiden Mittel werden mit ihrem Nominalwert angesetzt.

Die Steuerriickstellungen und die sonstigen Riickstellungen beriicksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten

und drohenden Verluste aus schwebenden Geschaften. Sie sind in Hohe des nach vernlinftiger kaufmannischer
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Beurteilung notwendigen Erfiillungsbetrags (d. h. einschlieBlich zukiinftiger Kosten- und Preissteigerungen)

angesetzt. Riickstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden abgezinst.

Verbindlichkeiten sind zum Erfiillungsbetrag angesetzt.

Flr die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporaren oder quasi-permanenten Differenzen zwischen den
handelsrechtlichen Wertansatzen von Vermogensgegenstanden, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten und
ihren steuerlichen Wertansatzen oder aufgrund steuerlicher Verlustvortrage werden die Betrdge der sich
ergebenden Steuerbe- und -entlastung mit den unternehmensindividuellen Steuersatzen im Zeitpunkt des Abbaus

der Differenzen bewertet und nicht abgezinst. Aktive und passive Steuerlatenzen werden unsaldiert ausgewiesen.

Wahrungsumrechnung

Auf fremde Wahrung lautende Vermoégensgegenstdnde und Verbindlichkeiten wurden grundsatzlich mit dem
Devisenkassamittelkurs zum Abschlussstichtag umgerechnet. Bei einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr wurde
dabei das Realisationsprinzip (§ 252 Abs. 1 Nr. 4 Halbsatz 2 HGB) und das Anschaffungskostenprinzip (§ 253 Abs. 1
Satz 1 HGB) beachtet.
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Erlauterungen zur Bilanz

Anlagevermégen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermogens ist unter Angabe der Abschreibungen des

Geschéftsjahres im Anlagenspiegel (Anlage zum Anhang) dargestellt.

Das Finanzanlagevermoégen der Gesellschaft besteht aus den Anteilen und Ausleihungen an verbundene

Unternehmen.

Angaben zum Anteilsbesitz

Wahrung Beteiligung Eigenkapital Ergebnis
% in Mio. LW in Mio. LW
Inland
Response Republic Beteiligungs-gesellschaft
Deutschland GmbH, Montabaur 2
EUR 100 33,9 0,0
affilinet GmbH, Miinchen? EUR 100 3,3 0,0
Sedo GmbH, KsIn™? EUR 100 13,4 0,0
Ausland
affilinet Ltd., London/GroBbritannien3 GBP 100 -4,5 -1,0
affilinet France SAS, Saint-Denis/Frankreich3 EUR 100 4,5 -0,3
affilinet Espafia SLU, Madrid/Spanien 3 EUR 100 0,1 0,0
affilinet Nederland B.V,, EUR 100 0,2 0,1
Haarlem/Niederlande 3
Cleafs B.V., Groningen/Niederlande 3 EUR 100 0,1 -0,1
DomCollect Worldwide Intellectual Property
AG, Zug/Schweiz3 EUR 100 -2,6 0,0
DomainsBot s.r.l, Rom/ltalien3 EUR 49 0,8 0,1
DomainsBot Inc., San Francisco/USA3 uUsD 49 0,2 0,0
Intellectual Property Management Company
Inc., DeIaware/USA3 uUsD 49 -0,5 0,1
Sedo London Ltd.,
London/GroBbritannien3 GBP 100 0,1 0,1
Sedo.com LLC, Boston/USA3 uUsD 100 2,4 0,8

Y Nach Ergebnisabflihrung an die Response Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH, Montabaur
2" Nach Ergebnisabfiihrung an die Sedo Holding AG, Koln
¥ Mittelbare Beteiligung
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Ausleihungen

Fiir den Erwerb der Anteile an der Sedo GmbH im Geschaftsjahr 2006 stellte die Sedo Holding AG der Response
Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH eine langfristige Kreditlinie in Hohe von Mio. EUR 34,5 mit
einer Laufzeit bis zum 31. Dezember 2011 bereit. Dieses Darlehen wurde zum 30. Dezember 2011 zu gleichen
Konditionen bis zum 31. Dezember 2014 verlangert. Zum Bilanzstichtag valutiert das Darlehen unverdandert mit
Mio. EUR 34,3.

Gemall dem Rahmenkreditvertrag vom 20. Dezember 2008 hatte die Sedo Holding AG der affilinet UK ein bereits
bestehendes Darlehen in Héhe von Mio. GBP 1,0 auf Mio. GBP 1,75 aufgestockt. Das Darlehen hatte eine maximale
Laufzeit bis zum 31. Dezember 2011; es wurde jedoch zum 30. Dezember 2011 zu gleichen Konditionen bis zum
31. Dezember 2014 verlangert. Zum 31. Dezember 2012 hat die affilinet UK die Kreditlinie in vollem Umfang in
Anspruch genommen. Aufgrund der zukiinftigen Finanz- und Ertragslage der affilinet UK wurde das ausgegebene

Darlehen bereits im Geschaftsjahr 2008 vollstandig wertberichtigt.

Latente Steuern

Zwischen dem handels- und steuerrechtlichen Ergebnis kommt es zu temporaren Differenzen. Diese resultieren
zum einen aus den unterschiedlichen Beteiligungsansatzen zwischen Handels- und Steuerbilanz. Zum anderen
werden unrealisierte Kursgewinne steuerlich nicht beriicksichtigt, welche im Wesentlichen aus der
Stichtagsbewertung von Intercompany-Positionen (Forderungen, Verbindlichkeiten) in US-Dollar resultieren. Fir
die Ermittlung der latenten Steuern ist ein Steuersatz von 30,96 % anzuwenden. In Ausiibung des Wahlrechts nach

§ 274 HGB erfolgte keine Aktivierung des Uberhangs an aktiven latenten Steuern zum 31. Dezember 2012.
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Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstiande

31.12.2012 31.12.2011

TEUR TEUR

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0 26
davon Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0 0
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.114 6.226
davon Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0 0
Forderungen gegen Gesellschafterin 15.025 0
davon Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0 0
Sonstige Vermogensgegenstande 1.443 232
davon Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0 0
17.582 6.484

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beinhalten vor allem Salden aus Liefer- und
Leistungsbeziehungen zu  Tochtergesellschaften bzw. Kostenumlagen, Forderungen aus dem

Ergebnisabfiihrungsvertrag mit der affilinet GmbH sowie Cash-Pool Forderungen.

Des Weiteren ist zum 31. Dezember 2012 eine Forderung gegen die Gesellschafterin in Hohe von TEUR 15.025
enthalten. Diese setzt sich zusammen aus einer kurzfristigen Tagesgeldanlage in Héhe von TEUR 15.000 sowie

TEUR 25 fir ausstehende Zinszahlungen.

Der Anstieg der sonstigen Vermogensgegenstinde resultiert im  Wesentlichen aus geleisteten

Steuervorauszahlungen an die Finanzbehdorden.

Liquide Mittel

Zum 31. Dezember 2012 verfiigt die Gesellschaft tber liquide Mittel in Hohe von TEUR 4.861 (Vorjahr: TEUR
19.701). Der starke Riickgang gegeniiber dem Vorjahr resultiert daher, dass die Sedo Holding AG Uberschissige
liquide Mittel kurzfristig bei der United Internet AG als Tagesgeld anlegt, welche in den Forderungen gegen

verbundene Unternehmen ausgewiesen werden.
Die Sedo Holding AG ("Pool-Fihrerin") hat mit verschiedenen Gruppengesellschaften ("Pool-Teilnehmer")
Vereinbarungen Uber ein zentrales Cash-Management-System abgeschlossen. Die Pool-Teilnehmer verpflichten

sich, nicht bendtigte liquide Mittel auf ein zentrales Konto bei der Commerzbank AG zu Ubertragen.

Der Gesellschaft standen zum Stichtag folgende Kreditlinien zur Verfiigung:
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Avalkreditlinien per 31. Dezember 2012 in Mio. EUR
Commerzbank AG 0,3
Gesamtsumme: 0,3

Kapitalanteile

Das Grundkapital belief sich unverdandert zum Vorjahresstichtag auf EUR 30.455.890 und ist eingeteilt in

30.455.890 nennwertlose Namensaktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von EUR 1,00 je Aktie.

Mit Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung am 19. Mai 2010 wurde dem Vorstand eine Ermachtigung fur
eine Grundkapitalerhdhung von bis zu EUR 15.200.000 (Genehmigtes Kapital 2010) erteilt. Der Vorstand wurde
ermdachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats der Gesellschaft in der Zeit bis zum 18. Mai 2015 das Grundkapital
der Gesellschaft einmalig oder mehrfach um insgesamt bis zu EUR 15.200.000 durch Ausgabe von neuen
nennwertlosen Aktien gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhohen. Der Vorstand ist unter bestimmten
Voraussetzungen ermachtigt, jeweils mit Zustimmung des Aufsichtsrats Gber den Ausschluss des Bezugsrechts der

Aktionare zu entscheiden.

Im Berichtsjahr erfolgte keine Inanspruchnahme des genehmigten Kapitals, sodass das genehmigte Kapital 2010
zum Bilanzstichtag EUR 15.200.000 betrug.

Darliber hinaus ist das Grundkapital um bis zu EUR 1.044.010 eingeteilt in bis zu 1.044.010 Stick nennwertlose
Aktien (Bedingtes Kapital 2004) und um bis zu EUR 14.100.000, eingeteilt in 14.100.000 Stiick nennwertlose Aktien
(Bedingtes Kapital 2010), bedingt erhoht. Das bedingte Kapital 2004 dient zur Gewahrung von Umtauschrechten an
die Inhaber von Wandelschuldverschreibungen. Die bedingte Kapitalerhohung 2010 dient der Gewdhrung von
Aktien an die Inhaber oder Glaubiger von Options- oder Wandelschuldverschreibungen, die gemall der
Ermachtigung der Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 bis zum 18. Mai 2015 von der Gesellschaft begeben

werden.

In der Hauptversammlung vom 19. Mai 2010 wurde der Vorstand ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats

bis zum 19. Mai 2015 eigene Aktien im Umfang von bis zu zehn vom Hundert des Grundkapitals zu erwerben.

Das Grundkapital wird zum 31. Dezember 2012 wie folgt gehalten:

TEUR %

United Internet AG 24.198 79,45
Tim Schumacher 1.658 5,45
Freie Aktionare 4.526 14,86
Aufsichtsrat 74 0,24
30.456 100,0
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Die Kapitalriicklage betrdagt zum 31. Dezember 2012 unverandert TEUR 66.202.

Bilanzverlust

Die Sedo Holding AG weist im Geschéftsjahr einen Jahresfehlbetrag in Hohe von TEUR 58.261 (Vorjahr:
Jahresiberschuss TEUR 1.127) aus.

Der Bilanzverlust zum 31. Dezember 2012 betragt TEUR 57.134 (Vorjahr: Bilanzgewinn TEUR 1.127).

Ubrige Riickstellungen

31.12.2012 31.12.2011

TEUR TEUR

Steuerriickstellungen 206 189
Sonstige Riickstellungen 996 1.059
1.202 1.248

In den sonstigen Riickstellungen sind hauptsachlich zurlickgestellte Risiken aus laufenden Vertragen in Hohe von
TEUR 313 (Vorjahr: TEUR 698) enthalten. Des Weiteren entfallen die sonstigen Riickstellungen im Wesentlichen
auf personalbezogene Riickstellungen wie Tantiemen, Provisionen und ausstehenden Urlaub (TEUR 418; Vorjahr:
TEUR 48) sowie auf Rickstellungen fur Prifungs- und Beratungskosten (TEUR 129; Vorjahr: TEUR 158), fir die
Aufsichtsratsverglitung (TEUR 54; Vorjahr: TEUR 45) sowie fiir die Hauptversammlung und den Geschéftsbericht
(TEUR 71; Vorjahr: TEUR 70).

Verbindlichkeiten

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten sind im Verbindlichkeitenspiegel im Einzelnen dargestellt.
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Verbindlichkeitenspiegel

31.12.2012 31.12.2011
TEUR TEUR
Restlaufzeit gesamt Restlaufzeit Gesamt
bis 1 bis bis 1 bis
Art der Verbindlichkeit 1 Jahr 5 Jahre 1Jahr 5 Jahre
1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und
Leistungen 74 0 74 147 0 147
2. Verbindlichkeiten
gegenliber
verbundenen
Unternehmen 65.952 0 65.952 11.387 0 11.387
3. Sonstige
Verbindlichkeiten 32 0 32 37 0 37
- davon aus Steuern 27 0 27 35 0 35
- davon aus sozialer
Sicherheit 0 0 0 0 0 0
66.058 0 66.058 11.571 0 11.571

Virtuelle Aktienoptionen

Der Vorstand der Sedo Holding AG hat mit Beschluss vom 1. August 2007 die Auflegung eines neuen

Mitarbeiterbeteiligungsprogrammes festgelegt.

Das neue Mitarbeiterbeteiligungsprogramm 2007 erfolgt lber virtuelle Aktienoptionen (sog. Stock Appreciation
Rights). Als Stock Appreciation Right (SAR) wird die Zusage der Sedo Holding AG (oder Tochtergesellschaft)
bezeichnet, den Berechtigten eine Zahlung zu leisten, deren Hohe der Differenz zwischen dem Ausgabepreis bei
Einrdumung und dem Mittelwert der Schlusskurse im Xetra-Handel fiir die Aktie der Gesellschaft an der
Frankfurter Wertpapierborse der letzten 10 Handelstage vor Ausiibung der Option entspricht. Der Ausgabepreis ist
der Mittelwert der Schlusskurse im Xetra-Handel fiir die Aktie der Gesellschaft an der Frankfurter Wertpapierborse
der letzten 10 Handelstage vor Einrdumung der Option, zuzlglich eines Aufschlags von

20 %. Die Zahlung des Wertzuwachses fiir den Berechtigten ist gleichzeitig auf 100 % des Ausgabepreises begrenzt.

Ein SAR entspricht einem virtuellen Bezugsrecht auf eine Aktie der Sedo Holding AG, ist aber kein Anteilsrecht und
somit keine (echte) Option auf den Erwerb von Aktien der Sedo Holding AG. Die Sedo Holding AG behalt sich
jedoch das Recht vor, ihrer Verpflichtung (bzw. der Verpflichtung der Tochtergesellschaft) zur Auszahlung des
Wertes der SAR in bar stattdessen nach freiem Ermessen auch durch die Ubertragung je einer Sedo Holding AG

Aktie pro SAR aus dem Bestand eigener Aktien an die Berechtigten zum Auslibungspreis zu erfllen.

Bei aktienbasierten Verglitungstransaktionen, die der Gesellschaft das vertragliche Wahlrecht einrdumen, ob der
Ausgleich in bar oder durch die Ausgabe von Eigenkapitalinstrumenten erfolgen soll, hat die Gesellschaft zu

bestimmen, ob eine gegenwartige Verpflichtung zum Barausgleich besteht, und die aktienbasierte Verglitungs-
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transaktion entsprechend abzubilden. Eine gegenwartige Verpflichtung zum Barausgleich liegt dann vor, wenn die
Moglichkeit eines Ausgleichs durch Eigenkapitalinstrumente keinen wirtschaftlichen Gehalt hat (z. B. weil der
Gesellschaft die Ausgabe von Aktien gesetzlich verboten ist) oder der Barausgleich eine vergangene betriebliche
Praxis oder erklarte Richtlinie der Gesellschaft war oder die Gesellschaft im Allgemeinen einen Barausgleich

vornimmt, wenn die Berechtigten diese Form des Ausgleichs wiinschen.

Das Optionsrecht kann hinsichtlich eines Teilbetrags von bis zu 25 % friihestens nach Ablauf von 24 Monaten seit
dem Zeitpunkt der Ausgabe der Option, hinsichtlich eines Teilbetrags von insgesamt (d.h. einschlieflich friiher
ausgelibter Optionsrechte) bis zu 50 % friihestens 36 Monate nach dem Zeitpunkt der Ausgabe der Option,
hinsichtlich eines Teilbetrags von insgesamt bis zu 75 % friihestens 48 Monate nach dem Zeitpunkt der Ausgabe
der Option und hinsichtlich des Gesamtbetrags friihestens nach Ablauf von 60 Monaten nach dem Zeitpunkt der

Ausgabe der Option ausgeilibt werden.

Mit Beschluss vom 3. September 2007 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat am 4. September 2007 erfolgte
die Ausgabe einer ersten Tranche an leitende Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst ein
Volumen von bis zu 230.000 Stiick virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von EUR 15,51 (Tranche A). Aus
dieser Tranche entfallen 40.000 Stiick auf die Mitarbeiter der affilinet GmbH. Die restlichen SAR’s bzw. die darauf
entfallenen Optionsrechte sind aufgrund des Ausscheidens der betroffenen Mitarbeiter aus der Sedo Holding
Gruppe verfallen; davon 10.000 SAR’s im Geschaftsjahr 2012.

Mit Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte mit Beschluss am 28. November 2007 die Ausgabe einer zweiten
Tranche B an das Vorstandsmitglied Andreas Janssen. Das Volumen der ausgegebenen Tranche umfasst 200.000
Stiick zu einem Ausilibungspreis von EUR 17,41. Alle ausgegebenen SAR’‘s dieser Tranche bzw. die darauf
entfallenen Optionsrechte sind mit dem Ausscheiden von Herrn Janssen aus der Sedo Holding Gruppe zum 30. Juni
2011 verfallen.

Mit Beschluss vom 22. Februar 2008 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat am 26. Februar 2008 erfolgte die
Ausgabe einer dritten Tranche an leitende Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst ein
Volumen von bis zu 60.000 Stiick virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von EUR 18,15 (Tranche C). Alle
SAR’s bzw. die darauf entfallenen Optionsrechte sind aufgrund des Ausscheidens der betroffenen Mitarbeiter aus

der Sedo Holding Gruppe verfallen.

Mit Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte mit Beschluss am 6. Marz 2008 die Ausgabe einer vierten
Tranche D an den Vorstandsvorsitzenden (bis 30. September 2009) Stéphane Cordier. Das Volumen der
ausgegebenen Tranche umfasst 200.000 Stiick zu einem Auslibungspreis von EUR 18,60. Mit Vereinbarung vom 29.

September 2009 hat Herr Cordier auf die ihm gewahrten noch nicht ausgetibten 200.000 SAR’s verzichtet.

Mit Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte mit Beschluss am 30. Oktober 2008 die Ausgabe einer flinften
Tranche E an einen leitenden Mitarbeiter einer auslandischen Gesellschaft. Das Volumen der ausgegebenen
Tranche umfasst 7.200 Stiick zu einem Ausiibungspreis von EUR 7,43. Die ausgegebene Tranche ist aufgrund des

Ausscheidens des Optionsberechtigten in 2009 komplett verfallen.

Mit Beschluss des Vorstands vom 25. Marz 2009 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe
einer sechsten Tranche F an einen leitenden Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst 30.000
Stiick virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von EUR 3,72. Alle ausgegebenen SAR’s dieser Tranche bzw.
die darauf entfallenen Optionsrechte sind mit dem Ausscheiden des Mitarbeiters aus der Sedo Holding Gruppe im
Geschaftsjahr 2011 verfallen.
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Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 30. Marz 2009 erfolgte die Ausgabe von SAR‘s an das Vorstandsmitglied
Andreas Janssen. Das Volumen der ausgegebenen siebten Tranche G umfasst 100.000 Stiick zu einem
Ausilbungspreis von EUR 3,72. Alle ausgegebenen SAR’s dieser Tranche bzw. die darauf entfallenen Optionsrechte
sind mit dem Ausscheiden von Herrn Janssen aus der Sedo Holding Gruppe zum 30. Juni 2011 verfallen.

Mit Beschluss des Vorstands vom 25. Mai 2009 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe
einer achten Tranche H an zwei leitende Mitarbeiter der Sedo Holding Gruppe. Der Beschluss umfasst 70.000 Stiick
virtuelle Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von EUR 4,32. Alle SAR’s bzw. die darauf entfallenen Optionsrechte
sind aufgrund des Ausscheidens der betroffenen Mitarbeiter aus der Sedo Holding Gruppe verfallen.

Mit Beschluss des Vorstands vom 22. Méarz 2010 und Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgte die Ausgabe
einer neunten Tranche | an einen leitenden Mitarbeiter des Konzerns. Der Beschluss umfasst 40.000 Stiick virtuelle

Aktienoptionen zu einem Bezugspreis von EUR 4,21.

Zum 31. Dezember 2012 wie auch zum Vorjahresstichtag wurde keine Rickstellung aus drohender
Inanspruchnahme gebildet, da der Aktienkurs der Sedo Holding AG bei allen Tranchen unterhalb der jeweiligen

Auslibungspreise lag, womit die Ausiibung unwahrscheinlich war.

Die Zeitwerte wurden mit Hilfe des Binomialmodells ermittelt und beliefen sich wie folgt:

31.12.2012 31.12.2011

TEUR TEUR

Tranche A 203 210

Tranche | 26 26

Hieraus resultierten folgende durchschnittliche Marktwerte:

EUR
Tranche A 5,06
Tranche | 0,65

Es wurden die folgenden Annahmen verwendet:

Tranche A

° Dividendenrendite: 0%

. Volatilitat der Sedo Holding AG Aktie: 52,00 %
. Erwartete Dauer: 5 Jahre
. Risikofreier Zins: 4,01 %
Tranche |

. Dividendenrendite: 0%

. Volatilitat der Sedo Holding AG Aktie: 41,32 %
o Erwartete Dauer: 5 Jahre
° Risikofreier Zins: 1,74 %
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Finanzierung

Aufgrund der ausreichenden Liquiditatslage der Gesellschaft wurde die zum Jahresende 2011 noch zur Verfligung
stehende Barkreditlinie in Hohe von TEUR 500 am 11. Mai 2012 von der Gesellschaft gekiindigt. Zum 31. Dezember
2012 bestand ein Avalkreditrahmen in Hohe von TEUR 300, welcher in H6he von TEUR 254 von der Gesellschaft in

Anspruch genommen wurde.

Die Verbindlichkeiten der Sedo Holding AG im Verbundbereich resultieren insbesondere aus der
Verlustlibernahme aus einem Ergebnisabflihrungsvertrag sowie dem Cash Pool innerhalb der Sedo Holding Gruppe
zuzliglich Zinsen. Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf unsere Ausfiihrungen zu den liquiden Mitteln.

Haftungsverhdltnisse

Mit Schreiben vom 11. Mai 2012 hat sich die Gesellschaft gegeniber der affilinet Ltd., London, GroRbritannien,
verpflichtet, bei moglicher Zahlungsunfahigkeit die Verbindlichkeiten der Tochtergesellschaft zu Gbernehmen. Mit
dieser harten Patronatserklarung soll der Fortbestand der affilinet Ltd. flir einen Zeitraum von mindestens zwolf
Monaten nach Unterschrift des Jahresabschlusses gesichert werden.

Des Weiteren hat sich die Gesellschaft mit Schreiben vom 31. Januar 2013 gegeniiber der affilinet France SAS,
Saint-Denis, Frankreich, verpflichtet, bei moglicher Zahlungsunfdhigkeit die Verbindlichkeiten der
Tochtergesellschaft zu Gibernehmen. Mit dieser harten Patronatserklarung soll der Fortbestand der affilinet France
SAS fir einen Zeitraum von mindestens zwolf Monaten nach Unterschrift des Jahresabschlusses gesichert werden.

Des Weiteren besteht eine mittelbare Haftung der Gesellschaft aus der von der Sedo GmbH, Koln, an die
DomCollect Worldwide Intellectual Property AG, Zug, Schweiz, erteilten Rangricktrittserklarung. Im Geschéftsjahr
2012 hat die DomCollect Worldwide Intellectual Property AG einen Jahresfehlbetrag in Hohe von TEUR 45 erzielt.
Die Gesellschaft ist zum 31. Dezember 2012 bilanziell iiberschuldet. Zum 31. Dezember 2012 weist die DomCollect
Worldwide Intellectual Property AG Darlehensverbindlichkeiten gegeniiber der Muttergesellschaft Sedo GmbH,
Koln, in Hohe von TEUR 7.350 aus. Mit Vertrag vom 31. Januar 2013 wurde mit der Muttergesellschaft vereinbart,
dass sie mit ihren Anspriichen hinter simtliche Forderungen derzeitiger und kiinftiger Glaubiger der Gesellschaft in
der Weise zuriicktritt, wie dies erforderlich ist, um eine Uberschuldung zu vermeiden.

Die Sedo Holding AG erwartet keine Inanspruchnahme aus den Haftungsverhaltnissen, da die entsprechenden
Unternehmensplanungen eine positive Geschaftsentwicklung aufzeigen.
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Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Neben den Haftungsverhaltnissen bestehen in Hohe von TEUR 15 sonstige finanzielle Verpflichtungen (davon
gegeniiber verbundenen Unternehmen TEUR 14). Im Einzelnen betreffen diese Verpflichtungen folgende

Sachverhalte:

Laufzeit Gesamt
bis Gber 1 Gber
Art der sonstigen finanziellen Verpflichtung
in TEUR 1Jahr bis 5 Jahre 5 Jahre
Zahlungsverpflichtungen aus Mietvertragen 15 0 0 15
15 0 0 15

Die zukinftigen Verpflichtungen aus Mietvertragen resultieren aus dem seit Marz 2010 bestehenden Mietvertrag
mit der Sedo GmbH fiir die Blirordume in Kéln und belaufen sich auf TEUR 14. Die Laufzeit des Mietvertrags ist
unbefristet. Des Weiteren ist ein unbefristeter Mietvertrag tiber Archivflache angemietet. Die daraus resultierende

Mindestzahlungsverpflichtung betragt TEUR 1.

Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerl6se

Die Umsatzerlose wurden in Hohe von Mio. EUR 1,8 im Verbundbereich erwirtschaftet und resultieren im
Wesentlichen aus der Weiterbelastung von Kosten sowie aus der Weiterbelastung von Kosten aus bestehenden

Dienstleistungsvertragen mit den Tochtergesellschaften.

Umsatzerlése mit Dritten wurden im Geschaftsjahr 2012 keine erzielt. Die im Vorjahr erzielten Erlése in Hohe von
Mio. EUR 0,1 entfielen im Wesentlichen auf Erlése mit den 2009 verdufRerten Media-Gesellschaften. Es handelte

sich dabei um Dienstleistungen, die die Sedo Holding AG fiir ihre ehemaligen Tochtergesellschaften erbrachte.

Sonstige betriebliche Ertrige

Bei den sonstigen betrieblichen Ertragen in Hohe von Mio. EUR 0,4 (Vorjahr:
Mio. EUR 1,3) handelt es sich wie auch im Vorjahr im Wesentlichen um Ertrdge aus Wahrungsbewertungen (Mio.

EUR 0,3) sowie eine Auflosung von Wertberichtigungen auf Forderungen (Mio. EUR 0,1).
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Ertrdge aus Gewinnabfiihrungsvertrigen

Das Beteiligungsergebnis resultiert aus der Ergebnisabfiihrung der affilinet GmbH in Hohe von TEUR 394 (Vorjahr:
TEUR 622) sowie im Vorjahr der Response Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH in Héhe von TEUR
2.816 an die Sedo Holding AG.

Aufwendungen aus Gewinnabfiihrungsvertriagen

Die Aufwendungen aus der Verlustiibernahme betragen TEUR 52.144 und resultieren aus der Ergebnisabfiihrung
der Response Republic Beteiligungsgesellschaft Deutschland GmbH an die Sedo Holding AG. Der Verlust resultiert

im Wesentlichen aus einer Teilwertabschreibung auf den Beteiligungsbuchwert der Sedo GmbH.

Abschreibungen auf Vermégensgegenstande des Umlaufvermogens, soweit diese die in der Kapitalgesellschaft
iblichen Abschreibungen iiberschreiten

In dieser Position sind Wertberichtigungen auf Intercompany-Cash-Pool-Forderungen gegeniber der affilinet Ltd.

in Hohe von Mio. EUR 4,9 enthalten.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hohe von Mio. EUR 1,3 (Vorjahr:
Mio. EUR 2,0) resultieren im Wesentlichen aus Aufwendungen aus Wahrungsbewertungen in Héhe von Mio. EUR
0,4 (Vorjahr: Mio. EUR 0,8), Rechts-, Beratungs- und Priifungskosten in Hohe von Mio. EUR 0,3 (Vorjahr: Mio.
EUR0,5), Reisekosten in Hohe von Mio. EUR 0,2 (Vorjahr: Mio. EUR 0,1), Fremdleistungen fir EDV-
Dienstleistungen und Softwarelizenzen in Hohe von Mio. EUR 0,1 (Vorjahr: Mio. EURO0,3), sowie Kosten im
Zusammenhang mit der Borsennotierung (Hauptversammlung, Geschéftsbericht etc.) in Hohe von
Mio. EUR 0,2 (Vorjahr: Mio. EUR 0,1).

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betragen im Geschéftsjahr 2012
Mio. EUR 1,4 (Vorjahr: Mio. EUR 2,8). Davon entfallen Mio. EUR 1,2 auf das Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit (Vorjahr: Mio. EUR 2,7); Mio. EUR 0,2 (Vorjahr: Mio. EUR 0,1) stellen periodenfremden Aufwand
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dar. Dieser resultiert aus der Anpassung von Steuerforderungen sowie Riickstellungen aus Folgeeffekten der
Betriebspriifung der Jahre 2006 bis 2008.

Sonstige Angaben

Vorstand

Der Vorstand der Sedo Holding AG bestand zum 31. Dezember 2012 aus vier Mitgliedern, namentlich Tobias Flaitz
(Vorstand Marketing / Vertrieb Sedo, seit 1. Februar 2012, Axel Hamann (Vorstand Finanzen), Alexander Réthinger

(Vorstand Technik) und Dr. Dorothea von Wichert-Nick (Vorstand Marketing und Vertrieb affilinet).

Fir die Festlegung der Vorstandsverglitung ist der Aufsichtsrat zustandig. Die Vergiltung der Vorstandsmitglieder
der Sedo Holding AG ist leistungsorientiert und teilt sich in einen festen und einen variablen Bestandteil auf. Des
Weiteren wurde eine mittelfristige Tantieme vereinbart, die ebenfalls vom Erreichen bestimmter fixierter Ziele

sowie der ungekiindigten Stellung am Stichtag zum Ende der vereinbarten Periode abhangig ist.

Die feste Vergiitung wird monatlich als Gehalt ausgezahlt. Die Hohe der variablen Vergiitung ist von der Erreichung

bestimmter, zu Beginn eines Jahres auf Basis des Budgets fixierter finanzieller Ziele abhangig.

Flr das Geschéftsjahr 2012 betrug die Gesamtvergltung der Vorstandsmitglieder insgesamt TEUR 1.209 (Vorjahr:
TEUR 715). Davon entfielen TEUR 735 (Vorjahr: TEUR 611) auf den festen Bestandteil, TEUR 80 (Vorjahr: TEUR 104)
auf den variablen Bestandteil sowie TEUR 394 auf die mittelfristige Tantieme, die anteilig zurlickgestellt wurde.

TEUR 292 der Vorjahresvergiitung entfielen auf im Geschaftsjahr 2011 ausgeschiedene Vorstandsmitglieder.

GemalR dem Dienstvertrag erhélt Herr Flaitz neben dem fixen Gehalt eine erfolgsabhangige Vergiitung von brutto
TEUR 80, wenn die jeweils vorher mit dem Aufsichtsrat der Gesellschaft vereinbarten quantitativen und
qualitativen Ziele erreicht werden. Fir die Zielerreichung gilt in der Regel eine Bandbreite von 90 % bis maximal
120 %, d.h. unter 90 % entfallt die Zahlung und bei 120 % Zielerreichung endet die Tantiemenzahlung. Dariber
hinaus erhalt Herr Flaitz eine erfolgsabhadngige Verglitung von brutto TEUR 300 fiir die Jahre 2012 bis 2014, deren
Auszahlung von vereinbarten Zielen sowie dem Bestehen einer ungekiindigten Stellung zum 31. Dezember 2014
abhangig ist. Auch bei diesem Vergiitungsbestandteil gilt die oben ausgefiihrte Bandbreite von 90 % bis maximal
120 %.

GemaR dem Dienstvertrag erhdlt Herr Hamann neben dem fixen Gehalt eine erfolgsabhdngige Vergilitung von
brutto TEUR 50, wenn die jeweils vorher mit dem Aufsichtsrat der Gesellschaft vereinbarten quantitativen und
qualitativen Ziele erreicht werden. Fir die Zielerreichung gilt in der Regel eine Bandbreite von 90 % bis maximal
120 %, d.h. unter 90 % entfallt die Zahlung und bei 120 % Zielerreichung endet die Tantiemenzahlung. Darliber
hinaus erhalt Herr Hamann eine erfolgsabhdngige Vergiitung von brutto TEUR 300 fir die Jahre 2012 bis 2014,
deren Auszahlung von vereinbarten Zielen sowie dem Bestehen einer ungekiindigten Stellung zum 31. Dezember
2014 abhdngig ist. Auch bei diesem Verglitungsbestandteil gilt die oben ausgefiihrte Bandbreite von 90 % bis

maximal 120 %.
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Gemall dem Dienstvertrag erhdlt Frau Dr. von Wichert-Nick neben dem fixen Gehalt eine erfolgsabhdngige
Vergitung von brutto TEUR 80, wenn die jeweils vorher mit dem Aufsichtsrat der Gesellschaft vereinbarten
guantitativen und qualitativen Ziele erreicht werden. Fir die Zielerreichung gilt in der Regel eine Bandbreite von
90 % bis maximal 120 %, d.h. unter 90 % entfdllt die Zahlung und bei 120 % Zielerreichung endet die
Tantiemenzahlung. Darliber hinaus erhalt Frau Dr. von Wichert-Nick eine erfolgsabhangige Vergiitung von brutto
TEUR 300 fiur die Jahre 2012 bis 2014, deren Auszahlung von vereinbarten Zielen sowie dem Bestehen einer
ungekindigten Stellung zum 31. Dezember 2014 abhangig ist. Auch bei diesem Verglitungsbestandteil gilt die oben

ausgefiihrte Bandbreite von 90 % bis maximal 120 %.

GemalR dem Dienstvertrag erhalt Herr Réthinger neben dem fixen Gehalt eine erfolgsabhangige Verglitung von
brutto TEUR 50, wenn die jeweils vorher mit dem Aufsichtsrat der Gesellschaft vereinbarten quantitativen und
qualitativen Ziele erreicht werden. Fir die Zielerreichung gilt in der Regel eine Bandbreite von 90 % bis maximal
120 %, d.h. unter 90 % entfallt die Zahlung und bei 120 % Zielerreichung endet die Tantiemenzahlung. Darliber
hinaus erhalt Herr Rothinger eine erfolgsabhadngige Vergitung von brutto TEUR 300 fir die Jahre 2012 bis 2014,
deren Auszahlung von vereinbarten Zielen sowie dem Bestehen einer ungekiindigten Stellung zum
31. Dezember 2014 abhangig ist. Auch bei diesem Verglitungsbestandteil gilt die oben ausgefiihrte Bandbreite von
90 % bis maximal 120 %. Weiterhin erhielt Herr Rothinger im Rahmen der Stock Appreciation Rights (SAR)
Vereinbarung 30.000 Stiick SAR’s (Tranche A) zu einem Ausibungspreis von EUR 15,51. Der beizulegende Zeitwert
der Tranche betragt TEUR 152.

Die Gesamtverglitung setzt sich wie folgt zusammen:

2012
Fix variabel mittelfristig Gesamt
Tobias Flaitz (seit 1.2.2012) 164 40 94 298
Axel Hamann 200 0 100 300
Alexander Rothinger 173 0 100 273
Dr. Dorothea von Wichert-Nick 198 40 100 338
735 80 394 1.209

Die ausgewiesene variable Vergilitung betrifft das Geschaftsjahr 2012. Sofern tber die tatsdchliche Hohe noch nicht
entschieden wurde, erfolgte eine Riickstellung zum 31. Dezember 2012; die Auszahlung erfolgt erst im Folgejahr

bzw. — soweit es die mittelfristige Tantieme betrifft —im Jahr 2015.
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Aufsichtsrat

Zum 31. Dezember 2012 hatte die Sedo Holding AG folgende Aufsichtsrate:

Michael Scheeren, Bankkaufmann
Andreas Gauger, Kaufmann

Tim Schumacher, Diplom-Kaufmann

Die Aufsichtsrate der Sedo Holding AG waren dariber hinaus in folgenden gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten

oder in vergleichbaren in- oder ausldandischen Kontrollgremien tatig:

Michael Scheeren:

- United Internet AG, Montabaur (stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats),

- United Internet Media AG, Montabaur (stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats),
- 1&1 Internet AG, Montabaur (Vorsitzender des Aufsichtsrats),

- Goldbach Media AG, Kiisnacht, Schweiz.

Andreas Gauger:

Fonpit AG, Berlin,

Mitglied im Verwaltungsrat der Finalfolder AG, Baar, Schweiz,

Mitglied im Verwaltungsrat der ACAN Invest AG, Baar, Schweiz,
Mitglied im Verwaltungsrat der ACAN Management AG, Baar, Schweiz,
Independent Board Member bei der Parallels Inc., Bermuda.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten fiir das Geschaftsjahr 2012 feste Vergltungen von insgesamt TEUR 54
(Vorjahr: TEUR 45).

Dem Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Mai 2008 entsprechend setzt sich die Vergiitung des Aufsichtsrats
wie folgt zusammen. Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erhalt eine feste Verglitung von EUR 15.000,00 pro Jahr. Der
Aufsichtsratsvorsitzende erhalt das Doppelte. Die feste Verglitung erhoht sich fiir jedes Mitglied des Aufsichtsrats
(einschlieBlich des Aufsichtsratsvorsitzenden) um einen am Erfolg des Unternehmens orientierten variablen Anteil.
Der variable Anteil betrdagt EUR 250,00 je EUR 0,01 des im Konzernabschluss der Gesellschaft ausgewiesenen

Ergebnisses pro Aktie, das den Mindestbetrag von EUR 0,30 pro Aktie libersteigt.

In Absprache mit den Aufsichtsratsmitgliedern ist es dabei Firmenpolitik, konzerninterne Aufsichtsratsmandate

nicht zu vergiten.

Zum 31. Dezember 2012 werden 1.732.149 Aktien vom Aufsichtsrat gehalten. Die Aufteilung wird in der folgenden
Tabelle dargestellt:

Seite 48 von 55



sedo

Sedo Holding AG m=- HOLDING
Aktienbesitz

31.12.2012 31.12.2011

Michael Scheeren 72.656 72.656
Andreas Gauger 1.000 1.000
Tim Schumacher (seit 6. Juni 2012) 1.658.493 -
Ralph Dommermuth (bis 6. Juni 2012) - 335.357 "
Gesamt 1.732.149 409.013

Liber Ralph Dommermuth Beteiligung GmbH

Mitarbeiter

Im abgelaufenen Geschéftsjahr waren im Jahresdurchschnitt 5 (Vorjahr: 9) fest angestellte Mitarbeiter beschaftigt.

Die durchschnittliche Zahl der wahrend des Geschaftsjahres beschaftigten Mitarbeiter teilt sich wie folgt auf:

2012 2011

Verwaltung 5 9
5 9

Vorstand 4 4
Gesamt 9 13

Konzernverhiltnisse

Die Sedo Holding AG hat fiir das Geschéftsjahr 2012 entsprechend § 315a HGB einen Konzernabschluss nach den
IFRS des International Accounting Standards Board (,,IASB“), wie sie in der EU anzuwenden sind, aufgestellt.

Der Konzernabschluss wird seinerseits in den Konzernabschluss der United Internet AG, Montabaur, als hochster
Konzernspitze einbezogen, welcher im elektronischen Bundesanzeiger offengelegt wird.
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Ergebnisverwendung

Der Vorstand schligt in Ubereinstimmung mit dem Aufsichtsrat vor, den Bilanzverlust in Héhe von TEUR 57.134 auf

neue Rechnung vorzutragen.

Honorare des Abschlusspriifers

Im Geschaftsjahr 2012 wurden auf Ebene der Sedo Holding AG Honorare in Héhe von TEUR 296 (Vorjahr: TEUR
342) berechnet. Diese beziehen sich auf Abschlusspriifungsleistungen TEUR 111 (Vorjahr: TEUR 120), auf
Steuerberatungsleistungen TEUR 158 (Vorjahr: TEUR 154) und auf sonstige Leistungen mit TEUR 27 (Vorjahr: TEUR
68).

Mitteilungspflichtige Angaben gem. § 160 Absatz 1 Nr. 8 AktG

Ralph Dommermuth teilte gemaR § 21 Abs. 1 WpHG mit, dass sein Stimmrechtsanteil an der AdLINK Internet
Media AG, Elgendorfer Stralle 57, 56410 Montabaur am 22. September 2004 die Schwelle von 75% uberschritten
und zu diesem Tag 82,45% (21.275.408 Stimmrechte) betragen hat. Davon waren ihm 82,45% (21.275.408
Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen.

Die vorgenannten, ihm zugerechneten Stimmrechte, wurden dabei Gber das von ihm kontrollierte Unternehmen,
der United Internet AG, Montabaur, gehalten.

Herr Tim Schumacher hat uns gemaR § 21 Absatz 1 WpHG am 24. November 2009 mitgeteilt, dass er am 20.
November 2009 die Meldeschwellen von 3% und 5% der Stimmrechte an der AdLINK Internet Media AG,
Elgendorfer Strasse 57, 56410 Montabaur, Uberschritten hat. Der Anteil von Herrn Tim Schumacher an unserer
Gesellschaft betragt zum vorgenannten Datum damit 5,45 % (entspricht 1.658.393 Stimmrechten).

Herr Ulrich Priesner hat uns gemal § 21 Absatz 1 WpHG am 24. November 2009 mitgeteilt, dass er am 20.
November 2009 die Meldeschwelle von 3 % der Stimmrechte an der AdLINK Internet Media AG, Elgendorfer
Strasse 57, 56410 Montabaur, Uberschritten hat. Der Anteil von Herrn Ulrich Priesner an unserer Gesellschaft

betragt zum vorgenannten Datum damit 4,09 % (entspricht 1.246.436 Stimmrechten).

Herr Marius Wirzner hat uns gemaf § 21 Absatz 1 WpHG am 24. November 2009 mitgeteilt, dass er am 20.
November 2009 die Meldeschwelle von 3 % der Stimmrechte an der AdLINK Internet Media AG, Elgendorfer
Strasse 57, 56410 Montabaur, liberschritten hat. Der Anteil von Herrn Marius Wiirzner an unserer Gesellschaft

betragt zum vorgenannten Datum damit 3,72 % (entspricht 1.133.540 Stimmrechten).

Erkldrung gem. § 161 AktG zum Corporate-Governance-Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat der Sedo Holding AG haben fir 2012 die nach § 161 AktG vorgeschriebene Erklarung zu

den Empfehlungen der ,Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex” abgegeben. Die
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Erklarung ist den Aktiondren im Internetportal der Sedo Holding AG (www.SedoHolding.com) dauerhaft

zuganglich.

Danach versichern Vorstand und Aufsichtsrat der Sedo Holding AG, bis auf bestimmte Ausnahmen den

Empfehlungen der Regierungskommission entsprochen zu haben und kiinftig zu entsprechen.

Koln, den 7. Méarz 2013

Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann

Alexander Rothinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick
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Sedo Holding AG, Kéln
Entwicklung des Anlagevermdgens 2012
Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
1.1.2012 Zugange Abgange  Umbuchungen 31.12.2012 1.1.2012 Zugéange Abgéange Umbuchungen 31.12.2012 31.12.2012 31.12.2011
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
. Immaterielle Vermdgensgegenstande
entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten _2.716.191,45 _ 0,00 _ 000 _  _ 000 _ 271619145 254825245 _ 143.804,00 _ 0,00 ___0,00 2.692.056,45 24.135,00__ 167.939,00
Il.  Sachanlagen
1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 409.346,01 0,00 75.176,65 26.994,50 361.163,86 366.393,01 8.602,00 63.169,65 26.994,50 338.819,86 22.344,00 42.953,00
2. Geringwertige Wirtschaftsglter 10.762,29 709,14 709,14 11.548,10 22.310,39 7.021,29 2.642,14 709,14 11.548,10 20.502,39 1.808,00 3.741,00
_420.108,30 709,14 75.88579  _ 38.542,60 _ 383.474,25  373.414,30 11.244,14 63.878,79_ 3854260 359.322,25 24.152,00  _ 46.694,00
Ill. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 49.975.420,14 0,00 0,00 0,00 49.975.420,14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 49.975.420,14 49.975.420,14
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 36.302.276,34 0,00 0,00 0,00 36.302.276,34  2.002.276,34 0,00 0,00 0,00  2.002.276,34 34.300.000,00 34.300.000,00
86.277.696,48 0,00 0,00 0,00 86.277.696,48  2.002.276,34 0,00 0,00 0,00  2.002.276,34 84.275.420,14 84.275.420,14
89.413.996,23 709,14 75.885,79 38.542,60 89.377.362,18  4.923.943,09 155.048,14 63.878,79 38.542,60  5.053.655,04 84.323.707,14 84.490.053,14

Seite 52 von 55



sedo

Sedo Holding AG m=- HOLDING

Bestatigungsvermerk

"Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-rechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchfiihrung und den Bericht (iber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns der Sedo Holding AG, Koln, fiir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012
gepriift. Die Buchfiihrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Bericht tiber die Lage der
Gesellschaft und des Konzerns nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-schriften liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesell-schaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgefiihrten Prifung eine Beurteilung tGber den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchfiihrung und tber den Bericht tber die Lage der Gesellschaft und des
Konzerns abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grund-satze ordnungsmaRiger Abschlussprifung
vorgenommen. Danach ist die Priifung so zu planen und durchzufiihren, dass Unrichtigkeiten und
VerstoRe, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsatze ordnungsmaBiger Buchflihrung und durch den Bericht Giber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die
Kenntnisse Uber die Geschaftstatigkeit und liber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen tGber mogliche Fehler beriick-sichtigt. Im Rahmen der Prifung
werden die Wirksamkeit des rechnungs-legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise fir die Angaben in Buchfiihrung, Jahresabschluss und Bericht Gber die Lage der
Gesellschaft und des Konzerns Gberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prifung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsatze und der wesentlichen
Einschatzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wiirdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Berichts Uber die Lage der Gesellschaft und des Konzerns. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere Beurteilung bildet.
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Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkennt-nisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundséatze
ordnungsmaRiger Buchfliihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Bericht lber die Lage der Gesellschaft und
des Konzerns steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung

zutreffend dar."

Eschborn/Frankfurt am Main, 8. Marz 2013
Ernst & Young GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft

von Seidel Titov

Wirtschaftspriifer Wirtschaftspriifer
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemals den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen
der Jahresabschluss ein den tatsadchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermoégens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und im Bericht Uber die Lage der Gesellschaft und des
Konzerns der Geschaftsverlauf einschlieBlich des Geschéaftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so
dargestellt sind, dass ein den tatsdchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die
wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft beschrieben sind.

Koln, den 7. Méarz 2013

Der Vorstand

Tobias Flaitz Axel Hamann Alexander Rothinger Dr. Dorothea von Wichert-Nick

Seite 55 von 55



	Sedo_Holding_AG_Jahresabschluss_2012.pdf
	Bericht über die Lage der  Gesellschaft
	Einzelabschluss nach HGB
	Selbstbehalt bei D&O-Versicherungen (Kodex-Ziffer 3.8)
	Ausschüsse (Kodex-Ziffer 5.3)
	Ziele für die Zusammensetzung des Aufsichtsrats (Kodex-Ziffer 5.4.1)
	Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder (Kodex-Ziffer 5.4.6)
	Konjunkturerwartungen
	Markt- / Branchenerwartungen
	Unternehmenserwartungen

	Einzelabschluss nach HGB
	Bestätigungsvermerk


